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Viaitag ruhig verlaufen, 
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Führer im Generalftreit in Winnis | 
peg vor einem Jahre. | 
London, 1. Mai. Nur das Bol: 
und Verkehrsweſen ſind bier heute | 
im Betrieb, da die Gemerkichaften | 
den Tag als Feiertag verfündet hatz | 
‚ten, al3 Beweis ihrer GSolidarilä: 
jmit ben Arbeitern in anderen Länz; 
dert. In ſechs verſchiedenen rie— 
ſigen Zügen zogen die Arbeiter nach 
— dem Hude Park, imo von zwölf Web: | 
| Yyington, 1. Mat. Ueberall ia | nerbühnen in englifch, rufliich, polz 
ande war heute die Bundes- niſch, franzöſiſch, jiddiſch und Es— 
maſchinerie auf Weiſung des Ge⸗ peranto Aufprachen gehalten wurden.! 
neralanwalts Palmer zu fofortigem | Die Maifeier wurde in gleicher Weife | 
Eingreifen im alle von Ausschrei- Jin aanz Großbritannten durchges 
‚ungen ber raditalen Elemente vore | führt; acht Millionen Arbeiter feier: 
‚ereitet, Doc) verlief alles ruhig. Die|ten, auch die Kohlengräber. Jr den 
tongrekmitalieder und die drei hie= | hiefigen Verfamnlungen rief der Er: 
‚ven Bundesrichier waren unter dem|fola der ruffifchen Soijetregierung 
Schuh von Bundesagenten. Hilfs- großen Beifall hervor, wie die An— 
eueralanwalt Garvan verſichert, griffe auf die „von den kapitaliſli— 
oh, Die dommuniſtiſche Arbeiterpartei ſchen Regierungen begangenen 
„rſtaunlich große“ Geldſummen für „Scheußlichkeiten“. 
Propagandazwecke aufgewendet habe; Koblenz, 1. Mai. 
das Geld ſei aus Rußland über lungen und Reden wurde im gan— 
Amſterdam gekommen. zen bon den Amerikanern beſetzten 
New Hort, 1. Mai, Die ganze! Gebiet der Maitag gefeiert. 3 ber: 
Polizeimacht mit allen Referven ivar | tief alles ruhig. 
deute in Bereitſchaft, die Garniſon Madrid, 1. Mai. Die gelamten 
uf Gopernor’3 Kaland wurde eben: ! Arbeiter Spamtens begingen den 
alls ſcharf bewaffnet bereit gehalten, | Nattaa mit Umzigen, hier überreic- 
ad 100 Bofien der American Legion | feil tie der Reateruuna ein Gefuh um 
atten ſich der Polizei zum Dienſt ge— Durchführung von Geſetten, die ſchon 
Alle öffentlichen Gebäude, angenommen worden ſind. 
Zahnhöfe uſw. waren bewacht, auf! Rio de Janeiro, 1. Mai. 
Dächern der Hochbauten waren braſiliſche Arbeiterkongreß, 
Geheimpoliziſten verteilt, in den 500,000 Arbeiter vertritt, 
Stadtteilen. wo das radikale —A | der Dritten 


Tas Aufgebot von Yuftiz- und Po⸗ 
lizeibeamten war überflüſſig. 


Gährung in Paris. 
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Mit Verſamm- 


| Irtoß der Androhung mit jhiweren 


Neuer Baltanfrieg? 
Türfifhe Tffiziere verweigern Teil: 
nahme am Bruderfampf gegen Diuita- 
pha. — Jrtaliener liefern dieſem 
Munition gegen Griechen. 


Konſtantinopel, 1. Mai. Die hieſige 
Preſſe äußert ſich ſehr niedergedrückt 
über das Ergebnis der Konferenz in 
San Remo, doch verhindert die 
ſtrenge Zenſur freie Meinungsäuße— 
rungen. Beſonders anſtößig ſind der 
türkiſchen Preſſe die Beſtimmungen 
über Thrazien und Smyrna, und ſie 
hofft auf künftige Milderung der Be— 
dingungen. Syrien und Cilicien 
ſind der Preſſe anſcheinend von ge— 


ringerer Bedeutung gegenüber den 


griechiſchen Forderungen, und Aus— 
länder ſind allgemein der Anſicht, 
daß die Beſetzung von Thrazien bis 
zur Chatalgalime und von Smyrna 
durch Griechenland das Signal zu 
jeınem neuen Baltantrieg fein wird. 
' Sn Unatolien, wo die türkifchen 


'Nationaltruppen unter Muftapha 


Kemal jtehen, herrfcht augenblicklich 


ı Rube. Muftupha berid;tet darüber: 
„Wir kämpfen an drei Fronten, 
Armenien, Cilicien und längs des 
Marmorameeres, aber an der Aidin— 
front müſſen wir vorübergehend und 
ruhig verhalten.“ Die Griechen ſtehen 
in Aidin. Die Beziehungen zwiſchen 


den Nationaliſten und den Italienern 


ſind ſehr herzlich, und lehtere liefern,  Nufftändifchen und feien deren Filb- md verpachten Soll. Die Pachtzeit |meilten Fällen aar feine Rede, fon= 


wie e3 heißt, eriteren Munition. 


| Strafen baben jich bier nur 7000 


ment borherricht, mwimmelte e8 don, Moskau feine Sympathie ausgeipro= | der 13,000 türfifchen Offiziere im 


Juftizbenmten. 9 
tungen bon Radtialen finden unter ! Beitrebunaen 
olizeilicher Ue 

N 


wi 


hrr 
wii 


— * 
Hartford, Co 


wWwachung ſiatt 


un. ziehen Miliz— 


dt und halten das 


Ko 


ubereimim 
[ * 


= 

Her 
ten Dura Die St ; 
J * 233 * — Eu 
‚die Brücken, die Waffenhall 
md die ſtadtiſchen Gebäude, infolge 
ce — — Altar F+ 
er Marrung, Diele follten ft 
J ins * * Y J 
eſprengt werden, beſeht. 


Siebden Männer wurden in 
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verhaftet, darunter zwei Or⸗ 
n der tommuniſtiſchen Par— 

und dadurch, laut Verſicherung 

r Bundesgeheimagenten, ein Mai 


dert. 
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un 
Le; Die Baitifumer, 
als 
pläten 
Berlin, 1. Kanzler Braun 
d anderen Städten wurden angeb- hat den in Münſter ſtehenden wider— 
von der kommuniſtiſchen Parlei ſpenſtigen Baltentruppen den Vor⸗ 
errührende Plakate, auf denen die ſchlag gemacht, ihnen Exerzierplätze 
Arbeiter zum Ausſtand zur Befreiung und weite Uebungsgelände koſtenlos 
olitiſchet und induſtrieller Gefange⸗ zur Beackerung zu überweiſen; ſie 
ner aufgefordert wer 
ahmi. 

In Paterſon, N. J., New Caſtle, 

und mehreren anderen Städien verband auszuſcheiden. 

en patriotijche Kundgebungen, | Im Ruhrgebiet. | 
u. . w. ftai Mai. 
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Sollen Landwirte auf Exerzier 


angeſiedelt werden. 
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F Ertravor 

naßr waren von den Bun— 
oesbehörden und der Polizei zur Ver— 
inderung radikaler Erhebungen ge— 
fen worden; im Schlachthausvier— 
wurde ein Paket aufreizender 
Flugſchriften gefunden, die beiden 
Träger entkamen aber. 

Detroit, J. Mai. Den Maitag 
feierten hier über 100,000 Fabrit-⸗·53* 
„‚rbeiier, welcje infolge Mangels an! Brüſſel. J. Mai, ‚Die Behörden | 
‚Nohftoffe: bislang mur halbe Zeit! N Spa treffen bereit Vorbereituns 

- mit Miederauf. | gen zum Smpfang der deutjcen und 
holen Umfang. , — —— —— — den am 22. | 
- “rc. , Mai beginmenven Verhandlungen, 
Toledo 1. Mol, „Never 100 I wofür ihnen eine ihöne Willa nt 
PERIRCHEIDER BUBEN. SERNE DEE EER® | uns ngghan Al, — 
ilfe im Dienfi, infolge Verbreitung * 
von Flugicriften unter dem Fabrit:) Papiergeldjdiwindel in Wien. 
arbeiten, die zum Yusitand aufge: | ‚Wien, 1. Mai, Große Mengen Ba: 
fordert wurden, um ihre Stärke zu |biergeld mit gefälfchten Stempeln 
;eigen. - lind bier in Berlehr gelommen und 

Baris, 1. Mai. Die franzöfiige Haben zur völligen Lähmung bes La- 
Saupiitabt inimmelt infolge der Dro- | Pengeihäfts geführt, ba bie Ladens 

na mit einem Generalitreif, mo= | Defier por Annahme von Papiergeld | 
ser der Geweriiaftsrat Barantien gegen Derluft ſeitens der 
ton f Yon Kunden berlangeır. 
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Major Biichof, Adjutant des Ge: | 
neral& von der Colt in den Balten- 
'ftaaten, fol in Düffelborf unter ben 
| Arbeitern agitieren. 

Die Berhandlungen in Spa. | 
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’ liei 
daltigem Polizei— 
auf von künſt 
lichen roten Blumen war ſehr groß, 
die Straßen ziemlich verödet. Bri⸗ B———— 
gadegeneral Rondeau von der repu⸗ 232 
Hlifaniichen Garde mwurbe gefiern| Zotjo, 1. Mai. Das Kriegsmi- 
bend beim Verlaifen einer fommu= |niterium fünbigt die unmittelbar be— 
iftifchen Berſammlung in denfRücen |boritehenbe Unterzeichnung eines ruf- 
eſchofſen und Polizeiinſpektor Le- ſiſch-japaniſchen Abkommens an, dem 
mißhandelt. Die Ar- zufolge tatſächlich alle japaniſchen 
an der Maifeier teil- Forderungen zugeſtanden werden. 
‚mp: iin Tehr Wlabiivvitof, 29, April. In Chita, 
„db in Stiakburg nabmen die Ur: Transbaikal, ſind ſchwere Kämpfe 
eiter von dem geplanten Maiſtreik zwiſchen den Truppen des Generals 
bitand, Hier find alle Werkſtätten Voitzekoffsky, dem Reſt der einſtigen 
und Wirifchaften geſchloſſen, die Macht des Admirals Kolſchak, und 
Tiefbahn und Motorbuſſe ſind teil- den Bolſchewiki im Gange; die 
weiſe im Betrieb, ebenfalls ein Teil Japaner unterſtützen erſteren. 
der Eienbahnen. London, 1. Mai. Die Bolſche- 
Stma 2000 Menichen brachten ben twifitruppen haben Balu, den mich: | 
von Etudenien durchgeführten Auto: tigen Peiroleumausfuhrhafen am! 
beiried in Baris heute nachmittag Kasbiſchen Meer. am Donnerstag be- 
ſetzt. 
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Sowijet und Japan einig. 
Abkommen wird unterzeichnet, die 
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wu» t 
sum Stilftand, warten mit Steinen ı 

& den Wagen und ſpieen die Stu— 
denten an. Dieſe, wie ihre Fahrgäſte 
flüchteten ſchließlich. Die Polizei | 
drang darauf mit Sübeln vor, | — Der frübere Generalpoitmeiiter | 
fielen zwei Schüffe, und mehrere von Merito, Hinojoja ‚it unter Anz | 
Perfonen wurden verivundet, andere |tlage der Bertreuung don $50,000 | 
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Madrid feiern. 


Yoffre lieh jid 


bat das junge Mädchen, 


ıruna 


: J 
Frau 


Mich., 


wird 


undert Verſamm- ſchen, da deren Grundſätze mit den Kriegsamt zum Dienſt gegen die Tuxpan, dem Mittelpunkt des Oel: 
der Arbeiter überall in | türfiinen Nationaliiten gemeldet, ıı. ' aebiei3. 
der Welt nac) Kreiheit und Oleichdeit | mehrere Schiffe, auf denen türfijche ı 


im Kriegs— 


Symvathiebot- miniſterium ſind bei einem geheim- ſchutz zugeſagt. 


nisvollen Feuer wertvolle Archive 
verbrannt; die Feuerwehr fand in 
dem Gebäude die Türen verſperrt 
und wurde dadurch beträchtliche Zeit 
aufgehalten. 

Sache 


Drebte Das Gas ii, 


baretjängerin war ihres risheloien 
Lebens überdrüſſig. 


ihrer Wohnung Pr. 


Ka 


In 4878 


beichingefolen in den Kafernen wohnen. Viele | Magnolia Ane., welche fie mit einer 
Ibaben den PVorfchlag angenommen |Lerufögenofjin teilte, machte geftern 
‚und fich verpflichtet, au dem Wehr-| die Kabareifängerin Marie Williams 
| ihrer Leben ein Ende, indem fie das 


Gas andrehtee Nicht weniger als 


den. In einem binterlafjenen Zettel 
feine in! 
Wilmington, Del., wohnende Mutter 
zu benadhrigtigen. Mit ihrem rube= 
lofen Leben unzufrieden, hatte, mie 
die polizeiliche Unterfuhung ergab, 
Fräulein Williams anfcheinend nad 
einer durchſchwärmtenNacht den Ent— 
ſchluß gefaßt, ein Ende zu machen. 
—— 


Der 
Aue 


Yordbols 
welcher 


norwegiſche 

ſorſcher Roald Amundſen, 
auf der Fahrt nach Nome, Alaska, 
iſt, nachdem er an der nordſibiriſchen 
Küſte mit ſeinem Schiff „Maude“ 
in drei Meter dickem Eis feſtgeſeſſen 
hatte, aus dem er das Schiff mittels | 
Dynamit befreite, plant, feine For⸗ 
ſchungen unverweilt fortzuſetzen. 


— Kriegsſekretär Baker hat dem 


Landſtraßenausſchuß des Kongreſſes 
als Etrgebnis der Kraftwagenexpe— 


dition des Heeres von Waſhington 
nach der Pazifiktüſte den Bau eines 
Spitem3 von Landſtraßen durch die 


Weſtens und 


dem Verkehr nicht genügen. 

— Die Geſchworenen haben ſich 
über die Schuld der achtzigjährigen 
Sarah Tabor in Lawton., 
am geheimnisbvollen Tode 
ihrer Tochter, der Lehrerin Maude 


der insgeheim verheirateten Frau 


wurde im Keller des Familienwohn 
hauſes beerdigt gefunden; die Frau 
war in anderen Umſtänden und galt 
für ledig. 
waren für Freiſprechung. 

— Infolge Mangels an Petro— 


leum 


und ſeitens Diplomaten und Mi— 
niſtern verbieten. 


Mexito vor Um urz? JAus der Bun deshauptſtadt. 
Die Aufſtändiſchen haben die Haupt- Keine Einigung über die Soldatenprä— 
ſtadt umzingelt, nur ein Staat noch mien. — Arbeit der Konferenzaus⸗ 
ruhig. hüſſe. — Der Friedensbeſchluß. 


Agua Prieta, Sonora, 1. Mai. —| MWafbington, 1. Mai. Der republi—⸗ 
Die Aufftandiichen bedrohen die meri= faniihe Barteitaufus hat fich infolge | 
fanifche Hauptftadt von allen Seiten ftarfer Dppofition gegen neue 
und [ind in allen Staaten des Landes Steuern, Verfaufsitenpeliteuern, bes 
außer einem obenauf, erklärte hier hufs Aufbringung der Geldfummen, | 
vieneral Willareal, der hier mit Ge= melche an die Soldaten für den: 
neral Galles, dem Befehlshaber der 


al Ba ‚Kriegsdienst verteilt werben follen, | 
Mufitandifgen im Nordweften, ums nicht einigen können; näcjfte Moche 
terhandelt und mit Gouperneur de la 


| a foll ein weiterer Kaufus einberufen 
„uerta in Hermofillo in telegraphi- 


und ein neuer Plan vorgelegt werben, 
Ihem L2erfehr jteht. General VBillareal doch find anfcheinend die Ausfichten 
war früher Gouverneur dee Gtaates 


auf Annahme der Prämienvorlage in 


Ein kriliſcher Tag. 


Bon den radifalen Elementen zahl- 
reihe Kundgebungen geplant. 


Schuͤtmaßregeln getroſſon. 


—— —— 


Auch iſt heute allgemeiner Umzugstag. 
— Zahlreiche Familien weigern ſich, 
ihre Wohnungen zu verlaſſen. — Ge— 
richtliches Nachſpiel in Ausſicht. 


Nuevo Leon und Präſident der Kon— 


dieſer Kongreßſitzung gering. 
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| Wahlbetrügereien? 


er fann fomit bis zum 15. Juni woh- 
nen. 

Stadtanmwalt Harry B. Miller hat 
alle diejenigen, die umziehen, bavor 
gewarnt, fich von dem Iransporige- 
ſellſchaften übervorteilen zu laſſen. 
Die letzteren dürfen für Möbeltrans— 
porte dicht mehr als die durd; jtäb- | 
tiſche Ordinanzen feſlgeſetzten Raten 
verlangen, d. h. 533.50 pro Stunde 
für Möbelwägen und einen Mann, = d F ; 
und 50 Cents pro Etunde für jede ı Sollen Stimmzettel falſch markiert und 

Nadierungen vorgenommen haben. —, 


weiteren Mann. — öhere Sorgfalt bei ber 
: NUMa Kat he ẽmpfehlen größere S 
| Vor Stabtrichter 9. Wells hat ber Auswahl von Wablbeamten, 


Prozeß gegen die once Brother? 
ireproof Storage Co, begomien, bie 
einen Möbeltransport zu hoch ange- 


| 


Großgeihworene erheben Anflagen 
gegen 35 Wahlbeamte, 


Verſchwörung bezichtigt. 


De 


„Der Mai iſt gekommen“. 


der rechnet haben fol. Der Anmalt ber 


Die Großgefchinorenen des April: 


vention in Aquas Calientes, in wel; Fünf jährlichen Verwilli— 
cher Carranza als Präſident von gungs- und vier Vorlagen hinſichtlich 
Meriko erkoren wurde. General des Soldes von Heer und Flotte, 
Villareal und General Calles teilen Eiſenbahndefizit und Penſionen von 
mit, daß ſeit Beginn der Erhebung Zivildienſtangeſtellten, werden jebt 
in Sonora unter deſſen Gouverneur von Konferenzausſchüſſen beiderHäu— 
de la Huerta ſich die Bewegung über ſer bearbeitet. Die Verwilligungsvor— 
ſaſt das ganze Land ausgedehnt habe, lage für vermiſchte Ausgaben erwar— 
in Chihuahua alle wichtigen Städte tet das Haus heute anzunehmen. Die 
‚im Befrh der Gegner Carranzas und Norlage zur Entiwidelung von Wal: 
5000 bi8 7000 Mann unter Befehl” ferfräften hat die Juftimmung des 
‚der Aufftandsführer, bie in Caſas Konferenzausfchuffes gefunden. 
Brandes zum Angriff auf Sonora! Die Ieptere Vorlage verfügt 


Unter blauem Himmel und lachen- 
dem . Sonnenfchetit meldete er fi 
heute morgen au, ber die Zeiten 
Tine wenig danad) angetan, das fris 
ſche Mailied in die Lüfte zu jchmet- 
tern, denn ſehr ernſte Probleme be— 
ſchäftigen die Gemüter, haben doch 
die radikalen Elemente des Landes, 
ja der ganzen Welt, den Tag dazu 
auserleſen, für ihre Ideen Propa— 
ganda zu machen. 

Und noch andere Sorgen bringt 


bie! ber 1. Mai mit fih: Er ift befannt- 


zufammengezogenen Regierungstrup- Schaffung einer Renierungsfraftiom- | Ti) der allgemeine Umzugstag. Was 


RR er . Kr * 

ven in äußerſt gefährdeter Lage ſeien. miſſion, welche die Venußung von 
In faſi allen anderen Staaten ſtän- Waſſer?raft auf öffentlichen Lände— 
den die Gouverneure auf Seiten der reien durch Privaigeſellſchaften regeln 


ſrer, in Nuevo Leon hatten ſich die wurde auf fünfzig Jahre feſtgeſeht; 
Megierungsgenerale Gonzales und nach jener Zeit hat die Regierung das 
en in zehn Garnifonen erhoben, |Recht der Erwerbung der Anlage ge 
in Vera Cruz General Gomez in'aen Zahlung bes wirklich angelegten 
| Kapitals, und bes eigenen Betriebs, 


lo 


werden nach Anſicht 


Vorlage, Senator 


1 


vie Eingeborenen wird voller Rechts— Lferdekräften 
2831 — ‚lagen unter dem Pachtvertrag 
Juzrez. 1. Mai. Die Garniſon hat hauen, wodurch ein Gebiet von 4000 
| Bräfident Sarranza ihrer Treue betz |(Gepierimeilen im Weften und Nord 
Nichert und erflärt, fie würden Nuarez | weiten ber Entivielung 
‚618 auf3 äußerite verteidigen. würde. 
Waſhington, 1. Mai. Hier erwar— 
tet man in manchen Kreiſen den bal— 
digen Sturz und die Flucht des Vräs 
lidenten Carranza von Merifo. 
Laredo, Ter., 1. Mai. Der megi: 
tanifche Botichafter in Wajhington, 


|beiber Häufer des Kongreiies wird 
non dem Hauptgegner, Senator Hitch- 
I 
rer ein Veto ded Präfidenten, Sena= 


Bonillaz, Hat fi al3 Bewerber um 
die mexikaniſche Präſidentſchaft zu— 
rückgezogen, um ſein Vaterland vor 
ben Gefahren bed Merlufied ber 
nationalen Gelbftändigfeit retten zu 


tor Hitcheoft erklärt den Friedens— 


— . . . 514 
Fremden Anlagen mit über vierzig Millionen 
bereit, Maffertraftanz | jeten 


_ Die Annahme desfgriedenzbeichlufs Siegel brachten. Hilfspolizeichef 
es des Bundesſenaters Knox ſeitens cock konnte daher die beruhigende Er— 


das dieſes Jahr bedeutet, davon wiſ— 
fen viele ein Lied zu fingen. Don 
jeinem freiwilligen Umzug tft in ben 


dern die Mieter müffen hinaus, meil 
fie die überaus hochgefchraubten 
Mieten nicht beflreiten können. Mo 
man fic weigert, umzuziehen, tommt 
e3 zu Gerichtöprogelien, und wo manı 


der aber fie mag die Pacht erneuern. | umzieht, wird man bon den Möbel- 
DieRevoluttoi greift iveit jpneliee | Fünf Milliarden Dolarz in Mafferz | transport = Gefellfhaften mit fadel- 
nareß besiNelruten zimm Nanivt gegen dielum fid, toie jede frühere in der Ger itraft | 
der Arbeiter Nationaliften über dag Marinoras | fchichte von Merito, und in 60 bis 90 Verfaſſer⸗ der 
Länder ein- meer nach Kleinaſien geſetzt wurden, Tagen wird die Regierung Carranzas Jones, alliährlich vergeudel, und es 
s Zodes von | find geitrandet; die Maſchinerie von; der Gejdichte angehören, verſichern find Unternehmer von derartigen | 
Rojalzmwei türkiihen Kanonenbooten ift|die genannten Führer. 
emburg wurde an bie Urbeiter |zeritört morden un 


des haft hohen Rechnungen bedacht. 


Vorkehrungen getroffen. 
Daß die Umſtürzler am heutigen 
. Mai ihre nach Generalanwalt 
Palmers Angabe ſorgfältig vorberei— 
Pläne nicht 


ſowohl wie die Bundesbehörden früh 


Nord- genug Sorge getragen, indem , ſie 
eröffnet während der lehzien Tage alle verdäch- 


tigen Charaktere hinter Schloß und 
Al⸗ 
klärung abgeben, daß es wahrſchein— 
lich zu keinerlei Ruheſtörungen kom— 


od, zugeltanden, doch erwartet letzte- men werde. 
Tauſende von Arbeitern erſchienen 


— ins Werk ſehen 
zu konnten, dafür hatten die ſtädtiſchen 


beklagten Firma behauptet, die von termins haben heute 35 Wahlbeamte, 
der Stadt feftgefebten Raten Seien | Darunter aud; eine Ftau, ſowie 
| nicht f zedhitertint d hin ‚ republitanifche Aufpaffer in Anklage: 
nich me „T nere ) ter q un \ u |suftand bericht Die Angeklag en 
reichend; die Firma hafte dem Klä- zuſtand a © — 
ger, Edward Niſche. Nr. 1340 Far- werden begzichtigt, bei der am 15. Re⸗ 
well Straße angeblich 816.25 zu pember 1918 abgehaltenen Wahl B>- 
— trügereien verübt, Stimmzettel falſch 

markiert und Radierungen an ihnen 


viel angerechnet. 
George Gallagher u. Jack Schim— * 
2. 27 -|porgenommen zu haben. Befonbers 
mel, die bei der Ellifon Warehoufe & ichlimm ift es damalg dem Befund 
der Großgeichnorenen gemäß in ber 


Ban Eo., Nr. 3047 Sheffield Xbe., 
arbeiteten, murben geftern feitgenom= 5 
men unter der Wrflaae, bei einem Me ee 
Umzug zivei 850-Freiheitsbonds und erſchiedenen Bezirte — 

'31., 8., 16. und 29. Ward follen 
| ‚zohlreiche Betrügereien porgelommeit 


— 
— 
+ 


eine aoluene Uhr geftohlen zu gaben. 
N. Midland Ave, ift der Aırtläger. 1 die ben — — 
⁊ * — “ Zu x r sy P 7 2 
Die Augeklagen ſtellen jede Schul beamten und Aufpaſſern zur Laſt ge 
Die Angeklagten. 
Rote Fahne heruntergeholt. — — 
—— * Nathan Baitman, Morris Baß, 
Als heute morgen zu früher Mor— 
Wahlſchreiber im 9. Bezirk der 20. 
— — = 
Schule, an der 15. Straße und | Mard: Herman Schulbe BE 
s a — go n Scäulberg und Eha2. 
| Wafhtenam Ane. bebienftete Mafchi- — 5 
—3 u | N Mofefon, Wahljchreiber im 5. Bezirk 
‚Tand, jah er auf ber bor dem Ge— 
‚ bäude befindlichen Fahnenitange eiite Go. ocean und Yofeph Ehrenderg, 
: De | des 44. Bezirks der 15. 
ıwehen, auf welchem Die Worte: | Ward; Sf, 
»„ ‚land und Dennis Hurley, Wahlrich— 
2 e a 14 au m i —— * * 
Kapitalismus!“ ſtanden. Im näch Iter des 57. Bezirks der 3L Ward; 
Tot ı 5 des: |, ’ g 
ı Kirk, Richter; David Derden und W. 
welcher als Leutnant in der Bundes? | nr .E SM ichter: David Derd m 
ohne fi) lange zu bejinnen, die 80|.. m a 227 20 
. + * Pr * u — SuarD; 918 2 
Fuß hohe Fahnenſtange, holte die 53 Ward; Lewis Kohn, Nathan Re 
Fat l ſetzte das a En 
(a dns erde un Pie Su (und Yarn ©, Simangen, Cie 
> Se Pe — —[ 
I a ® S 
zwiſchen vor der Schule ageſunden ——— —* 
haite, jubelte dem Patrioten zu. und Stanley Scharte, Schreiber im 


Pallor Karl ©. Strom, Nr. 4319 
. — M· J 
in Abrede. legt werben: 
gel MWahlrichter, und Joſeph Goldſchall 
genftunde der in der Plamoıbon= — 
! . . 
* 7 Marts, Wahlrihter, und Morris 
niſt Frank Marſhall ſich dort ein— * 
det 20. Ward; A. S. Maxwell, ©. 
rote Fahne und äber ihr ein Banner Wahlrichter 
E Sep een 1 Smallman, Arthur Hol 
„Hurrah für die Sopiet, Tod dem mir 9 
fen Yugenblid kam John Digon, | W. U. Lang, Leo Kelfon und Leiter 
3 29 3 r 7 ö Bi — n . 
armee diente, des Weaed, erflomm, | G. Ole, Schreiber im 52. Bezirk ber 
(0 |genjtraf und Lewis Befler, Richter, 
Igroße Menjchenmenge, bie Ti in=|! 
120. Bezirt der 16. Ward; Harry 


— — — ⸗ — 


Goldſtein, Jacob Kiſſel, Benjamin 


allerdings heute nicht in den Fabri— 
ken. Die Radikalen betrachten den 1. 
Mai eben als Feiertag, als den inter—⸗ 
nationalen Arbeitertag, und als ſol— 


Fanatiker für Lowden. 
Die Anti⸗Saloonliga empfiehlt Illinois 


beſchluß ſchwächlich und lächerlich. 
Der Verleger Munſeh empfahl vor 
dem Unterfuhungsausfchuß bes Son» 


areffes heute Regierungsfontrole der, — ⸗ 


Brice, Richter, und Wm. Morris, 


| Schreiber im 4. Bez 
notta, Wahlrichter; 


. m 4. Bezirk der 20. W 
Gouverneur als Wräfidentihafts- | Minnie Schneider, Leinis 


ard; ., 
an⸗ 


V. Guilliamo, 


gewiſſer böſer Einflüſſe es bedrohe. 
ſechs Brenner fand man offen, als 
Nachbarn, durch den aus der Woh— 
nung dringenden ſtarken Gasgeruch 
aufmerkſam gemacht, die Tür erbra- Aus dem 


Der Verluſt wurde entdeckt, als ein 
Company den werivollen Stoff ab⸗ ferclerts 


deren Platze zu ſchaffen. 
zeiliche Unterſuchung iſt im Gange. 


tert. 


Blod. und Weſtern Ave. der achtjäh⸗ 
Bundesregierung behufs Schaffung rige Edward Witkowski, Nr. 2615 
beſſerer Verkehrsverhäliniſſe, Förde- Jones Siraße, überfahren und auf 
der Beſiedelung des fernen der Stelle 
aus militärifchen | ichaffte die 
Gründen empfohlen, da im Mittels | tungsgefchäft 
‚und fernem Weiten bie Landitraßen |Mpe, und verfucht jebt Fetzuftellen, 
Wwas 


Virgo, Gattin eines Leichenbeſtat⸗ 
ters, nicht einigen können. Die Leiche 


helfen, von denen eine Verſchwörung Hapierinduſtrie Und die Eniwidelung 


des Forſtweſens, Beſchränkung der 
Seitenzahl der großen Sonntags— 
blätter und Verteilung der Papier— 
Rautkabnvorräte unter alle Zeitungen. 
Ranlhatn gi: Ardeitsfekretar MWilfen herie- 
FR 2 .. „ten heute die Mitglieder des Schala- 
Wie erfi heute bekannt wurde, find unterausichuffes der Steinfohlengrä- 
aus bem Lagerhaus ber St, Paul! per und Grubenbefiger über eine neue 
Bahn, Nr. 400 Weit Kinzie Straße, | Tohnftala, die fich der der Meichtoh- 
feit borgefiern 120 Kijten Schnaps |fengräver anpakt. Die bisherigen: 
im Werte von nahezu $50,000 auf|Merhandlungen waren erfolalos ver- 
aeheimmispolle Meile verſchwunden. ſaufen. | 
Präſident Fitzgerald von der Brü— | 
erichaft der Eilenbahn- und Damr- 
Frachtverlader und Expreß— 
und Baqhnhofsangeſiellten erklärte vor 
der Eiſenbahnarbeitsbehörde, daß die 
ungleiche Bezahlung von Hunderttau— | 
ſenden bon Bahnarbeitern, $87.50 | 
‚ben Monat als Normalpreis, und von | 
Chaffsbauarbeitern $200 den Mo: | 
nat, dur) die Regierung einen gro= 
hen Teil der Schuld an der inbu= 
‚triellen Unraft trage. Eine Nein Yor- 
ter Bahn verwende Geiitesfranfe au? 
‚einer nahen Jrrenanjtalt las Fracht— 
—E verlader auf dem Bahnhof, eine an-⸗ 
Von einem Zuge der Northweſtern vven auf dieſe 
Bahr wurde in der Nähe von Logaır Welle zu beſchäftigeenn. | 
ı Bor dem Genatsausjhur für 
mexikaniſche Unterſuchung wden 
Pfarrer Kelly, Präſident ber tatholi. 
ſchen Propagandavereinigung in den 
Ver. Staaten, wie während der Car— 
ranzaſchen Rebellion in Mexiko 
Schulen, Krankenhäuſer, Kirchen und 
cnet andere katholiſchen Aſtalten geplün— 
zu dert und viele katholiſche Orden ge— 
zwungen worden ſeien, das Land zu 
verlaſſen. Frauen ſeien oft ſchmach— 
voll mißhandelt, ſowie auch Männer 
ohne einen Cent über die Grenze ge— 
trieben worden, wo Glaubensgenoſ— 
ſen ſich ihrer angenommen hatten. 


— — —— — 


Verpfluͤhtigter Thnaps. 


' 


Sptidier der St. 
iehlen 120 Ktiten, 


| 


Kutſcher der E. E. Walſh Teaming d 


holen wollte, um ihn nach einem an— 


Die poli— 


An Webſter und Elſton Ave. 
wurde der Wirt John Koſtelnyh, Nr. 
2201 Clybourn Ave., von drei be— 
waffneten Banditen überfallen und 
um die Tageseinnahme in Höhe von 
3136 ſowie ſeine goldene Uhr erleich— 


1-0 —— 
Auf Bayıdamm überfahren. 


' 


getötet. Die Polizei 
Leiche nach dem |. 

Nr. 3653 YWullerton 
unge auf ben an j 
Stelle erhöhten Bahırgeleiien 
ſuchen hatte. 


der 
wi I 
| 


I 


| 


chen begehen fie ihn. Sie Streifen nicht, 


(aber fie arbeiten auch nicht. Unter ben | 


Yeiernden befinden fich auch die Ver- 
einigten Stleivermacer von Amerika. 


Die W. MW. halten heute in ber 
ıMrbeiterhalle, 119 S. Ihroop 


— 
Str 


— * 


eine Verſammlung ab; die Soziali— 


ſten eine Nachmittags- und Abendver- 
ſammlung in der Halle der Straßen— 


bahner, Van Buren und Aſhland 
Abe., während die Ruſſen der Stadt 
im Humboldt Park zu einer Feſtlich— 
keit zuſammenkommen. Polizeiaufge— 
bote werden darauf achten, daß keine 
Ausſchreitungen vorkommen. Para— 


den werden heute nicht abgehalten, beftändi 


auch hat man nicht um Erlaubnis— 
ſcheine dafür nachgeſucht. 

Ein Ruſſe namens John Juc, der 
für die nationale ſozialiſtiſche Partei 
Maitag =» Propagandafcriiten ver— 
teilte, wurde geftern feitgenommen; 
bie Bundesbehörden merben, mie e3 
heißt, gegen ihn ein Deportierungs- 
verfahren einleiten. 

sn Eaft Chicago, Gary und Ham= 
mond find bon den Behörden ähnliche 


ıBorfichtämahtegeln getroffen worden | beionderer 


mie bier in Chicage, 
daher, d 
ren 
wird, 


und man hoffl 
ap der Tag keine folgenfchive- 
Ereigniſſe aufzuweiſen haben 


Der Umzug. 

An Umzugsſtörungen fehlt es da— 
gegen heute nicht. Tauſende von 
Mietern ſind an den früher auch noch 
nicht dageweſenen „Mieisſtreil“ ge— 
gangen und weigern ſich rundweg, 
ihre Wohnungen zu verlaffen, um für 
andere Familien Plaß zu machen. 
Die Möbeltransportfirmen ihrerfeits 
behaupten, fie hätten derart viel zu 
un, daß fie die Umzüge faum inner: 
halb einer MWoche bemerfitelligen 
fönnten, und außerdem feien die La- 


Die | Schreiber, und James Ganiey und 
| Ye, Corman Halln, republilaniſche 
| Nröfipentients. | Aufpaller; %. 3. D’Bople, Milz 
|merbern unter dei Präfidentichaftse | * * F. J pie, 0 
fanbidaten nur einen gefunden, der; fam Moltenhauer und Thomas U. 
den Propiditioniften genefm ij, Derm, Wahltichter des 54. Bezirks 
‚Goud. Frant O. Lowden von Illi- der 29. Warı. — 
nois. Dr. B. U. Baker, General- | _ le werben der Verſchwörung be— 
fuperintendent der Liga, erklärt in ſchuldigt. und in jedem Falle wurde 
emer Befprechung von Goub. Low- die Bürgſchaft auf 82500 feſtgeſetzt. 
dens Tätigkei in der Frage der Pro⸗ Die Erhebung der Anklagen mar 
bibition. daß Prohibitiomſten ihn, zum Teil die Folge einer Nachzäh⸗ 
wenn nominiert, mit gutem Gemif-|!ung ber bei ber Wahl abgegebenen 
Ifen unterftiben fönnen. Goup. Stimmen, die vor Richter Foell bor- 
| Harding von Ohio ftimmt gemöhn- | genommen ‚murbe und bei ber zahl» 
ITich für die „Irodenen“, redet aber |Teihe Betrüigereien aufbegedt mit- 
gq für die „Raifen“ und er: | Per 

‚Härte gelegentlich der Beinrehung 

deö achtzehnten Verfaffungszufages,: Jr ihrem Schlußberichte, beit Lie 
daß er fein Prohibitionift fei, die Großgeſchworenen turz vor ihrer 
Prohibition nicht als eine ſittliche Vertagung Oberrichter Crowe unter⸗ 
Frage auffaſſe und die Entſchädigung breiteten, befaſſen ſie ſich ausſchließ— 
| der Brauer und Bremer für ihre) Tih mit Wahlangelegenheiten. Es 
jentmerteten Unlagen befürtoorte. Ce- fet ihnen aufgefallen, heißt e8 in bem 
nator Hiram Johnſon von Kali— Bericht, wie menig gefunden. Men- 
fornien hat das ganze „Liquoreles | Ihenberitand die große Mehrzahl ber 
Iment” feines Heimatsftaates hinter Wahlbeamten gezeigt Habe, bie’ im 
fi, nicht megen Diejem erwiefener | Verbindung mit dei erwähnten Be— 
Dienite, fondern wmeil!|trügereien bon ihnen verhört wur— 
jenes Element zuizeit ſehr unzufrie- den. Nur einige ſeien imſtande ge- 
den iſt. auf einfache Fragen einiger— 
intelligente Antworten 


O 


eo 


Meiterpille, 1. Mai. 
Anti-Saloonliga hat unter allen 


Madsen Empfehlungen. 


weſen, 
maßen 
geben. 
| „Wir empfehlen deshalb den 
abltommifjären,” fo jchließen Die 
Großgefhmworenen ihren Bericht, 
Eine von Frag Kate Smith gegen | „künftig bei der Auswahl von Wahl: ? 
ben Bädereibefiger ©. Kramer, Rr.| tihtern und MWahlfchreibern größere © 
ud) | 

‚empfehlen mir, daß bie Stimmgetlel 3 
bei fommenden Wahlen mit yeber 7 
und Zinte anftott Bleiftift markiert % 
werben, dumit Rabierungen, wie je = 
in Richter Brenianos Gericht zu=; To häufig vorgelommen find, fo leicht, 
'qunften der Klägerin enifchreden, in= | nicht wieder gemacht werben Tonnen, 
|bem biefer anjtatt der verlangten | und fchließlich find wir der Anfiak, 7 
Summe $500 zuerfannt wurden. |folde Wahlbeamte, die im Verdacgte 7 


ee 
Zolljahlen, 


zu 


u 


Frau Kate Smith in ihrem Brozef gegen | W 
| G. Kramer $500 zugeiproden. | 


| 
| 
I 


Toy pn 
13434 N. Halfted Straße, megen an= | Sorgfalt walten zu Taffen. 


aeblihen tätlihen Anariff und 
‚Beleidigung anhängig gemachte Scha- 
|benerfagtlage, auf $5000 Iautend, 
murbe heute bon den Geichiworenen 


Acht der Geſchworenen 


und des hohen Wechielturies 
Sialien die DVerivendung bon 
Krafimagen außer im Heereibdienft : 


Chicago und Nmgegend: heute abend 


| 


*\flar:; morgen wahricheinlich zunehmende | 


‚Bewölkung; wenig Wechiel in ber Luft: 
‘wärme: mäßiger Norboftwind. 

Sllinois: Heute abend Tlar; 
mende 
mwärıne, 


Far 
cu 


Wisconfin: Honte abend Kar, etwas wärmer 
im ſfũdweſtlicen Teile; morgen aunchinende 
Vewöllung und dann wahridheiniih Regen— 
fhauer im füdmcehitihen Zeile, 

Ncowa: Heute abend zunehmende Pemölfung 
und eivaS märmer, im äußerften weſtlichen 
Zeile wabriceinlih Nenenfhauer; morgen uns 
| beftändig und wahrſcheinlich Regenſchauer. 


Indiana: Teilmeife bewäilt heute abend und 


{ t morgen zuneb» 
völfung; wenig Wechſel in der Lafi.! 


Soldaten von Carranzas Heer hät- | serhäufer bis zur Faſſungskraft ges | 
ten fih an den. Plünderungen be- | füllt. Diele Yyamilien zogen bereits 
Iteiligt. Das meritanifche Wolf Tiebe | geltern um, und wer einen Laftwagen 
die Kirche, die Polititer haften fie. |Detommen fonnte, tonnte fi glüdlih 95" Getns taufte, dem Beklagten 
Der Abg. Daven, Rep., Ohio, be THäßen. Cine ganze Anzahl von Has | einen Zehndollarfchein aegeben und 
zihtigte por dem Hausausihuß für | milien ift in Hotelö gezogen und be- ben Betrag von $9.75 herausbelom- 
'die Geichäftsorbnung Hilfsarbeits- :gnügt fi dort mit ein paarZimmern. | mern. Am 10. Sepiember fol Ara- 
ſekretär PBoft, die Freilaffung von; Mai. 9. ©. Stanbifh vın ber 
1600 von Auftigbenmten verhafteten :„Chicago Tenants’ Protective Leaque“ 
Ausländern verfügt und deren Lan- | gab heute befannt, daß fämtliche Mit- 
deövermeifung verhindert zu haben. glieder der Bereinigung ich entfchloj- 
King, Dem., Utah, beantragte im ſen hätten, nicht umzuziehen. 


| 


| gegeben. 


i 


\al& Beamte zugelaffen. werben 
ten.” 


ı 


mer ihr die Mitteilung aemadt ba=' 
ben, er habe ihr feinerzeit $5 zu viel‘ 
Er forberie fie auf, ıhrj2loe. geriet ber 5Tjährige H. 
I* | piefen Betrag zurüdzugeben, und als | Zatojon, Nr. 2340 Prairie Abe, ia 
Die fie Ihm das Geld nicht einhändigte,|ter die Räder eines Straßenbahn" 


9) 


bh x 


Wr u 
An Der 


Der Klageihrift zufolge Hatte | stehen, nicht ehrlich zu fein, ober ger 
frau Smith am 7. Jult legten Jahz | nen die gar fchon Anklagen erhoben 3 
res, als fie Badiwaren im Preife von | worden find, nie twieber bei Bu g 


oli» 2 


——— 
Bon der Rudern zernuninis.. 


Straße und Anbiam 


verhaftet. Gegen abend rubte der) Stempelmarlen auf Veranlaffung | 
Betrieb välfic. |der merifanifchen Regierung in La- |nien in Sadtathewan und Mani- 

Helfingfors, Mai. Im Arz'redo, Terad, verhaftet, unter $1000 |toba, Weittanada, planen im Mif- 
beiterbiertel fam es bier gefternBürafchaft aber freiaelaffen worden. |fiffippital große Kolonien zu grün=! 
abend zu biutigen Kämpfen zmilhen|Er behaupiet, die Stempel habe er | dei, da die fanabifche Regierung die 
der Voltziwehr und der Polizei nad); der Propinzialrenierung in Sonora |ihnen bei der Nieberlalfung vor etwa 
sroßen Arbeiterverfammlungen zus|überbringen mollen, die Revolution ‚35 Jahren gegebenen Berfpredhungen 
gunften eine® Generalitreits. Später | habe es verhindert. \ber Befreiung vom Milttärbienit und 
wurben bie Arbeiter in Plakaten zum] — In fünfzehn und einer halben | bed Schupes ihrer Schulen und Kir= 


— Die deutfigen Mennonitentolo: . 


. 
i. 1 


ı rolf beute abend; morgen teilmeife beiällt | 
| und müärmer, 


Kampf gegen die Reaktionäre aufge: | Siunde ift das Flugzeug H-S 2 ge- | hen nicht gehalten hat. Ueber 8000! 


forbert. 


ftern von Miami, Yla., nach Nem | Berfonen würden abwanbern und 
rungskriſe. 


lan ermartet eine Regie⸗ 
| Yort geflogen. 
Ioronto, 1. Mai. Zwötftaufend |gleichzeitig bie Strede von Dayton, | Dollar verkauft werben. 
Sohlengräber im Bezirk von Shb-|D., nah Wheeling, W. Ba., in 82! 
veH, Neufcottland, ftreiten heute aus | Minuten, 140 Meilen die Stunde, | managen find heute um ein Fünf⸗ 
Proieft gegen die Einterlerung der. zurüd, ieı teurer geivorben. 
NEN 


— — — — — — — * 


—7 


— Die Fahrpreiſe auf den Pull⸗ 


Major Ocker legte Jarmen im Werte von 10 Millionen | 


| 


morgen; morgen wärmer, 
Nieder Michigan: Alar, andauernd fühl! ım 
j bo & icht 

1 ausgenommen in der Nähe des! m Bunbe obergerich 
duronſees. 
Sonnenunteraang,. heute: 6:48. 
Sonnenaufgang, mornen: 4:44. 
Monduntersang: Morgen früh 


in Frage ftellten. 


J 


Fahrgeldeinnehmer beraubt. | 


1 
4:25 } 


Der Temperaturitand. 
Nacitebend der Temperaturitand nad | 
en amilichen Angaben de3 Wetteramics | 
or gejitern nadmiitag 3 Uhr an: 
3 Ubr nadım......- 48) 2 
Ubr nadım......- 47,4 
Ubr nadım.. J 
abends 
abends ..... 
abenbä...... 
abenbs...... 
abend3......46 | 
Ubr abends......46' 
hr mitternndht..46 | 11 
Uber morgens... .46 12 


* 
su 


u mens. — 46] bedien 
ühr morgens....an| Miller, Nr. 622 M. 60. Straße, 
We moraens .4s, Mmurbe Heute morgen von einem Ban 
Ubr morgens. 
Ubr morgens. 
Ubr mo 


| 


. 
n 


— —— 
220— 


be ‚53 
— 


Gattin und drei Kindern im Hauſe 
2455 Ainslie Str. wohnt, war von 
ſeinem Hausbeſitzer, J. Pickardt, die 
Miete von $25 auf $55 pro Monat, 


Der in der Hohbahndalteftelle an !gefteigert worden. Er meigerte ſich, Lachforſchungen nach dem Bäcker 
Dit 40. Straße und Vincennes Ade. den Aufſchlag zu bezaglen, moraufgin | John Hluzet anzuftellen, welcher vor |troit Haben ven Preis vom zivei ı 
fiete Fahrgelberheber Charles | ihm bie fchriftliche Aufforderung zu | ei 


ging, bi3 zum 19. April die Wohnung 
geräumt zu haben. Das Gericht ent» 


47 | biten überfallen und um $11 bes |fchieb, daß biefe nicht rechtzeitig ein» |rüdfehrie. Wer irgend melche Aus- 
zlraubt. Der Raubgefell: überfah| traf, und.dag Hoffmann daher Zeit 
EB. welche Miller in einer Schub» zum U i 
Dh 666 


3 Ihm eime 
augegangen ei; 


mziehen habe, bis 
Aufforderung 


— 


— — 


2 WE 


| Senat eine Nachprüfung des Sher- | Rogers Park Zenants’ Affociation | foll er fie aus feinem Luden heraus= | magens und wurde fo fhwer verleht, = 

;, manfchen Antitruftgefeges, da jüngft errang geftern vor Siabirichter John | gejagt und eine Schwindlerin ge⸗ daß er wenige Minuten nach feiner ı 
abgegebene U. Smanfon einen mwichtigen Sieg: inannt haben. | 

Enifceidungen delfen Wirtfamteit | Edward Hoffmann, der’ mit feiner | tIagbar. 


Sie wurde darauf | Einlieferung 
hoſpital ſtarb. 


im Boft Grabuale 2 


—— 


— Wetterausſichten nächſt 
=, — in den Binnenſeeſtaaten: Regen, F 
*Die Polizei iſt erſuchk worden, ter klat; faſt normale Lufiwe— 
— Die Nachmittagsblätter in 


Kurz und Neu. 


nigen Tagen aus ſeiner Wohnung drei Cents die Nummer erhöhl 
Nr. 2812 ©. St. Louis Avenue ver-⸗ — Die 12,000 Mitgliever be 
Ihmand und bisher nicht dorthin zu= | Pittöburger Frauentlubs wollen fe 
Kleider kaufen, wenn fie audh mic 
anzuziehen haben, bis bie P 


ien, und 14 Xage lang img 
feine Rorioffein Kusdam 2 


Dr 


tunft über ihn geben fan, wird er- 
ſucht, ſeine Familie davon in Kennt⸗ 
nis zu ſetzen. 





— ———— — — 


TTS 


a | 


Kun 


AT RE ER a 


häufer! — Dabei hebt fi) der Na- 
tionalmohlftand rapid. Das Kapital 
fteigt enorm, giaantifh, wie... .“ 

„Wie das Proletariat.“ 

„ut nichts. Das Kapital fleigt. 
Und wenn das brave Kapital nur 
fteigt, dann mögen immerhin ein 
paar taufend Bauern trepieren.” 

„Denn das Kapital ift Kosmo— 
polit, und fehr empfindlich. 
man’3 nicht mit Hendfehuhen an: 
u falfen, mürbe e3 einfad über bie 

Grenze gehen. Das follen bie 
2 | Baueri, die ihren Boden nicht mit: 

en fönnen, wohl bleiben laf- 
fen.” — 

„E3 forgen Leute dafür, da jte 
ae feinen mehr mitzufchleppen ba- 

en.” 

„Meine Herren,“ fagte der Juitiz- 
rat mit feinem verbindlichen Lächeln, 
„ih Tehe, daß Sie Eharatter und 
eigene Anfchauungen und urbeut: 
Shen Zorn haben. Das Zufammen- 
fommen folder Männer müflen mir 
mit etwas Befferem als diefem Ge- 
bräu feiern. He, Kellner! Sechs 
Ylafchen Sekt! Sie erlauben doch?" 

Ungefeuert durch biefe Ausficht, 
gab Menfhiloff ein franzöfifches 
Schnaderhüpferl zum Beſten: 


“Les temps @taint durs autrefois, 
On pendait les voleurs aux croix. 
Aujourd’hui les temps sgnt meil- 

leurs: 
On pend les croix aux voleurs.” 

Und er fügte gleich dielleberfegung 
hinzu: 

„Die Zeiten waren bormal3 hart. 

Der Dieb an3 Kreuz gehangen ward. 
Heut ift die Zeit voll Menfchenliebe: 
Man hängt die Kreuze an dieDiebe.” 


Mitte: im dem Gelächter, dein 
Bravorufen, dem Gläſerklingen, das 
dem Vortrag folgte, erhob ſich Joa— 
him. Er hatte haftig ein paar Glä⸗ 
fer Sett ausgetrunken, die Kraut⸗ 
hammer einſchenkte. Seine Augen 
—— von dem Fieber, das in 
ihm brannte. | 


1509-1519 


DEPARTMENT STORE FULLERTON 


Baraains Fir Hionlaa, den 3. Mai. 


Fancy Maid Drei — 9 2 
C ten, 2 Küchen für de 


45c wert, jpez., Mard 
Schwerer gebleichter Outing 19 U⸗No⸗Me Brand ſüßes — — 
AIVC coun. 2 Vůdſen ut c 


Blanell, 29c wert, Yard zu. 
ter | Feinſter Blue Roſe Reis — 
weicher Finiid, Sde wer 


I 
I. 

zu nur - Eu Mittlere Größe Pflaumen, 
Baumivollene _ Handidube fir, 2 Pfund für 
Damen — nur ſchwarz — | * —— 
8De wert, au ‘ C Fleiſch⸗Spezialitäten. 
Ginghamkleider für Kinder; —— aeichnittene Fort 
2 bı3 zu 6 Sahren — | Cops, Pfund zu 


$1.98 wert, zu ........ 61.59 Stiche Spare Ribs — 


MiddH Vlufen für Damen und Mif- | 20° Pfund zu 

ſes, einfach weiß und R Friſche Hals-Knochen — 
farbig, ſpeziell zu $1.45 das Pfund zu 

Eeidene Mull Waiits für Damen, in Nanch Pot Noajt — 

weiß, Iohfarbig und fars A 50 das Pfund zu 

big, $5.50 mert, zu $ © Veef Stem, Pfund 
36⸗3öll. Gardinen-Swiß, farbige ge- Beſte Veal Chops — 
blümte Entwürfe, 45c wert, Pfund zu 

ipeziell zu ‚cal Stetv, Pfund 

1-Stirap Paientleder Slippers für Beſter Short oder Porter⸗ 


Ninder, $1.75 —— 29 boufe Steak, Pfund 
* 


ipezicl! zu . F Streifen S 
ſpeziell 3 Fancy Streifen Speck — 
51.05 


za 99 £ £ 
Schwarze Pfund ſchwer — 
Knaben⸗ Größ. 36, zu @®, Pfund zu 

Blaue Denim Ueberhoſen für Kna- Beſtes Briskett Corned Beef, 
ben; alle Größen 6 bis 14, OR, das Pfund 
ben; a3 Pfund zu 

jpeziell zu IC 


— Friſch gemachtes gehacktes 
Grocery-Spezialitäten. 


Fleiſch, Pfund zu 
Gold Medal oder Cereſota Mehl — „Approved“ Brand Nr. 
(nur % Cad an jeden 


Schinken, 8 bi3 12 Pfund 
Kunden) 16 Bol. Sack zu $1.98 


ichwer, das Pfund zu . 
Friihe Eier (feine abaelie- 
fert), Dußend zu 


Dardbreiter gebleichter Muslin — 
2 Pfund für 


Größen 


2 bi3 3 


Mar «2 Ip 
Rombers für 


1 rober 


333C 


Fe — — Are 3) . ae, 2 
ö—— — —— ñ ñ ñ ñ ñe ñe —ñ— —ñ ⸗ñ — ⸗— 


Für Dienstag: 
Leaf Lard, Pfund J 
Friſche fette „Backs“ | 
für Yard, Bund 
(Keine Roit» oder. Tel.Beitell.) 


Keinite Qualität Santos 
Kaffee, 2 Primd zu 


Handgepflücdte Navy-Rohnen, 
3 Rund für 


Der arme Huns, 


Noman bon Lorife Weftird. 


rn — * „Ja—.“ rief er, „das goldene Kalb 
geprüfte Frau. 

ling, Deine Hoffnung war Wahn- liegen anbetend vor ihm auf den 
ſinn von Anfang an- Dein tormnie | Knien. Und boch reut e8 mic nicht, | 
16 


nicht gleichgiltig, weſſen?“ 


udsrecht wurde von 


Co.“ erworben. 


der Ahe8 
der Anendre 


und Leben verſchlingenden Fetiſch 
v 


—— ſie mit Küfſen. Und nicht nur ſeine ſpieen habe! Ein Pereat dem ver— 
(24. Fortſetzung.) — r + ' ; 2 | 
E wr a beißen Tippen, auch Tropfen brain= |fuchten Moloh! Ein Pereat in 
Heute abenb wird's vermutlich je, auf diefer Hand wie weißglühen- Ewigkeit!“ 

um Klappen tommen. yelir Drüms | peg Eiſen. Er ſchleuderte ſein Glas an die 
er, das Rhinozeros, war den halben „Ich konnte, ih fonnt'3 nid ‚Wand, dab e3 zerfchellte. Die Mänz | 


Spmmer in Kummeroiv, Tchrieb dort E * — — gi f d e 
AR ig 2, olauben, bi8 Du mir’s beftätigteit, | mer am Tifh fahen fiaunend auf 
an jeinem:diden Bud. Welche Miufe |: * — gr: Dee 

I ch daß es ſein kann, Mutter. So mag's ihn. 


J 


228 


Abendpoſt, Chicago, Samstag, den 1. Mai 1920 


umflortem Blick flatterte ſeines Va—⸗ 
ters Bild flüchtig vorüber, ſeines Va— 
ters, mit der halb noch militäriſch 
ſchroffen, halb ſchon kapitaliſtiſch 


geſchmeidigen Denkweiſe, ſeines Va— 


ters, der die Zeitungsſchreiber haßte, 
das Bild ſeines ganzen ehemaligen 
Freundeskreiſes. Aber über dieſen 
Geſtalten ſah er die verlorene Ge— 


Haarkrone, die hellen, ehrlichen Kin— 
deraugen leuchtend in gläubigem 
Vertrauen und neben ihr Felix 
Brümmer, die große Niete, an der 
ihr eigener Wert zerſchellen mußte. 
Er ſtreckte entſchloſſen dem Juſtizrat 
die Hand über den Tiſch. 

„Ich will! Heut und immer. Ich 
weiß, was ich tue. Der Führer in 
ſolchem Kampf iſt ein Verlorener 
für die bürgerliche Geſellſchaft. Ich 
breche die Brücken ab, ich werfe die 
——— hinter mich. Komme, was 
mag! Ich will!“ 
| „Bravo! Bravo! — Ein Wort, 
ein Mann! Wir wollen!“ 

Die Gläfer tlangen laut anein- 
ander, die Hände fanden fi zu 
feſtem Druck. 

Die Tür zu einein Seitenkabinett 
hatte ſich geöffnet. Unbeachtet in der 
Begeiſterung des Augenblicks war ein 
ſeltſames Paar hereingeireten, ftand 
und hörte die lebten Grörterungen 
mit an, ein blendend fchönes Weib, 
unter deffen nur lofe umgefchlage: 
nem Wbendbmantel ein helles Geiben- 
Heid jchimmerte, Diamanten gliger: 
ten. Widermillig, ingrimmig folgte 
ihr ein Mann mit Halennafe, mit 
diden 2ippen, mit ineinrotem Ge: 
ficht, da3 in diefem Augenblid einen 
faft dummen Ausdrud trug. Er 
ftieß fie in die Seite, er zerrte mah- 
nend an ihrem Mantel. Sie jtand 
wie eine Bildſäule. 


(Hortjegung folgt.) 


— — — — — — 


Sollte | liebte im Gianz ihrer bräunlichen | MARVO MALZ 


Schreckenstag in Breslan. 


Einen Schreckenstag in Breslau 
ſchildert die „Bresl. Morgenzeitung“ 


„Mein armer Lieb: | fteht hochaufgerichtet, und die Völterjin ihre Nummer vom 9. März, töie | 


folgt: 


Gunz unerwuarte wurde gejtern 


‚fie niemals werden. Sft’3 denn nun | daß ich einmal, einmal! diefem Glüd Abend die innere Stadt durch em! 


rlöblich einlegendes rafenbes Hand 


Gr ergriff ihre Hand, Er bebedte| meine Verachtung ins Gefiht ges |granaten- und Mafchinengewehrfeuer |zefi 


in panilartigen Schreden verfebt. 
Wie Tty Fald hHerausitellte, war e3 
beim NAtrüden der Reichämehrtruppen 


vom Palxisplap aus zu einem ans nusgefaliene Waren und Glaefcherden | 
eine Nie des und Mauertrümmer hebeden ben Bo: | 
Milittard durd) infelge der Vorgänge 


Iheinend organifierten Ueberfall 


Die Filmzenfur, 


Appellhof lobt Wolizeichef wegen 
Unterdbrüdung anftöhiger Pilder, 


Li PH 
ee ALT 


Die Keffellieferung. 


John ONeils Forderung an die Stadt. 
— Logenſatzungen hinſichtlich Ver— 
ſchollener aufrecht erhalten, — Ge— 
brüder Klee erwirken Einhaltsbefehl. 


EATRACT & HÖPFER 


iſt das acbaltreidjite, einzig we 
übertrefflihe und alleinige ‘Pro- 
duft, mittels welchem jede Haus- 
frau das fchäumende echte, leichte 
oder Schwere, Gebräu und zwar 
beitens und billigitens und dazu 
abjolut unfehlbar felbit brauen 
kann. 


Eine 3 Pfund Kanne Marvo 

Srtraft mit Marvo » Hopfen, 

genügend für zirfa 8 Gallo- 

nen, hell od, dunkel, überall 

hin frei ins Hans, $1.75, 
C. 0. D, $1.9%. 


„Schüpt eure Töchter” lautete ein 
Film in fünf Abteilungen, welchen 
George A. Hutchinſon vor ’brei Jah: 
ren in hiefigen Wanbelbildertheatern 
aufführen wollte, aber die Polizei: 
ıgenfurbehörbe, bejtehend aus dem 
‚Teither berjtorbenen Polizeichef Her: 
(mann Schüttlee und dem Hilfschef 
Major Yunthoufer, verweigerte die | 
Erlaubnis, da der Film unfittlich jet, | 
insem er Genen aus einem ver— 


on rufenen Haufe und dem SHinter- 
Don Millionären und Taufen- || ,; : a 

den hon Arbeitern mit — ‚immer einer verrufenen Kneipe 
Begeiſterung gebraucht und em- beten u —* 
pfohlen, wie von Geiſtlichen und | ittels_ Nadeli ie : e 
vielen ehemaligen Wirten. Pro- — — wo im ben — 
ben und — ——— ſchilderte. Der Unternehmer wandte 
auf Verlangen. rn ſich an das Superiorgericht, und 


zwölf Geſchworene, denen anſcheinend dieſe Liſte ihre gegenwärt 
MARVO MALT CORPORATION |: 


‚alles rein ijt, entjchieden, daß bie Er= | mit ihren Angehörigen in 
1529 KRarrabee tr. Chicago 


FA 


* 


Die „Beople’3 Bani 


den folle. Dagegen legten die beiden | 
—— (Bolizeibeamten Berufung ein, und ber 
fen, Rateten und Leuchtkugeln plat= ! Yppellhof hat geitern den Gejchvo- 
ten in der Höhe, beleuchteten bie obe= renenfprucd, aufgehoben und Neuver: | Badehovstn, 
ren Yenfter und Dächer der Käufer, Handlung in der unteren Initanz — — 
als Ziel des nun auch hier einſetzen- angeordnet, auch die beiden Poiizei 1er oirner 


ee . , Egert, Wilhelm 
den militäriſchen Feuerangriffs. — chefs wegen ihres Verhaltens gelobt. Fiſchnaler, J 


Dann fette auch vom Ringe her ein| Der Geſchwörenenſpruch“, heißt es Gaffauer, R 
ſcharfes Gewehrfeuer ein, das die in der Eniſcheidung, „iſt den Tat- Zujo, Valentin 
Schweidnitzerſtrahe entlang fegte. die ſachen gegenüber umgerechtfertigt. | Vena es 
inzwiſchen vom Publitum ziemlich Der Durchſchnitismenſch von reinem Sernich, Noreph 
leer war, da alles in die Nebenſtraßen Gemüt weiß gut genug, was Unſitt- Kremſer, Jof. 
abgelentt war. Das raſende Feuer lichkeit bedeutet, und kann in intelli- Kolofsti Fred 
währte noch eine geraume Zeit. Dann genter Weiſe jene Probe hinſichtlich Kepbler, John George 
durchzogen wieder ſtarke Patrouillen irgend eines Bildes anwenden. en Een — 
die Straßen, ſäuberten ſie und ſperr- wäs von böſem Einfluß PER EN 


| auf Das |oayer, Sohn 
4 — e Ysfı „ %: r ar, | z z 2 w 1222Lqher, Joh 
ten alles ab; beſonders die Bahnböfe Gemüt jugendlicher Zuſchauer iſt, iſt Ruerinanm Bernhard 
wurd 


den in weiteſtem Umfange dur} unzuläffig, jo au Darfteltungen | ever Hermann M. 
Maſchinengewehrabteilungen abge⸗ von Opiumhöhlen, des Mädchenhan-⸗ Rartin Hugh 
ſperrt, da man einen Angriff auf ſie dels, des Schmuggelns, der Erpreſ⸗ —“ 
we fung. In dem fraglichen Film find | Pifula, Stevo 
Die Schweibniberftrahe kietet ein einige derartige Szenen. E3 ift die! Parma, Wenzel 
Irienmerfeld. Wbgerilfene Drübte, | Mpfticht des Penford, der geteiffer- | Rerlich, Anton 
jzerigojiene Shaufenfterfheiben, bet: | mapen gerichtliche Amtsbefugniffe be- Berne Be 
ıfigt, unter Anwendung vernünftiger | Ziebfohn (?) 
feine Entfceidung zu! Scheller, M. 


Swoboda, Adolf 


Name der geſuchten 
Perſon: 


Arnold, Frl. 


Joſephine 
Frau Louiſe 


NUELET - ’ Diskretion 
den. Zahlreiche Blullachen zeugen fallen.“ 


I. HERZO 


in Europa aefucht werden. 
„Snguiry Department“ der „People's Bank“ unter 


rt 


—8 


Juwelen⸗ 
Aus verkauf 


Unſer ganzes Lager von: 
Diamant-Rinnen, Lavalfieres, 
Grldenen Ihren, 
Ketien, Ringen, Broden, 
Halsketten, Krawatten-Nadeln, 
Ohrgehängen, Perlenketten, 
Weckuhren, Silberzeug ete. 
wird dieſen Monat zu tief herab- 


“ 


Verbindun 


mutmchlicher 

Aufenthaltsort: 
unbefannt 
Milwaukee, Wis. 
Black Creek, Wis. 
Braſilien 
Newark, N. 
Akron, Ohio 
Miſſouri 
Philadelphia, Ra. 
Milwaukee, Wis. 
Chicago, Ill. 
Cleveland, C 
Chicago, Ill. 
Hoboken, N. J. 
Cincinnati, Oio 
Cleveland, Ohio 
New York, N. 9. 
Canada 
Phillipps, Wis 
New York, M. 
St. Louis, 
Philadelphia, 
Detroit, Mich. 
Chicago, Ill. 
Philadelphia, Pa. 
San Francisco, 
Tittsburgb, Ba. 
Fleveland, Chio. 


4 
V 


* 
hio 


y. 


Mo. 
Pa. 


Chicago, Ill. 
New York, N. 2. 
New Jork, N. 9. 


Cal. 


geſetzten Preiſen auwerkauft. 


Seltene Gelegenheit. 


G & CO. 


534 W.NORTH AVENUE 


.. * 

Von europäiſchen Freunden geſucht! 
zu Philadelphia, Pa—. veröffentlicht nach. 
Bahnhof ſtehende, auf Mitteilungen ihres euroäiſchen Vertreters fußende Liſte 
in Amerika wohnhafter Perſonen, die von Angehörigen oder Freunden 
Die Geſuchten werden aufgefordert, dem 


Bezugnahme auf 


e Adreſſe einzuſchicken, worauf ſie die Bank 
a bringen, ihnen auch etwa jchon 
‚(aubnis zur Aufführung erteilt wer- | bei ihr lagernde Briefe zuftcllen wird: 


Wird geſucht von: 


Frau Leonie Hasfeter 
Marie Cheynova 
Frau Marie Eßlinger 
Georg Diem 
Emanuel Egert 
Franz Embacher 
Ludwig Gaſſauer 
Johannes Hujo 
Heinrich Herbſt 

H. Heinrichs 

Carl Hernich 

Florian Kremſer 
Frau Beth 

Chriſtian Hergott 

Ch. M. Kabiſch 
Guſtab Singer 

Frau K. Krückerer 
Paul Muermann 

M. Merkel 

Frau Fannie Miller 
Joſef Grammig 

S. Neufeld 

Spaſeni Weberſinke 
Franz Parma 

Frau Thereſa Verbas 
Hans Schwagerl 
Oslar Richter 

Frl. May Geza 
Jakob Bauer 

Julius Dauſek 


ihn dabei begeiſtert hat, können Sie — 
denken. Nun werden wir morgen nn, — 5. 
wohl das aefellfchaftlihe Ercianis! Te 


Muh die Sterne fallen | 


Nun bletbeit | 


Sie kannten ihren verflofjer her vergangenen Tage erkitiertes Zi— 
nen Genofjen nicht wieder. Joachim, |vil gelommen, Das Militär ant- 
in bem ber Schmerz um Die ber= | oriete damit, da es wie blind auf | 


son dem Ernft des Kampfes. 


=) 
— 
* 
— 


chleſiſche Zeitung, gegen die ſich die 


Ein 
Bild der Zerſtörung bietet auch die 


Der verſchollene Ehemann. 


Albert F. Steen war Mitglied des 


Urꝰ 


Stiedel, 


d Frau 
Schmidt, Frau 
Schwerdt, Adam 


Magdalena 
Eliſabeth 


Lafayette, Ind. 
St. Louis, Mo 


Brooklyn, N. 9 


Johann Wila 
Adolf Kriſtan 
Joſef Schwerdt 


| —— = ee Drug 2 — Tri In: hi ft. Ernit Trieb 
de lorene Geliebte brannte, als wäre ein buftos ufammenbalfende Trieb, Johann Gbienne, I 
der Saifon, feine Verlobung, befom- | UT Nob Du und ich auf ber Welt — | [er FUPe Tun UNSRSBENBEN, 


— Du und ich!“ Be vn in lang Dem ſtill Menſchenmaſſe ſchoß. Wie gerücht— 
So — ſo,“ ſagte Joachim. „Ja, Er nahm feinen Hut vom Stuhl | ber, Fubr Tu gegoffen — — ſoll guch Geſchüß ein⸗ 
das ließ ſich erwatten.“ Er wandie und rannte aus der Tüt, rannte, die "ni, Gohenbild war je, wie dies m | 
Eon 91, Hände in den Zafchen, unter den| „Tr: — — *genswerte Ereignis, 
den Kopf weg, die ſcharfen Augen | ektrifehen Be ie ee gefräßig, graufam. Ca hat unferen] 
nr ver a ine iin Denn Leute ihn anfahen, Drübern, Denfgenbrübern Licht | Hyfer an Bürgern und auch Soldaten 
„Für die gleine Söhliepen ifr’a | weil fie ihm für betrunfen hielten, | un uf Sunfbötten, In  Teaucye|geforbert haben muß, geht ung fol- 
„eigentlich Schade. Blaues Blut bis | lachte er ihnen ins Geficht. Als er | ; 


Sücher, hat fie Bingeopfert dender Bericht eines Augenzeugen zu: 
unter bie Fingernägel. ber fobald eine Weile gelaufen war, fiel ihm |woner, hat fie hingeopfert zu Qufs; mer ungegeure Denfchenitrom, ber 
jein Buch heraus ift, in dem er na-/ein: „Warum foll ich nicht wirklid 


‚berten, fie zerreißen, zerichmettern |. . 2 Eng 
ein ! j R | laſſen im Schoß der Erde, ſie gemar⸗ n den Ipäten Nachmittagsſtunden 
türlich beweiſen wird, daß alles, was trinken? J . .|tert, wie fein Barbee feine Kriegs- durch die Straßen ber inneren Stadt 
befteht, wert ift, meiter zu befteen; Und ehe er felbjt mußte, iwie er) Enmgenen martert, um Gelb! Gen! mogte, wurbe genen Kalb 6 Uhr 
bis ang Ende der Eiwiateit, wird dem ; babin gefommen war, ftand er am| 1a ihrer Arbeit, ihrem Leben zu er, “bend? in feinen Hauptmaffen nad) 
„Netter der Gef:lihaft“ ohne Preis | Eingang der „Eifterne*, In der Tür preifen G3 hat fie "aufgefteffen dem Balaisplate abgezogen, 19, 
fel ein Pieppoael ins Knopfloc flie- | Tannie er gegen einen Herrn. Ex fdboeis nicht auf einmal be der nachden die Abſperrungsmahnahmen 
gen. Der Adel kommt nach, das ſah eine Hakennaſe, ein dickes Maul, ————— FE i 
ee En korapr Pas hrkeinenge, | Menihliche Kannibale. Nicht an bem 
Neihstagsmandat. Dies alles zus | Stiebberger. Das IHTEENgE: | allenden Finde iſl's vorbeigegangen 
ſammengerechnet, iſt der biedere Fe- ſicht hatte ihm noch gefehlt, ihn auf— Die winzigen Händchen hat’ an bie 
lig felbit für eine Baroneß Schliepen |zubringen. Aber ba ber junge Häus | m gninen aefpannt, vierzehn 
eine ganz paffable Partie. — Doc; Teripelulant eine nerfgleierte frau) En Stunden täglich fün 
ich halte Sie auf, und Sie haben’s | am Arm führte, murmelte Joadim, er 


dad grobe, in 
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tbereitungen ber Truppen für den 
marſch aufgehnden innrden waren, 
Teilttärtonzert ſtatfand. 

Ergen 6 Uhr beaann bie 
in deut 


Vo 
Ab 
acht: ein 
’ “mie 
fünfjährige 
bis fie; 


Truppe 


—“ 


Ueber das bekla-⸗ 


hrer Anzahl noch nicht feſtzuſtellende 


2 ! 
am Generallommando infolge der 


EWERWERRETTTERERTENG nL Zn NZ. 


Berlins bin zu der Vertrauten f 


nicht, ob ed wahr ilt.... 


" den Kopf. 


eilig. Guten abend, lieber Thabden.” ; Dei feine Kinderfiubenerziehung aud) 


Menicheninofpen gefoltert, 


frag’ id) Did). 
„üb? SRanı e3 fein? 


berborrien im ihrer Bein. E3 hat! 


5 . Juſtizrat.“ Iin ber höbiten Mut nicht im Stich | 
„Buten abend, Herr Juftizrat,“ | ſten Wut nicht im Stich dem Bauern den Boden unter dem 


Das Trepenhaus drehte fich um ließ, eine Entſchuldigung. 
Joachim. Alſo doch! — Alſo doch! Aus dem Hinterzimmer ſchlug ihm 
Er konnte keinen anderen Gedanken Stimmengewirr entgegen. Auf dem 
faſſen. Er hatte es kommen fühlen. Ehrenplaßz, dem ſchwarzen Wachs— 
Und nun es da war, verurſachte es tuchſopha der Tür gerade gegenüber, 
ihm dennoch dieſen ſtechenden ſaß Krauthammer in lebhäftem Ge— 
Schmerz in der Bruſt, ſtieg es ihm in ſpräch mit Joachims Hausgenoſſen, 
dieſer wahnſinnigen Embörung zu dem Schriftſteller Biedermann und 
Kopf. dem Profeſſor Menſchikoff. Die 
Er Straßen Plätze weiter unten haiten ein ver— 
eines krachter Theaterdirektor, ein Zei— 
Br —.. der Einzigen, |tung&reporter und ein Iyriiches Ger | gana 
ie ihn nie enttäufcht hatte. Dreiinie, im bürgerlichen Leben Buh-|” Meahn! Brana! Mrann!“ 
Stufen auf einmal flog er bie feife| Bänbfergehüffe, eingenommen. J Be Eu 
Treppe hinauf und trat atemlos IM) Yır anderen Abenden würde es ſchwindelnd. Er haite ſich das Herz 
bie Stube, imo Frau Thadden über Jogchim peinlich gemefen fein, beit |Teicht geredet, an Zeugen nicht benz 
eine feine Arbeit gebeugt IB. „JJuſtizrat Hier zu treffen. Heut war’3 end. Saft fhämte er fid. | 
er ſchrie auf * feinem ihm recht, das Schidfal in jeder Ger] Der Auftizrat betrachtete ihn über | 
Sie brauchte nicht zu Fragen, 08 HM fait herauszufordern. |die Brillengläfer weg mit Iharfem | 
Schlimmes mwiberjahren fi. ...; Er fohleuderte Hut und Ueberzieher | Bid. | 
Sie erzählen, ſtammelte er DENE an den Halen, Hopfte um Bier und| „Bravo, Thadden! — Sie ſagen 
ge Pages Iprad) laut: „Guten abend, Herridas fehr gut. Es liegt Bere in| 
5 ev —Juſtizrat.“ Dann grüßte er im!Xhrer Ausprudsmweife. Stade, dat 
säblen, dab Fräulein ws Schliepen Ireis herum. „Guten abend, meine She Auditorium = tlein it. Sie! 
und Selir ——— Er um Herten. Wie geht e5 Ihnen?“ müßten fich in ber Seffentfichteit | 
Hrau bon Thabden jenkte traurig) " Schlecht,“ antivorieten ihm vier | außfprechen.“ | 
| Stimmen, bie heifere Menfchitoffz, | „on der Deffentlichleit — ih?!” 
‚bie piepfige bes Toriterd, der Bab! „La. In Ermanglung der Reb- | 
ides Neporier?, und ber meiferfcharfe |nertribüne zumächft in einer Zeitung.“ 
Das Tenor Biedermannz, Schlecht. | „yeitung?“ a Be | 
— möge ie: Ganz n ber Ordnung, ber | „Zu ber ich die Mittel vorſchießen 
» Fr tierie Joachim. „Sie benten insjmwürbe und deren Redaktion Sie 
torrett. Die Gelellichaft ijt daher | übernähmen. Ciner netten, Heinen | 
‚befugt, Sie zum Hungertobe zu ver: | Zeitung für Jedermann, in der Sie! 
"jurteilen. Das ift heutige Methode. | Xhre eben außaeiprodenen Anfichten | 
Im Mittelalter bevorzugte man den vertreten könnien. Sie zaudern? 1 


Feuertod. Einfach Modeſache.“ Fehlt es Ihnen doch an Mut zu 
Vollkommenes | „Erlauben Sie, Doktor von Thad- einem öifentlichen Bekenntnis?“ 
9 | den,” grollte der Reporter aus dent 
Angenlicht 


it ein,“ ſprach Joachim, „ſo wahr 
ſchwarzen Wald ſeines Bartes her- ich mißhandelt worden bin über 
vor, „unſere Zuſtände ſind geradezu 

iM es, vas wir Euch geden. Leidet Ihr 

au Kopſweh oder lanſen die Bachſtaden 


| Menſchengeduld! Keine Verfolgung, 
iveal,. SH muß das miflen. Sn! feibft nicht der Aerker, follte mich ab: | 

beim Lelen Aurheinander? Eeib Ihr 

ichläfrig oder Brennen Eure Augen nat: 


meine: Zeitung jtehts. Eritens haben |halten, ben Brutalen Machthabern | 
mir bie Yreibeit...“ meine Meinung frei ind Geficht zu! 
dem Leien oder Nähen? Miles dieß find „sa. Freiheit für bie Wölfe, fagen, mein gefnechtetes Volt aufzu- | 
Eymptome vom Wupendefetten. Mir Schafe aufzufrefien.“ ‚rufen zur Drohnenfchlact!" 
— — | — — unſere unübertreff⸗ Drohnenſchlacht! Bravo! — Das 
—woſ ie. a i ‚| {ft der Titel für die Zeitung. Und) 
genhgender Geiweiß unierer Mähintelt, „Richtig. Pflege und Aufzußtihier um biefen Zifch fihen die Mit- 
für Eure Augen nmfetiend gm fvrgen: der Armut. ı arbeiter, mwohlperitanden: Mitarbeiter 
unfere reife find mähig und wir ga „Wir haben die Mittel — es wird aus Meberzeugung, nicht um Gelb | 
tanttren volltändige Bufriedenbeit, ‚unz manchmal fauer, aber unfere/und Gut. Denn auf Rapitaliften- | 
| Arbeit fchafft fie doch —— um alle abonnenten darf unfer Blatt nicht 
Rentner von Rothſchild bis zum letz⸗ zählen.“ 
ten Staatsgläubigen durchzufüttern. „Bravo! 
Wir beſolden überdies den Staats- die Zeitung.“ 
auwalt, den Gerichtsvollzieher, den „Sprechen Sie im Ernſt, Juſtizrat 
Gefängniswärter, ein ganzes Heer Krauthammer?“ fragie Joachim. 
von Schutzleuten. Und was für| Der Yuftizrat fah ihn feft an. 
Ihöne Öefängniffe bauen mir trag. | „Im Ernft, — wenn Sie wollen!“ 
dem! Was für \entzüdende Seren! Mor Joachims fmerz- und wein -" 


Pflug mwegaezogen, ihn zum Vaga— 
bunden gemacht, feinen Cohn zum 
Dieb. Dur Hunger und Verfüh:| 
rung entmweiht e3 dad Mädchen aus: 
bem PBroletariat zur Dirne — umd 
die Töchter des Belitenden paart e3 
mit Narren. Da ift nichts fo hoch, | 
fo fromm, fo heilig, fo rein, dag ed! 
nicht Hinunterftampfie, hinunter mit 
ſeinen goldſchillernden Füßen in den 
Schmuh! Fluch ihm unb Unter: 


‚ 


' 


ftürmte durch die | 


„ .. Alfo ift’3 mahr?“ 


Ich weiß nichls 


Ich weiß nicht. Ich 


Gewiſſes.“ 
Kann es ſein. 


Mutter? 
Haltit 
9 2 


Kann?“ wiederholte die ſchwer⸗ 


die 


Bravo! Wir gründen 


Britter Fleer, benutzt den Fabrſtuhl. 


u 
ie 


‚sen ganze Yenergarben auf das ent- 
‚iebte, wild auffreilchende Publitim, 


und nicht rüdmarts Tonnte, 
warfen fi auf die nafien | 


inzmwifchen einlegenden Reaeı 
adzurüden. Hinter dem legten Was | 
zen einer Kolonne drängte die Mien- 
ihenmenge nah. Plöglih waren bie | 
nfaiten de3 lebten Wagens herab: | 
zezerrt, Die Fahne heruntergerilien, | 
ein Maſchinengewehr knatterte gegen 
die Truppen. 


Bon den Häufern und | 


ben aeichujfen worden fein. Nun ent: 
Hand etir raſendes Mafchinengemehr: 
teuer, Dom Generaltemmande, boim | 
Gtadttyeater, vom Palaisplah, ſpran— 


da8 in dichten Anäueln nicht vormärt® 
Die 
Nenſchen 
Stroßßen, ſuchten hinter Mauervor— 
ſprüngen und in den verſchloſſenen 
Hauseingängen vergeblich Deckung. 
Unbarmherzig ſchlugen die Gewehr— 
geſchoſſe in die am Boden liegenden, 
wimmernden Menſchen, ſchlugen die 
Maſchinengewehrkugetin in die ſich in 
wahnſinniger Angſt drängenden Hau—⸗ 


Bequemlichkeit 


— 


Spargeldeinleger bei The Mer— 
chants Loan and Truſt Company 
Bank werden dieſe Bank ſehr be— 
quem finden für ihre Erſparniſſe. 
Bei Erledigung ihrer Spar— 
Angelegenheit werden ſie ſowohl 
Zeit, wie Fahrgeld ſparen, denn 
dieſe Bank liegt in bequemer 
Gehdiſtanz von irgend einem Teile 
des „Downtown“ Diſtrikts, und 
unſere Sparabteilung bleibt 
Samstag abend bis 8 Uhr ofifen. 
Alle in dieſer Bank am oder vor 
onnerstag, den 6. Mai, gemach— 
ten Einlagen ziehen 3% 
vom 1. Mai an. 


— 


Zinſen 


‚Wut der Waffen infolge der Vor— 
‚cänge bei der VBolfswact aeitern ent- 
lud. Ein bewaffneter Volkshaufen 
ſtürmte gleichzeitig mit dem Ueberfall 
auf das Militär das Gebäude. Ein 
Hagel von Geſchoſſen zertrümmerte 
ſamtliche Fenſterſcheiben, und das 
Perſonal konnte ſich nur mit Mühe 
durch den hinteren Ausgang nach der 
Schuhbrücke retien. Einige der Be— 
amten werden noch vermihßt. Im 
Maſchinenraum entſtand eine Explo— 
ſion, im Pavierſpeicherraum ein 
I|Srand. Die Urfade ift noch nicht 
ſeſtgeſtellt. Schließlich gelang es ber 
Sicherheitswache und der Reichswehr, 
den Angriff abzuſchlagen und das Ge— 
bäude wieder zu ſäubern. Militär 
und Feuerwehr waren bis in die 
ſräte Nacht tötig, den Brand zu lö— 
ſchen. 


— — —— — — 


Ordens Modern Woodmen of Ame— 
ee und zu Öuriten feiner Gattin 


fichert. 


abgewieſen. 


Louiſe in dem Orden zu 82000 ver- 
Er verſchwand ſpurlos, und 
nach ſieben Jahren ließ die Gattin ihn 
für verſchollen, tot, erklären. Sie 
eıhob Anfpruh auf die Logenver- | 
fiherung, wurde aber abgetiefen, da | 
unter ben Zogengejeßen das fpurlofe | 
Verfhminden eines Verficherten nicht , 
als Todesbeweis angeſehen wird und 
Steen bei ſeiner Aufnahme in den 


| Orden fich verpflichtet hatte, fich allen | 
| Gefegen, Regeln und Gebräuchen bes | 


| Ordend, auch zulünftigen, zu unter: 
werfen. Die frau verlor daher ihre 


IStlage, und ihre Berufung an den 
Abpellhof wurde geſtern unter Hin— 


Inci? auf jene Sabungen ebenfalls | 


Zweifelhafte Forderung. 
Kohn G. D’Meil hatte die Kelfel- | 


Winkler, Franz 


| Sie legten Berufung ein und 
Uppellhof hat jeht die Verurteilung | Xrene Ihorne, weldier am 28. Febr 


Penniylvania Frau K. Eichberger 


habe der Prozeßrichter der Stadt die verfahren gegen die Illinois Zen— 
Gelegenheit verweigert, ſich zu ver⸗ tralbahn angeſtrengt, weil dieſe beim 
teidigen. Umbau die Unterführung der Ge— 
Grete Gerards Vorzellanklubs. leiſe an der 56. Straße, zwiſchen 
Frau Margaret Gerard betrieb Harper und Stonhy Island Ave, ſo 
dereinſt ſchwunghafte Porzellange- eng anlegt, daß die beiden Geleiſe 
ihäfle in der Form von „China der Straßenbahngeſellſchaft dort kei— 
Eiubs“, in deren Sibungen bie nen Pla& mehr haben, in der Stlage 
Frauen Karten fpielten und die fchö- |wird berjichert, daß die Eifenlageit 
nen Sachen — nicht geiwannen, aber | der Veberführung fo zerfrejien feien, 
erhielten, mofür fie vierzig Wochen daß fie iatfählich eine Gefahr für 
lang je 25 Cents bezahlen mußten. !die daritberfahrenden Züge wie fiir 
In hochmoralifher Anwandlung |den Berfehr unter denjelben bilde- 
wurden bie China Club von den |ten. Der Neubau wird aus Zement 
Behörden al Lotterie unterbrüdt, aufgeführt. 
rau Gerard verurteilt und beftraft. Strafenbahngeichlihaft bezahlt. 
ber) Den Eltern der jehsjährigen 


fieferung für eines der Pumpmerte‘ 
— der ſtädtiſchenWaſſerwerke übernom— 

Das „Leipziger Tageblatt" lapt!men den Vertrag aber nicht aus— 
fi unter dem Datum bed 24. März geführt, da es ihm unmöglich fei, 
folgenden Streidh der Kommuniften |mie er einem ber ftäbtiicen In— 
berichten: genieure, laut defien Ausſage, ge— 
Geftern nachmittag um 5 Uhr er- |tfagt hatte. Die Stadt Schloß! 


terie 


Gin Kommmmniitenitreic. | 


chineſiſch vorkämen. 


7 


November 1915 
Carleton 


von Bur 


Die Dividende als Nährgeld. 
Edith Carleton hatte ſich am 27 


— 


deite D 


aufgehoben, denn es liege keine Lot- 7919 auf dem Wege zur Schule an 
um „China“ vor, wenn ihm die der Lincoln und ð 
Verträge mit den Mitgliedern auch einem Straßenbahnwagen der Kopf 
abgeſchnitten wurde, 
Straßenbahngeſellſchaft 
Richter Coopers Gericht, laut 
inbarung, 33000 Abfindung. 


— — — — 


Warner Ave. von 


die 


2 
4 


bezahlte 
geſtern 


— 
Ver⸗ 


Laſtautos in Markneulirchen, 


ꝓ yr ſchien der Kommuni ö Fal⸗ 
Döchein ſoll ebenfalls auf die Trup— Hien ber Kommunift Hölz vor Fal 


lenitein mit 120 Bemaffneten in vier 
ım 
drei am Conntag in Haft genom- 


ımene Kommuniften zu befreien. Die 
Markneukirchener Bürgerwehr wurde 
alarmiert und leiſtete bewaffneten 
Widerſtand. 


In der Bahnhofſtraße 
kam es zu einem lebhaften Feuer— 


gewehre verwandte. Es wurden zwei 
Mitglieder der Bürgerwehr geiötet 
und mehrere verwundet. 


wurde in die Flucht geſchlagen und 
Holz beſetzte die Stadt. Er löſte die 
Bürgerwehr auf und zwang den Bür⸗ 
germeiſter, eine Bekanntmachung zu 
erlaſſen, wonach die Waffen der 
Bürgerwehr abgeliefert werden müß— 
te.n Darauf verhaftete er den Bür— 


germeiſter, den Pfarrer, den Anmis⸗ 


richter und mehrere größere Fabrik— 
beſitzer und forderte bis abends7 


Uhr eine Kontribution von 100,000 


Mark. Dieſe wurde ihm bezahlt, 
worauf er die Verhafteten wieder 
freiließ. Um 9 Uhr verließ Hölz 


wieder Markneukirchen. 


| 
| 


Unterridht in Gartenpflege. 


Mit dem Beginn der märmeren 


Sabrezzeit merden bie Schulkinder 
\feiten® der Abteilung für Neben- 
unterriht zu Gartenarbeiten an- 
'gefpornt werben. E3 merben ihnen 
| Samen geliefert werben, und Dudlen 
Grant Hayes, Superintendent der 
genannten Abteilung, und ſein Ge— 
hilfe H. J. Barber werden in den 
Schulen Lichtbildervorträge über 
Gartenpflege halten. 


| — Schüt!elreim.— Der beite aller 
fügen Lederbißchen iſt doch ſie ſelbſt, 
das ſüße Bäckerlieschen. 


| nn 
} 
'Member of the Associated Press 


TheAssoeiated Press is ?xelusively 
'entitled to the use for republication 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise eredited in this 
paper, and also the local news pub- 
lished herein. 


gefecht, wobei Hölz aud Majchinens i periorgeriht auch $6325 zugefpro- 


um bie wir bei der Rublie Utilities Commi 


mit ihm einen neuen Berirag ad und 
biefen hat er danır ausgeführt, auc) 
Bezahlung dafür erhalten. Nah ad; 
ohren verflagte er die Stabt auf 
Schadenerfaß unter dem erften Ver: 
itag, da er zu befien 
koſtbare Vorbereitungen 
Ihabe, und es wurden ihm von in— 
telligenien Geſchworenen im Su— 
chen. Der Appellhof hat dieſes Ur-— 
teil jeht aber aufgehoben, da erſtens 


verwundet. Von der die Forderung ſehr fragwürdiger Na⸗ 
Hölzſchen Gefolaſchaft fielen 1Mann tur, und es eigentümlich ſei, daß ber 
‚und 2 Bermundeie. Die Bärgerivehr | 


Mann fie erft nad) act Jahren gel- 
iterd gemacht habe, und obendrein 


Seid Ahr imitande, 81.25 Für. 
»  Söreinpubandeln? 


müre | 


Mir eud ride, Würden wir 03 him 
e 


\die nadten stolten für Herftel 
|xung in Euer Heim berlaufen. Das ift Der 
| Grimd, weshalb wir gesmuingen find, bie Kub— 
iTie Utilities Commilfion m Höhere Raten ati 
| augebe.t. 

Trov des Steigens der Breife für alle, mas 
toir faufen, Haben toir an den alten Raten felts 
gehalten, fo lange c£ no eine Ausfiht mad, 
nur die Auslagen zurüdzuerhalten. JSir haben 
nefharrt umd aerafft, um aussulommen, doc 
e5 nibt eine Grenze, ımd die Gronae. ift ers 
zeiht und überiritten, Veträchtet 
dieie Tatfachen: 


‚tung waren ihr $2000 Abfindung | 
zugeſprochen worden. 
‚nicht bezahlen fonnte, Hinterlegte er 
Ausführung |im Gericht ihm gehörige Aktien von 
getroffen | feines Waters Bank in Joa. Die 
| Dividenden, 


Ida er feine Behauptung nidjt beivei- 


nen Anſpruch 


abgewieſen. 


von Edna Skows Kind zu ſein, er 
habe den Verkehr mit ihr lange vor— 
her eingeſtellt, behauptete er, und 
e3 noch unlinniger als das, was wir ſhon 
| tun, nöämlid: Gas füs bedeutend weniger alS 


a iene, Due) des Hotels nur fein Name da- 


Aber der Hotelbeſitzer ſagte aus, 


einfach 


Unfere Lohnlifte für biefes Jahr—Lchn und; 
| Gebalt unferer Angefteiten — Wird nahezu | 


| $2,000,000 mehr betragen a!3 Ichtes Jahr, und | Reslie wegen böswilligen Verlaſſens 


lebtes Jabr belief ſie ſih auf faſt 8800,000 
mehr als 1918; eine Erböhung dieſes Ausgabe— 


ſtens allei hezu 83,000,000 in zwei * 2 (HA 
‚ pof 2 allein bon nahezu $3,000,009 in 0 der Klage fofort $1000 als Gebühr | 
gefähr 87 


für ihren Anwalt und 850 die Woche | 


| Jahre: 


| Keymt da3 Material. Kols zu ungnefi 
| die Zoume dor „mei Nabren erihien Dog. 22’: | 
I ton Monet waren e3 $9.08. ent iit der Preis 
| etiva $14 und (hei den neuen ractratei)mwird 
er wahrſcheinlich mindeſtens 515 nächſten Som— 
Inter fein, Wir achrauchen etwa 300,000 Xons | 
Inen das Nadr. Die Kofien für Feuerungsma- 
I terial erhöhten fi um$3,500,000 in 2 Rabren. 
| Wasol bt fin in 4 Jahren im Rreis falt 
| berbopnelt,bie Stoften der 82,000,000 Walioncn, 
die wir jedes Nabe brauchen, um $2,350,000 
bermebrend. Tampilohlen haben ſich mehr als 
berboppelt—fie singen bon $1.7B auf 3.71 die 
Zonne fcit 1916—und Wir gebrauden unger | 
fäbr 250,000 Zonnen ba3 \abt. ! 
Vet fol fteinenden Koften Tann fein Geſchäft | 
mit für feine Brodufte im Voraus befiimmten 
| Xreife beftehen. 1m diefe Gefelllhait und die 
Gange zu halten, müffen cinfad die Taten 
ſion nachſuchen, bewillint werden, | 
Die 7,000 Mitieninhaber dieſer Geſellſchaft 
bezogen feit 1917 Teine Dividenden, Ahr Eigen: ; 
tum ift bon der Deffentiihleit — faltifh als | 
ein Gelen! an da3 Publilum — ohne einen 
Een: Entfhädigung für den Gebraud, benukt 
merden. Ohne bie neuen Naten Ianır ibr Pe- 
fittum nit länger nußbar ımb ber negenmwärs | 
tige Stanb bes Gaddienites nick länger bes 
Baubtet —— Reoples Gas Liaht and 
Cole Eontvand,. Michigan Ave, an Adams 


'lars, die Leslie ihr jeßt auf Befehl | 


ſie nicht ausfommen. Er foll $12,- 
‚000 und drei traftivagen haben | 
und wöchentlih $150 bi3 $300 ver- | 
‚dienen fönnen, 


erwirkten von 
Gasberſorgung der Bewohner Chicagos im S 


| die Ladenverfäufergewerffchaft, durch | 


Platate uſw. zu beläſtigen. 


wegen Mißhandlungen 


ſcheiden laſſen, und laut Vereinba— Ans Bereinstrelſen. 

Der Genejelder Lieder 
‘franz erwählte in der gejtern ab- 
gehaltenen Verfammlung die folgen 
ben Beamten: ‘Bräftdent, Hugo Borf; 
Vizepräſident, Fred Ruedel; Sekre— 
tär, Julius Thiel; Finanzſekretär, 
Anton Pracht; Schahzmeiſter, Albert 
Richter; Archivar, Albert Palmer; 
Fuchsmajor, Wilhelm Sack; Bum— 
melſetretär, Edymund Kanberg; Bum— 
melſchatzmeiſter, Dr. W. Zochert; 
Fahnenträger, Fred Heß, Fred Fott— 
ner und Walter Sack; Stimmführer: 
1. Tenor, Alb. Weskamp; 2. Tenor, 
Chriſt. Waßmann; 1. Baß, Fred 
Gloede; 2. Baß, A. Proll; Dirigent, 
Karl Reckzeh; Vizedirigent, Henry 
Richrath. Delegaten zu ben Ber: 
einigten Sängern: Huao Bor, Win. 
Engel, Heinrich Hieber, Jo. Keller, 
!Cha3. Pegenau und Wm. Sad, 

——-. ———— 

— Ein lieber Gattee — „Werpt 
(du nod, Mar, im jırenaften Winter 
— a Yninp 4 0 : 
baf er ed in folgen Gadıen nicht jo | Babe a — gg — ze 
genau nähme, somit erfannte * jyeute noch, wenn id Daran 

Mppellhof die VWaterwürbe und bie Ze 


Derpflichtung, für die Kleine zu 07 En 


gen, an. a , 
Selene Mitner, bie Bietrola und Columhig 
Sprech-Maſchinen 


ar? oder Abzahlungen. — Seis Mo—⸗ 
nate für Bar gerechnet, 
Liberty Yono3 zum bdollen Werte 
Bablung genommen, 
Rieder angelangt: 
> Biecords, weldıe in 

Tentid nicht att- 

derswe zu haben 

find. 

Wenn die Schwal⸗ 
ben heimwärts zie⸗ 
hen, Schön üſt die 
Jugeno, fie lommt 
nicht mehr. Mär 
derl, ruck, ruch ruck 
Behüt' dich Gott, es 
bat nicht follen 
fein. Das Hera am 
Nein. Deutfche 
Xrinflieder, Rot 
pourri, Im tiefen 
Seller fi ih bier, 

* u . „ ?egräbnis bon el 
nem Schwein, Die Rorelei, Ein Qalied, 
Alte Maftinen in Taufh genommen, 

Reparaturen, 


J. M. COOPER, 
335 W. North Qive. 
Ghicage, — Teleyhon Dineriey 2790, 


Da er aber 


51184, erhielt die 
Stau, Carleton beanfvrudte fie 
telött und bezeihnete eine in deut 
Vertrag enthaltene Beitimmung alg 
nadjträglih eingefügt, was der An- 
iwalt, Erbitein, aber beitritt. Und 


Ior 


en Fonnte, jo bat der Avellhof fei- 
auf die denden | 

Frau hat jeßt wie» 
der geheiratet und Heißt nun Mayer. 
(Seo, Bloom beitritt, der Bater 
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sry 
zul 
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verwie3 darauf, daß im Fremden: 


mal3 eingetragen mar, ein Beweis, 
dab Edna nicht bei ihm aemwelen fei. 


bon ihrem | 


geschieden werden will, verlangt in | 


Nährgeld, denn mit den zehn Dol. | * 


des Familiengerichts bezahlt, kann 


Einhaltsbefehl erwirtt. | 
Die Kleiderhändler Gebrüder Klee | 
Richter Denis E. 
ullivan den Sinhaltsbefehl gegen | 
ben diefe und alle Gemerfichaften | 
verhindert werben, bie Firma und | 
deren Kunden durh Poftenitehen, | 


Zu enge Unterführung. - 
Die Chicago Railmaya Company 


3 "Bat im Kreißgeriht ein Einhalts- 


\ 
| 


* er * 
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placiert und warfen Sträuße. 
Brot fauft man beim Bäcker Herr Theodor verſicherte das er— 
und nicht beim Schloſſer — 


höhe da3 Zutrauen: „Das Publi- 
tum,“ fagte er, „Sicht, daß fie von 
Geldgeihäfte macht man beim Spezialiften und nicht 
beim Schneider. 


— 
* 
DC 


“ 


Abendpoſt, Chicago, Samstag, den 1. Mat 1920. 


nehmen folle: Finnland fer riskant, 
man fünne Finnland nie berechnen. 
Er mie nicht, wa8 er mir hinficht- 
li F'nnlands raten folle, 

Sc dadte an den Eisbredher im 
Bottrifchien Meerbufen, hatte im 
übrigen von Selfingfors nur höchit 
unklare Vorjtellungen, war alfo fei- 
Ineswegs begierig auf Finnland, und 
die Frage blieb offen, — als eines 


= | binzen ab, Der Erfolg war wed- | Morgens, ich lag nod) im Bett, Serr 


. | Privatperfonen fommen.“ Gemöhn- 
Wenn Sie Geld in di Hei i 
die alte Heimat jAiden wollen Sir, Bei der Rüdfehr nach Sto-| Theodor im Schlafrot und Hell 


„Barum liehen Sie dann Giles 
das Geld? Welde Macht hatte er 
über. Sie?” 


. . „Keine. Für mi handelte e3 
Lew H. Morris den Punbeögrof- fih mur um 6 Proz. Binfen, Ich 
geſchworenen überwieſen. habe ihm das Geld auf Grund— 


eigentum geliehen.“ 

„Auf Grundeigentum? Was Sie 
nicht ſagen. Sie nahmen alſo Geld, 
das Ihnen zum Ankauf von Oel— 
altien anvertraut war, und ver— 
liehen es auf Grundeigentum?“ 


Am Pranger. 


— 


Des Meincids besichtigt. 


Richter Landis brandmarfte ihn ala 


li) waren diefe Privatperfonen in 
* | den betreffenden Orten aber leider 
oder wenn Sie deutiches Geld Faufen wollen, dann Fom- 
men Sie zu diefer alten Spezialbanf. 


Geldjendunaen 


. Inzwiſchen klapperte ich die Pro— 
per Poſt und Kabel 


zu den bill igſten New York Storf 
Exchange Preiſen! 


penhagen lieferte mein Privatſekre— 
tär — ich war für dieſe Fahrten von 
Herrn Theodor mit einem Privat— 
ſekretär ausgerüſtet — Herrn Theo» 
er feine Prozente in einem Rupert 
ab. 

Der Impreſario ſchüttete die ſpär— 
lichen Münzen auf den Tiſch, ohne 
fie zu zählen. Das Geld lag in Wr. 


war — wahllos herum. Die Saubt- 
jumme befand jich in einer unver: 
ſchloſſenen Schublade. 

Herr Theodor war in meiner Ab— 
iejenheit für mich tätig gewejen, 
indem er Stammbücder gefammelt 
hatte, Er bradte mir jeden Abend 
einen Stapel: ob ich vielleicht in je- 
de3 eine Sontenz fchreiben wolle. 

Die Stammbüder find da3 Ent- 
x ſetzen aller gaſtſpielreiſenden 
»|ruhmibeiten. Die meiiten haben ja 
allerdings ein Mittel aefunden, da- 
rüber wegzufommen. Ihre Priva.- 
ſrekretär müſſen jich die Geheim— 
niſſe ihrer Handſchrift aneignen und 
die Bücher füllen. 

Ich kannte einen Privatſekretär, 
der allein für dieſen Zweck zwei 
Bände Heine mitführte. 

Aber mein Sekretär war noch 
nicht ſo weit: ich mußte ſelbſt die 
Stammbucharbeit und die Senten— 
'zen erledigen, Es famen manchmal 
DTußende von Sontenzen erledigen. 
63 famen mandmal Dutende von 
|Sentenzen auf einen Mbend, und 
ic) tvar verzweifelt. 

„Was foll c3 eigentlih?“ fagte 
id eines Abends. Sch war gerade 
bon der Coirce nah Haufe gefom- 
men, und Herr Theodor trat mit ci- 
nem neuen Stapel an. 

| „Was foll e3?” fagte er indig- 
niert. „Mein Serr, wollen Sie dies 
Seichäft vielleiht nur einmal ma- 
hen?” 

Sch mußte geitehen, dab ich ihn 
nicht veritand, 

„Können Sie denn nicht begrei« 
fen, dai diefe Leute Sie nidt ver- 
gejien? Lieber Freund,“ und Herr 
Theodor drehte jidy abichliegend auf 
den Saden um. „Zie haben feine 
Ahnung.“ 

Die Stammbücher follten in der 
Stille da3 Terrain marmbalten — 
bis zum näditen Mal. 

Sch machte mich über die Stamm- 
bücher her. 

Der Sekretär und ich zogen wie— 
der fort. Das Reſultat war befrie— 
digend. In dieler und jener Stadt 
wurde dem Vortragenden bei ſeinem 
Auftreten von behandſchuhter Da— 
menhand ein Bukett zugeworfen. 
Ich hatte die ſtille Ueberzeugung, 
daß Herr Theodor an dieſen Orten 
ältere Verbindungen hatte. 


Nur dieſe Bank mit ihren ausgezeichneten Vertre— 
tungen und Verbindungen über die ganze Welt und deren 
erſtklaſſige Bank-Verbindungen kann Ihnen für prompte, 
reelle und fachmänniſche Bedienung garantieren. 
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Wenn Sie unjere Dienjte gebrauden, dann fparen 
Sie immer Geld. Kommen Sie noch) heute Abend. Wir 
haben hente bi8 9 Ihr Abends offen. 


. 


ragen Sie nad der Dentjchen Abteilung. 


DepositorsState Bank 


| Gine $5,000,000 Sant. 
= 4633 $, Ashland Avenue, 


Heute Abend blerbt unfere Deutiche Abteilung von 7 bi8 9 geöffnet. 
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DE 


HEUTE 
könnt hr Held Ichicken 


— durch Die — 
Fullerton-Southport 
State Savings Bank 


1400 Fullerton Ave. Chicago 


Nadı Teiterreih, 10,000 Kronen................ S60.00 
Kadı Polen, 40,000 Marf euren ——— 
Nach Deutſchland, 10,000 Mark................ 8185.00 
Nach Rumänien, 10,000 Lei 00: BER 
Yadı Gzecdoflovafien, 10,000 Kronen. ...........8175.00 
Stan) Augo-Slavien, 10,000 Kronen $75.00 


Ablieferung garantiert, oder Seld zuriikeritattet zum 
gegenwärtigen Kurs. 


Null. Der 


ıterdejlen auf 
md die tote Zeit war im Anmaric. 
Er mußte in der elfien Stunde ir- 
|gend etwas ausfindig madıen, und 
zwar etwas, was nichts koſtete. 

Er kam auf die Idee, an den 
„kleinen Dengremont“ zu ſchreiben. 
Das Wunderkind Dengremont war 
ſeines Lebens Hauptwerk. 

| „Mein Herr,“ fagte er, „wir ha- 
ben in drei Weltteiler eine Million 
eripieit.“ 


Und ıın Schlafrocf und den Sel:- 


Wir fünnen Vorkehrungen treffen, um Eure Famile 
oder VBerivandten nah Amerika zu bringen. 


BER Sommt, jeht uns heute BE 
BANK OFFEN: 
Zamstag und Montag abends bis 9 Ihr. 


| Sonntag von 10 bis 12 Ihr mittans. 
TEE EEE EEE ET NE REEL OLE EEE ZEE c, 


braunen verlo 


.. 1 44 
uber „das Munder“. 


* N Be 
Der Impreſario. wahl, teil, wi: er ſagte, Stockholm 


‚eine Stadt ohne Vorurteile war. 
—* ———— Den ganzen Vormittag verbrachte 
Er hatte den ganzen Plan fertig. er bei ſeiner Arbeit. Er ſaß vor dem 
ip} aanhy 2 J 5 x . int F 3 > 
Mit neunzehn Vorleſungen in ſieb⸗Schreibtiſch, bekleidet mit grauen 
zehn Tagen. Schweden, ſagte er, ſei Filzſchuhen, hellbraumen Unterun⸗ 
m allgemeinen ein kliches Ter- ausſprechlichen, Schlafrock und Mor— 
rain, ein reines Eldorado — dank genperücke. pP = 
a a Sr Bimmer berridte ein Chaos ſagt, wieder an Dengremont ge— 
( Staalsbahn:n St Lam T her et n haos. \Thrishor Fr ſaß 2 in zaris 
Ich habe nie ſo viele Lichtdruckbil ——— Mh — m 5 
Nor art Ira I ck AIohbe und mal ui u cm ige * einem 
ai anf einem zxXleck geſehen. Orcheſter 
Hoerr The— allmäh-ganze übrige Bagac Fr 4 1: 
EN „Da üint ja nichts zu verlieren, 
ich in Eifer. licken der Handkoffer ag. ſagte nu — nn es 
Erregung neigte er dazır, die Stim.| in verihloffener Kaiten mit gro-| mer portucen.” — — rann e— 
me wie ein fseldherr zu heben, der |ben Vorhängeihlöffern itand in ag. | en BR < 
vor der Front den Tagesbefehl aus- |ner Ede. Er behauptete, darin] . Er berfudt * und Ger: ou, 
gibt, Nein feine Memoiren, und er be. | TIee — m der Ankunft 
Nım forach er weiter. Ich müſſe nüßte ihn täglich als Drohung ge: = ab ihn — — * 
auf der Bühne beginnen. Die Bühne gen die Preſſe. | “ ee : u Sn Reib- 
iei für mein Erterienr günftig, | seder neue Morgen fand ihn DEP en, Er F ar 
Er begann, beſagtes Erterieur zu | rer But über „dieje Prefie“, dis | AATOE Sehr nn 
begamm, I agtes r vll Lew — * Fr J nn yolirın art + 2 
Sioren Anden er mich horn ſich an irgend einer Stelle des Erd. einem Ge > an 
l l ndem er— ma erum a — Bor Theo rnatte n mit »iDc1 
chte wie einen Ständer in einem | balls geweigert hatte, für ſeine Phä- Herr Theodor ſtattete ihn mit zu 
re 0 Brillantringen aus 
Laden. Die Unterſuchung — ſch nomene die Fackel zu ſchwingen. en — 
war eivas verblüfft und datte un. Ja, ja, mein Herr,“ jagte er, Die Luft in Nr, 21 wor ſchwül. 
ei BE — En * * —— * 1A } Ü cf: , — “| X f 8 * 7 ia: 
gefähr das Gefühl, al3 witrden die 2 1, _. “ einmal rede...” | vo Tragte Br UNCHENENOR 
n oo.» . . Y p n & 
Salföpinger Billettpreife nach der | 0 CT Magie eine Handbeivegung N Ze he d ch 
LZänge meiner Naſe feſtgeſeßt, — Pao den beiden Vorhängeichlöfiern |, „Mein Serr,” jagte er und |bradı, 
war einigermahen aufriedenitellend, | DW: Dinter diefen Schlöfjern mußte | a8 folle er auf einer Konzertprobe 
Serr Theodor erflärte, mein Erte, | perrichtendes Material gegen die |Tämmtlihe Jnitrumente im Orche⸗ 
L ix — UL » 4 4 I Nun: . Io on .. nu . . 
rieur Set gerade Fiir Firnitliches ich | Preife liegen. ſter übertäuben: „Ich habe ihn für 
* Lauf des Tages wurde er eine Matinee angeſetzt. Die Hälfte 
immer milder geſtimmt gegen die fällt an die Armen.“ 
a — — | y ; s 4 ar 3 
Nonner vo" der Breite. | Sch merfie, viel erwartete er 1a 
Wenn Herrn Theodors Arbe':3- | nict. 
ne Br herum war, ihlo& er jih mit| Maurice Dengremont trat nur 
* an ET dem Friſeur ent, um Zoilette zu |dies eine Mal in Stodholm auf. 
ur gegen Prozente. nn maden. Benn das geſchehen war Als ich wieder in die Hauptſtadt zu— 
Vorläufig ging er mit nach Göte⸗ im Schlips prangte eine Bril-rückkehrte, — ich war in Norrland 
borg, um den Eindrud zu ftudteren. | laninadel, ein Präfent des Könt, 3 |geweien, einer Provinz, auf die 


nen Erfolg madbt man mit einem 
Tonnenreifen... Mber im übrigen 
bin ich ehr für Rinder, Sie madıen 
feine Schwierigkeiten, man hat fie 
in der Sand: fie fpielen ohne viel 
Umitände...” 

Serr Theodor hatte jegt, mie ge- 
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Nach der eriten Vorlefung er-jbon Portugal —, gehörte er der !Serr Theodor viel Wert legte: „Ite 
find nicht überfättigt, Nerehrteiter,“ | 


ar 
Kir 


flärte er mich beivegt — Herr Theo, | Repräfentati 
dor war den — wie er jagte — ger 
wirklich Tirnitleriinen Bhanomen ge | Ti 
genüber immer baveat — „für ein das mub man zugeben — den Tag |ihmwunden. 
Original“ und reifte nad Srodheln über in Herrn Cadier3 Nr. 21 wie) „Wo hält Serr Dengremont id 
ab, Schwalben unter einem Vordadh aus | auf?“ Fragte ich diskret, 
sa hielt mei rlefungen Mund ein, | „In den Lüöcern,“ riet Serr 
Göteborg und folgte ihm, Herr Theodor war in den Sechzi- | Theodor. „öcher“ war unter den 
Sch fand ihn fozufagen in feinem gern, aber Ichensluftig wie ein jun- | Freunden fein Kofename für bie 
Sauptquartier wieder — Zimmer ger Spat. Seine Künftler Iernten | fleineren Provinzſtädte. 
Kr. 21 bei Seren Cadler. Herr!allmählich immer feine jeweiligen] Für mich z0g der. Imprefario in 
Theodor Hatte dieſe Refidenz ge- Liaifons kennen: fie wurden bei den I Erwägung, ob id SFinnlan! „ut 


und dem Vergnit- 


1, \Sagte er, „und man erfüllt eine Mii- 


* 
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ne Bo ın 
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Herrn Theodors Laune ſtand un-— 
Winter! 
war alles in allem ſchlecht geweſen, 


jungen Leute geplant. 
beſteht aus acht Großtampfſchiffen 
rer ſich in Lobreden und über 40 Zerſtörern und anderen 
tleineren Fahrzeugen. 
„Mein Freund,“ ſagte er, „ſo ei- gingen im Hudſon vor Anker. A 
dem Flaggenſchiff „Pennſylvania“ 


„ſchiff 


a1 


Leuchtgas beging der 29jäh 


amen huſchten freilich — ſion,“ — war Herr Maurrice ver⸗ 


braunen höchſtſelbſt meine Tür auf— 
reißt: 

„Verehrteſter,“ ſagte er, „Finn— 
land muß erobert werden.“ Er war 
außer jih. Zwei aufgeicdhlagene 
Beitungen flatterten in feiner Sand. 

„Xejen Sie, mein Serr,” jagte er 
und Ichleuderte Tie wuchtig auf m.'n 
Deebeit, „der Erfolg iit garantiert. 
Das wird dur alle Zeitungen des 
Sandes geben.“ 

Herr Thevdor war pöllin aus 
dem Häuschen. Er rajte auf und 
ab. 

Tie Hellbraunen jchlotterten ihm 
um das bischen, da3 ihm als Beine 
diente, Gr fprad unaufhörlidy 
ſchwediſch und deutſch durcheinan— 
der. 

„Beſter Freund, Sie werden Geld 
verdienen. Sc Tenne das -sublifumm. 
Ndonnement zu neun Franken. Ich 
fenne das Rublifum. G3 wird ci- 
ner Sturm geben.” 

Sc beichäftigte mich inzwijchen 
mit den aufgejchlagenen Sournalen, 
Das eine war eine Korreipondenz 
von Georg Nordeniwan in einer 
Selfingforjer Zeitung, die mir die 
allerihmeichelhafteite Anerfennung 
zollte, 

Tas zweite war die Humoresfe 
bon Serrn Sigurd, dem Humori— 
ten aus Vexiö. Dieſe ſchilderte 
mich als Affen im Käfig — und iſt 
übrigens auch einheimiſchen Freun— 
den durch gutgelungene Ueberſetzun— 
gen in den beſten Zeitungen bekannt 
Sie erzählte humoriſtiſch, wie den 
Damen ir Veriö der Appetit vergan- 
war, al3 fie blos meine Bilder fa- 
ben. 

Da3 mar 
übertrieben. 

Herrn Theodor bradte sie in Ef. 

ſtaſe. 
sy 


vielletht ein wenig 


tein Herr,” fante er, „id Tenne 
!das Rublifum. Auf diefe beiden Ar- 
Itifel hin können Sie bi8 ans Ende 
(der Meln reifen. — Seht arrangie- 
ren wir Yinnland.“ 

Herr Theodor ſchickte „Sigurd“ 
mit der erſten Poſt an ganz Finn— 
land ab. Ich ſelbſt folgte ein paar 

Tage ſpäter. 

Der liebe Impreſario war beim 
Abſchied bewegt: 

„Mein Herr,“ ſagte er, „Sie 
könnten in ganz Europa gemacht 

ſein, wenn man nur“ — und er 
ſtrich ſich mit den Händen über die 
Augen — „Sie ein paar Jahre frü— 
her gekannt hätte.“ 

Er betrachtete mich lange, als er— 
wöge er noch einmal all die verlo— 
renen Chancen für diefes Wunder- 
find der PVeredtheit, Dann jagte er 
mit einem plögliden Rud: „Aber 
| — vielleicht nod — für Amerika.” 

— — — — 


'  Mtlantiffiotie in New Dorf. 
:» 25,000 Blaujaden werden jidh vier: 
zchn Tage erholen können. 


| New York, 1. Mai. Von den Wins 
terübungen auf der Höhe von Guan= 
tanamo, Kuba, ift die aroße Utlan= 
tifche Flotte hier heute eingelaufen, 
um ben 25,000 Blaujaden vierzehn 
Tage Erholung zu gewähren, und e3 
werben bon zahlreihen DVereiniguns 
gen allerhand Unterhaltungen fitr bie 
| Die Flotte 


5 
u 


Die Schiffe 
Auf 


waren mit Xbmiral Wilfon, yiote 
tenfetretär Daniel3 und Admiral 
Coont, Chef der Abmiralität. Ein 
Geſchwader GSeeflugzeuge gab der 
Flotte da3 Geleit die Bat aufwärts, 
die Forts ſchoſſen Salut und alle 


beiichtiate 1päter 
da? nahezu vollendete Großtampf: 
„Zzennejfee” im Brooklyner 
hiffsbauhof. Jeden Tag erhalt 


— 
— 
De 


| eine Hälfte der 25,000 Blaujaden | 


Landurlaub. 
—s——— 


Aus Liebeskummer. 


Selbſtmord durch Einatmen von 
rige Kell- 
ner Edward E. Watjon. Er brebie 
in feinem Zimmer bed Logierhaufes 
Nr. 26 Weit Ohio Straße dad Ga? 


Ian, und zivar, wie die Polizei ermit- 
Itelt haben mill, nad) einem Streit | 


\mit feiner Geliebten May Malone, 
mit der er im Antler3 Hotel, Nr. 227 
N. Elart Straße, zufammen ar- 
beitete, 

— — — 


*In ihrem Zimmer in der Her— 
berge Nr. 1219 Dickſon Str. wurden 
kurz nach 5 Uhr heute morgen Stan— 
ley Milcke und Teofil Kurowski be— 
wußtlos aufgefunden. Sie waren 
von Leuchtgas übermannt worden, 
welches einem undichten Heizofen ent 
ſtrömte. Beide werden vorausſicht⸗ 
—E mit dem Leben davonkommen. 


(J.S.Lowitz 


Etabliert 26 Jahre, 
Schiffsfarten — Beldiendimgen — 
Geldwechſel — Liberty Bonds, 


| Umzugs-Notiz 


|] vom eriten Mat neue Geichäftsitelle, 


312 S. Clark Str., 


nabe Sadfon, 
neben Mtlantic Hotel, früher Naiferbof. 


z 


Flotten⸗ 


einen der unverſchämteſten u. dümm— 
ſten Lügenbolde der Neuzeit. — Unter 
820,000 Bürgſchaft. —Die Schutzwehr 


Lew H. Morris, einer der Teil—⸗ 
haber der verkrachten Maklerfirma 
Ben Marcufe & Co., verftricte ſich 
geſtern, auf Veranlaſſung von C. B. 
Giles, dem er im vorigen Januar 
angeblich 55000 geliehen hatte, auf 
den Zeugenſtand gerufen und vom 
Richter Landis ins Gebet genom— 
men, in ein Lügengewebe. Der 
Richter verſchob ſchließlich, des grau— 
famen Spiel3 müde, die Verhand- 
lung auf heute, 

Miederum auf den Stand geru- 
fen, mujterte ihn der Richter nur 
nachdenklich und wandte fih dann 
an fernen Anwalt Michael Fein- 
berg. 

„Die Verhandlungen der Teßten 
Tage,“ fagte er, „nötigen mid), eine 
Verfügung zu erlajfen, die Ihren 
Klienten ettvas angeht. Lew Meor- 
ri3 hat fi) des Meineids im Wie- 
derholungsfalle fchuldig gemacht. 
E3 ift wohl nicht nötig, da ich auf 
die einzelnen Fälle näber einache. 
Betreff3 bes dem Giles angeblich 
gewährten Darlehn3 von mir ver 


m 
V 


chen belogen. In zwei von 
Fällen waren ſeine Antworten vor— 
ſätzliche Ligen. Er hat mir alſo 
die erſtaunlich hohe Wettchance von 
667 gegeben. Und was das 


aber iſt es, was dabei heraus— 
kommt, wenn man mit zwei ande— 
ren ſeit zwei Jahren in 
Schwindelunternehmen — denn 
nichts anderes war die Firma Ben 
Marcuſe K Co. — tätig war. Da 
iſt man dann ſo an das Lügen ge— 
wöhnt, daß man tut, was er geſtern 
tat: Man gebraucht, ohne weiter 
nachzudenken, 
Ausrede, die einem gerade einfällt. 

„Das iſt eine Photographie Ihres 
Klienten. Er hat ſo dumm, ſo poli— 
zeiwidrig dumm gelogen, daß ich 
ihm, ehe ich die Verfügung erlaſſe, 
noch den guten Rat geben möchte, in 
Zukunft etwas vorſichtiger zu ſein 
und auch dem Richter ein wenig In— 
telligenz zuzumuten. 

„Ich überweiſe Lew H. Morris 
wegen Meineids unter 820,000 Bürg- 
ſchaft den Großgeſchworenen.“ 

Als der Anwalt Proteſt gegen die 
ungewöhnlich hohe Bürgſchaft er— 
hob und darauf hinwies, daß ſein 
Klient ſich auch ſtellen werde, wenn 
die Bürgſchaft auf nur 832000 an— 
beraumt werde, erklärte der Rich— 
ter: „Es gibt keinen Schwindel oder 
Gaunerei erläuternden Paragra— 
phen des Strafgeſeßbuches, den Ihr 
Klient nicht verletzt hat. Außerdem 
berückſichtigen Sie gefälligſt, daß er 
teine Gelegenheit ſich hat entgehen 
laſſen, den Richter zu hintergehen, 
ihn anzulügen. Ein Menſch wie er, 
ſo verlogen, ſo treulos und dumm 
verſchlagen, iſt mir noch nicht vorge— 
kommen. Es bleibt bei der Bürg— 
ſchaft. Bemerken will ich aber noch, 
daß ich ihn nicht etwa in Mißach— 
tung ſeiner ihm durch die Verfaſ— 
ſung gewährleiſteten Rechte, auf die 
'er fich fiet® bericht, wenn er in eine 
Sackgaſſe getrieben wurde, den Ge— 
ſchworenen überwieſen habe, ſon— 
dern nur auf Grund einer lügneri— 
ſchen Ausſagen.“ 


— — — — — — — — — — — — 
— — —— ———— —— — — — —— —— — —— — — — — — — — — —— — — — — — — 


| 


| 
| 


| 


| 
| 


|teidigen!”, 


| » 


| „ich 


nommen, bat er mid) unumterbro« | 
drei) ” 


| Ms Die 


einem | ichaften 


| 
| 


„Jawohl.“ 

„Warum?“ 

„Ich weigere mich, die Frage zu 
beantworten, da ich mich durch ihre 


Beantwortung wahrſcheinlich ſelbſt 


belaſten würde.“ 
„Wo haben Sie die $1800 her, 


mit denen Sie im vorigen Samıar | f 


o 


rem Banfqutbaben oder Tonftigem 


Privatvermögen.“ | % 


„Sind Sie deifen ficher?” 

„sch verweigere die Antwort.“ 

Der Richter jah ihn fcharf an ımd 
bemerfte dann: „Sch glaube, diejer 
Mann fuht eine ftrafbare Hand- 
lung zu verbheimlichen.“ 

„Dann würde ich ihn nicht ver- 
fiel ihm der Anwalt 
ihael Feinberg ins Wort. 


Y 
q 


habe als MAntwalt manden 
Saumer verteidigt md auch man» 
hen glücklich losgeeiſt.“ 

Dann verbot der Richter durch 
Gerichtsbefehl Herrn Giles und 
Gattin und C. B. MeCauney von 
der McCauney-Bondright-Morris 


für das von Morris gelieferte Geld 
ritanden hatten, 


Verhandlung. 


„seite druff!“ 

Apriljury geſtern dem 
Bundesrichter Landis ihren Schluß— 
bericht unterbreitet 


der Richter an, daß die von ihr be 
gonnene Unterſuchung der Machen— 
der Lebensmittelwucherer 
von ihr energiſch fortgeſetzt werden 
müſſe und dab er fie daher zur 
Sondergrandjury ernenne. 

Die Großgeſchworenen hatten die 
on der Firma Orin K. Earl & Co., 
und L. 
tarks K Co., und die Zuckergroß— 
händler See, Moon K Co. 
Eagle, Symme & Co. als angebl 
Profitgrabſcher 
verſetzt. Außerdem wegen angeb— 
licher Steuerhinterziehung die Wan— 
delbildertheaterinhaber Jacob Pa— 
ley und Abraham Großman, ſowie 


— 
— 


den Theaterleiter Joſeph A. —— IE 


Ihrer Gattin einen Pelz kauften?“ J 
„Ich beſtritt den Preis aus mei-4 


„Na, na“, antwortete der * E 


Co., die Sachen zır verfaufen, die ie | — 
| 


und verichob die 


und in dieſem J 
Chlimmite an der Sade it, er hatı mehrere Großhändler wegen anacb- | 
einen beflagenswerten Mangel an! lichen Lebensmittelwuchers 


5 J 
im re) 
Antelligenz an den Tag aeleat. Das | Flagezuitand verjeßt hatte, 


ordnete | B 


Kartoffelgroßhändler Orin K. Earl 
v 
die erſte beſte faule! 115M. Sonth Water St., 


und | 


ice Ri 
in Mnflagezuitand | R 


—3 


Heute bis 8 Uhr abends. 


Jos. Aschkar & Co. 


Bankiers, Schiffahrl und Expedition 
Im Geſchäft ſeit 1900. 
755 W.North Ave. 
Siüdvitefe Halited Straße. 2. Stock. Ueber der Apotheke. 
Telephon Lincoln 6161. 


Folgende Preiſe für 


Geldſendungen 


und Checks 


durch die größten, vornehmſten Banken Europas. 


Deutſchland: Czecho⸗Slowakia: 
10,000 Mark hente 10,000 Kronen heute... .$172.50 
100,000 Mark heute $1780 ‚100,000 Kronen heute. .....$1680 


| 
| 
| 


Jugo⸗Slhlavia: 
854 10,000 Kronen... se ——— 
35 100,000 Kronen — D—— 


Bolen: | Elias = Lothringen und Luxemburg: 


I 
10,000 polnische Mark... .$67.50 ' 1,000 Franken 
100,000 polniſche Mark. . . . .. 3650 10,000 Franken 


Preiſe für bares Geld: 
Nur beicdränkte Beträge an Hanb- , 
Warum mehr bezahlen, wenn hr c8 für Diefen Preis befommen Finnt? 
10,000 Marf, wenn heute gefauft, zu 
100,000 Marf, wenn heute gefauft, 
10,000 Kronen, wenn heute gefauft, 3 
100,000 Kronen, wenn heute gefauft, zu 
10,000 rumänifche Lei, wenn heute gefanft, zu.. 
10,000 ?Fsrancs, wenn heute gefanft, zu 150 
10,000 Ruflische Nubel, wenn heute gefanft, zu....$175 
100,000 Rufliiche Rubel, wenn heute gefauft, zu. ...$1670 


Defterreihh und Ungarn : 


10,000 Kronen heute........ s 
100,000 Sornen heute....... 85 


Schiffskarten über alle Linien. Auslandiſches Geld ſtets an Hand. 
Nat in Steuer: und Gepäckangelegenheiten. 


Tie nädhften Abfahrten nadj Rotterdam find jet wie folgt feftgefett: 
22. Mai... .Noordam 1. Juni .. . . New Amſterdam 
12. Juni .. Rotterdam 


Wir haben noch einige Berths übrig. Macht Reſerbvationen jetht. 


Deutsche Banknoten 
20b per 10,000 MK, 


fer. kb 


Die Fondergrandjury wird alioıf 
ihre einmal begonnene Unterjuchung | ff 


fortjegen ımd diefe au auf Schuh— 

und Lebderhändler ausdehnen. 

„Lich Vaterland, magit ruhig fein 
Um da3 Bundesgebäubde und bie 


“4 


Bunbesbeamten, befonbers aber bie | K 
Richter, por etwaigen geplanten An— | N 


Ichlägen der Roten, die vielleicht den 


1. Mai auf ihre Urt feiern mollen, | 
zu Tchüßen, tft das ganze Heer ber ® 
Suebesmarjchälle und der Geheimbo= | Ri 


lizei des Bundesſchatzamts aufgebo- 
ten worden. 
durchaus zuvberläſſige Garde bewacht 
nun mit Argusaugen jeden friedfer— 
tigen Spießer, der das Gebäude be— 
tritt oder verläßt. Jedes Paket und 
alles Handgepäck, das einer oder der 
andere der Beſucher des Gebäudes 
ahnungslos in der Hand trägt, wird 
argwöhniſch gemuſtert und unter Um— 
ſtänden ſehr genau geprüft. Keine 


Maus kann heute im Geb | 


die Dielen jchlüpfen, ohne bemerti und | F 


zur Rechenjchaft gezogen zu werben. 


Unruhen irgend melcher Urt werben 
nicht erivartet. 


Alfo: „Lieb Vater: | 


Ter Richter gewährte dann den) yand, tannit ruhig fein...“ 


Slaubigern der verfradten Firma 
das erbetene Recht, die Gebritder 
Glement und George Studebafer, 


| Handelsfahrzeuge ftimmten mit Pfei- ferner Peter under und Ichliehlich 
‘ten in die Begrühuna ein. 
'jefretär Daniels 


auch V. Beattie von einem Neferen- 
ten in Ranferottfachen auf ihre Ber: 
mögensverhäliniiie bin prüfen 
laſſen. 

| In der Zwidmühle. 

Sn der gefirigen Verhandlung 
Imand Morri® fi unter den 
ragen des Richters wie ein Wurm, 
terwidelte fih in Miderjprüche, 
murde bon Gedähtnisihmäche be- 


| 


ſtiller 
dẽãchtnis aufzufriſchen 
gerte mehrmals 
der Begründung, 


die Beantwortung der ihm geſtell— 


ten Fragen 
rechts belaſten würde. 
Nachſtehend eine Probe 
age- und Antwortſpiels: 


des 


— 


Ist 


„Ro hatten Sie die Summe ber, | red N. Britten, Frant 


die Sie diefem Manne liehen?“ 


| 


| 


\ 


su! 


| Ienenheit gegeben iverden mußte, in | © ONE | 
Zuriscgezogenheit fein Ge. | man Bros. Banking Co. 
und verwei- Salle Str. ſenden, der Schatzmeiſter 
= - 2 4 o⸗ —8 
die Ausſage unter des „Dribe * 
daß er ſich durch | petit folgende Namen auf: 


| 


um S 3 Straf: | Edward X. VBrumdage 
im Sinne des Straf-| Edivard J. Brundage, 
IM, Mundelein, Cha?. 
Ludwig Abele, 


| 


| Non einer Minengeiellihaft, de- 


ren 
brachte. 
„Wollen Sie damit ſagen, 
Sie das Geld der Aktionäre 
liehen?“ 
Jawohl!“ 
Wann erhielten Sie das Geld?“ 
IIch glaube im Februar.“ 


Aktien ich an da 


“ 


U 
— 


ver⸗ 


ſo raus mit der Sprache! Wer lie— 
ferte Ihnen das Geld?“ 

„Mein Banfguihaben 
ſtige Beſtände.“ ER 
| „Nun hören Sie mal, Morri? 
e3 nicht eine unumjtö 
daß Sie zur Zeit, als 
außliehen, 


und 


Selöverlegenheit befanden und nicht | Seivard Leleiver, 


ein noch au8 wuhten?” 
„Das ftimmt.” 


Mann | Darmitadi, Elarence 


' 


IM. Focll, Mitchell D. 


| 


h Iten, Stto E. Grange, 
„Sm Februar? Manı, Sie ha- Fred ð Tr. F ?. Gunz | 
ben e3 ja im Januar verliehen, al- ſaulus 8. ©. Hanien, Carter 9. Harz | 


l 
\ 


ton | Heidhues, Nohn Higgins, Dr. 
VfL! 
‚iM | Hunde, 
ßliche Tatfade, 1T,,190° 
Sie das Geld | Koch 
fih in der peinlichiten | Lejemann, Erneft %. Srueigen, 


Kampagne zur Aufbringung größerer ». 
E 


Zummen für die hungernden Kinder. 
Heuie hat der „Chicago Spectal 
Drive for the jtaroina Children of! 
Germany, Aujtria and Huhaary“, 
ber bon der „Qlmerican 
for the German People“ geplant 
wurde, feinen XUnfang genommen. | 
Der Plan geht dahin, ihn bis zum) 
Ende de Monats durchzuführen. 


fallen, fo daf ihm wiederholt Ge. | Beiträge wolle man an Herrn Harold 


. Foreman, Vizepräfident ber yore- 
30. N. La⸗ 


Da 


m \in 


Ehrenkomite 


kit 
wii 


% 
8 den, 


Gouverneur Fran? 0 | 
Erzbtichor Geo. | 
9. Mader, Dr. | 
Dr. Cadie Ban Abdair, 
5. 2. Bateman, Dr. Tran? Bil ings.| 
Mm. Boldenwedf, Kongrezabgeordneter | 
D, lampe, An= 
ton X. Eermaf, Hinton V. Claybaugd, | 
Adolph Gopeland, Be B. Coffin, 
Prof. Starr Willard Cutting, Jacob R. 
S. Darrow, Gen. 


rey 


— 
= 


|Chas. $. Dates. Names Tavis, Paitor 
day | n 9. 


Tenmetrn, 2. 
neen, Marauis Eaton, %. 
Dennis X. Egan, Leo Ernit, 
Eitill, Samuel Eitelion, Richt 
Follansbee, 
Ganſchow, Poli⸗ 
Michael F. Gir⸗ 
Guy Guernien, | 
Frank W. Gun— 


D., Chas. 
A. Cckhardt,! 
homas | 
Eha3, | 
na.| 


m. 


C 
er 
car G. Foreman, Wm. 
zeihef I. 3. Garrity, 


uggenheim, Tr. 


d, Richter | 
Eberhard | 
Jacques 
Holinger. Richtier Henry Horner, Tito | 
G. Hottinger, Marvin Hughitt, Carl 
Henry W. Huttmann. James 
„Charles Jackſon, Paſtor Rud. 
S. R. Kaufman, Dr. Guſtabv 
ler, Oscar A. Kropf, Louis F. W. 


riſon, Prof. James T. Hatfiel 
Oscar Hebel, Simon Heck, 


J. Hamilton —S 
Harcy U. Lipsty, Edvard R. Litfinger, 
©. B. Long, D. D., Arthur €. Lucher, 


William E. Mafon, Oscar F. Mayer, 'f 


Und dieje treue und 


äude über 


Relier | edit, 


* Mat 
marnı A 


I ı TKlhriam 
von Wyſow. 


nächſten Montag eine 


Wir offerieren bis auf weiteres: 


500,000 Mk. 


4prozent, Berliner Stadtanleihe. 


zu 519.90 per 1,000 ME. 


Geldsendungen 
zum niedrigiten Tagesfurs, 
and Savings 


STATE zusınzs BANK 


1935-39 Milwaukee Ave. 


Tiien täglidd von 8:30 big 6:00. 
von 8:30 bi3 8:30, 


Commercial 


Montag, Tonnerstag und Samdtiag 
Sonntag von 10 bis 12, 


Medill MeCormid, Fran Mediil Me: | 
Kormid, Frl. Mary E. Meüomell, HH. 
Van Meeteren, Paſtor F. 5. Merbik 
liam 


war. Der Direktor des Nahrungs⸗ 
mittelbureaus, Ruſſell J. Poole 
Manndarr müßte ſich dann natürlich auch als 
Anguſt“ Wilabgeſetzt betrachten und auf ſein 
Leter A.Jahresgehalt von $5000 verzichten. 
J Da das Bureau vom Stadirat ge— 
ſchaffen wurde, aber vom Finanz⸗ 


Oglesby, A. Anugu— 
ſtus O'Neill, Richter Hugo Pam, Chas. 
J. Powers C.9 55 ugs 
EZ — ——— —— komite kein Geld dafür bewilligt war, 
nore FM. Rampe, ®. ©, Mm. 9. hatte Poole vorgehabt, ſein Gehalt 
Rehm, Carl Rocher, Nm. Rothnann, | durch aerichtliche Zahlungsbefehle zu 
zu. mit DE En 7 zichen; der Korporationsanwalt 
. Schaub, Senn Schoelltopf, "GC. 9. | patie Don oz — — 
Zchweppe, 3 x. Springer, Nichter | NAH, Poole könne bies tun, folange ; 
Kohn Etelt, Henn Stndhardt, Robert | der Stadtrat das Bureau nit. mie © 
M. Sweitzer John €. | ber abſchaffe. Dies ſoll nen durch 
Zune, Edward 6. 1 Pr me W. die Horneſche Ordinanz geſchehen. 
vbham, Hermann Waldeck, Adolpt — —— — 
mer, Roi A. Wie— 
Mar Wil Proteſt der Viehzüchter. 
ed | Tie Geldfnappheit und die Entziehumg 
SEHE Yon Arbeitsträften Durch nicht netwen- ° 
a | Dige Unternehmen. 
Morgen veranitaltet der Gejang: | Kanfaz City, Mo., 1. Mai. Ber- ’ 
verein Fidelia, Hammond, Andiang, | trete —— 
7% treter der Viehzüchterverbände des 
in ber bortigen Unity Halle ein Galaz= | Sübmeftens haben gegen bie Zehnie 
fonzert zum Beiten der D. U. 9.! 2 Den. 
onzert zum © — re + | Bunbezrefervebanktbehörde in einem 
Ein prächtige Programm ift zufam- 3 — 
rachtig dem Gouverneur der Behörde zuge? 
mengejtellt morden und den Befuchern | fanten Proteft die Anfchulbi 4 
ftehen aenußreihe Stunden bevor an Pe Nu DIR 
tehen genußreiche S zu . erhoben, daß fie an Unternehmer bon 
öffentlichen und Privatbauten je 
weitgehenden Hrebit gewährt babe * 
8 Tre Viehzüchtern, obwohl deren © 
Darlehen um ein Dritiel geringen 
— — ſind als vor einem Jahre, fein Gelb" 
Ra en ımebr leihen könne. Die von ben Uns“ 
en — 
= ar dem Head gEIHaTfen | außerorbentlich teuer, „rundes“, und 
wurbe, bie hoben Lebensmittelpreife die Unternehmer bezahlten To unges 
zu unterſuchen und nach Möglichkeit heuer hohe Löhne, daß fie ben Far 
herabzubrüden, mwird mahrfcheinlich| mern bie notwendigen Arbeiter ent 
—— wieder abgeſchafft werden. ziehen. Viele andere unweſenilichen 
Alderman John G. Horne von der | Xnbufiri ie bi tmaden-: 
13. Ward ‚gab befannt, — | 
werde in ber — — am Bantbehörde reichlich mit E bmit- 
rdinanz Zur |teln berfehen, auch bie ilhlaken- 
Abfhaffung des Bureaus einreichen. 53 1 —S—— “ 
An befien Stelle mürbe dann da | dern fofort Maßnahmen zur@n 
Stabtratätomite für hohe Lebens» rung ihres Rrebits. N 
mittelpzeife treten, dag von dem Aus⸗ — — — 
Lejet die „Sonntagpo“, 


\ 
\ 
r 


un 
5 
is 


Weine Wm. 
oldt, M. Woldenberg, Her— 8 
Dr. Eugen E. J 

hi 


YUV, 


\ 


l 
MKlıtr aylfı of 
Wunderlich, 


—— — 
ahrungsmittelburcau, 


Das N 
Ald. Horne beabſichtigt 

ſeine Abſchaffung 
Das ſtädtiſche 
bureau, das am 7. 


im Stadtrat | 


chuß / für Komites vorgefchlagen 





Abendpoft, Chicago, Samdtäg, den 1. Mat 1920. 


auszuüben. Das allgemeine Wahl⸗ 


“ . . ! 

‚recht wurde immer dringender bera 

Dentichland, wie (5 if. ‚langt, auch vom König verſprochen. 
Aber die Junkerkaſte und ein Teil der 

Vertreter des Mittelſtandes wußte 


* 
* — nn Zukunft wird weitere Veftätigungen bringen. Eine hiftorifhe Stätte 
Kerr ⸗ 1— — ’ ” * 
Er Pabliahes eally excent — — ⸗ ee on —— eg nd New Morts, 
i — er» venn die Mrbeiterfrage den P länemad; in London 
Tebisher: TH: ABEXDPOST COMPANY : , \ Q anemadıern In XO — 
en Nö W. Waslılngton Bi, we einen Etricdh durd die Necdhmung madyt, einem |f Das Haus von Ihomas Paine in Green 
zeiß Ieder Mummer entd; ind Haus geliefert STonat 55 Cents oldenen Zei ıp 4 \ F J wich Bi —XÆAG 3 3 — er⸗ 
der Von au den Verelnigien — und Ganabe..65.0 für ein u | n —* — — in — —— ar a Ier5 — — es — nor Kameraden mit einem Wagen > Licht— und Schattenbilder aus bewegter Zeit. dieſes von Wilhelm II, gegebene Ver⸗ 
— gen * * —— — Mitteleuropa ftarf bemet . — — —7 — der Nacht von Nerv Nork auf den) % ſprechen zu verſchleppen, und dem 
Sonniaavoſt· allein nach Canada ersamsensoneenn. 82.50 fr ein Jane | N, at ven elend en Valutaverhältniſſen * Deutſch. Vucher. — Des Toten tragiſches Schickſa weiten Weg nad) Paines Farın, die] $ — Herrſcher war dieſes wohl auch nicht 
—X © Yanlıott®_ di u fand in Oeſlerreich oh Yo hl siche giſches Sch ſal. — ) Ü ’ P a 4 Rn i 
5 er „Eonmlagiroit”, die elngeĩne Nurene ..4 — voran tn Y ( 2 * —324 — oT all Heften | ſie bei Tagesanbruch erreichten und Von Otto Marz, Mitglied der Redaklion der „Abendpofl - unerwünſcht. Das Volk aber ſah in 
— ww n . \ ale " u —ö31 l ‚Ic 7 ölli ip y } : } 
„Abenhyoft“.Cichäude, Nr, 225 Weft Wafhingten Strafe. * — Li * 1 er Mn Höftafe 4 3 New VYork, 27. April 1920. völlig verlaſſen und verödet fanden, Sophright, 1919, bu The Moendroft Co. Cdicago. 'ber Behandlung diefer Frage ernten 
—— awtſden AWeils Sit und Frantiuu Sir. | SB Clan — che Firmen, Geſchäftsleute un Unter Now 9 Cein Grab, gänzlid) verwildert, be-| % $jPprüfftein für alle Anfprüce, deren 
enzo Telephon: Franklin 5900 Ulinols | ge *— in Mitteleuropa | N — eilt oe gg fand fi auf einem von Unfraut| tee | Srfüllung e3 auf Grund ber allgemeiz 
EEE Re = und ern ſchen S td | 'h: | Re — n ſi len ee ee m z | * 
* — nenn san aan ann 2 Dante | a — — —* F — — wo ähnlich eine th übervucherten Felde, Der Carg|Die Wirren in Teutfchland, ihre Nrfa- 1118 fpäter die Zahl der Offiziersftel- die an berlangte. 3 
J 22⸗ De EP C s, J4tlaıaadd KURT, in a Ve⸗ nn > F “15 31 J T : he- ı Dr 1 ) iD 
M"Abendpost'' by mail, inthe Untted States and Canada, per ycar..85.00 triehe beſindet ſich heute ſcho Bar: er : ‘ * or, in der Alles wurde nad) Cobbetis Haus in Lon— chen und ihr Ende. len von dieſen Klaſſen nicht mehr be— sa 5 ruc zwiſchen Rech s un 
Inelnding *Sonntagpos!” per year 2 triebe beſindet ſich iute ſchon gänzlich in engliſchen re c don gejchafft Natürlic) erregte feine febt werben konnte und ala mit bein Yınls var der große Krieg den Re⸗ 
* —* * —V —— = na Heer ern nn. *6 *4 u. = a o c ” % 4 a 2 5 or . 27 * l 1 — 9 * © E 
“äpnntagpost” only, 10 Canada, Per Fehfsusesenssunssunnnnsen onensB2,50 | Händen. Vor de I Kriege war e8 den Engländern nur | Br 5 2% mehr, oder minder Ankunft in London, die von Cobbett Berlin, Bureau der Abenbpoft, |Yustommen der enbuftrie der it, Sterenden wohl ein nicht ganz univills 
Bihos per “SonntagpoRt' arssnsansunsnensnnensn nenn anne anna sand Conts | DIT ID da it Dofterreid) » Ungarn gelungen, fid in- BE eu it, — erhoffte Senſation. Aber jo groß 31. März 1920, !elftand an Bebentunn aewanıt galt ‚fommenes Mittel, von dem man fid) 
? { " an itriell 3 etätige Je in & \ um v Eee — ie ag TR rl” * 
Fintered ax Second Class Matter September 9th 2889 at the Post Ofles | DiNTicH! zu betütigen. Seßt haben ſie ſich aber auch nangenehm. neu, war die Feindfſchaft der Negierungs- Ih Hatte vor |sg als eine befondere Ehre und ein en Aurüddbrängen der ſozialdemo— 


et Chicago, Illinoie, under Act of Mareh 3rd, 1879 cn £ , « . : 2.0 * 

un in Deutfchland breit aemadt. Im Zufunft wird man veil ſchon die Zu⸗ ir * tratiſchen wien“ * 

— enge s PR - treije gegen den Manı, de 3 J et 53 ratiſchen roten Flut verſprach. 
den Stemvel „made in England“ mehr als je zuvor ſammengedrängt⸗ u : n fie in ; kurzem eine Inter |pefonderer Vorzug, Referveoffizier zu 5 ſprach 


32. Jahrgang. — Nr. 104. auf Fabrikaten aller Art leſen können. Ein großer beit und Enge des Raumes feinen enter Sinie den Derluft der twert- || .y redung mit einem |jein, 63 bifveten fich Reneln, die ben! _ „Diele meitfchiveifige aefchichtliche 
nennen | 7. = ae ae a tiche "abrifen ent-| Pat läht für das Alte, Im Allae- tollen ‚amerifaniihen Kolonie zu | angefehenen Deutz | Dutritt zu diefen Stellen erſchweren ‚Erklärung gibt den Schlüffel für die 
ER TE | flammen, die in ennlifhhe Hände übergenangen find, | meinen ift daS richtig — aber mit|oanten hatten, daf; Gobbett er Ks | Iden Juriften und ſollten. Der Sohn eines Vaters, der Mugenblidlihe politifche Lage und für 

„Mer hat jei Laſcht.“ nn nibt e® u nod ar induftrielle Mısnahmen, E3 gibt eine Menge ſchuldigt wurde, er beſchwindle das einſtigem Reichsbe- einen offenen Laben hatte, wurde zum die Entwickelung der Zukunft. Der 

—————— in deutfehem Befie geblieben find, | alterfümlicher Gebäude und Winter Fublifun mit dem Sarg eines An- || amten, Ohne feinen | Beifpiel in Preußen nicht Neferve- Krieg war von ber Junferkafte ges 
Die dem Saufe in Waſhington vom Nusihub für | per die für ihren Vetrich erforderlichen Nobitoffe nur |TeIBit im Wolfentrager-Viertel, wol, 2. — Pen Ser in auen ioffizier, meif biefe enge Berührung — * —— > Ve ER Pas 
Mittel md Wege einberichtete „Bonus“ Bill läht den | dann don England bekommen Können, wenn fie für|man fie am wenigjten vermutet um politifäjes Kapital auß ber Gare — — beizuſtim⸗ des Vater? mit der gewöhnlichen ſtehenden Kreiſen det großen Eifens 
— © 2 hie SOLET mit A i denn bier wird jeder 5 ’|zu fchlagen. Daher lich Cobbett ei- 5: men, glaube ih enge auch den Sohn jchändete, |inbujirtellen unterflübt. Die in jebent 
gervejenen Soldaten die Wahl zwiichen fünf verjchicde. engliſche Unternehmer produzieren. England it alfo | dc er — jeder Zoll Boden nen Wachsabguß von Paines Geſicht doch, daß es für Ganz offizieli gab z. B. der preußiſche Lande exiſtierenden Hurrahpatrioten 
nen Plänen, die an Güte, bezw. Verwerflichkeit, ſtark ſolchen Fällen der —— — der ſich ud 4 — — > nehmen, um die Feinde bon der uns Amerifaner Rriegsminifter ebene be2 die mit dem Gelbe biefer beide, Ans 
don einander abweichen, aber aanz aleihartia find — — — ne Rünftlerviertel bon * Be. ” CEohtheit dc Toten zu überzeugen. |von Wichtigkeit ift, dieſe Auffafung | Breußifhen Landtages zu, daf ein ;tereilenten großgezogen waren, bie 
darin, da ihre Durchführung rund 1800 Millionen a u ac = ‚tifchen nd realen Läpt, |raumer Seit schrieb, ift bolf and T Ten Earg felbjt brachte er feltjamer | fennen zu lernen. Deutfchland ift, |oon ihın bezeichneter fonft einmwanda- fogenannten Alldeutfchen, ergriffen 
erfordern wird un Sic ala — Erzeugnifie auf den Meltmarkt lerhand Altertümlichkeiten Dazu Deife in einer Dachtammer feines |Mee eis ber ge freier Soldat nur deshalb nicht Offi- gleichfals bie Gelegenheit, melde 
nn — ——— ee ; * 55 ren ara — er.. WB sinlich Füirch- ahnt, ein Problem nicht nur für feine !z; il eine I. Ausſicht auf eine | öherum 

Das Geld muh natürlich durch PVeltenerung auf |zu bringen. Die Cnaländer ziehen daraus erjtens |achört zum Beifpiel das Häuschen, — — — — Aigen ie * * ion erben fonnte, weil eine Tante — —— 


. > r tete er, daß die engliihe Kirche ihm |nächjte Umgebung getoorden, fondern ihm ei ir hen  Deutfchlandba bot. Diefer Sirien wur s 
e 0 u an on le ; 9 in T 3 Maine rt, da} gliſche je ih — D von ihm einen Laden hatte, in bem ) . g mu 
gebradjt werden, und Soll, menn das irgendwie angeht, |den Vorteil, größere Aufträge annehmen zu Fönnen, [worin Thomas Paine wohnte und auch in England die Beifegung — für ganz Europa und darüber |fie Gier verkaufte.“ de dem Volke erklärt als ein Angriff 
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natürlich ausihliehlih den „Neihhen“ durch neue | a3 fie jelbit auszuführen imftande wären, und zwei das noch ſteht. Paine iſt bekanntlich Aſetien würde. Ueberdies hätte er hinaus auch für Amerika. Sein Vieſ ß fremder Nationen auf Deutſchland. 
En i tens, die Maren in Deutichland zu einem billigeren |eine der großen Figuren der ameri- * uch 31 Schidfal berührt mi di „Diele Herrenfaften murden burh m jeſe Auffaſſ in ei 
Steuern und Erhöhung der Aufſchlagſteuern aus der | Arroife herftelfen zu Iaffen als im e. Rande. Much |Tanifden Revolution und der Er die Errichtung eines Maufoleums | < ale .. — nur die geſchriebene und ungefchriebene Re | Tabon, daß diefe Auffaffung in ei= 
u } i ; r >. 0 für Pai 1} E Deutſchamerikaner, we Ir eitimmt mfan: echtia 
Zafe gezogen werden, Saum war man aber der | Deutichland zicht Vorteil aus diefem Verfahren. Denn |ringung der Unabhängigkeit von en eg — — ee —* — — beſonderer Ehrengeſetze noch! ar en 
Steuerfrage etwas näher getreten, da mußte man die | feine Arbeiter finden Iohnende Befhäftinung, während | England. a — Viele nennen ihn Be = a nichts, enge Beziehungen unterhalten, jon- mehr —— fie allein waren! Deutfhland ze 
- . e . . £ — 2 J 4 r . * 2 M 2 —— J 2. t *23 * — 3 3 u h er s UV 89 
Entdeckung machen, daß es eine ſehr ſchwierige und ſonſt aus Mangel an Rohſtoffen die Räder vieler In— —— zum der Een und be- So entſchloß er fi) nach 11 Zahren | dern jeden Umeritaner. mer ftärs — —— = A vr Nichtinnehaltung ber Milfonfchert 
. ErYuY: h — n De \ “10 Uſtehe J— Jaupfteit, aB ce p S 17. u » ) >” X — ph 1 I \ DT, © Ei * 3. RER 
dabei gefährliche und bezüglich der Folgen jeher um | —— ————— —* — re Be dazu, den Sarg nad jeinem Land— * —* ia Pen re Ay |ftöße gegen ihre Ehre durch ein Duell Periprehungen feiner 14 Puntte, der 
» > .. . = e . Ey: — Xxrc 1 0 Je e1 ) e (ICe u N |» * 5 — — — — J n D 1 a & = z = * u ne * 
ſichere Sache iſt eine fo große Steuerlaſt einer kleinen ingem Umfange maden. Denn der Krieg hat feine|Tntion gefät babe. Eine adentener. it 3u Pefördern. Vorher entfernte ae Ze * nn —— = auf Yappiere, Cäbel oder Piftolen zu jerbitterte Haß Frantreichs, das mie 
©rubpe von Bürgern aufladen zu wollen. E83 wurde | Finanzen völlig erichöpft. Der Wert des franzöfiicheit lihere Sebensgefdjichte als die feine aber Cobbetts Sekretär Tilly eigen · y — 2. ihre ( 7R NT entſcheiden. Schon die Studenten üb— Shnlod darauf beſteht, jedez bereina 
Itend &# bok bies Imm mönlich fei OR Fe he ee Sich i sn. | mächtig einen Teil von Paines Ge-|!MC “merttas und ber Nbrigen belt izen fich in biefen Waffen, und die Darte Tot Fleifch aus dem lebendigen 
aeltend gemacht, das; dies Taum möglich fein werde, | ranken it tiefer qeiunfen al3 der des Sterling und |fonn man fidh jchiver vorjtellen. Ge- Bir — rt x ı bedeutet Mark 5 un Leibe Deutfchlands Szufchneis 
Dahı der Reicht den &9 fchimer beiteuern, be — Pt an 27, > fr = ö 9a [bien und einen Bufhel Haare, um en : 2 Narben auf den Wangen auf diefen ;Tetbe Deutfchlan herauszuſchnei 
ab der Reichtum, den man ſo ſchwer beſteuern, bezw. der nationale Haß gegen alles Deutſche tut das boren war er in London am 29. fie als teure Neliauie au behalten.| Do&b mil ich meinen Gewährs- zur Uebr ftalteten Menfuren |ten, der übermächtig gewordene Mi- 
zum guten Teil durd) ein „rüichwirfendes" Steuergefek |llebrige. Nur auf einem einzigen Gebiete fcheinen | Sanuar 1757. ML3 junger Mann doch die Ieberreite 2 oben Krei, | Mann lieber felbit fprechen tofjen: |üßrten nit De et be 15. |Titariamug der Fiegreichen Staaten 
beihlagnahmen will, in Handel und Gefchäft angelegt | die Franzofen e8 den Engländern zuvorzutun, auf dem|lernte er in London Benjamin beitsfämbiers Kollten ned B nn |,Ber eine Erklärung für die Ereig- * — firaft m ar 2 | der Maub unferer Kolonien. um * 
iſt und arbeitet, und daß das Herausziehen dieſes des Bäder, und Hotelweſens. Aus deutſchen Zeitun- Franklin kennen, was ihn bewog, häklide Erfahrum * Y be “Iniffe der Iehten Jahre und insbejon= |;, organ vi @ — nen die hauptſächlichſten Gründe herbor⸗ 
Geldes ſchwerſte Störungen verurſachen würde, unter gen erſieht man, daß die Franzoſen, zumal in Weſt- im Jahre 1774 nach Amerika zu Nach Sobbetts gehn N "1. |bere für die neueiten Greigniffe in | yernan en ae elite Duelle 'gubeben, veritärfen biefe 1leberzeus 
denen eben diejenigen vorausſichtlich ‚am meitten itr- | deutichland, zahlreiche altangejehene Gatthäufer, ja fo- kommen, wo er am „Bennfolvania| — ep — Sekretär TDeutſchland ſucht, muß ein wenig ne en ae bas Ficht- !auna immer mehr. Das deutiche Heer 
den leiden müffen, denen man Ti) gefällig und nüklich | gar ganze Kurorte angefauft haben. Auf induftriel- | Magazine“ al3 Sournalift tätig war. — 63 fheint. dar ine, ae auf die Gefchichte Deutihlandd zu: Aare Zeichen der Zu ehöri feit zur |da3 fich jahrelang gegen falt die ganze 
erweifen till — ihre Stimmen zu befommen, bezw. | Teın Gebiete machen fie den Engländern in Deutid- | %IS Seuergeiit, der fid, an der frane| its Marke, .. "weitere Werftum. |tüdgreifen, Deutfehland mar noch vor | Herrentafle 3 Er —* folche Weit geichlagen Hat, das Rußland 
fie als Käufer und Zefer für den „einzig wahren Volis- | [and feine Konfurrenz, Das Gleiche wird im Großen |zöfiichen „sreiheit, Gleichheit und re en un hundert Jahren ein armes Land, leine Empfehlung für den Staatsan- niedergerungen, die Franzoſen, Eng» 
freund“ und dergl. zu gewinnen. F „und Ganzen auch von den übrigen Ländern Mittel- Brüderlichkeit“ berauſcht hatte, trat | Sen = don Echädel —— a echte pelfen Bevölkerung fih fait auss |jpalt mie für — —S ——— taliener, Belnier, Rumänen 
Der Not gehorchend, wurde daraufhin der Vor- | md Ofteuropa3 gelten. Ter engliihe Kaufınann und |er von Anfang an für die Unabhän-| Kan rn G site u ſchließlich mit Aderbau befchäftigte. | und ben Diplomaten, Wer aber ben in Dutzenden von ſchwerſten Schlach⸗ 
ſchlag laut, behufs Aufbringung eines Teils der) der engliiche Induſtrielle find dort überall auf demigigfeit der Kolonie ein. Auer ward 1 Nob — si; Sf ef; * org | Yan unterfied bie Gtoßgtunde | pyefisman er fatig, ten gefchlagen hat, ift zufammenges 
Be — — von 15 auf alIe Verkäufe zu Poſten und ſchöpfen den Rahm ab. Den anderen Franklin zählte er Waſhington, ICh] dor Sekretär Tilly ftarb, Taufe Sim | befiker, die eine Kalte für fi; bilbe- fattionafähte ee —* Dahl brochen, al3 Amerika fich nicht mehe 
gen — Br wurde aber Sofort mit großer Ent- | Striegsteilnehmern bleibt das Nachſehen. Soweit Bi3-|ferjon und Lafageite zu feinen BE nen Seiitlichen 2 (Seoraeien, und bie als adlige Junter Auf por gefellſchaftlich Möalichen dus. begnügie, ſeinen Feinden Munition 
rüſtung zurückgewieſen als ein Serfuc, die Steuer auifiher befannt geworden, hat fidh das awmerikaniſche men Freunden. Seine im Jauuar ds Ho (si * til; — ze ihren Rittergütern ſaßen, ihre Söhne Zie Yınaehörinen ber albolifchen zu Kiefern, fondern dazu noch eine 
die Mafien abzuladen. Denn das Geichärt werde, jo! apital, dag ieh lierlich iten in der Zage geiwe- | 1776 veröffentlichte Brofchü Come Reynolds den Gehirnteil und das a a mie umb als Sffisiere bem lo gehorig EINER 2 a 
u lfpme OR ur 26 0 Kapital, das ſchließlich am erſten in der Lage gewe: 177 ofſe eBroſchuren, Bůſchel Haare nebſi der Tot eals Beamte und als Offiziere dem Studentenberbindungen, denen ihre große friſche Armee und Tants her—⸗ 
wurde gelagt, und mit vollem Recht, die Steuer natür⸗ ſen wäre, bei dem großen europäiſchen Ausverkauf mon Senſe“ zündete wie der Funke —*8* dor Blirtin ab Bei ber Filfp| Staat gaben, fomeit fie nicht auf ven me. das Duell verbot, fonnten | übericjidte.“ 
lich auf die HANEEHDEENE Ihlagen. Cine Sonderſtener ſeinen Vorteil wahrzunehmen, nur vorſichtig und ſpär⸗ im Pulverfaß und wurde derKktriegs- ent h > on Pr * = "päterlihen Gütern ihren Unterhalt Ihaker mer. bie unteren Stufen ber, „Dielen Auaenblid benuhte der 
Ber >. — — wurde borgeichlagen — | lich beteiligt. Amerika hat den Engländern die Ka. tuf für die Koloniſten in ihrem Une | Derkauite DE DO Kain und bie al3 „Stübe von |ynürpenleiter erflimmen. Gine befon; |äuberfte Iinfe Flügel der foziatoens+ 
—* Pr ion: er einzig mahre Volfsfreumd| jtanien aus dem feuer acholt und überläht ihnen mun |abhängigfeitstampte, an dem er ald| it % ——— nie — | Thron und Altar“ eiferfüchtig bar= dere Stelliers nahmen daneben noch fratifchen Partei, am im Jimerie 
erklärt, die 7 affe der ‚Yebolterung, einichlieklich der | den Genuß der Mahlzeit. Ob da3 politifch und wirt! Adjutant General Greenes attiven | zw er Ben am EIER per machten, baf Fein Unbefugter | die iübifchen Stantsangehörigen ein. Deutſchlands loszuſchlagen, die Für« 
Soldaten, würde die Steuer bezahlen müſſen, denn der ſchaftlich kiug gehandelt iſt, wird die Zukunft Ichren. Anteil nahın, Er war es auch, ——s—— Bei dieſem ſand ſie fich zwiſchen ſie und den Herrſcher Ihenen diefe Ctellen auch banm ber. |flen zu verjagen und bie beutfihe air 
Mern mit hundert Millionen Dollars fünne unmön- ’ = * * Ausdrück Ted l ſpäter Dr. Conway, der amerikani— infchob. Die Stel ber Öffiriere — IE tell ‚un, DU uni or 2 — a 
> * — nm: E * * —⸗⸗ ne a — — zuerſt 1e Ausdrude „ise era c N; j wu; * ein cho De elien er Dffiztere, ſchloſſen waren wenn ſie ſich u den publik aufzurichten. Die Fuhrer \ E 
Ih für eine Million Zigaretten rauhen. Süöhnend ! . ‚. a er Hr Inton“ d rited States ‚ide Biograph Paines, und brachte, tanbräte (die ber Kreis, die 2 i ) ö — se ns, 
5 : zu ge ——— | Ungeiunde Preije. in der offiziellen Peters. |1nion" und „United States of|.. ch 6 erg \ber Lanbräte (die bem Streis, DIE | Grundfäben des Duell!  befannten Qemäßigteren Eozialdemofratie hie 
fügt er Hinzu: „Der fhöne Gedanke it: Geftaltet die | puraer „Xsweitiia“ erihien jünast unter dem Titel | America“ gebraudte, fodaß man | !'* durch Kauf an fid, Mber Mo |geinfte Einheit der Canbespermwalz |. d feine Mäter ober Tanten hatten, ‚tem zivar ben gewählten Peitwunft six 
Steuer fo, da fie den Großen nicht mehe tt” Saal min. * ——— x u „| war das Skelett? Tie Wirtin des | u a u —,, md feine Väter oder Tanten hatten, |" 37 EEE 
. e D pehe UL Das „ungeſunde Preiſe“ folgende Mitteilung: Ein ruf. |behaupten Fönnte, er habe au diel Zr 4:2 17 pn - ‚tung, „regierten”), bie höheren Stus | nie im Raben Gier verfauften.“ verfrüht, ſprangen aber entſchloößen 
ih Ja nn => als ——— Tonnen undefiſches Phumd' (100 Gramm) Brot koſtet in Peters⸗ neugeborene Nation getauft. Eben- —_— behaupteie, dab fie das fen der firchlichen Hierarchie, Aurz | Der Herrentafte fand urfprüng- jan die Spibe der Vervequng, un mi 
ırd ja too 15 zu gewiſſ Sra Frf beit | —— * Skelett für ein vaar Pemmies einem I? ee |, Be Ne Peer 
—J gi 8 3 g Ahr trade Erfolg haben | purg jet 230 bi8 250 Rubel, ein Pfund Mehl 250 |jo war er der erite, der inzernafio- | > ' 5 Kenhä r alle Poften von Bebeutung, waren lich nur der vpolitiſch faſt bedeutungs- von den Ereigniſſen überrannt 
em Volksfreund den Beifall und die Kundſchaft = 2. —— = = WEIT ie gfp, | umpen- und Smodenhändler ver-|y Adel kehal m mr | a an BR, 
2 | - art 63 500 Rubel, ein Pfund SFleiich 425 bis 450 Ru- nales Schiedsgericht forderte, die Ab— an En em Mel vorbehalten. Die innere rufe Bauernitand negenüber. Er mar merben. Das Bürgertum der Mit: 
fihern bon Leuten, die verlangen, dab 08 „annerih“ | gr gartorieln 75 Bid 90 Nrbel Hfanzenfette 11001 Ihaffung der Neger-Sklaverei, in. | fauft habe, da fie nicht gewußt habe, | Yerriijenheit Deutfchlande, deſfen opiept per Gefeh 2 ınd Verwal: |parteien twurbe gleichfafls im die en 
werde, fid; aber mit der Frage nach dem Wie? den} cz 1900 Mubel Qutter 1400 Bis 1800 Rubel, Mir. |ternationales Urheberihugrecht (Co. daß es Paines Sfelett war. DSr. duntſcheclige Landkarie noch bis zur Ira Seit — — Drittel beg no | Strudel Hineingeriffen, da bie Kei: 
Sinn nit beihtweren mögen. Leberzenaen fan eg |: 4 e — ee — Fass 9 —— Conway hielt das für eine Lüge. futi i Dutend En * “ ey ren 
nicht, und es Yäht die fchiwere Krane { hr nees felzucker 13500 Rubel, Sauerfohl 420 Nubel, Schmwei-!duright), Alterspenfionen und man. en - |Rebolution bon 1918 zmei Dupen rigen Jahrhunderts gewann mit erklärten, nur mit dem deutſchen 
Gelöft wie uber "oere Frage fo fünner und um |nasfeiic 700 Eis 1000 Rubel, Sped 1325 Rubel, |des Andere, daS heute zu den gro-| "Hrn rls einem Giohhafen Kir anes el oTanbige Gtantengebilbe = ber zunehmenden Imdufteinfifierung |Folte verhanbeht zu wollen, ni 
ee u ; ‚. lRinien 98 R 90 biz 1: {* einiben Kulturgütern gehört. Mlfo ein |. > TEN SIebdader TUF QUICH | Gegünftigte Die  Aufrechterhaltung | our oe (Erf 3 aber mit feinen SFürsten, umd da viel 
‚ Dasfelbe gilt für die Abfertigung, die denen wird, | rn — — —— rar bon — * geiitie] Geld verfaurf hatte. Und ebenſowe · dieſes Zuſtondes bis in bie neueſte — — —— Fürſten nun fetbft cuf ihre Sieln 
die es wagen, zu ſagen, daß der ganze Bonusplan elalzener Hering tote ZI DIS SU sdel, Bos Ar Sinton Rpit e nig vermochte er Paines Schädel ſo⸗ Zeit, und je mehr di berei Gefelt: |? ee —— u * 
— zn z r ſagen unſere Bolſchewiki-Schwärmer zu dieſen An. | gen Gaben. Sn dieier Zeit ihrieb! : 5 ET U HE, unD je mehr Dre anDeren WE "Hung. Mit zunehmenden Wohlſtand verzichteten. 
vom Uebel iſt, und, wie die „U. S. Chamber of Com-⸗89 Nun = J — _ r Iwie die rechte Hand aufzufinden, |fhartatfafi \ drä daß | s — * er 5 He 
ee Se 'jäßen? Die Lenin, Trosfi und Genofien haben esjer au feine Traftat-Zammlung! cr. — Be WE ſchaftsklaſſen danach drängten, da gelangte er in die mittleren Stellen, „So zerriß dn8 beutiche 
merce in einer dieſer ‚zage angenommenen Refoltt-| virriich herrlich — =. %t mit * r I Eh 2 Fr | The Eriiis” und bekleidete man. | Alles, was von Paine übrig war, Monopol der Sunterfajte zu brechen, Ip $ te er ft und (Ein — J % drei große Parteien näml 
non, befür eine großzügige Behandlung und Silfe| re Rolf! IIPIRRNDERE UNE. HELGE ——— Aenner in der jungen Repu. der Büſchel Haare und der Gehirne um ſo mehr ſchloß ſich dieſer Zeil ean * ber A Ft in bi "Hößere |Soziafbemofratifche, in 
En — u Kranken fordern. Der „mahre) - arbeuende ùoit. * Sie ertannte ſich auch dadurch teil, wurde von Dr. Conwiy nach der Beböllerung zuſammen, um das ——— nn — ot Knıne bürgerliche Partei ber Demofraterr 
oltsfreund“ jagt dazu höhnend, „jedem der Schwer ‚ . ) np ‚Amerika gefandt und unter dem in- |(Sinbri erer Tei Benöl: |... Er Be ERBE u ou 0 20 B 
— ——— BE D j sche: | danfba ; BEER 0 mo unter Dem IN» | (Gindringen anderer Teile ber Bevöl⸗ zauert 7 er ner ‚und in bie rechtjtehenden bürgerlichen 
franfen ein Gebetbud; zum Preife von nicht mehr cu. ten, andtuirtihaftlichen Betriebe ber Bolice —— ee An mei wiſchen in New Rochelle errichteten |terung in diefe Sphäre zu berhine | une a ed |Yarteien be — er erde 5 
als 35 Cents geben und den andern — Dank?“ == wiſten. Die Frankfurter Zeitung veröffentlicht folgen. New tochelle, jetzt ein eleganter Vi | Raine-Momument Beineleht , * >? bi Sf . Mi Offizier als „Konzeſſionsſchulze in * ee oder —— „Als 
BWitig? PVielleiht. Ein fauler Wit : den aus dem WirtfgaftSorgen der Sowjet - Regierung |Ien-Vorort im Norden von Ne) "ns ist noch nicht alle Tranif die Yen . ſeht fich * Ba N jein Garberegiment berfeßt wurde. deutſchen“. Die Sozialdemokratie zer— 
ee * E e Wiß. 2 Y 2. RL 2 f + we do 0% S B z B ’ J e a 1 I 2 : }: 3 | ' 3 , ar 2 
Der Silfs-Schakamtsiefrefär Lerfinatvell ſagte tnommenen, Auszug, welcher ſehr inſtruktive Mit- VYork, am Long Island Sund, Zu ſich Mainez Namen K eher m dieſer u — 19 ten, > m. Jedenfalls erftrebie aber der Mittel- Ne als fie zur Dtegierung gelangte, 
IT WERUNID x igwel | u: * IL — r i a a IR | > I ETIRE. = Daraus r nf * 1 -te1 ; 
vorgeitern im Verlaufe einer Nede hor der ade | ungen enthält: „Ueber die Iandmwirtichaftlichen PBe- | Gejchent mahte, Im Jahre 1787| „it Daraus herbor, daß man Jaum AR hand in feinem Drängen nad den | ald in mehrere Parteien, Die Mehr 


neuen zu eriveden umd ihm die 
Würdigung zu verfchaffen, die ihn! 
nad) feiner Meinung zufant, aber , ? 
nicht zu Teil wurde, Im September | x 
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3 tigfeit find, nachgibt. Die Ereigniffe der letzten Wo ⸗ > | ü ine in € ELITE PETLERTTTEETEIITETR ehörigen 
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d “or ee ' e * . - ſein Hauſe in Greenwich-Vi Bi ines hen Fü en af natatt ee * 
of Volitical Science in New Yort ur triebe des induitriellen Proletariat3 vernimmt man sing er wieder nach England, tvo er | an, Er y un po 2 silfage ı2ilb, eine beuffchen Fürſten kennt, aatlichen Ehtenfteflungen ben An⸗ heitsſozialiſten, welche erlannten, daß 
dee n New Jort u. a.: „Statt dei]; m. 999 5 “Sfonomitihostaia Schiſn“ folgendes: die Regierung heftig befämpfte befindet ſich heute der Laden eines das ihn anders als in Uniform dar— ſchluß an die Junkerkaſſe, der ihm imn das früher aufgeſtellte Programm ſich 
Leuten freimütig und mutin zu faaen, dak die Wreife | -ıT. == der Llonomimgostaja Satin  Tolgendes: | g rg Osafimeset seines chemmlinen Mria, | Beil © chluß an die ‚suntertajte, ber ıhm im). Ze Rz te 

2 a und mutig zu fagen, dab die Preiie | ar..- : De IMior © "4, i ; Stalteners, eines ehemaligen Prie: | ftelit. [Ketchr ie nicht mit einem Schlage verivirfliche 
hoch find, teeil fie verfchtwenserifch Iet En Aus der elementaren Abwanderung der Arbeiter vor Vier Jahre fpäter fhrich er fein bey 2. vor om = beſchränkten Maße auch durch die ht mit Schlage verwirklichen 
1 r enderiſch leben und viel ver— de EEE e — ‘€ rühmies Puch „Richt of Man” Aters, der dort billige Marmor- und. (53 hildete fich auf der einen Seite A f ßb in die ſtudentiſch Der: | ließ, fentten in gemäßigte Bahnen 

geuden ſetzen wir Mindeitpretie feſt und b nn ‘oem XS unger aut> Torf entitand die gefunde und pro⸗ ruhmtes Bu „tlg — Hl Givpẽſtatuen verkauft Kei je m Fol „no i IL Jid) UM] 2 2 Au na me ın te 1 uden iſ „ent e | ‚ 2 2 8 . 2 2 
ie Profitgrahicer, damit fie — die Rürser -— t|Ietariidje Beivegung zur Eridjaffung eigener Hleiner|bas ungeheured Aufiehen erregte, | rn det bat, hier der Water der ein ſtarter Bliod, der aus den Öroß: bindungen (Korps) und in das Re- und bilbelen mit den Mittelparteien 

_— ? Jr — u » ⸗ —— — "rer m s : ’ n = 1D 0B Le e & „ arm) ’ 1 68 = | 333 n 4 “ | ‘ as : ief 
i en baten me) die Burger Twer Landwirtſchaften bei den’ Fabrifen. Eine Kolge die- und ihm eine Anklage wegen Hoch- dertundet Day hier Der Bater der grundbeſitern, den zu ihrer Gibpe |ferbeoffigierlorps gewährt wurde.“ jeimen Wegierungsblod. Un dieſem bes 
— * m — Bo noch mehr Faufen und | ir Remegung war das Defret vom 15 Seobruar 1919, |verratS eintrug, fodaß er nad; ameritaniihen Unabhängigkeit ge- gehörenden Offizieren und aus ben Nyzit dem MWachlen ber Induſtrie keiligten ſich auch die „Unabhängi— 
a non Marn + | Fr u 3 mh $ Y DV *1 — — — a . inh Y ı Min + Ss manfımf Ic j fl j "- . 7 } shi 53 .n_" = 
für be * — — — ————— Männern die das den Fabrit. und ähnlichen proletariihen Genof-, srankreidy flüchtete. Sier zog er jidh Mobnt hatte. Lie Iit das möglich, da Veamten beſtand, Der engſte Zuſam⸗ und des Handels entfiand eine nene NN Je nad) ben Parteiftrömungen 
k —— * — — * zurüg · fenſchaften das Recht zu Organifierung eigener land· Robespierres Feindſchaft zu, der ihn * dog eine Geeliſchaſt gibt. die den menſchluß, ſoweit er nicht auf Were | untere Wevölterumasfeicht, vie Arbeiz |renr oder weniger ftart. Diefe nah» 
als je vordem befähigt, ihre eigenen Schladhten zu | — — NEREENEI OHR, — — an wie, ed * m National Hiſtorical Aſſociation“ Dffisiere durch die Eraiehuna in den ER OR da IOVEG RER WIR. SASNGRRNN slügel der Eozialdemotratie bilveten 
ichlagen in ihrem Zebensfamnfe — ftatt Tran | Arbeiter in dieier Sache war arokartig. In der Sache lctine überliefert hätte, wenn Nor) . \ Offiz ch bie Erziehung im Den yon md fonftigen groben Unternehz | Rlug Sozial 
m 4431 il I MC 


ist Ia ara ——— — * trägt und ihre Aufgabe darin ſieht, Kadeltenhäuſern herbeigeführt. Die — verlangten eine YAealeruna, bie aud« 
a * or. Telbit iſt aber, trotzdem ſeit Er es Dekrets über bespierre nicht vorher vom Tode er— 9 ee 19 Kadettenhauſern herbeigeſuhrt. IE mungen. Sie wohnten im Geaenfah 2 RERND, a 
Männern zu fangen, zur Arbeit zu achen und ihr Geld | zdem ſeit Erlaß des Te Be: 5 Ben. NEnE WeN \ = —A— eine Arbeiterregierung ſein 
.‘ 4 


el > ee u a «| fein Gebahtni3 in Ehren zu halten? | Erziehuna i rvs für : 
en, 3 J her  Matinent eye nn lt worden wäre. So fam er wie. | jet © 18 ren zu halten: | Erziehung im Stabettenforp3 war für. den # Ba 

Yr Kr Een die Rationalisierung des Boden zwer Nahre verflof. | etlt worden e. i De > En. — "zu ben Kleinen Bauern i — * — 
zu ſparen und für ſich ſelbſt zu ſorgen, wie '8 Jeder | jan, find, die Nationalifierung nicht zur Tatiache ac-|der frei. Sein nädites Buch „ge Und bat fie daS Haus gekauft, um die Eltern äußerſt billig, ſie gewähr— tiber bag Land zeritreuf ber in His ſollte. Als dann die Unabhängigen 
fi jelbit reipeftierende Mann tum follte, neben wir... Se N Dr —“ TR rn ‚0 68 der Nachmelt zu erbalten? Es leiſ dadu —— — u re ch Miniſter wurde ad im Staatds 
: — > „te, geben MIT! worden. Das Terhältnig des Mauern zum Roden tit!ct Neafon“ erregte nicht weniger,” Der rachmelt zu erhalten? Es leiſtete dadurch, baß fie engfte Bezie- gen Arbeitsgemeinden lebten, in ben |” eg Mr pe 
ihrem. organisierten Verlangen nah einem „Ronus”|.- holoatid nn teinbüraerlicheg |Auffeben. Ganz Enaland nd Ame: iheint nicht jo. Na, Baine musste hungen zu den Slameraden und deren |erönten Mon Den ch Verbeſſe— weſen poſitive Arbeit leiſten ſollten 
beifällige® &chör”. — pioholegiih und mirticaftlid ein Fleinbürgerliches | Auffehen. Ganz England und Aı ich's Fona DI a m — Städten. Der Drong nad) Derbeiler |) mollten Fpfitterten iı 2 
er* ET aeblieben. Er hält nad wie vor den Boden für fern |rifa entrüitete jich dariiber und ver-| IM ger geraten Salem, DaB Verwandiſchaft Fchuf, ein gutes Forte zung ihrer Lage Ichloß fie enger an: 1 . jpiitierien Immer mehd 
Der Mann hat Recht, und alle diejenigen, in. und |: i —* t sinsuhee Die — — Yes Sozial⸗ Parteien ab, die ein Zuſammengehen 
Fr ur 2 : —— er er Soubert Morris einen „dresden Sta der Erweck a u öffinpm Mit ben bürgerlichen Parteien ab= 

— ! 4 | $, Ay Y Y. 2 u „| * es Aufſeh von Gouverneur Morris einen „dre⸗ den Staat vor der Erweckung von —* tan n milfieen 9 
legen für das „Bonus“, willen ganz aenau, daR 7 | Yondern er ſelbſt ſowohl die abſolute, als auch die dif — — Au — —— Eleinen Mheitten“ nanıte — ntefligenzen, ba die canze Grziehung — janden hier einen — Itehnten unb eine ausfchliekliche Wrbei- 
recht hat. Denn dumm find uniere Rolitifer nich | eremzierte Grundrente davon erhält, und einen fort- | Amerika fern offener Brief an Ra-| — genzen, DO zanze E ig Boden, Führer traten auf, organi— dließlich 

nur ein wenig feige, und in ihrer ſittlichen Feigheit 
Ye, „Wi I 19 ll) Feigh 


—— —— 6 Sr 

: ent s , — 2 Ds ET x x. ı JL00]eD ihn in ſeiner Biographie kon n 14 bewoh 3 

außerhalb des Kongreſſes, die ſich io ſtark in's Seng | ipafeigenfum, weil nah wie vor nicht der Staat, urteilte es als „irreligiös“. Ebenſo Noojebelt ! e graphie kommen und bewahrte andererſeits 
ei ‚ Die Qi I n's Zeu« 

ä f mi fitionsabtei hi F ſeines „Age of Reaſon“. einſeitig auf das militäriiche Xeben |:: ; — ierregierung, eine Räiediktatur 
währenden Kampf mit den Requiſitionsabteilungen ſhington, worin er den Freund Dee en . nn a F — — > tg auf oe Be RR ueien die Vemegung und innerhalb A — — Be 
des ar 8 ifſariats fü — {pi ilitäriſ Joſin. Aber wir wiſſen, daß der hitzlköpfige und d Jar, el Han gi u. pen Boljcheivi ein 

Burafichtio. Ein Lerfinamell hat art fo roder des Ernährungsfommifiariats führt. Wenn ſich etwas gen feiner militäriihen und boliti- |“ "Ct DIE MINEN, DaB Ser EBLonTae Tb Seiten „sniereiten geriäiel mil: jmeniger Jahre entſtand, eine neue "m... d tm Anfhluh ar 

ei d x + em ht gi ar gut Io reden. Er 4 geändert hat, ſo höchſtens daß die Rente die früher ſchen Tätigkeit angriff Im Jahre und klobige Oberſt manches unüber- Das Beamtentum ſchloß ſich bereits Partei, die im ſchärfſten Gegenſat ſo⸗ Nun Form {m * U — 

nernannter, nicht ein bom jonberänen Molkel: s:, user Sr — re re - - a ate eil bon Sich aeaeben hat uf ; itäten i Forna“ !. ’ a nfantan,  Aupland verlangten. Diefe Parteis 
ählter Beamter oder Molfen Bere (fe [in die weiten Taihen der Grumdbeiiker getloiien ift,|1802 fam er abermals nad) me, legte Urteil von fid; gegeben hat, auf den Uniberfitäten in dem, Corps“ wohl zu der herrſchenden Junlerkaſte a m 2 1 

* — En — —— reter; er hat inmehr in die efangs engen Taichen der Bauern Irifa, VBiele Bewunderer von ihm Als ich neulich wieder mal an zuſammen. Die Väter führten dieſen als qauch zu dem kräftig gewordenen Rmen, die man 9* als —— 

ni nolig, Tür die nahite Wahl vorzubmien, durch isrıusı aan cu re er F ne ee nn an = mat  Maines beiheidenem Bauſe vorüber Verbindungen ihre SH ———— u 55 brannt, als pratti unmöglich. 

Befürwortung von Norihlägen, die ed Aber je längere Zeit, deito mehr verwticht fihimaren duch fein „Age of Reafon * — 2* Ben Frag we * en — —— * —— — bezeichnet hätte, J 

* SIR TEDLENE Hr Di rin “il i Sa et — u — ur — 2: 9 ‚er ım, D eE ) as Bewuß in, c zu. Da ma i La ( es— or. E . nn ale ge— geb e h ‚ges 

aus Ban e En au Ba M der Interichted in den Nusmahen diefer zwei Taichen.“ inoch mehr aber durd) feinen Angriff". — Et Mr ge 310 e 8 A X 

ſehen, ſo volksſchädlich ſie auch ſein mögen. Gri>z, nn Bed Zn rc ſen.“ noch dr des Voterl = Jſcin tragiſcheres Geſchick nicht, denk- jungen Studenten geſichert. Nicht bie ieber aum Shube ber Arbeiterklaſſe Lannen ihre Anhänger durch die 

braucht nicht um feinen „Nob“ au Trogdem fcheint, mwenigitend zu diefem Zeitpunkt, die;anf den „Vater des Baterlandes” zu], ft, als das dieies bedeutenden | Kenntnilte waren das Gnifcheidende lu au .r, ‚Ierupellofen Verfprechungen, die man 

© wenn er ein freies wahres M er Sotpjetregierung die Hoffnung auf eine Menderung |jeinen Gegnern geworden. Am 8. | Mom —— UNE für bie Muziwohf —* ns ee —* ber exe Tönen machte. Die uneriräglihen Les 

TEE ———— des agrariſchen Verhältniſſes in ihrem Sin icht Juni 1819 ſtarb er — zweifellos Rannes. e Auswahl ge⸗Siagat, der die Allers⸗ und Indalidennnn....——— urn 

E — ge et —— —— des * —22 Genie mit einem! %. 3. Urban. jbeamten, für die Diplomaten und an yerfiherung und bie Kranfenverfiches | NFberhältniffe ber Wrbeitertfalfe, 

E Englands wirtichaftlidye Segemtonie oben angezogenen Artikels über Sandwirtichaft und | Anflug dom unzuberläfitgen Pam. — — —— u. a ng er Segen den —— —— von 

in E Proletariat·folgendes "die Goziolifi 'nbletiften femitiicher Serfunf E - oehörigfeit zum Korps. Selbſt bie pie Mus it ber: inglid 

| in Europa. , en —— „Um an bie Sogtalifierung |pblekiften a mal — Hu blutigen Kämpfen Fam 3 SHerrfcher entzogen Fich diefem Zwang Kerne undek ber Nafeung und Kleidung zu verdienen, 

ec3 Boden3 3 Y iſt es 8 —— rn rn | en. u re * Tan — © n ‚ a B. « tal! ne n — 
John Bulls kluge Politit hot ſich wiederum glãn —— — — iſt es notwendig, daß die wie Börne oder Harden geſtern abend vor dem Wormwood nicht: Kaifer Wilhelm brachte ſelbſt 9 Nofien gelommene Betvegung tar ‚ter ungeheuerliche Vebensmittelwucher 
u lJ l 1 Yu 80 J Bien J s 


—E— Dekrete ausgibt, ſondern das Aber wie im Leben, ſo hat das Perubbsgefängnis, wo zahlreiche 3* — Ui } ! 1 $ ie z 
Er vet ſich nicht loß den Qömenan.|Qand tatiälid in die Sände nimmt Und das Tann Schiefal dieiem bedeutenden —— a ann jenen Sohn zur Uufnabme in das dadurch nicht aufzubalten, nn Peiner ge — Fi 
E teil beB Kriegsgewinns gefichert, fondern er hat auch fie mr tum dur die Hände de3 induftriellen Pros der zugleich zu den berühmteften! tiihen Sinn Seinern und der Wo- Corbs der Boruſſen nach Bonn, bereit ;Tachte man noch, als ber Abgeordnete |") Scnfiehtid jun — —— ke 
it ya. eine Besmmnie eher ieisriets, ala haflın SER RT Te Re ee ee N ehört, and) nodh —2 hen —— — der v⸗⸗ Ater Herr“ er war. und es iſt in Bebel vor wenigen Jahren ben „gro: be a zeune —— 
opa gelegt. Ganz umbeſtritten iſt dieſe allerdings weiß nichts davon, daß die Machthaber in Comwiel-!nem Tode noch hählic) mitgefpielt. — em pi ———— Deutſchland noch belannt. daß er ßen Kladderadatſch“ prophezeite. Robfioiten he og mg —* 
e noch nicht, und es wird noch einer ganzen Reihe Rußland in der Sozialiſierung des Bodens einen AS er geitorben war, follte er auf) Teench * — 2 er er A ig + J Zondergeſede gegen die Sozialdero⸗ Hoffnun ah * alles eh = 
Ffölauer Schadizüge feinerieits bebürfen, bevor feine! Schritt weiter harangefonmen find, Es fcheint tat- einem Kirchhof in Neiv Rodelle be-| ine Mede nehalten und ein wand, griff, als biefer fih ber Diäziplin ifeatie fuchten bie immer Höher an=!.Y, un — 59 * 
irkli Hal * ns . em ey: : r —J = nr ; DIEIES 91 > ni i zei S 2 D u ! „ 
FMorberrfcjaft wirklich bergeitellt ii. Sein erhit-| fächlich bei Defreten geblieben zu fein. Nerensti nennt|graben werden. Aber ihm wurde chor ur — hate biefes Storps einmal zu widerſetzen ſchwellende Flut einzudämmen. Das ——— ee 
a seriitee Widerfadher wird natürlich, feitdent Deutfch.| die Idee, die Nararfrage in einem Lande wie Ruß als Freigeiſt von der Seiftlichfeit Tre; DE - — * — en; allgemeine Wahlreht, das nur im ner menn der — 
and auf abſehbare Zeit ausgeſchaltet iſt, und bis Ruhe land durch fabrik- landwirifchafilichen Siedelungen ein chrifiliches Begräbnis verwei- fe ven F f ns nr Wirges Verfhmelgung * ln Reiche beſtand. galt nicht für Preußen | apitaliämuß be nichtet koh u * 
lt ber Wudit feiner Boltsmatien auf den Bier |Iöfen su wollen. aufrichtin dum = —* — ee 2 reifer find freigelailen wor en, ziers⸗ und Beamtenkaſte wurde dann und die anderen Bundesſiaaten Dort |’, pitalismus vernichtet haben würde. 
TIME Li ? auf den Wlan | lojen 3 ien, aufrihtig dumm. „Ein folder Gp-|geri. Co begruben ihn feine Freun- | nachdem fie zehn Tage lang gehun-!noc; durch die Einrichtung des „Res |peitand bag Dreiffaffenwahlrent, „ran warf mit Schlagworten in bie 
tritt, Sranfreidh fein. Aber sranfreihs Wideritand | danfengang in einer Seitfchrift“, fagt er, „die im-|de auf feiner Farm. Zehn sahre| gert hatten (Terbeoffiziers“ efchaffen. 3war hatte = — A age ner: ‚1 Menge, die halb oder überhaupt nicht 
at nit unüberwindbar, da e3 fich auf England ftüten | merhin regierungs- offiziss ift, zeigt nur,|lang rubte er dort, al3 ein Freund) ‘ — Die angelehenen Anwälte jeder — der beftimmte höhere vos — a men Iperflanden tourben, man erfand neue 
Fmub, wenn ei wieder hodjfommen will, \in, mas für eine Hoffnungslofe Sadgatfe und Vewunderer von ihm, der eng- Murphy und Broiwne in Chivvena Schulen befucht hatte, bie Berediti- ya “hele mit igrem | Worte bezeichnend iſt z. B. die 
— Sie —— * ſich —— wieder „die Arbeiter. und Bauernregierung“ mit der liſche Radikale Cobbett, der im Groll Falls, Wis. wurden dort heute von gung, feine allgemeine Dienfipfliht | peikkum ein Drättel der Gterern |„ Mentalität“) und gebrauchte Fyremda 
* zus mit ange ten iM politiſchen Fragen Löſumg der grundlegenden Lebensfragen und de England verlaſſen hatte und auf Viſchof Schwebach als Prieſter or⸗ im Heere als „Einjähriger“ in einem Aufbrachten wählten auch ein Dritjef |!vorte, hinter welde man Hoffnungen 
= laufen müſſen. vVor dem Kriege war Deutichland |itaatlihen Mufbaus - geraten it. Co tie in Long Island lebte, den Entſchluß diniert. Der Zuſtrom von Glau— Jahre zu erledigen, während die grobe. x G AR -tret z d der Ab ſehte, weil man eben nicht wußte, was 
‚x näher Sonfurrent auf wirtſchaft⸗ un Fabriken die Tiftatur de3 Proletariats fi mit|fahte, Paines Ucberrefte auszugra-| Eensgenofien war groß. y Maile 3 und 4 Sahre, fpäter bei beit — Aa fie bebeuteten. Dazu kam, bafı geioif- 
sen Re an eher bon eh Pre dh u bar os über daS |ben und fie nad; England zu brin-| — Heutige Voltszählungsberichte- | zußtruppen 2 Jahre und bei ber Ka: Iner Verfonen bes Mittelitanbes, wel ſenloſe Führer, die entweder von 
0 en u nn endet hat, ein Proletariat, das demigen, Mit jenem ausgeſprochenen Gonn-Uspile, Pa., 13,804, Zunahme vallerie 3 Jahre bienen mußte. Ihe dad 2. Drittel der Steuern auf. ;pritter Seite beftohen waren oder bie 
Be Saint gegriser Se de: dem 050; Mance, bal, 253 Sir, Sirfg, Sam, näher dem Bde, nähe Kin mess Drei en vn Ehe Wkham 
Pu = z ‚ u ie zittatur der „erniten | Englander eigen 1}, beanipruchte er nahme 5423; Wilfon, N. E., 10, | ‚Ginjährigen“ der Eintritt in bie und bi Maſſe das lebte Drii⸗ wollten, Die Menge immer mehr in 
‚Diele e8 gern möchten, Sie werden e3 mur dann Bauernidaft“ die Herrichaft der Großbauern und|Raine für England. Er verband! ch: 2 9096: (litten ga an 7718 er ie und bie große Maffe das Iehte Dri Ba8 Zutrelte inte 9 50% 
un, tanfreich ihnen in fo it „is We hen eg 53, Zunahme 3936; Clifton, W.|Stellung des Referveoffizierd frei, |tel, Dadurh murde ber Sozialbemo- |D°S äußerfte Tinfe Lager trieben. 
Br ie Engl > ren nen Se —* —* dem wi —— ey hat die räu- —* er a ne 2 Helen: ., 26,470, Zunabine 14,601; North |prattifch aber blieb fie den Juntern |fratie ein ftarker- Riegel vorgefjohen, | Für die Sozialdemokratie wuch 
u 28 R * F — — aleich ni ab ſicht 7 Inter 


Blatie, Neb., 10,466, 35 5673 und der Beamtenlaſte porbehalten. der fie hinderie, einen Einfluß ent⸗ (Bortiegung auf der &, Sie”, 
| | Es ‘ RE RE 
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Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß mein geliebter Gatte und 
unſer lieber Vater und VBruder 

Carl Rammbols 

ı Niter bon 55 Jabren am 30. April 

fanfe im HSerrn entſchlafen ilt. 

e Veerdigung findet ſtatt vom Trauer⸗ 

4461 Shield Mve, Montan 

um 1 Uber 30 nach der Getbie 

. edang.-dutb, Lrhe, Derr PBaltor 

MRießler, von da nad dem Pu 
tyania-Rricdbof, Kict betrauert von: 

Bertya Kammbelz, Gattin. Frau Louiſe 

Mahnte, Marie und Emma Nanım« 

holtz, Frau Bertha Mahnke, William 

6, Sarım A. und Ruth Kammholz, 

slinder, Frau Bertha Arndt und 

Frau Marie Schulz, Schweſtern; nebſt 

Serwandien, 
Um Mäberes bit 


245, a 


te Eyrebnte, Englemood 


ufzurufen, 


Todesanzeige. 
unden und Bektanmten die traurige 
daß meine geliebhte Gattin, 
liebe Mutter, Schweſter und 
germuner 
Vauline Jarosz 
am 39. April 1920 geſtorben iſt. Beer⸗ 
diaung am Montag, den 8. Mai, 10 
Ubr vorm. vom Trauerbaufe, 1310 
ell Str., nach der St. John Can—⸗ 
Carpenter und Chicago 
wo Hochmeſie zelebriert wird, von 
nach dem St. Adalberts-Friedhof. 
BRiles, Jil. Um fſlille Teilnahme bil⸗ 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
John Jarosz. Gatte, Ald. Etanich 
Walfowiat von der i7. Ward, Joſeph 
md Anton, Söhne, Emig Bentier, 
uder. Roman Karolewski, Shwie⸗ 
Eſther, Frances und Mary, 


Sowiegertoͤhter. 


* 


Dir 


et ah 
acerioon, 


Rz 
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Todesanzeige. 
Freunden und Bekannlen die geourisge 
Nadriot, dat unfere liehe Muiter 
Wlargeretha Sen, acd. —ãe— 
In Solomon Senn, im Altert 
Beerdi⸗ 
. Mai, 9:30, 
2413 Win⸗ 
. Aastirk, 
VBonifazius⸗Got⸗ 
Beileid bitten die 


Trauerbauſe, 
St 


Mary M. Wolf und William 
A. Senn. 
‚eitungen bitte au Ts 


‚zu. a 


Todesanzeige. 
unden und Belannten 
int, daß unſer Liebling 
Mildred Horn 
liter von 6 Nabren weniger 6 Ta« 
t entielafen it. Die Peerdi- 
+ Hatt am RBiendtaa, um 2 
v Elternhauſe, 3319 ©. 
nach dem Bethania— 
Henry und Ida Horn, geb. Wiſh. A⸗ 
dern. Arnold. Adeline und Henry ir. 
Geichwiſter; nebſt Verwandten. 


Todedanzcige. 


Marie Eodmann, get. Frant, 


538 Jabren 


„say 
Pia Sipprhimt 
Tie Seerde 


bo 


2 
den 3. 
F 
ir 


Franut Soſsmann, Gatte. John, Frank jr. Al- 


ügun Speifen und Getränfe geſorgt worden 
Bevorfichenbe Bergnägungen, 1. hr iucht kaum Dec Eripähnung. 
Die Karnation S, & ©. So.;Ter Bund zählt 36,000 Mitglieder, hat 
\eiety veranftaltet am Keutigen Sams» ein Vermögen von $2,000,000, zahlt 
tag in der Altsheidelberg Halle an nad 10 » jähriger Mitgriediaft alle 
Sedghwoick und Blachawt Str. ein mit Cingezablten Veträge mit 6% Binfen 
| Tanz verbimdenes Maifeit, zu dem fie zurüd und zahle ferner Aranlens un 
alfe ihre Freunde und Gönner einladet. Sterbegeld 618 zum Betrage von $1000. 
| Der Vergnügumgsausfchuiz twird fich bes ‚Nußerdem Bat er eine Begräbnistaffe, 
nühen, ihnen den Aufenthalt fo anges auf der gegen eimen monatlichen Reis 
nehm tie möglich zu geftalten. Er hat ‚trag von 10c im Eterbefall $75.00 ge⸗ 
für gute Mufif und Meberrafchungen |aablt werden, und eine eigene ‚Briede 
\aller Art gejorgt. Eintrittöfarten 2öc. [bo’sfettion, Anfang 7 Ubr abends. Eins 
| »er Deuntide Unterjtütr. |frütöfarten im Norverfauf bei alien 
| una2bund Diftrikt 879 feiert Mitgliedern, tn der Vereinshalle Nr. 
lan denligen Samstag in der So; 13004 Lincoln Ave. und in der Soztalen 
Izialen Turnhalle an Velmont Ave, —AA— für 3* zu haben. An der 
Paulina Str. ſein 10. Stiftungsfeſt, Siafte foften fie 50c. 
verbunden mit Matfeier, ES gelangt| Ter Tiroler * x — 
eine pradhtvolle Maifrone zur Verlosjberger Arankenu “ 
fung, umd der Meinertrag fließt der du En —— ver 
weutich » Ceiterreich » Ungarifchen Hilfe — * 2 ın ber Mogari« 
au. Der Vergnügungsausfhuß tird |Dalle, Mr. 1536 Clybourn Abe. ein 
ich Die gröhte Mühe neben, dem zeit großes Maifeit, zu dem er alle feine 
au einem alänzenden Erfolge zu vers ‚rende md Gönner frendlichſt einla⸗ 
‚au Te Hat fiir vorzügs 
Ibelfen. Er bat ein hübiches Programm |, Musik cheriei 1tcb —*F 
aufgeſtellt und ſeine Abwickelung 2 Muſik, mancherlei Ueberraſchun⸗ 
währten Kräften anvertraut. Unter an— 
deren wird die Geſangsſektion des Bun—⸗ 
des mehrere ihrer ſchönſten Lieder ſin⸗ 
gen. Die Tangzmuſik liefert die neuge⸗ 
Kründete Bundeslapelle unier der ver⸗ 





tränke geſorgt. 
werden die Gäſte mit Alpenliedervor— 
trägen und Jodlern erfreut werden. 
Eintrittskarten, im Vorverlauf 35e, 


Abendpoſt, Chicago, Samstag, den 1. Mai 1920 


— — 
— — 


Am Eonntag, dem 9. Mai neben der 
Schweiger Kiederfrang und 
ber Chmeizer Frauendor cin 
gemeinfames Konzert in der Eonfiftort 
Halle an Walton Blace, nahe N. Tears 
born Etr. ie beiden Vereine, die über 
prächtige Stimmen verfügen; haben in 
ernjter Hingabe geübt, um Ehre einzu> | 
legen. Das reichhaltige Programm ents 
bält neben Männers, Frauene un, ges 
mifchten Chören aud) Gefangss und Inz 
ftrumental » Nummern, für die eritflaf- 
fige Soliften, wie Eugen Schweizer, Bas 
riton, und Dr. Carl Bertfchinger, Biano 
und Orgel, verpflichtet wurden, Glanzs 
nummern wie Turner VBrautiverbung, 
Schweiger Liederfranz; Prolog 3. Pas 
aliacci, E. Schweizer; Du bift eiıt heller 
Edeljtein, mit Rianobegleitung, Schmweis 
zer Fraͤuenchor; Pilgerchor aus Tann— 
häuſer, Orgelſolo, Dr. C. Bertſchinger, 
enthält das feinſinnig zuſammengeſtellte 
Programm. Der Eintritispreis iſt 50 
Cents und für reſervierte Plätze 75 
Cents. Eintrittslarten ſind an der 
Kaſſe ſowie bei allen Sängern zu haben. 

Der Ladies Lane Park Bowl- 


gen und erſtklaſſige Speiſen und Ge- ing CIub veranſtaltet am Sonntag, 
In den Tanzpaufen idın 9. Mai, auf der Kegelbahn Nr. 639 


Webſter Ave. ſein 18. jährliches Preis-— 
legeln, verbunden mit Tanzkrängchen. 
Ein rühriger, unter der Leitung der be— 


ſind beim Tiroler Friedl. 1536 Cly⸗ liebten Präſidentin Frau Lina Leyſer 
bourn Abe., und bei allen Mitgliedern ſtehender Feſtausſchuß wird ſich bee! 
zu baben. An der Kaffe koiten fie 50c. imühen, den Gäjten den Aufenthalt fo | 
Der Verliner Interhalsjangenedm wie möglich zu mache;.. Yırs 

ıng3berein gibt heute in Aleis |fang 3 Uhr nachmittags. Cintrittsfar- 
v3 Halle feinen diesjährigen Mai: |ten 35 Cents, | 
ball. Ueberrajchende neue Tänze vers | Aın Eonmag, dem 9. Mai, nahmii: 
‚den zur Mufführung gelangen. Die beite 'taqu 4 hr, veranjtaitct der Yither= und 
Tänzerin wird Mailönigin. Much tft für IMandolinensflub „Darmonie“ fein) 
Ichöne Preife, ausgezeichnete Mufil md! tesjähriges Frühjahrstonzert mit Ball | 


‚Nönlichen Leitung ihre Napellmeifters 
Ed. Dorxagil. Daß auch für erſtklafſige 
—— — —— — — — — — — —— — 


BE —— — ⸗ 


Zur Erinnerung 
nunſeren geliebten Gatten und Vater 
Hcinrih Maaß, 
welcher heute vor einem Jabre, am 1. 
1919, ſanft entſchlaſen iſt 


tı 
ne 


Mai 


Sa der füblen Erde Edhoß; 


ı Gewiodmet 


| E.Muehosere $n 


i 
die traurige ! 
h 


Buſh demple Theater. 


r 
' 


Tief betrauert bon: | 


nm Dr, Herzl Ungar, 
tacı | anı Ceindtag, ben 8. Mai 1920, in der Fllinois 
——— Dgdeir Apde, und Mapdilon Etr., 
or.‘ 


auernden | 


Hab des Lebens Müb’ und Mummer 
Ssard dir nun ein beifcres Los. 

rei auf immer bon allen Leiden, 
Und die Petrübten durch dein Ccheiden 
Soffen auf ein Niederich'n, 


Nude fanft! 


| Sanft und rıbia fei dein Sählummer 
I 


jorgt worden. 

Die Ebicago Turngemeinde 
|beranjtaltet am heutigen Camstag 
iin der Mordfeite Turnhalle, unter der 
'Keitung ihres ausgezeichneten Qurnich- 
bon beiner di nie bergeffenden Ser ffras &: 8* :ährliches 
Gattin und Eobn: Zohanna uni Narl Maafı. jSEED AIERER we Hr var — 

N) ec sch \) 


Schauturnen. 
— teit ein hochintereſſantes Programm 
en:tworfen worden, u. da ſämtliche Turn— 
und Zöglingsklaſſen ſchon ſeit Wochen 
mit Bieneneifer geübt haben, um ſich, 
Idem Verein und ihren verehrten Turms 
2eichenbeftntter lehrer Ehre zu machen, ſtehen den Beſu— 
chern, die ſich hoffentlich in hellen Scha— 
Neelle Bedienung. ren einfinden werden, ungewöhnliche 
458 Belmont Ave Xel. eeie vien ca Genüſſe bevor. Anfang 8 Uhr abends. 
1323 ClyboursAve. za »iverrmy oo Eintrittalaxten im Rorverlauf JO Cents. 

tadlamamjt Jan Der Malle 50 Tents. 


| beranitaltet am morgigen Conntag in 
Schuliens Salle, Nr. 1800 N. Hal: 
’ ſted Str., ein mit Tanz verbundenes 
Dir. C. Seidemann. Buncoſpiel. Er rechnet auf um ſo zahl⸗ 
nn Superior 4810 reicheren Beſuch, als der Vergnügungs⸗ 
Sonnabend, den 1. Mai; Benefizabend fur ausſchuß ganz beſondere Anſtrengungen 
Lucie Weiten und WWilin Schudert, mit Heriga; nemacht und für wertvolle Preife, vor: 
von Türt nnd Angelo Lippic: zügliche Muſik und Imterhaltung aller 
* Art geſorgt hat. Anfang 3 Uhr nach— 
Hruder — er mittags. Eintritt 30 Cents. 

+ | Am morgigen Sonntag 
Sonntag, den 2, Mai, Matinee 2:48 und Talter der Harugari 
abends 8:15: Bruder Straubinger, .,„aerbund in der wnieren 
mibolrfa cjalen Turnhalle an Belmont pe, 
—— und Paulina Straße eine Bunco Party, 
Jahresfeier und Hall vberbunden mit Tangkränzchen, wozu 
J | ‚alle sreunde und Gönner des Vereins 
veranfialtet dom ‚berzlich eingeladen find. Für ausge- 
Sir.-Mnt.-Werein ‚zeichnete Speiien und Getränie hat ein 
‚rühriges Siomite Corge getragen, md 
Tigers (3 wird alle3 aufgeboten werden, um 
50c, inIl, Ariensiteuer, Anfang 8 Uhr avenoa, ;Den Teilnehmern an diefem FFeite einige 

Huf dom beiten amerilan. Orcelier, bergnügte Stunden zu bereitet, 


Der „Sängerbunb Fidelia“ 


” 


Telerhon.... 


m 
So⸗ 


13. 


| — Ta — 


ichntadhafte Speifen und Getränfe ge: | 


| Der Muguita Frauenbereim! 


in der Lincoln Turnhalle, Diverſey 
Parkway und Sedgwick Str. Obiger 
30 Spieler ſtarke Verein iſt überzeugr, 
daß auch dieſes Mal alle Freunde und 
Gönner, die das Feſt heſuchen, voll uno— 
ganz auf ihre Koſten kommen werden, 
denn betteffs eines künſteriſchen Pro— 
gramms und ebenſolcher Ausführung im 
richt aut berbietenderWeiſe ut durch ſei— | 
ven Dirigenten Hrn. Otto E, fifcher md 
in rühriges Komite genügend vorge— 
orgt worden, ſo daß allen Teilnehmern 
in äußerſt genußreicher Tag verſpro— 
hen werden kann. Es ſollte daher nie— 
nand verſäumen, ſich rechtzeitig mit 
Tickets zu 35e im Vorverkauf zu ver— 
ehen, zu haben bei allen Mitgliedern 
ind im Vereinslokal, Aldine Halle, 911 
Center Str.; an der Kaſſe koſten ſie 5e. 

Der Phoenix Frauenver— 
ein veranſtaltet am Donnerstag, dem | 
13. Mat, in den unteren Räumen der 
Lincoln Turnhalle an Diverien Rarttvan 
und ECheffield Ave. fein Diesiäfntres 
Kaffeekränzchen. Er rechnet auf ſtarke 
Beteiligung. da der unter der Leitung] 
der Präſidentin Frau Eliſe Hoher ſte— 
hende Vergnüügungsausſchuß ein ſehr 


I men 


Buſh Temple Theater, 
Sireltion 6. Eeidemann, 


Hente und morgen Gdmund Eyslers | 
große Operette „Bruder Straubinger”. 


Frl. Lucy Weiten und Herr Willy 
Schubert werden alg die nächften Be: 
nefizianten im Bufh Temple Thea= 
ter genannt, und gelegentlich ihres 
heutigen Ehrenabends aelangt Ed: 
mund Eyslers dreiaktige Operette 
„Bruder Straubinger“ zur Auffüh— 
rung. Das Werk verfügt über ein 
amüſantes Libretto, das von M. 
Weſt und F. Schnitzer verfaßt 
wurde, und es enthält eine Reihe der 


Lucy Weiten 

berrligiten Melodien, bon denen 
wohl die befanntefte das Walzerlied 
Straubinger? „Nüflen it Feine 
Sind“ ift. Won den jonitigen ent- 
züdenden Weilen der Operette ver» 
dienen befondere Hervorhebung bas 
bon Kurt Benifch aefungene Kouplet 
„sh bin der berühmte Schwubler, 
befannt durch meine fefchen Dudler”; 
ferner Zolas Aufirittslied „Wir ar- 
Jurteltauben, fo lange ohne 
Mann”, Straubingerd Kntreelied 
„Gott grüß Dir, Bruder Straubin- 


ng 


gewähltes Programm auäfgeſtellt hat. 


Fintritt 10 Tenis. 


— 3 men 7 . 
S än .» | Einzug in die Halle 613 ded F 


Am 7. Mat feiert der Merein feinen 
Freimau⸗ 

rertempels. An dieſem Tage werden 
mehrere neue Mitglieder in den Verein | 
eingefithrt werden. | 
Der Eichenſtamm-Kranken-— 
untertütßzungsperein verar— 


ſtaltet am Samstag, dem 15. Mai, in 
der Halle Nr. 4430 Wentworth Ave. ein 


Maikrängchen, zu dem er alle ſeine zahl— 
reichen Freunde und Gönner freundlichſt 
einiadet, Der PVorbereitungsaustehuß 
wird fich bemühen, den Gälten einige 


— 


Frank Zager macht 
Strich durch die Rechnung. 


— — 


Hat zwei Morde verübt, 


=— 


Srrfinnstheorie findet feinen Anklang. 
-— Angeflagter erklärt, daß nidjt ct, 
fondern fein Verteidiger verrüdt iei. 
— Eeniation im Oerichtafanle, 


Ein eigenartiger Vorfall, der ver: 
einzelt in ber Kriminalgefchicgte Chi- 
cago3 daftehen dürfte, ereignete fich 
aeftern in dem vor Richter Sabath 
geführten Morbprozeffe gegen ben 


[aM 


23 Kahre alten Frank Zager. 


| Geändiger Mörder. | 


Verteidiger B 


| 
| 


| 


! 


J 


wi. 
er 


E 
* 
A 


Ver: 'B 


teidiger Eugen Moran war es fait: 
gelungen, einen Wlibibeweis zu ersi 
bringen, Die Gefchworenen zu berif 
Unfiht zu bringen, daß der Ange: 4J 
Hagte zurzeit, da die Tat verübt, & 
wurde, nicht in ber Nähe bes Mord= | 
ſchauplatzes geweſen ſei, als Zager 
darauf beſtand, ſelbſt den Zeugen- 
ſtand zu betreten und zum nicht ge-4 
ringen Erflaunen von Richter, An— 
mälten und Gefchworenen ein volles} 


Geltändni3 ablegte. Nicht nur einen, 
Jogar zwei Morde habe er verübt, 
fagte er. 

Die Sentation fam Schon nad) ber 
eriten Frage, die fein Verteiniger an 
ihn gerichtet hatte. Der AUnmwalt 
wollte mwiljen, two er am 15. April 
1917, dem Tage, en meldem ein 
Mann, namens Poliotra Sedartis, 
erſchoſſen wurde, dJeweſen ſei. 
| „Ja, id war dort,“ fagte der An 
geflagte, „ih Ihot Sebarkis nieder 
und vermundete einen Freund bot 
ihm. 
jan bemfelben Wbend ermorbete ic) 
noch einen anderen Mann,” 


Bleibt dadei. 


Anwalt Moran var jo überrajcht, 
daß er faum mußte, ivas er faaen 
jollte. „D 
ivar alles, wa3 er in feiner Beftür- 
zung berborbringen fonnte, fein 
| Alient aber blieb bei feiner Behaup- 


| 
| 
| 


|tung und erzählte anſcheinend ohneJ 
mweshald er Paul! 


jede Erregung, 
| Balipo, fein zweites Dpfer, erichof. 
|„Er mollte feine Hände nicht hodh= 
heben, al3 ic} ihn beraubte“, jagte er. 


I„Sebartis hatte e& auch nicht fehr | R 


‚eilig damit, Nachdem ich feine Ta- 
ſchen ausgeplünbert hatte, ließ 


2 |langiam feine Arme finten und id 


wirklich genußreiche Stunden zu bereiten. 


ſchoß ihm eine Kugel in den Leib.“ 
Weshalb ſchoſſen Sie auf den 


‚dritten Mann?“ fragte Hilfsitaatz- 


as ift doch nicht Xhr Ernit“, | 


er 4 


Volle Seite von 


“Spirit of 


1 IR 
| W 


J 
J 


NINA 


in 


| ; 
| 


7 


| 
| 
! 
J 
| 
| 


‚cnivalt Lomern. „OD, id dachte, ich! 


‚fönnte ibn ebenfo aut auch ermor: 


| Amer 


Aber das ift noch nicht alles, 'W 


Ica” 


ettbewerb. 


uecth 


Morgen 


eraldand 
zxaminer 


Gr Bat für ausgezeichnete Muitt und ig £ En | hand is» in aleichaiitia 

ritflafitge Speiien und Gerränte nes | We Fu Fo : — * nn 

forgt. Ermähnt jet aud), daß Ehrenab- | zone gegebene *intivort. 

zeichen an verdienftvolle Mitglieder ver- | Unmwalt Moran nahm nun 
! 


(Hammond, Ind.) gibt am morgigen 
Sonniag in der Unity Halle, Ham: 
nond, And., zum Beſten der D. 1. 5. 
in großes Nonzert unter Mitwirkung 
iannter Künstler. und großen Orche— 
ters. Da der Feſtausſchuß ein ebenſo 
Wertbolle ntereſſantes, wie abwechſelungsreiches 
grogrammt aufneftellt und die Mmadere 
Cänaerihar fleißig geübt bat, Stehen 
den Gäjten, die fi); fon in Anbetrachk 
er guten Sate, hoffentli in hellen 


bert, Georne, Helen, Frau Williant ra Pfälzer Hational Franenverein | 


serbora, Kran William Vroderid, ira 
Fr i und F ? i Min r 
— Ir a en “;peranftaltes am Tienstas, den 4. Mai nad der, 
u ne en ſaſon bierteliährlicen Verſammlung nebft Beamten | 
wahl eine Bunen Barty und Kaffeekränzchen 
— — — — — — — — y 2 = 4 
in Schneidaus Halle, North Ude,, Ede Vurling | 
Todesanzeige. ‚ Str. — Anfang 3 Uhr, MUlle Ehtveliernt und, 
Freunden und Bekannten die traurige Nach- Freunde ind heralich willtommen 
-imt. pahı ainfer Water, Großvater und lrgron- | Breife find zu geivinnen, 


zur Zionijtiihe Konferenzen, 
teil: werden. Eintritt3farien foften 35 a r — 


| 3 2 > 8 
6 Cenis und ſind in der ed Irrſinnstheorie feine Zuflucht, aber | x Derfonat-Hadıridten. 
beben. | 

Der Nord Chic Deutſche Gegen⸗ 


En j 
| 4 | Unherordentlicher Konvent in. New Yark 
Halle und bet allen Mitgliedern zu ſowohl Dr. Krohn wie Dr. Neymarn, | J or — J. am 9. und 10 Mat, — 
Superintendent des Pſychopathiſchen en | Das Erefutivfomite der Amerkie-, 
Z ‚eo gen⸗ | |Hofpitals, die Zager unterfuchten, ers | __— Herr Albert Henſel. Senior der niſchen 38 
feitige Unterſtützun-Verein beranitals | = des Landgrafen Lied „Ich bin Mäten, er jet völlig normal. | imma Henſel & Meher, „Bemont Paint 7 
| 


tet am Sonntag, dem 16. Mai, fein] — u — re ... | Zrore“, 2149 Belmont pe., feiert heute 
3. za - ie3iähriaecs Ctitiunast in Kleinerg | von Nugend auf Soldat”, dad Trint-} Gefragt, od er felbjt fich für geiltig !iein 5ojährrges Geichäftzjubiläum. Der 
‚Scharen einfinden werben, ungetwößne 1% Be lirkungbien in Wieiners | us I ( für g — 


Willy Schubert. 


Joſeph Goch Tenticher Unterititgunnd-Bund, up | 

ı 05 Dabren fanft Im Serrm ont>, Tiftrift 379, feiert heute, Samstag, ben 1.Wlal, 
Das Wearäbnis findet fait am) 7 Uhr abends, in der Snzialen Turnhalfe, Vels | 

ı 2. Mai, dom Trauerbaufe, D, | mont ımd Raulina tr, fein 10jähriges Stif- 
unnpfide de, Chicago Heiahts, nach | tungsfcit mit Maiteier, Neinerträgnis füllt der 


Zioniſtiſchen Organiſation 
hat einen außerordentlichen Konvent 


| — 


— 
4 


Sen glan Der 
 Uım'undail. 
und Urenleln. 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekanunten die traurxige Rach⸗ 
ot. day meine liebe Gaitin und unfere Mirter 
Emilia Knoppe 
im Silter bon 41 Nahren geitorben ift. 


Non ı . Tun IQ 
— In ihrer Wohnung 


as; 


— 


— 
Sat jein Ziel erre 


int. Zi 
z+t VWnınif 
St. Vonifa 


— — ñ— — 
Beim Wurz'nſepp. 


| Der 40sjährige Tracy MW, Titus 

Noten; aus Whitewater, Wis., fprang im 
nee | Victoria Hotel an Slart und Ban 
Buren Straße, mo er vor einige | 


kr 
... Fril 
er deritorb, Margaret Veder, am be 
vun n 53 Sahren geite a in 
22 ftad Daufiia | 

Wimmerex, St chreiber. .. 3 Redner | dem 
Pirtihopf, Naisdiener........Rredie Mınb 


James 
ie Mita 
Fr DMator..... 


1 


— 
Soziale Turnhalle 
1.1651 Belmont Ave, und Panlina Str., 
* — — 1 Block weſtlich von Lincoln Avbe. 
Br * — zFür guten — | 
Eund a. erliklaffige Getränke: 
forgt ftcı3 der Serbergdvater: | 


Conrad Mueiler 
Z4ayfafonfc” 


Ctara Jungermann, Trappebl., 
Frant G. Becker Scht 
Becker ir. Enlellind. 


Todesanzeige. 


ten bie treurig 


Wie 
acb. d 
zchwiegerſohn. 


UL 


17 


vl 
n 


> "an AN L 

Freunden und Belann Nack 
Yatıae Dertar 

St. da inter lieber Onlel E 


le cheſter, 
mung 


eine 


Sinterbiicbenen: 
Fred Hotze und 
und Familie, 


nebſt Verwandten u 


Familie, Henry ©. 
E. Stelinbeck und 
und Belannten. 


Hat 


Ze sy 
Schweſter 


B 


—8— 


‘raucer 


Ligen: 


tern. — Auf dem St. Charlesiluß fand 
heute die große Neaatta der Klubs 


Todesanzeige. “s der Univerfitäten Harbard, Prince 


Freunden und Befannien die traurige Nad- 
sicht, dpak mieine aeliebte Gaitin, uniere Itese 
ochter und Cchivelter 
Ana Ellifon, neb. Tiefentbaler 
in Philadelphia plöszlich aeſtorben iſt. Beerdi⸗ 
arnasanzeige ſvpater? Um ſtille Teilnahme bit. 
sch Die trauernden Sinterbliebenen: 
rauf Elliſon. Gatte. Fred und Ida Tiefen 
‘halter, Eltern, ran CE, Madtle, ran 3 | 
Meder, Fmma, Robert una der berftorb, Fred 
Ziefenthaler, Geſchwiſter. ſaſon 


252022 


WR: 


nden Rational Leanie. 


Gew. 


Der ſür den 9. und 10. Mai in New Yort 
Kite Giemälte beter, Kakams "8 oz Halle, Nr. 1638 N. Halited Str. „ner | lied „Steht wo eine Stadt amRhein“, geſund halte, erwiederte Zager: „Bei Jubilar ſtammt aus VNeuenburg in Weſt- einberufen. Die Delegaten zum bor- 
. Chi 8 1 tu rn —* 9— * Zt 5 inf ( el * as! E a . - ug Y 364 =: E N pearianır J vor Fahren ge er sog. . “ers ⸗ 
ferbiert 1 mit den Vorbereitungen betrauie Aus- das Luftballon-Kouplet, das Duett mir iſt im Oberſtübchen alles in Ord⸗ reußen. wo er vor 77Fahren geboren | jährigen zioniſtiſchen Konvent in 
HGimerbnebenen: ng gelangt eine prachtoolle Mailrone. Ein- nach g erbiert Im chuß hat ein ungewöhnlich feſſelndes — fer u En on om wide, Mon Veruf Deforationgz und | 7er: et ; 
Meter. Nicolas, Franf, Pafentine, —— * iee —— —— | 330 Uhr, nachher Tanz bis zum Schluß. Be — 2 Yustühe „Ich gebe dir mein Ehreniwort”, das jnung, der einzige, der verrüdt ilt, ilt; Sandich. äismaler fam er bor 53 Nahren | Chicago und die für die in Atlantic 
er, Rimolas, ira 5 ' * der —8B m Vereinslotal 30 Lincoln A e. Bintatt, 7 —— .. r 2 * geſtellt, 5ouUuh⸗ — — him 2 ie > mırY rn 244* vr 12% ce Be ner DoL ou hren we = . 
zeicoh ee Giberfelp, | und in der Cogialen Zurnballe Iör, an per „irzig 50 Cents, Abendeifen 50 Cents. Itung bewährten Nräften anvertraut und |; Zrommellied, Straubingers Wanz | ber Kerl, der giebt, er tünne mich | nach Ynerifa, Seither it er immer in | Cith für nbe Wat geplante Tagung 
nteland: nehlt Ewägerinnen, Entel } Stalfe 50r. — Humbo bt Barkifür ausgezeichneie Muſik, mancherlei derlied und das Finale des zweiten retten, indem er herſucht, Richter und! jeinem Geſchäft tätig geweſen, und als ſind zur Teilnahme an der Nein Yor- 
sche — — — Kreise — —— und gute Zu und | Yftes „D fühe Sommernadt“. Die | Gefdjiorenen den Glcuben beizubrin= | Cher der genannzen sima beteiigt er iter Stonferenz berechtigt. Won bem 
| et tat 197 | (Se eſorgt. Anfang «“ hr nach⸗ — r z : , er B% 0 pe Ö oe ſich noch recht attiv am Geſchäftsbetrieb. 6 nt 3 1 1 
‚Nordseite Turn - Halle — *— Shönbofens — — inter Eros ihr nach⸗ herborragendften Geſangspartien lie-⸗ gen, ich ſei irrſinnig.“ ſich noch recht attiv am gen ne Med. e-mähnten Konvent in Atlantic Eity 
vw n gr iner mittags. Eintri ents. en inn? - | : — gXr. 2413 Win⸗- dürft 5 Midi ü ⸗ 
820 N. Ciark Strasse Halle an Aſhland und Milwaukee Abe. Der Thüringer Damenper-'gen bei Angelo Lippich, Herta von Dr. Krohn wird heute nochmals hrop ve. iit neitern Frau Wargareihe | Disıie auS ‚iWpligen EEE 
C APPEL und lader — ſeine zahlreichen jetn beranitaiter am Sonntag, dem 16, Tuerk und Lurcy Meiten in den beften | als Beuge vernommen werden. Spät| Senn, eine der älteiten deittichen I, | and gerommen merben. 
Die a Yfang 2 1 ee Reue ‚Mat, in der unteren Lincoln Turnballe | Händen. Herr Schubert fingt und a Nachmittag dürfte ber Fall im die | fiedlerinnen der Stadi, geiterben. Bor! Die Ereigniffe in Sanfemo haben 
nn Anfang 2 z.nacd s. Eintri Dein + B Vart — — I on aka Saar An En Se —8 
EEE ee ee Koian, Sie |äne der Gefämorenn übeehen. 10 e ern 
nam. vom Trauerhaisfe, 28: F In e te | wer: : i 2 .E | ’ ste jetz 1849 dh cago amlänzı Ein) . us P > 
re nmeneh) Mve., nad der evang. Treieinig-| € enautan Au ice v N ji Ter Slbenburger Frawenz fremde und Gönner freumdluhit ein üblich haben Kapellmeiſter Walde- Sonn an Tochter (> ı Entel und elf lobt. CS ift wichtig, baß bie amerie 
2, & er I. B u* ‚ne A \ . ı wit EL . eurer — — ser. ar ı U, CHE S DIET, IIED nm Entel ug 3 25 m: . s 
on. lim Miles Beie| s & Setränte |Z°5CiR, beranitalter am morgigen | 2a der Vergrügungsausfehuß für jehöne | mar Chriftopp und Aegijjeur Willh |Urentel überleben fie. Sie wird Mon- | antiehen Zioniften ohne Verzug bie 
eid Ditten die trauernoen SMuterbliehenen: Ale Sorten Grträn e | Sonntag in der Northiveit Halle an We- | Freife, erjttlaijige Mufit und ein delis | Diedrich die Orchefter- und Spiellei tag auf dem tins-riedhof Mittel Schaffen und die nötigen Pläne 
ee — Ir ne Er m nun nd Fe rs oe fonnen tung übernommen. Für das Wert: T.@. Titns Durdhichmitt ih die Puls: | zur legien Ruhe geberret werden. ‚entwerfen, die Intereffen der Yupden 
md Krma, Stiuder, Grmeitine Gehrte, "Mut: Notleidenden in der alten Heimat eine | ſten genußreiche Stunden garan— j i | in Paläſtin | 
* u — —— ztbi 1712 - « X . i gt 18. wi s . 
A Tr Niar t h Ni . Y I mit Unterhaltung und Tanz verbundene | tiert werden. Anfang 8 Uhr nachmit— ee Pe: Se Keine ti en 
use — Auf! Id en z er IE Buuco Parth. Der Vorbereitungsaus-tags. Eintritiskarten 35 Cents. A EN 683 er: er az . —* 
| En e ſchuß wird Fi) bemühen, den Gäiten I Der Unterſtützungsverein Felſen-— — * ’ yo —— Pen —— 
einige wirllich genußreiche Stunden zu keſt veranſtaliet am Sonntag, dem 16. 6 ach Mic Dort 0a5 urgemmtice | tige Snangriffnahme ber praftifen 
Schuhplatt er Franz ‚bereiten. Anfang 3 Uhr nachmittags. | Mat, in der —* Turnhalle an | —* Os ge — ‚Bw SH Arbeit in Baläftina in großem Stile, 
I 729 W. North Avenne. E'ntrittskarten 85 Cents. Belmont Ave. und Paulina Sir., Sein m 5 Die Fürs erite notwendige Gelb: 
Jeden Abend Tamilien-Unterhaltung, Same.) 2a * = erſies mit Aumco und Kartenfiel vers IS Tagen abgeitiegen var aus einent Ivo A ſein läßt. Ver Seph hat bekannt⸗ — tie N n ig elD⸗ 
zo. dag und Sonniag Tiroler Sanger und Jodiern, Der Heſſen Frauen⸗Unter— * ꝛit ꝓuxc⸗ zen? ts |< 17 u E02 lich jtet3 alles in feinen Steäften Steben; ‚ Jumme ivird auf $25,000,000 veranz 
n ar4atonimtffügungsperetm beranitaltet am | Dundenes Maifränzchen und ladei zu |; Fenſter des fünften Stodd, nad: |, getan, um cs feinen Güiten fo bes | Ichfe i röheren Zeile i 
morgigen Sonntag in der Pineolm |dieier Feitlichteit alle jeine Freunde und | er fi zuvor mit einem N Hankıch moi — — ————— 10 bes sichlagt, bie zum größeren Zeile in 
} ne nn ce xml = . ine ; ae a dcr 2 pr haglich wie nur irgend möglich zu me ß fgeb 
Turnhalle zun Leiten der armen Wais | Sönner freundlichit ein, Der rührige oais ı Rafiermeffer beide Pulßadern ges |cen unb ihnen a a — J Amerika aufgebracht werden muß. 
— 2 ia nit Mais | seltausichuß wird fich die größte Mühe Keifilach | ser . J a 
‚ten im ber alten Heimat eine mit Mais | bet. ben Gähte At: en rer Weißtlach üffnet hatte, Er wurde zwar Herz erfreuen kann. Wie immer, ſo zur Juni iſt eine elttonferenz 
fränzchen verbundene Bunco Party. Da It ent, den aſten einige genußreiche Die — a — — u, — ſpielt auch zur Zeit die treffliche —— ioniſtiſcher Abgeſandter in London 
der rübhrice K nn *EStunden zu bereiten. An diefem Nbend Die Handlung ber Operette sit ıninoch Icbend aufgefunden, ſtarb aber Pielt auch zur Zeit Die treffliche Haus⸗ 3 el x 
der rührige Vergnügungsausſchuß für BR WERNER a A c pe un 33 fapelle und vertreibt den Zuhörern die geplant, die unmittelbar nach Prokla— 
höne Preife, Unterhaltung aller Art, erden au Kandidaten im Alter von die Rheingegend verlegt. „Bruber/im Countyhofpital furz nad) jener |Deit in annenehmiter SR ie Sicht men De N nn in 
> haltung Art, —3888 a 2: az ee — ne Zeit in angenehmſter Weiſe. Zieht man mierung des bri i 
ritlaſfige Biufit und vorzuügliche Spei. 18 bis Inhren foftenfrei in den Ber- | Straubinger“ bleibt auch für die bei- Einlieferung. Was ihn zu der Ver- Betracht, dat ee — —— 
* u & ’ 7 " tı —1 u N fi e — . y = 2 = Be .. 2 ap —* > ee äſti tiſ iti 
und Getränke geſorgt hat, glaubt er Pr ee, Amerikaniſche den morgigen Vorſtellungen auf dem zweiflungstat veranlaßte, konnte die allerbeſte iſt, und daß an Getränken —— * n * 
Ialfe älten eini: ußreiche Stunde er I Am 14 IC nssinf ER 5 | er s (le3 gebo ird, was dieſ zia 
—— ea einige genubreige Stunden 'ynfiter - Sranten unterit.; Spreiplan und wird am kommenden | noch nicht ermittelt werden jalles geboten Wird, was in Diefen von | staniftiichen Weltorganifation be 
—B—0———— berſp er zu f en. at: — ai a RR . | — de Finſterling Seraufbeichtworenen | Ttım mi 
iebrih —* Bu jperiprea) - r ze — Verein, gibt am Samstag, dem 22. Dienstag Abend wiederholt. Durch Einatmen von Leuchtgas to Kg ng } APNENIEN wird. 
30. April 1020 geſtorben iſt. Die Beerd | Ter sralzer xarıonals; Mai, in der Mozart Salle, Nr. 1536 | Ir 23tahri Dabi Sri —F a Ne Ban An > Eh 
4 nt fint m WMWont den 3, at ı - .. * 7* * ’ * 4 J. — es — +4, IL « x - t erinatta Wineits 36 .ıF ’ Si 
ı findet Statt om Montag, den 3. Mei, win | Authro oiophiiche Geſell chaft Frauenverein hält am kommen⸗ Tihborn Abe. ein 3 Maifeit_ Nebe | — — ‚machte ber 2ajährige 4 David Gren nicht der geringſte Zweifel darüber auf— Die Straßenbahner in Ro— 
naar, bem ZIrauerhaufe, 337 <o. Bye den Dienstag in Schneidaus Hall | — EL GBBSUEr TRPERUER, SYENET, | ſhaw, Nr. 3326 Inbiana Ane,, feir fommen, day die Gäite dort ganz vor NY, ftrei i 
* dem Concordin-Friedbet. | Maron Malteen ba Dänemarf, perfänliher Der enstag in Schneidaus Halle an! der fAhon eine Feitlichteit dieics beliebten | Baſeball. | Fr re a ae N. D., ftreiten trog Zuftim-- 
bitten bie dauernden hebräfentent {fir (Nort) Ave. und Yurling Str. feine mit! Wereins bejucht hat, weiß, daR er e8 auf nem Leben ein Ende. Kränklichkeit iſt züglich aufgehoben ſind ihrer Nationalbeamten zu 
I Or $ 4 2* * 20 3B 4 7 — Beaa —— 914 
Steiner Dr. Rudolf Sleiner, Deulſchland ‚Nunco Party verbimdene Beamtentwahl!Xf veriteht, jeine Gäfte zu unterhalteit. : Geſtrige Spiele ‚angeblich ber Örund für bie Tat. — Schiedsgericht Die Leute 
Saniite,! t. Amdolt Steiner, Deulld;land. ab. Der mit den orbereitungen bes | Ind da au Dieier Maifeier ganz bejon- American League. - Die 36 Jahre alte Frau Amelia Bortrag über Shaw aa 12 = "9 : . 
fajg bält wichtige Vorträne Sonntag, den 9. Mai, faute Musihuß hat für anregende Uns | dere Mnitrengungen gemacht wurden, um ! Yeilnhofnhin € daikinaton 6:! Hansen. 1314 Norti Shore U nn! en jderlangen 90 Prozent mehr, 
\3 br nad, in Sin So. Miaigen Ave,, Ains terhaltung und wertvolfe Rreite geforgt. | ettvad Auhergemöhnlidies 3 ur bieten = Philadelphia * Waſhington 6; Danien, 314 Rortyg Shore Avenue, | Der Wik Vie af u; — 9. €. Wosten, in Berbinbung 
5 Yrt3 Vidg., Halle 1010. — Thema: Anf os 26 m une ee ſt Rei ES in i⸗ ſch „Let Sn ie Klughe md DIET mi Vertrei ändi 
Todesanzeige. "das Güritentum seine Wiftion Tang 3 Ubr nachmittags. | bürfte jeder der Gäite, die fin zweirel os | Bolton 4, New Hort 2, Keine ans |verfuchte durch Verfejluden mehrerer 6 —“ er A "mit der Vertreibung der ausftänbi« 
Freunden und Mefannten bie traurige Mad nicht erfüllt? ı Eine Serie von bier Birneo-Spiels |in hellen Scharen einfinden werden, auf | deren Spiele auf ber Lilie. | Sublimattabletten ihrem Daiein ein —* gigten vom SENAT Shaw., gen Bergarbeiter aus Bisbee, Ar., in 
richt, daß unlere u — ** „uf bielfeitigen unfa foriht Herr Baron Abenden beranitaltet der Turnper de Rechnung — Ein 30 Mann— National League Ende zu machen. Die Lebensmüde dem Manne, welche der Zivilifation die Wüſie angeklagt, iſt von den GBe⸗ 
Glara E. Breei,, alten in der Gefeilfhatt des Ipratfiſgen ein Lincoln in ſeiner Halle an Di- ſtarkes Orcheſter wird gum Tanze auf— 2 4 |befinbet fi im St. ? tö-Hofpital, mit der ‚yauft droht“, heißt das f 1 inZombf ; 
Nlter von 87 Jabren | Sbritentums Benming, den 2, Mai, 11 ÜbE;verien Rarkivan und Cheffielh Mve. für vielen, Anfang 7 Uhr abends, Eintritts-) Bolton 3, Broofiyn 0; Phrlaz |." indet ſich im St. Francis⸗Hoſpital MUT Der sau en rn ‚Schmorenen inZombjtone, Uriz., frei? 
a Montag, den 3, borur, in Halle 611, Maionie Temple, Thenta: | > am; ** N | fart ; n .0or ne, 1% . < nm < ‚ an ärztlicher Behandlung und dürfte Thema eines Vortrags, welchen J * d 
libr nadın,, vom der | !E Können wir die Frage unierer Unfterb. | eine Mitglieder und Freunde, Drei |larien im Vorverkauf 35, an der Ktaije | delphin 4, Nem Yort 2, Seine anzı "70 Dekan n | Perry Ward, Nedner der Nationaliit|% u 
Nartb Ave, Um fille Teilnahme Ditten bie Jichfeit intelligent löfen? ı Mitimoche, und zivar der 5., 12. und 19, | 50 Cenis. deren Epiele auf der Liite. ‚mit dem Leben bavontommen, OPEN ——— 
nden Sinterbiiebenen: * J Icdermann ift wilffonmen. | Mai, joiwie Donnerstag, der 27. Mai, |, Der Bremer Wohlrtätig-| nn —— [ wememmanel TAGIENG „ UMGEBEN BO u . 
nn : * rſtorb. J. D. Freeſe, El— — A⸗ og — Bisheriger Stand d Im f 1 si [ | 
art. Henrh, Bernard, Midarb 1ıd ‚Find für das Spiel in Ausficit genom= |Leitöpereim veranitaltt am MinBELigee ianD DER ı mittag elf Ubr in der stimballballe, | . ge® 
Sasttde, Gelsmifter, ” "7 fie: "The Wit, Wisdom and m. Anfang an jeden der erwähnten Sonniag, dem 29, Mai, in_?leiners American League. |Ede Wabaih Ave. und Kadfon Borr- | Liebeski en 
= Wickedn t | Ibende puntt 8 libr, Den Zeilnehmern |dalle, Rr. 1688 Mt. Haliteb Cir., eine|, .r |Tevard, halten wird. Tas Wubli-| 
| ess o iwinten für da3 nominelle ———— ——— verbundene Bunco 3363 fi it i gelade h r Ä 
‚von 30 Genis an jedem der Abende wert: | Part, zu der er alle feine Freunde und | S ; ; EEG J d D b 1 
Ben Me VER — — ORE . u: — ER 3 Zus — — 
George Bernhard Shaw ‚volle Preife, auerdbem tverden für dies | Gönner freundlichit einladet. Der ber bier —— — — Dann BEER J na ) ru e I. 
\„Ter Mann, der feine Kauft gegen die Ziviti- engen, welche in der ganzen Serie vom liebte Präſident Andr. Ehrenhuber ſteht chauer zählten nach Zehntauſenden. Im Grottenkeller. Lebensmittel, ſpeziell für — 
—— baltt.“ Glück begünſtigt werden, befondere [Mit „der Evine des Vergnügungsauss | — Infolge des Bahnarbeiteraus— * ee bort gepackt, Jind bei und horeds 
Sypesieller Vortrag ven Pas Kr om > N — * ee Frohe zn. u ''ftandes find von Gt. Louis 5000) Wer fich recht amihieren und fich vor | fig. Wir verichiffen aber hun 
| a» Kari Marr ent Nr tut mige frohe Stu zu be⸗ > acht © miffiffippis Lachen jchüttelm will, der Sollte es nicht | Waren, die nicht bei uns t 
|119 veranitaliet ant Tommenben Don. |EERCN Anfang 2:30 Uhr nachmitinge. Zonnen Frachtaut auf —— — — Srottenfeller Nr. 720.) iind. Coesialofferte: Bacon, 12 
|nersiag, abends 8 Uhr, in der Lineom! Pie Dougles Loge Nr. 432 ci ; baren ftromabwärts geſandt wor |, Nor Me. einen Beiuch abzunarten, |M Pfund, $2.75. 
Turnhalle Nr. 1005 Piverfen Bart: 3. C. TC. %. wünicht jetzt ſchon ihre, 'iıden, zumeift zur Berlabung au! ee ele I Kieider, Schuhe uſw. können 
‚way, eine Bunco Party, Der Feſiaus⸗ zahlreichen Freunde und Gönner darauf ——————— 
ſchuß hat für ſchöne Preiſe und Umer- aufmerkſam zu machen, daß fie am 10, 


0 


Morgen, Sonntag, um 11 Uhr vormittags, 


denn der allzeit fidele Wirt, Herr Ar— 


Curopadampfer in New Drleand. Ithur Franz, hat c3 fich zur Lebensauf: 


5 


Pofton . 


—— KIMBALL HALL 
ransieine, 


“nßersnwühnfidhe billige Wreiie, 


‚haltung aller Art geiorgt. 
| Am Sonntag, dem 9. Mai, 
ı ‚end um 2 Uhr 

Untted American 


Cde Tackton Bidd. und Wabaſh pe, 


Achtung! 


begins 
30 nachmittags, hält die 


|Tktober in der Nordfeite Turnballe ihr 
Igoldene3 Jubiläum feiern md meder 


97 


zeit zu einem nefellichaftlichen Ereianis 


Mühe noch Kosten fcheuen mird, um da? | 


4 
4 
1 
4 
‘ 


hi 2 * 
New Ne i ) OR 


un 


Heutige 


= +1. 


— Das Auöpfeifen der amerifani- 
ichen Soubretie Zaurette Taylor in 


leinem Londoner Theater it, laut 


gabe gemacht, feine Gäjte in die denkbar 
heiterite Stimmung zu verlegen. 
muſikaliſche Speiſekarte iſt 
|Der urfomiiche Seppl Hutter, als zivet= 


— 
Seine 


großartig: | 


Die gevadten Kiften fönnen bes 
liebig ſchwer ſein. 

Verſicherung wird durch ums 
beſorgt. 


| 1. DALE 
| . Soct 
Evangeliſt W. B. Ochs, B. A. hei 
| wird Sonntag abenb um 8 Uhr in der Sepelle 
‚2318 Nodeoe Eitr., nabe Näeitern Ape., über 
| das Thema: 
GeridhtösSgene, die in unierer 
Zeit im Simmel ftatifinder‘‘ 
I tpreden, — Nedermann mwilllommen, — Ein 
tritt frei. — &efana 7:45, Predigt 8 Uhr abds. 


erlttlalſige urbeit und ebrliche deutlche Vedle⸗ 
uung aarantiert. 


Western Monument Works 


Joſ. Hoeller, Prop. 
1202 W. Madison Str. 
Xeleybon Monroe 3403, 


Si töolih bid 8 — Eountans 10 biß 5 
—— tbodidoſfaſongmt 


Wollt Ihr moven? 
Leſet die 


„Sonntagpaft 


|Verfiherung des Auswärtigen Ant 
ites, auf perfönliche Gehäffigteit ge— 
Chicago in ©t. Louis; Phila= gen den Direltor Cochrane, der poit 
delphia in Wafhinaton; Cleveland in|dem Scaufpielerverband betämpft 
' Detroit; Boiton in New Hort. Itirb, und nicht auf Umerifahaß zus | Seiterfeitsitiicme erregen, ferner da be= | 
Nationalkeague ‚rüdzuführen; der ameritaniſche Thea⸗ rühmte Tiroler Quartett, beitchend ans | 
‚Schiffahrtsbehörde gebaut wurven,, St. Louis in Chicago; Broofiyn |terunternehmer Morris Geift xſteht * — —8 Deep Pa eaen 2 
|bom Stapel gelafien; die Tegten ders in Bolton; Cincinnati in Pittburg; | aber eine ameritafeinblige Stim- Ilait, But not Ieait. bie ab Arie we 
artigen Bauten im fernen Dften für, Ne York in Philadelphia. mung zu. ! | 
| 


Bir laiien von Haus abhalen 
und unentgeltlich einpaden. 
VBerfchiffungen jede Wodge, 
Sahgemäte Beratung durch 
Yeutiche Fachleuie. 
Iniere Ablteferungen find ‚bes 
fanıt als zuberläffig. 
Ruit uns euf! Tel,: Yranfiin 4034, 


Transatlantit 
Pachket Co, 


152 N. La Salle Straze 


ten Gang Jean Wormſer und Milly 
Meherhofer in lomiſchen Duetten, dann 
|die vorzügliche VBortragstünitlerin Marie | E 
I@ange, deren neueite Schlager und mit 
ISans Boder gelungene Dueite wahre 


‚and Yid Societh in ber Allinois Und Au einem glängenden Erfolge zu ge- 
Halle, 1638 N. Halited E:tr., eine ‚alten, 
Bunco ⸗Varty mit nachfolgendem 
Tangkraänzchen ab. Für Nicht⸗ Bunco⸗ 
‚Spieler find Tiſche, iür Skat-, Euchre 
‚und andere Kartenfpiele referviert, Daz 
Stomite bat fein Mönlichites getau und 
ar ute Tanz-Muſik, ſchmachafte 
‚E-frifchungen und fchöne Preife geforgt, 
‚und ladet biermit Alle, die einen ges 
ie moben ırgenbivo, fr oder auhes der, Mütlihen Sonntag ' verleben wollen 
Ziadi. Telephoneit: aufs Herzlijite zu dielem- Vergnügen 
Messal Express |" Tie Eintritisfarten toiten eins 

fchliehlich Sriegsiteuer im ð tberfauf 


1156 Tiverien wartivnk, 
14apimt2|3Ör, an der Kaffe 40c. 


American 


ue. 
—+ |. —— 

— In Shanghai murden zwei 

‚große Fradtbampfer, 10,500 Zon: 

‚nengehalt, die für die amerikanische 


im 


( r t j Poſſen, die das ganze Eujemble all- 
amerifanifche Rechnung imerden im — 1050 Zimmerleute in den abendlich aufführt — das iit doch eine 
Mai vollendet werben. Zır Japan! — Bapft Benebift Bat heute ben 

|neuen deutſchen Botſchafter, Diego, 


Schiffsbauhöfen in Camden, und |Wlütenlefe von Grillenvertr 
wurben breißig gebaut, fünfzehn Gloneefter, N. 3, und in Phila- 
ſchwimmen bereits, von Bergen, empfangen delphia fteeifen um Kohnerhöhung. LCeſet die „Sonntagpoſt 


⸗ 


eibern. 
Telephon: Wellington „032, 
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a AU 
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für leichte Rabritarbeit: 


1809 


Guter 
Cemetery, 


Endpunkt der Linie. 


für Wholeſale Clothing Arbeit, 
Arbeit, guter Lohn. Nach zufragen Mayer kers. 
Bros. 501 S. 


en: 
Go,, 1737 


Monat, 
mont Avenue. 


Baumaterialien-Yards, 
Henury Frerk 


Hausarbeit. 
Bros. Hoſpital, 


Verlangt: 
den und guter Kohn, 


Rorbarbeit. 


ichneider an Steals und Chops. 
Ratlios, 125 W. 


5416 Princeton Abe, 


Node. 
Eatoher Abe, 


Zanarbeit. 


Lohn, 
fct 2003, 
Berlangt: 
Bohrung zum Anfang. Auch ein Mann 
Fuhböden zu waren, 
Chatcau Apartments, 803 Sheridan : h, (tr 
"roadiwah. 


gabe des 
Adr.: 


Nadaufragen 317 


Gartenarbeit, 
Rachzufragen: 


Beranügungs- Wegweriſer. 
eutſtches Theater, Buſh Temple. 
für Lucie Weſten und Willh Schu— 
Bruder Straubinger“. 
ditortum - „Xbe Hole ot 
eitone — „Golden Dans“. 
ana Grand. — „Welcome Etrangır“. 
al — „ibe, Rodal VBagabond“, 
— "Den: mee* 
n „Forever en 
beats Shop”. 


China“. 


—— 9 


+7. 


Crowd 
— 

| 
Mood, „abe Girl ia ige ! | 

atıı 

nabmiita 

— Norih 
abend und Sonntag nacht 


wie 


we 


ttag Konzeri. 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer nnd Anaden 
(Ungeinen unter dicfer Rubrit 2c dad Wort.) 


2x * — | 
Berlint: Erſahreuer Butcher. | 
Nachzufragen bei Mr. Naplan, X She | 
Sarmeny Kafeteria, 2 


21 S. Dear 


erlangt: 2 Galvanizers, 1 Pidler, 
mehrere Männer ! mittleren Jahren 
Deutſche bevor— 
zugt. Nachzufragen von 7 Uhr morgens 
bis 4:330 Uhr abends in der Employment 
Office, Illineis Malleable Iron GH. 
Diverſen Varfway. fria 
Verlangt: 


Waldheim | 
Metropolitant | 
Brandı bis 
fafoın 


Lohn, fteiine Arbeit. 
Foreſt Vark. 


Hochbahn, Garſfield 


TVerlangt: Erfahrene Stock Keepers 


ſtetige 


Franklin Str. fafo 


Hausmann und Garage⸗ 





vVer langt: 


mann, win in Cat Rarf zu arbeiten. } Tor- | 
zuiprechen: 
Green 


Mills Novelty Co. 221 S. I 
Str, 


" Berlangt: 


— eimirrwaider: 


2Bapi ki x 


J— Rrothers Sumtber 
Welliigton Ave. do—f a 

: Zanitorhelfer; 550 den 
Zimmer nnd Noit. 443 Bel: 


Verlangt: 


" Rerlangt: . Mann, im Hof und im 


Garten zu arbeiten; braucht nidjt eng- 
iit.y zu ſprechen. 
tow Go,, 
7. Floor. 


Hacdhzufragen: Was: |t 

8. Waihington Straße, |P 

ſaſomo | 

für Sohlen nud | 

stetige Arbeit. | _ 
Sons, 3135 Belmont Ave. | 


551 


Berlangt: Teamiters 


Verlangt: Drei ledige Männer für t 
Nachzufragen im Alexian 
1200 Belden Avenue. 

aſonmo 
Küchenmann, furze Stun: | 
„Red Star dan“, 
1528 N. Glarf Str. 


Berlangt: Junge Männer für 5— 
1319 Clybourn Ave. | 
"Rerlangt: Butcher, erfahrener Fleiicı- | 


J J. 
Ohio Str. 


Guter Väder an Brot und 


1 
An 


Verlangt: Rolis. 
J 


Verlangt: Carpenter. Lohn $25 ; bis $40 die 
Sowie KarpentersHelfer. 
fafon |i 


Helfer an Brot und Wiscunts, 
5224 €, Afhland Vbe. fafo 
Erfahrener Hausmann, 


Guter 
1386 W, NRandolph Etr, Tel, Habmars! "Porfa 


Xerlangt: 


erlangt: 


Swei Zanttordelfer, $100 


und 
um 
viel Arbeit —— Fuchs, 
ſaſon 
Verlangt: Reparat: 
Noom 1432 


Serlanat: 
1308 


, Söubmader auf 
Maſon Temple, 
Junge mit Erfahrung in Barren, 
Yarrabee Sir. Phone: Lincoln 6942. 
ſaſon 
Schraubſtockarbeit, 
Tools, ſtetig. An 
und Erfahrung unter 
1mailwe 
Abpenue. 


ſaſon 
im Stall, 


Nordfeite. 
17 S. Jefferſon Str. ſaſomo 


Eriter Klafie Hausmann, Leine ı 
$100 den Monat und Zimmter. 
M. 8, Notbicild, Südweitede | = 
State und Sadfon Plvd,, 8. Floor. _ fantodt | 
Berlangt: ‚Janitorbelfer; gute Vezablın tg 
für den richtigen Wann, und ein Himm 
5041 N. Nobe y Straße. 
erlag: 
land Ave. 


x Berlangt: inne: 
Mann; Annenarbcit, 
Dearborn Str. 


Verlangt: Eſe mar veiter; 
leichter Arbeit; 80c; 4024 
Carroll Abe. 


Berlangt: Gefhidter Mann 
Mafchinenwerlitatt. Crown Dve & Xool Co,, 
555 Welt Monroe Etr., 4. floor. fato | 


PVerlangt: HSolaarbeiter für ANagenarbeit. Ju|* 


erfragen: The Parmelee Co., 731 W. Adams | 


Er, ſaſomo 

Verlangt: Nachtwächter um in, Svanſi on | 6 
die Runde zu machen; ftetine Stelle; $100 ve 
Monat für den Anfang. Muß enali ih N 
den. Sonntag vorzu rechen Ecw 
Straße, Evanſton 


ii: € 
die Lvo 


Berlangt: 
zum Feilen 


Männer für 
an Dies und 
Alters, Lohn 


H 533 33 Adendpoit. Bi: 
Verlangt: Rorter, 3200 Lincoln 


Berlangt: Nadtmann, 


Berlangt: 


gute Fitter 
Stunden. 1( 


an 
22 


für Arbeit 


Verla: 
Woche. - 


Sertangi: 
Vorterarbeit; 
Abenue. 
Berlangt: Auto- und Sagen: 
ftetige Arbeit. 2648 Fullerton abe. 


| 

Berlangt: Männer für Fußböden zu reini« | 
gm Michael NReefe Hoipital, 29, ir, und | 
IH3 Ude. Zu erfragen bei der Haus — 
rſa 

für Worterarbeit | | 

$20. Electric Rotaxrh | ! 


tr frfaion 1 


Wizarbclier, 


Perlanat: Aelterer Mann 
und Bänge zu beforgen; 
Machine 40 Co. Clinton 


Berlangt: Ein guter 
Roil3, um allein zı 
nahm. bis 10 

den richtigen Di 
Wunſchel. 135 

And, LWone: — 

Verlangt: 

Männer, die ihre Ar 
anderen brauchen ſich 
gen: Isaldingion Karl 
4320 Eottane Grobe Abe. 


Berlangt: 14 16jäbriger Junge, in iblios| 
the au arbeiten; Erfahrung nicht nötia. Zu ers! 


fragen 1025 County Di SOapimE | 
Verlangt: Erfahrener Väcker anvrot: Nachts 

Arbeit fuͤr einen Mann. Zu eritagen: 3023! 

Milmaulee Ave. doiria | 
Berlangt: Barı Mann; ‚guter Lohn. Nad: | 

aufragen: Ihe 9. Piper Co., 1610 N. Meils 

Stt. 2bapiwẽ 
Berlangt: A telterer J 

ums Haus und Gorien 

ganze Jahr. Jemand 
Sb dorzicht, Adr.: 


zeit, 


Bäder an C 
beiten; bon 


Qnlımr 


NYırt 
Auto 


‚pi 


Berlaugt: Erinvreicr Y) 
ren. 2526 W. 


Evi igreß t 
A— Zunge Männer 


2526 ®, Eongre Straße. 


Verlangt: Sander Arbeiter, Variew 
ing; leichte Arbeit; Mann oder Frau; 
oder 3 Knaben und 1 Arbeiter in 
Brit. 1801 N. Rodivell Er. — — _ dofafon 


Berlangt: Cabinet Maler3 Tönnen auberor- 
dentlihe Löhne verdienen duch unfer Pre 
mium Chftem. Louis Hanfon Co., 1500 N. | 
Kofiner Adenue. 9 


vpawe 
u — = 
Berlangt: Finiſhers, 
Sanders können viel 
unſer Bremium ESyſtem. 
1500 N. Htofiner U 


"erlangt: 
jerofttätine 


für Fabrifarbeit 
bapimz | | 
San 
aud + 
Mönelfas 


Fillerẽ Rubbers 
Geld —— nn durch 
Louis Hanſon Co, 

>Captin 

Mafchin und Sanvräg a 
Rips und Trim Eüge 
Danion Co., 1500 N. Koftner pe. _BbapiimE 
Berlangt: Mann, um Racdarbeit au derrich» 
ten, ftetiger Bla. immer 1037, 538 Eiid 
Clark Sir, 26ap1w 
en hi, —— B ältere Zeute fiir leichte 


t und = Käft zu lernen, Louis 
en &o., 1500 N. Koftner ve, ern 


Cile an 


tous | 


Kommiſſion. 


| chreibt an 


2oab weNachtarbeit. 


IM ode. 
== _ Imadı 
Mehrere ante Gärtner. teria Co., 


ter Lohn und ſtetige Arbeit. 
zum Cemetery, Foreſt Park, Ill. Metropoli— 
di | tan Hochbahn, Garfield Park Branch bis 
zum Ende der Linie. 


vVerlian ;t 


do—ia | pe 


Monat und Zimmer, 


der Küche, De Paul Univerfity, 1010 
Webfter Ave, 


Wurſtfabrik. 
ſaſonmo Keine Sonntagsurbeit. 


arbeit, 4800 N. Clark Str. 


\ beit in Wuritfabrif, 
Straße. 


‚sl © Be; Un Ave, 


Berlangt: 
Naiter; guter Lohn. 
wells 


fafonmo | Kohn, 
Clarf Er. 


| öfterreinitche Arbeiter, 
ganze Dabr, 
nmürts, 
| 251 MAbendpoft 


a3 


fafonmo |” 
in? 


„Mr 


| | wird, 


Berlangt: Männer und Sinaben 
(Anzetaen unter dieler Mubrit 2 das Wort.) 


Berlangt: Agenten für Ranbbezirfe 


während ifrer freien Heitz nur auf | 


Wegen näberer Auskunft 


tton D 233 


cht., W. 


Waſhington Str. 


The aAbendvoſt Co. Circnla; 


22mz8* 


— — 


Verlangt: Maſchiniſt an Bench, mit 
Erfahrung an Tools und Dye Works.— 
Nachzufragen: 


Bullman Car Worfs, 
110, Str. und Gottane Brove Ave. 
Rullman, Chicago, I. 

— Fiſch 
Verlangt: Mann, welcher die Herſtel 
lung und Aufſpannen von Fiſch-Netzen, 
— Netzen, Gill-Netzen, Hoop 
Netzen, Seines etc. verſteht. Eine gute 
u für den rechten Mann. F. 

A. Lederle & Co., 1850 Elſton Ave. 
20apiwæe 
it: Nelterer Mann für leichte 
Stetige Arbeit. Minh 
etwas engliich Icien und fchreiben kön» 
nen. Borzufpredien nach 6 Uhr abends. 
Heißler & Junge Go. 39. —* rd 


—Berlangt: 


Priuceton Are. 


 serlangt: Zweiter Koch. 5 5 
Keine Sonntagsarbeit. Fragt 
S. Cooper, Harmonn Cafe 
27%. Randolph Str. 2apiwt 
Verlangt: Mehrere gute Gfärtner. Gu— 
Waldheim 


Wr 


25apimX 
Wurſt— Slopfer and Lin» 


Hebel&Cn, 
1743 Xarrabee Str. | 
2CapiwE | 
Verlangt: Männer für Trehbantar- | 
it in fleiner Wertitatt: jtetige Beicdhäf« | 


nuter tigung; 50 Cents die Stunde und mehr, 
Lohn und ftetige Arbeit, New Hort Re: 11815 > Webfter Ave., nahe Eliton Ave. 
ſtaurant, 14: S. Clart St. 


frſaſon 
te Geſchirrwaſcher; 850 den | 
Nachzufragen in 


erlangt: 


frfa 


" Rerlangt: Acltere Männer für Ines 


fafo | britarbeit; aute Arbeitsverhältnifie, 634 
|R. Weitern Ave. 


frfa 
“ Berlangt: Arbeiter für Stranafärbe- 
ei. Vhoeniz Tye Works, 1963 South: |\ 
port Anenue. Tan | 


Verlangt: Mann für Rating Room in 


do— ton | 
Dieat Carver. Guter Kohn, 
Harmony Enfe- 
— 58 W. Waſhington Str. do—fa! 


Verlangt: Nelterer Mann für ir Porter- | 





erlangt: 


erlangt: "Mann für allgemeine vo) 


1215 ©. ae ao 


Verlangt: Teamiter® und Arbeiter, 


2CapiwE | 
‚Verlangt: Hausmann in mittleren — 
iv eine Trivat-Sarage, nahe Lincoln Barf, 
um NSalden und PRusen, die Automobile 


| Sarane fauber zu balten umd Heizung zu bes 


orgen ete. 
Mann. 
ſein 


Dauernde Stellung für den rich— 
Muß fauber, willig und zuver- 
und gute Neferenzen baben. &es | 


gen 


älfig 


balt $80 per Monat und Zimmer in der se 
age. 
5 N. 170g 


Vorzuſprechen ———— zwiſchen 5 
W. G. Bower, 1440 R. Stale Str. 
n der Wl ley. 


Garage, 
Sofort, Geſchirrwaſcher und ein 
Nachzufragen: 038 N. 
Zel, Euverior 8369, fafon 
Eriter Klaffe Ehuhmader; guten | 
Arbeit. Tony Pies, 7048 No, 
_fafomo | 
Junge, Dädergefpäft au erlernen; 
1314 Wrightwood Ave. fafomo | 
Mann, um Hallen veinzuma: Jen. 
ante bandlumg. 1651 Belmont 
anlina et faion 
at: Gitter Zanitor für 
mit allerlei Ar 
it M. had aen 
J Emerald of 
Kerlangt: 
arbeit, 


Etr. 
Verlangt: ( 
ftetige 
WVerſanat 
Tagarbeit. 
"erlangt: 
ver Kohn, 
Ecke 


MR ce 


12: 5lat 
beit im Hauſe 
bei Dr. C. Bo | 

a 
fir allgemeine Fabrit· 
guter Lohn. 2114 Daden 
Umailwæ 


Hohne de, 
fajon 
Ungejäbr 50 gute deutihe und | 
Etctige Arbeit das 
Lohn A6c die Etunde und aufe 
!Inlage in Hammond, nd. Wdr.: I. | 
1410*X | 
Eriter Nlaffe Füder an Prof und | 
; auter Lohn, jtetige Wrbeit, Mpdr.: T| 
Abendodoſt dofrſa 


ieine 


Ge⸗ 
be r⸗ 


Mann 
ſtetig und 
erlangt: | 


Fr 
X, 


Carpenter, 3445 


erlangt: 


Verlangt: 
Nolls 


Mile 


5. mit Eriahrung 
lPreß; gaute Gelegenl 
cr; ftetiae Etellen; gı u 
Ü ältnifte WER jo Mpparatıs Ko,, | 
‚6 inton Straße c 
Berlangt: 
kould 2 


sBlaiter Männer, — Modell und! 
Nalcrs, guter Kohn, ftetige Stellungen | 
angenehme Arbeitsverhältnilie. Midland 
Terra Cotta Eo., Weit 16, Str. und South 52, 
Ave. —A 
erlangt: Mann, zu zum - Martenden und fir 
Lunhcon nterarbeit von 5 bi3 12 Uhr abends. 
6659 E, Halited Er, 28apımE 
erlanat: Mann für allgemeine Arben in 
Narniib- Fatord, Nahaniraaen: 214 Meit 
io Str 25apimX 
ſchneider un id Laborers 
s4--$5,. 9 Stunden. 
t Chic Ave. 


Verle 


Clart 


Guer Saubmacher 
Str 
Verſanat: vorter Mann mittleren Alters. 
. &. Rımze, 18 Dit Randolph Str. frfafon 


Verſan at: 
Lohn, 
Telndes Sefcäft. Mer nicht ein auter Verläus 
fer und ein „Huitler” ift, auch nicht Mut 
fabren Fann, vraucht nicht bei un3 borauipre- 
en, Tele boniert: Lincoln 8424, frfa 

Verlanat: Mann um in Saloon zu arbeiter. 

5424 Irving Park Blod., Ecke Bernard Str. 

bofria 


Bäderwagenfuhrmann, 


Cafe Mann und cin Hat 
iheim, Foreſt Park. 7 


eraplix ° 
Nette. — | 


Verlangt: Männer und Frauen 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 2c das Wort.) 


‚Erfahrene Stragen» and Enfimacher 


Richigan Sugar Comp 
zahlt $35.00 den Ader. 


Mir derfihiden jede Woche, 


— | 
vorausgeletzt die Arbeiterverbältniffe der Eie | 
fenbahnen e3 erlauben, | 


1855 So. Halfted Etr.; au irgend einer Beit. 


BREUER Wincheſter Sirabe; zu irgend einer 
eit 


1254 Cornell Straße bei Tonh Chema, 


zu 
irgend einer Zeit. 

460 Wernon Mdenue, Gaft Chicag?, Hrn. 

Feletes, zu irgend einer Zeit. | 

Oder fchreibt an I 

Howard IR der 

I 


Billard, Hotel Planters, Chicag 


ı) 
S agit 1aw, 


Tbe mi Hi 


Union S 


Verlangt: 
Köchinnen, | 
Zweite Köde, 
und 
Brat-Köche. 


Guter Kohn: Feine Eonntags- vder 


Bonus, 


1215 ©. Salitep Str. en irgend einer Company bezahlt 


BGarten frei. Gutes Waſſer, der Boden 
ft leicht zu bearbeiten, und nahe 


| 
28apii£ | 'fahrung in den Zuderrübenfeldern a. | 


Feier!agsarbeit. 
Nachzufragen bei Mr. Kaplan, 
The Harmony Cafeteria Co. 
21 S. Dearborn Str. 


reine, an 
| für Eufbionberftellung. 
Lohn. 


— 
—Zuderrüben; Arbeiter! 


> 


_——— Frauen, 
Wenn Ihr. nadı den Buederrübenfel- | vie Arbeit nach 

dern in diefer Sailon geht, 

Joa Eure beite Gelegenheit. 


io 


Mir bezahlen 835.00 per Aere und | 
Dieſes iſt der hödhite kat, 


tft im! 


Transportation, Expreß, Haus und 


zum | 
wit, 


Unier Xofalagent hat 17jährige Er— 


kann Euch nähere und genaue Informa— 


tionen geben. 
—— | einer Zeit vor. 


Sprecht bei ihm zu irgend 
Wir verſchiffen jede 


| Mode, | 


nd G 


Ill 


do — on — 


groher 
ausgezeichnete Roͤute, ſich raſch entwit⸗ 


| 1815 


—E 1. 


sücdter für 
ı ımDd fchreib 
Iter 21 bis 60 Nabr, 
137 Selis Stu 8. Sloor. 
Verſan et: Mann um Wufine Lunch zu Tocen 
und für Rorterarbeit; 
Anfana. 933 N. Etate Etraße, 


Rerlangi: Mann für allgemeine 
beit, 


fteiiner Plaß. Zimmer 1037 
Elart Straße. 


Verlangt: Zehn Männer für 
ten. Nachzufragen: 
Foreſt Vark. 


Rachts; 


müſſen 
en können. 


u <tetige 
Nachzufragen 


Hi vrechen 
beih, 


un m 


194 S, 


—— 

536 Süd 
—8 wE 
Friedhofarbei⸗ 
F 1303 Desplaines Abenue, 
J ıcob Meſchler. mi—fon 


— — — — — — —— — 


Verlangt: 


Yo 


Männee nnd Franen 


sr dieſer Ru en 


das W 


— angt: Familien — 
835 per Acker. 


Wenn Ihr in den Zuckerrübenfeldern arbe be | 
|ten mollt, fo ilt Eure befte Gelegenheit avors | 
ſchen Chicago und Milwaufee, wo br gutes 
Land belommt und 
habt, Shr befommt ein Haus, Garten, Bent 
D el, —— wir bezabien die Netie bin und zu⸗ 
rück;: das ift der böchfte Lohr, der jebt bezahlt 

Um weitere Ausfunft fragt nad bei 
Etredl, 
17 jä abton Straf 
34 Nupp, 
> Abenite, 
oder 


Tim 
ss I. 


Jefferſon Bart, 
fhreibt an 

m. Heideman 

ziamrs Engar Loipen 


Avenue, Milwaukee, % * oniin. 


Oi 
ir 


BE, 


= 30ap4inf | Go., 3. 


Minneiota Sugar Co 


I} 


} 


_26aviwt | 


ı fohen | tige Tagarbeit. 
$18 und Koft für den! Cicero, j 


_ TODE | Gef Geſucht Erfter Alafie Barbier 


| 
l 
{ 
{ 
ı 


| — 653. 


I 


erlangt Familien, um Zuderrüben zu | 


ultivieren. Wir bezahlen $35 ben 
Acre und Bonus; Neife, Wohnung und 
Sarten frei. Um nähere Auskunft fpredht 


or bei Conrad Wolf, 2459 Wentworth 
Avenue: di Aon 


milie genieß en lann, 


ſachen von Eurem Heim. 


Al Weber, Agent, | 
1642 Srchard Str., Chicago. 
Jowa Sugar Company, 
Waverl, Koma. 
Verlanagt Yuderrübens\rbeite 
für die Bi enomince Rider Eugar Eo, 


5 und | Hier ift eine Gelegenbeit für Eu Eure Yami- | 

lie auS der übervöllerten raudigen Ctadt bin- 

faio ee nad einer Sarm in Wißconfin, 
no 

fere Lebensverhältniffe vorfindet, wo Ihr Euer 

eigener Herr feid und wo jedes Glied der Kar 

bey gutes Geld verdienen Tann und wo Ihr 


e die friiche Luft aenieben Tann _und_befe 


fehr bald der Eigentümer einer Kleinen Farm 


| werden lönnt, 


Dentt an die Rreibet, die Eie und Ihre Fa- 
böchſter Lohn bezabli.— 
Freie Transvortation einſchl. der Hansbalt- 
Freie Miete, Freies 


‚ Seismaterial, Garten. Begen mäberen | 


ircier 


u elbeiten fchreibt oder ſorecht vor bei Guſt 


dahr, 1916 Howe Str., Chicago, 
wi inte, 1858 dadſon —A Chicago. 
W. Ronſchka, 2610 E — Ade. Chicago, 
illinger, 246 S. 13. Ave., Nahwoode 
ına20 Salonmit* | — 
Watcherin; 
$18 bis $21. 

Shutile Mädchen und Lehrmädchen: 
$12 6i8 $15. 
gaufjungen;z 
$12 bis $15. 

8 Stunden den Tas. 
Becrle$ Embroidery Co, 

3642 Toden Ave. | 
1224 Belmont Ave. | 

frſafon 
richte 
Ssisomin: 
zdiahrt beza 
Sdaſſer. 
an Mr. 


m 5 * | 
ihlt. 
15190 © 


hard Yoycan 


etr., 
viel, 
Rock Kon 


ſchreibt 
cand, 
user Eo., Sanesville, Wis, 
Mayit 
"Berlangt: — Werbe “iratetes Paar für meine 
Zummerwohnung auf Madinac Island, Mi⸗ 
chigan, von Mitte Mai bis Mitte September, 
Frau für allgemeine und Hausarbeit, muß 
gut fohhen tönnen; Manır für Gartenarbeit 
u,f.p, Kleine Samilie; angenehme Stellung. 
Referenzen, E, Ruttlammer, Metropole Hotel, 
2300 Michtaan Avenue. 


mat: Ehepaar für Xanitorarbeit a 


Berlanat: au 
der Weftieite, nabe Kedzie, Nachzufragen: 92 
paene: Edge water. 2116. 


wWilſon Abe. 
gun ch Preß Querotors 44 


Voerlangt: 
den die Mode, mit auter Vezablung. 880 
Side tehmt Lincoln Mive, Kar um» feier an 
ightwood Ave. ab. 


Wri 
REES» 


Stellung jucden Männer u u. Knaben 
Anaetgen unter diefer Nubrif_Ic_da& Ykort) 


Gefudt: Erfter Rlaffe Brotbäder fucht Ars 
beit al3 cerite oder ziveite Hand, Tagarbeit 
borgezogen. zel.: Lincoln 1865. Adr.: 1707 
Crilly Court. fafoır 


Gefuht: Bäder fucht Arbeit als zweite Sand 
an Brot und Rolls oder dritte Sand an Tale, 
Mdr.: H 523 Abendpoft. fafon 


Gefudt: Melterer Mann, welcher Lands und 
Gartenarbeit, Geflügelzucht, Melten, Sowie | 
erde zu bandhaben vberiteht, fucht eincZtelle | 
in einem Landbarie, I, 9, c. o. FSranl Meder 

zone Str. aſen 

Gert ht: Melterer Mann, welwer aut Tomen | 

nd bad en Tanr, alle thchenarbe eit verſteht. 
sucht in feiner Familie für ein Sommer-Land:- 
auienthalt Stelle. $. Weber, 1815 Piffel tr, | 

az fafon | 
Klafie Cafesbäder Sucht fies 
Noval, 5725 M. 23. E©tr., 
ſaſomo 
Nichtu nion⸗ 


Sefucht: Eriter 


Barbier, fucht ftetige Stellune. Adr.: I 490 
Abendpoft. 


Te u omo 
Gefuht: Carpenter mit Tools frht Arbeit, 

Pen Conntas, 1565 Clybourn Avenne, 
Floor. 


fafon 
Sefucht: Melterer arbeitsfähiger Kithenman 


furcht Arbeit, nur außerhalb, Mdr.: Don 
—— oft, 


Bun fu: 


W. 


Mann, 2 nat 
905 Aben 
— Brille Hand 
Biscuits 


_Irfafon | 
an Kafes, | 
Zelephont: | 
frfa ! 


W 
me n ot: 


Bäder 
Naltrb umd 


ſucht Arbeit. 


WVerlangt: Frauen und Mädchen 


inzwiſchen, auch Ärbeit 


| 
| 


(Anzeinen unter diefer Nubrif 2c das Wort ) 
Läden und Kabrifen 


Terlangt: Bügelmädchen in Färberet. | 
‚U. Wilfe, 3432 Southport Ave. 
‘Graceland 5317. 


Zerlangt: Gute \ Waitreiics, 
Lohn. 2101 Lincoln Ave. 


Acnanũ u 
I ner”, 


Tel. | 


fafo | 


— Önter | 
fafomo | 
Mdchen zum —— UND „Xis 
Sahırnivaaen bei Er Dd.% May Fur! 
Rloor, Mafonice Temple. Tel. Een | 
tral_6049, 2324ap** 
Verlangt: für BVäcker⸗ 
laden. Guter Kedzie * 
fafon 
Berlangt: Frauen, um “ Fruchttiſchen 
arbeiten; ftetige Arbeit, 2. &, Kunze, 18 FR 
Randolph Etrake. fafomn 


Deslanat: ——— —— — Bäderladen 
au arb h Armitage & 


Tüchtiges Mädchen 
Lohn. 4622 N. 


Lie: 


Mädchen nad Frauen für leichte 


IL. ©. Kunze, 18 Oft Nandolph tr, 


liſch, 
buting Co. 


ſtetig ſein. 


Zu erfragen: 


ſtaurant, 14 S. Clart Str. 


wo Köchin und 


2Waplwe 
mit zwei wachſen 


Ave. 


Arbeit und eines für Zimmerg arbeii 


zu achten. 


Abendpoſt, cago, Samktag, den 1. Mai 1920 


Verlangt: Frauen und Mädchen | Berlangt: Frauen and Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 2c das Mort.) | (Anzeigen unter diefer Nubrif_2c dad Wort.) 


Läden und Fabriken Hausarbeit 


Berlangt: Gutes deutiches Mädchen, 
englifch fprechend, für leichte Hausarbeit, 
fein Waichen. 3 Stinder, $15.00 bie 
Woche und Board, Schr gutes Heim 
für gutes Mädchen. 11201 Michigan 
‚ Avenue, j—fon 


Operatenre. erlangt: oder Müdden 


Gine Frau 
als zweite Köchin; Kurze un rar 
3 S i Lohn. Bondy's 
eg —— —— — "Sir. rn 
franen anf 10. Alvor . — 
— VBVerlangt; Zimmermãdchen oder 
Marſhall J eld ECo. Frauen, guter Lohn und Verpflegung; 
Retail. lönnen zu Hauſe wohnen, wenn bevor⸗ 
zugt. Nachzufragen im Linen Room, 
Atlantic Hotel, 316 So. Clark Str. 
ſaſon 
Verlangt: Geſchirrwaſcherin für Re⸗ 
ſtaurant; 818 die Woche. 117 N. Dear: 
‚born Etr., oben. __30apiw 
5 * — dofrſa TVerlangt: 
Vertangt; ter Platz. Nachzufagen 
— 651 W. North Ave. 


Verlangt:; Gute 


im Reſtaurant, 
ſaſo 

erſte und zweite Kö— 
ſchin. 651 W. North Ave. 
Kerl fangt: Maãd chen und Küchen-Ge yılfin für 
Mädchen Elub. 645 Cab Er. 


Veriangt: Waſchfrau fuͤr 

Plab. 1651 2 Ysilfon ave., 1. Zu —— 
Wãſcherin für ur und Diens» 

tag. 600 Stratford Place, Tel. Xafe Biew_ 171. 


Fabrif: 
arveit, wie: 
Drill Preſt Operators, 
Inſpectors, 

Bench Workers, 


Sweepers und Scrubbers. 


Montags; 
VvVerlangi 


Verlangt. Waſcherin. 1012 W Cortland Eir, 


Keine Erfahrung notwendig. Employ: 


ment: Department offen Montag, Mitt-| Berlangt: Gute öwin und zwertes Müdceit | 


für lleine Familie, 
Karl Bipd., 2. AUpt., 
Blackſtone 345 7. | Je 
Verlangt: Waſchfrau für Dienstag. 
3118 Logan Alto, Tel.: Belimont 8256. 
"erlangt: Mädchen für allacmeine 
beit; ein Mi feine Ysüjches auted Heim für 
die richtiae ® ion, 11120 Michigan Ave. Tel.: 
Bullmen 1686 


Alte 


woh und Freitag abend Bbi3 8 Uhr, 
-)Eamstag nadımittag bis 3:30 Ahr. 
Nachzufragen: 311 W. Auſtin Ave. 


großer Lohn. 1031 Hyde 
Ede Greenwood. zel.: 


Kreis 


Syecinl Machine 5% 

apr25 — 4Am ai 
TvVerlangt: Mädchen unter 16 Jahren, 
fir leichte Arbeit in reiner Fabrif, cbenio 
Müädchen über 16 Jahre. Gute Bezah 
lung. Hildebrand Embroidery Co. 934 
W. North Ave. 30apLivX 


"Werlangt: Eine Kellnerin von 5 bis 
8:30 Uhr abends; gute Bezahlung. 2003 
Scedgwid Str. 30ap 1wæ 


Rerlangt: PVerfäuferin für Bäderei. 
1212 Belmont ve. frfafon | 
"Rerlangt: Stun um Midels in Giläfer zu | 
paden; 5 Tagne die_ Woche, I Etunden ben, 
Tag; auter Kohn, Cauire Zingee Co., 1108 | 
Elfton Ave. —— 


Verlanot: Mädchen im Candy- Departement. 
fefatoit | 


1, verieht in Eng: | 46 
United Grape Diſtri- 
La Salle Str., Room 23. | 


Verlar mi! J 
vanſton. Miller, eir. 


"erlangt: Haushpätterin, eine gute Deutiche 
—— — Frau zwiichen 45 bis 55 Johre 
, für Ywitiver mit 7ejühriacem Knaben; gitte 
— Lohnangabe erwünſcht. Adr.: X, Buß, 
Hainesville, Lale Counth, Ill. ſaſon 


Werlangt: Ctetige Frau für Waſchen und 
Schruppen: guter Lohn. 1229 


Weit Madiſon 
Straße, Delitatetien Store, frſamo 


Verſangt Saushälterin für einen Arbeits * 
mann ohne Kinder; gutes Heim. Mdr.: 25 059 
“bendpoit. 

erlangt: 
loſes 


Frau als 
ISOR Lion 


Sal 


S, 


Ein älteres beimat» 
Mädchen findet gutes 
älleren Leuten. Näheres 
Abendvpoſt. 
Berlanat: 
22 M. 


oder elterits 
Heim bei zwei 
erbeten unter 95306 

ſaſon 


ange Isalchirau, 

Weriangt: tedite Nine 
»Berlanat: — 
aufzupaſſen. Leviton, 
Telephon Albany 7441. 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit. 3659 Michigan Ave. ſaſon 


— Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit; fein Wafchen, guter Lob, Telephon Ke— 
nihvorth 1329. fafon 
erlangt: Frau, in 

River Foreſt. 2605 

Ave., Chicago. 


Stenoarapbin, 
aute a. dder Stau, um auf ind 
J k 


2423 N, Kedzie Wlvo 





Frauen im mittleren Sahren für 
angenehme Arbeit im Näbraum; au 
Etctige Arbeit. Guter 
1666 MeHenicy Strafe, 
irla 
50 erfahrene Maͤdchen und 
Lampenſchirme zu machen, ſo⸗ 
Hauſe zu nehmen. M. 
Wabaſh Ave., 2. Floor. 
GapıintX 


Mãdchen für Vãgerei. 
frſaſo — 


Verlangt: 


Fensle Bros., 


Verlangt: 


Hans 1Sbält erin, in ige 
sufragen: 


Nac 


Narquis, 17N. 


Verlangt: Trfabhrenes Anzeigen unter 


Zelepbor: Garfield 15 — —— Geſucht; Junge 
Verlangt: Junacz Mdchen in Real Eitate | beit im Neitanwant 
Office. 15337 — Ave. 
Verlangt: Verlauferin für Wãderenũ 

42 5 Kotiage Grode Ave. 


dieler 


— 1c das Wort.) 
icht % 
s bis 2 


5: 39 


Frau 
voꝛr 
leine, Sonntagarbeit. 
muß 2. Floor. J ne 
dofrſa Geſucht: Sunge Witwe. gute 
Stellung als W — rin. 
1652 Atefian N. nabe 
berne. Rachzufragen 
— Ftau 
bei einem älteren Mann. 
tag nachmittag, Weſt 439. 
Geſucht: Von 
ein fach möbliertes 
oder 1 oder zioei 
öſtlich North Ave 


Seluct: 


einen feinen Haushalt für erwadhfene Ber fo- 
nen felbitändig au führen. 689 Artiwaufce 
pe. "Bbone: Haymarfet 339, 


“ Gefuct: infenpile 


oder 3 
Wladhamf 


; Ubr; 
Eiraße, 
din, 
Mrs, Schmidt, 
North Side., 2. vzlat, 
> onntag nach 3 Uhr. 


J 

Verlangt: Waitreß in bochfeinem Tea Noom ! 

zu ferdieren; Herren md Zamentundicaft. | 
Epochr3, 172 W. Adams Er. | 
dofrſa | 

Verlangt: Waitreh in bochfeinem 3 Zca Room; | 

uter Kohn; ſtetige Arbeit. Zu | 
Epoedr3, 17 ©. Dearborn Ett. | 


"Berlangt: Waitreh, 


Telephoniert Sonn⸗ 


erfragen: 


doirt a 
, guter Sohn, ftetige Mrs 

beit, angenehme Umgebung. Zu 

Evochrs, 106 N. Etate Etr, 


"erlangt: Candymädden, erfahrene, , Na 
arbeit; angenehme Umgebung; | 
zu erfragen: Epoedrs, 17 ©. 


älterer, arbeitender 
Simmer, Teinftoominghaus, 
Icere Zimmer, oben, nord 
E. R. 229 Eugenie Etr. 


erfragen: 
—doſrſa 
dacht⸗ 
guter“ Lobn. 
Dearborn Eir. 
dofrſa 
Verlangt: Mädchen als Verläuferinnen, au | © t: Prattifche  Kranfenpilegerin wünfct 
Mädchen um Anövfeitberaiehen zu lernen und | Wöhnerin anfsınvarten, Mrs. Giriht, 3308 | 
um an Power Näbhmafchinen zu lernen; gnute R. Dalley Avenue. 
Gelegenbeit, The Annex Pleating & ur Gefucht: Yon älterer Frau, Montag, 
Shop, 25 €. Wafhington Etr., Zimmer 1035. | wo und Camstag, Pläbe, um auf 
dofela aufzupaifen, Nordicite. Wdreffiert: 
Berlangt: Näberinnen — weun Ihr eine cr= | 2144 Montrofe Ave. 
fahrene Yabril:Näherin feid, Zönıen wir Euß| Gefuht: Criter Alaffe Mäfcerin wilniat 
anftellen bei einem Anfang3lohn von $18 die mwöchentid. 1957 
2Soche und mehr in einem exrflufiven Ehop, ten, 
two Ihr Gelegenheit habt, an bocdhfeinen Sin- 
derfleidern au arbeiten, Arbeit das ganze 
Sabr. Junge Mädchen Bevorzugt. Ebildren 
Vogue — 4948 Sheridan Road. Telephon: 
Sunnhſide7 mi—fa 


212, 
erlangt: von etwa 16 Sahren, 


Mitt: 
Kinder : 
H. M. 


Biſſell Str. 2. Floor, h 
Gefucht Frau fuch 


Mittwoh und Don: 
Sincolm 6143. fafor | 

Geſucht: Dentihe rau, mitteljährig, ſucht 
Stelle bei erwachſener Ritiverfamilie in ans 
ftändigem Haufe, 


nterstag. Phone: 


Mädchen 
um Etamping an Linnen für Kumfts Nadelar: | 
beit zu erlernen: gute Gelegenbeit für 0 ___ 
werte Mädchen ıımd danernde Etellung. PIn: 
gabe des Alters Erlabramg und beanſpruch⸗ 
ten Lohnes ⁊ Buellner & Co. 317 
Adauis Er. 26ap im 
Serlanet: Maãd Ye Bl Store 

902 Yroadivad, ab 

vidan 


guter 
Hd WE 
erlangt: 


S einige Zope 


Adr.: W 481 Abendpoſt. 
fafon 

- Erite md. meite Kö sin ſucht Stel⸗ 

1450 Larrabee Sir. Baſement. 


Wefuch 
lung. 
Weit 


Imnges 


Lohn. 


Stellenvermittlungs. Büros 
unter dieſer Rubrik 18e die 


zugl 

und 

: Sincoln 2160, 

16av*% 

Unterricht 

(Anzeigen unter biefer Rubrif 18c bie Zeile.) 
Gründlicer Violine und WianosInterrict. 

Mr. und Wir3 


. Arthur Hickh 637 W, Nortb 
ve. Bbone Lincoln 5147. ap7mifafon* 


— r — — —— — en 


Ich: 


yaim 
Are n 


geile, 
1019 demch ungar. delle 
len J aan er 


| 
— North Ave. 


Road, 

Frau um Gurken Au Töneiben. 
Rerinfpreden: Yudlong Bidle Eo., 1001 
North ve, 

Werlangt: Werläuferin (rorde 
feite). Gute ftetine Etellung, 
Ealär er Kommillion, 
1644 ®. Chicago ve, 


Yilro 
E Hotel 
elephon 


W. 


und Weſt⸗ 
leichte Arbeit. 
Banles Coffee Store. 
Zel., Montoe 715, 


6 Ayr*x 
Hausarbeit 


Berlangt: Zweite Köchin; nuter Lohn 
und ftetige 2 irbeit, New Vork Reſtan— 


Berjonliches 
ieſer Ru 


Verlangt: „Beichirew. iherin: 
Lohn und ſtetige Ar 


22 


cuter Anzeig 
N y ne — 
beit. New York! Schneidet 
28ap I 44 
ijo leich 
Verlangie CEngliſch ſprecheudez Madchen für criorderiich. E 
allgeunine Sausarbeit, 2 in "Familie, 2250 | NEN. vallvar 
Eleveland Mor. dofrſa 


—T für allgemeine Haus⸗ 


vVerlangt: Madchen O. Devand, 
arbeit, Heine Yamilie, guter Lohn. 3424 ar 8- — J 


ving Park Blvd., Ede Bernard Eir., 2. Fat.! Wer Angengläjer braucht, gehe zu zum | 


doſtſa dentſchen Optiker und Optometrift Tr. 


Verlangt; Anſtändige Frau, zum Reinma⸗9 2 
ben in guter deutihamerifanifcher Samille — R. Schwimmer, * 5 Reeit on 


1848 _ More Ave, Phone: Rogers Vark 5807. warst : 
po s — or 
erlangt: Miädden oder Yrau, in der Küche Junger Naufmanm till fih anfaın Sommer 


zu belfen und Geſchi u Wwal $ 
Sonntansarbeit Eu a ne in odigem Geſchaft in Verlin etablieren, Ge- 
J m u a ei an * — ſchäftsleute, die m. fie deutiche W sare n inter: 


Abe. 
eren, Werde fpäterer 
"serlangt: t jebt ımı ihrer Adre 
- (1 9° 


rif 18c e 
ute Haare telbit. 
Keine Erladru 
ihre nd Des Su ii 
i zeit — — 
tits und Welderii varer de3 Zeitalters, Muitcr 
J id wird portofrei gegen mite $1.00 zu gefaidt. 
421 Center Eir,, Chicago, 


( ac ide 1 
für 


chez 


FREE" — 
Mdchen für Haus sarbeil, * tiaabe 
Nsajchiran achaiten wird: as} mt Abendvoſt. 
ie von drei Crivacı jenen, 509 NYsrlgbhoood | — Der ee 
— Tel. Lincoln 3u. i | — 


er! .- v Sun sem Import 1 
Serin gt: Lie 


— wecds 
Gutes AIDe 


zyvreöt bor 1716 Kam 
IDEE I Avanin it, frig 
moöodernes Flat. — * * * 
t Toupees, Perüũͤcen. ZTranẽ orinanen 
Whip Die Str samt f Sirolt Dom & - v 
a * e w. direſt vom Fabrik: ınten, Reelle 
— or zuſprechen —— Gilligite Vreiſe.n Fobn R. Broen. 
Ben ne Ss E, Erie Etr,, Ede State, Tel. Euverior 4672, 
erlangt: Gute deutihe Ki Kain für tleines 10fp,mifafon* 
IRIRSHERRN? DEE TEOHMISGBREBEN, S06 BER a — 
Diviſion Er. Sofrla| Cie verfagen nie in der Befriedigung berübe: 
Verlangt: Mädchen oder mitteljährige Frau J— 4 Reli Er. ebe . Scıde 
für Nodhen und auf Kinder au achten. azag| < Hu —* ung 1 hi un GDenes \rbe 
N, Meftern Ave, 2. lat, hinten, dofria | Sprehftunden bon 9 bis 5 Ubr fa* 


Verlangt: Mädden für SKüchenarbeit in] Heinrih Hoffmann, bitte kommen Cie | 


Country Hotel. Guter Kodn. 1557 Elpbourit| r 
yS$ e 557 * zur Jiſel, 1508 Lawrence Ave. 


Lobn, 


rsdererin 
en 8 nadbe il, 
Siwegel, 428 N, 
Moiticello 1904. 


Yjre 
Marlin D. 
Rhone: 
ten 


„erlangt: 


oeites Müdhen; 
hrs, W 


Auſtin, 1022 
Varl. bone: Dot Jurck 1864, 
Verlangt: 


RT wei 


an — — 


Rheumatismus, Nieren⸗ 
Erlältungen uſw. nehmt 


bei C. Vullingecr. 2253 


Gegen 
leiden, 
suder 


und Ve 
die © 

. . 12 
Mädchen, eins 755 


W. 
Honig, 10 Ri. 
Dayton Strafe 


ben, Mrs. 
| Zelephon: < 


Lefens, 
Superior 


60 Scott Cir, 3 
5440. 


Flsor. 
ſaſon 

WVerlangt Madchen, um Dei der Hausarbeit 
au helfen; Tleine wamilie bon Erwagjfenen: 
eine, die im Juni mit der Yamilie auf3 Land 
neben till. "Ielepbon Kıncoln n 490. dofrſa 
 Derlangt: Sumats Mädchen, um mit ber 
Hausarbeit bebilflih zu fein und auf Baby 
1457 Belmont pe, frfa 

Verlangt: Gutes deutfhes Mädchen für all: | 
gemeine Hausarbeit, muß foden fünnen: Az | 
ter Lohn, Nacdhzufragen: 4505 Sheridan Road, | 


Ylüten 


Kar ne 835 ii 
ı Lang. 1609 


(Bi arderibop). 
30ap*X 
Bollmachten, Ucberfegungen, amtlihe Les 
alaubiqungen. Wffivadit3 und Abplilationen 
für Bürgerpapicre werden audgpefertigt dom 
dffentlihen Notar der Abendyoft Co, John 
3iel, 225 ®. Wafhington Etr, *£ 


— 

Anzeigen u ubrit 18e die — 
- —— ira I Wenule’ ARanc — und bertreiilid 

Eine Yyalchfrau, beitändin, Wons ! } rt 


üttel acgen alle rlei Magenfran. 
Dienstan. Xeriönlio borzun reden, acht in 3 °  Süntor eb 
wen pc. ide 


"erlangt: iten 
tag und dae 

irt 

erlangt: Frau oder And dchen zum Goſchirr 
waichen: nuter Lohn: feine Coimtagsarde it, 
8 bi$ 3,20, Bergdoft, 129 %. Halfied Etr., 
2. Flat. irfa 
Verlangt: Erfahrene Kögin, muB felbitändia 
Küche führen lönnen, und gute zweite Köchin. 
Lohn $25 und $18 die Woche. Gus Lundroon, 
36 €, Halfied Etr. frjafon | 


), st 
da3 einzige 


Thoiden. 3 
!stranıpilalbe, 
ad-.ıt, Adernerweiterung, 
SI und $2: Abeumaticura, ein 
aegen afıten nd rot fen Gelenke und 
Mustel:Nbenmatismus, $1.75, drei für $4.50; 
Begale’3 Bruft- und Sungentee, gegen Huften) 
Aſihma und alle durch Erlältung derurfachten 
JJJ — stranfbeiten, 45c, fünf für $2:_ Degale’3 Ner— 
erlangt: Mädchen oder mitteljährige Fra | venaufbauer. erbrobted Mittel für nervenichiva- 
für allgemeine Hausarbeit; gutes Heim, guter | he Perlonen, $1.50, drei für $4; Vrenneffels 
Lohn. 4840 Kenmore Ade.. 2, pt. frfafo | Haarwaifer zur Serbütung vorzeitigen Aus⸗ 
Verlangt: Mädchen oder rau für, ür allge | fallens ber Oek4 Barcabee Eieahe. Chleane. 
meine Kithenarbeit im Nteitaurant, die | Mınthrefe, 1654 Xarral abe. Chicago. 
Stunde. 732 Sheridan Road. frſaſon Beraltete Blut⸗ u. Hauttrankheiten, 
"Ferlanat: Rüdwen für allacmeinte Hausar⸗ Leber⸗ und Nierenleiden, Rheumatismus, 
beit. 1114 Center Str —5 zufragen im bofität, Sawindelamälle bejeitiat in 
i Zeit Benaie Kräutertee; PBalet_ 250: 5 
; Berfand per Koit, Vegales deutiche 
1654 Larrabee Etraßie. ay,fa* 
Arſſſo malde demt offene „Echenfel umd alte 
Veinwunden, Wpotbele, 600 Wells Etraße. 
20fv,fa* 


u nd 82: Eulfi 
Mittel gege nKram pf⸗ 
Adernverlknotung, 


30e 


Ztore 

doftfa | 
in mittleren Sebren is | Inete 
Erwachſenen. Telephonier 
Wellington 5000. zan 


Mdchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit, für Kochen und Floorarbeit. Höchſter 
Cohn. Neferensen. Ice Binretla 1425. — 
Reverſe Charges. 2Naptwæ 


—— Eriter Klaffe Köyin für Samilie 
ätweien: habe Kühenmädden zur Mitbilie; 
—3 mes ze die Mode, in Boritadt. 
— nach Miß gee, 150 N. midi an 
Abe, Xel.: Handoipp "106 alon 


Berlangt; Frau 
Suansbälterin Dei 3 
nach 6 Uhr abends. 

Berlangt: 


Ofenteile und Reparatur 
(Anzeinen ımter diefer Mubrif 18c die Beile.) 


Dfenterie und Wafferfromt3 für alle Defen. 
Den N a Margolis, 697 Milwauılce 


Gntes Kindermädcen, gu= | 


do ⸗ ſa 


ſaſon 


ſtetiger 
ſaſon 


25apin X | 


Haus ar 1 


fafonmo | 


Sshällerin, in 7 
ſaſon 


Gifer Lohn.! 
faſen 


midodirfa 


North | 


Stellung Inden Frauen u. Mädchen D 


irgend eine Mrz | 
fucht 


ſu dt Platz als Haus halterin 
elelir. Licht, 


Srau,!ı 


Ale inftenende, eriahrene Stau fucht | 


———— 


läbe zum wafden umd | eiı 
bügeln für —— S 9% 


irfa | 


Eivis | 
Keitanrants, | 


| 183 Aber idpoſt. 


Ver bindun 9 
IC 


_2Sav1iof | 
r⸗wirklich 


Naturmiltel| ; 


Magen⸗, 
Ner⸗ 
lurzer 
zalete 
Apo⸗ 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 18c die Beile.) 


Zu vermieten: $lat, 6 Zimmer, Dienheigung, 
g monatli, Belle Platine nahe Hoyne be. 
x muß das ganze Mobiliar mitlau- 
ur $300; aub Piano, wenn gemwünicht, 

ie 250. ’Mhone: Wellington 6188, 


Bu vermieten: 3-Jimmerflat, hell und rein, 
fire Teihte Haushaltung, zweiter Floor, hinten, 
nahe Hochbahn. 36 die Woche. 3208 Semi— 
nary AWenue. F 
Zu vermieten: Haus nabe Aiſow Evpringos. 
Jil. für 2 feine Familien. Männer 
ı Stadt arbeiten, Nahsufragen: 
Willow Springs. _____ A 
Zu vermieten: Große belle prei- immer Yob; 

mug, Gas, Xoilet und Nord, auch bischen 
| Garten pazu. u N, eltern Ave,  _frfa 

Bu vermieten: bsgimmer-Rohdnung, $10 mo⸗ 
natlic). 410 N. 
und Auſtin. bifafon 

5 Bimmer, Ofenheirng, mit Möbel, an or 
dentlihe Leute au dermieten, 1308 N. Clar! 
Str., 2. Klat, frfafon 

Bu dermieten: Bier fchöne immer mit elch- 
triihem Licht und Garage, 3422 N, Robey 
Str. ai frfa 

"Br bermicten: Helles 4 Zimmer lat, »ır 
erfragen: Ziicher, 1160 Tommsend Etr. 


a) 
17 
G Tode, 


Lone oder € Inbs 
Wells 


Bu ir vermieten: Halle für | 


: Gegenüber Lincoln Bari, 182 


N. 


9 zimmerliſch. 


Zimmer und Board 
Angeigen unter dieſer Rubril 18c die Zeile.) 


Zu vermieten: Schön möbliertes Echlafaims 
mer angelegte Frau, die arbeitet, Nordfeite, 
end als Haushaltungs zimmer, preiäwert. 


Adr.: 23 Y4l Ubendpoit. 


ren 
elr. 7 


— bei 
Flat. 


Privatfamilie. 2227 


„uc 


Biffell 


ten an einen älteren Herrn oder Frau, 
2113 Lincoln Ave. 


Möbliertes Srontzinmmer an Tame, 
California MMve,, 2, Fl lat. 

Bu vermieten: Sintmer mit 
Zvutbport Yve., nahe Klarf, 1. 
Bm dermieten: Gi möoltertes 
ehpbon. 1744 Sudion ve. 3. Floor, 
Su berimieten: Kleines Frontzimmer. 
Cleveland Avenue. 

Zu vermieten: Schönes, ſauberes Front Al⸗ 


foben Haushaltungs zimmer, 2107 2%. GClart 
Straße. 


— vdermeten: : Helles 
55 Garfield YIpe, 


Sunmer, Bad, 


fafo 
2051 | 


Zimmer mit Voard. 


17 20 


Zedawick Str. 


Bu bermieten: 
Leavitt Str. 
Zu vermieten: 
anitündige 
wid 


au 
Cars 


Möblierte Zimmer, 
BIN Da 
ni mit 2 Belten 

Board. 1858 


- immer 
Urbeiter, mit 
Etr abe. 

berinieten Möpkiertes 


Zimmer, naiye 
und Hoͤchbahn. 2116 


Fremont Str. 
mifa 
Schlafainmer an öl 
Lincoln 5387. midoſ 
Fxonthettzimmer 
So. Loomis Straße 
frſa 


Kleines 
Phone: 
mobſie ertes 5 

asitwe, 5 


Zu vermieten; 
teren Herrn. 

Vermiete 
Ward, bei 
2. Flat. 

Bu bermieten: Eleg.2 Sinner, ımöbl,, 
uite, nahe Lincoln Kart und Pate, 439 Des 
ming Place, 1. Apt. Zei.: Lincoln 9048. 


212 


frfafon ! 


— — — — nn rn — — — 


> s 

Zu mieten geiudht 
(Anzeigen ıumter diefer Rudril_18c die Zeile.) | 
Junger, auftündiger Mann ſucht 
Heim mit Elfen als Alleinmieter, 
237 Nbendpoit. 


Du mieten gelucht: 
1500 Dnadratfui, 


Telephon: 


Adr.: 2 
doſafon 

1000 bis 
Maſchinenſhopzwecle. 
frſaſon 

Zu mieten geſucht: Ein einfah möbliertes 

Sinner, am liebiten bei alleinitchender Yrau 
| oder Aitive, bon deutihem Mädchen, Abr.: N 
281 Abendpoſt. fria 


Bu mieten gefucht: Haus, in qutem 2 
Gas, Vad, Bord, Yard over 5 
Flat an Nord» oder RNordweſtfeite; 
über $25 bis $30. Zelephon: stildare, 

bofrfa 

Zu mieien geluct: Velferer Junggefellc, 50 

| jähriger Mann, wünfcht aiwei leere Zimmer, 

nordieite, am liebiten bei alleinfiehender reits 

lider Frau, melde das Reinmahen beforgeit 
fönnte,. Yan, Bauer, 1731 Clybourn Ave. 


Zu mieten geſucht: 
3 bis 4 belle reine Zimmer, 9 
5 525 Abendpoit. 


Yu Zu gefucht t: Brinting Preßmann fucht 
Sdard und Zimmer in rubiner Nahbarigaft, 
nahe Irving Park Blvd, und Stavenzivood „U*. | 

= Cornelia Ave. 


Zu mieten gefudt: 5—6 Zimmer mit Pordı, 
Io Dfenhetzung, drei Erivachiene, Telephon: Vei— 
—— 718338. fafon 


Zu mieten geſucht; fucht: Ein älterer Mann fuct 

immer, obne Möbel, 1. oder 2. Floor, 
| Nord eite. Xel.: Graceland 6611. fefon 

“ Zimmer au mieten aefuht: Junger, ans! 
frfändiger Mann fucht belles Frontzimmer, 
eleftr, Lift und moberne Pequemlicleiien. 
Mdr.: W936 —— fafon 
! micten Tgefucht: Ehepaar 
wünfcht Tleines lat, fofort oder 
bi3 eriten S vincoln 6555. 


Fabrifräumte, 
für 
Monroe 20665. 


Simmer 
richt 
772 20, 


tordjeite. Mdr.: 


nder! Tofes 


Semi, Phone: 3% 

ſaſon 
Freunde ſuchen 
vbignob⸗ enunnna. 


Adr W 946 Abendpoſt. 


— 


Board 
Ant vor erbeten ımiier 
ſaſon 

Su unger ?lrbeitsmann wit inſcht Effen und 
Zimmer in einer ſchönen und guten Nachbar— 
ſchaft wo er ſich wie 
Bitte geben Sie Preis und die Mitglieder der 
Familie Wünſche Nlat, wo ich Alleinmieter 
bin. Kein Roominghaus ſoll lich melden. Adr. 
9 529 29 Abendpoit. ſafon 

- Bu mieten gefucht: 
blierte3® Bimmer mit Freübftüc; Südſeite vor— 
gezogen. Mdr.: TR 038 | Nbendvoft. 


“ Ein älterer, anftändiger Mann wünfht 1 
oder 2 Zimmer, mit oder obne Möbel, am 





- — —⸗ Tiebften bei einer alleinitehenden Berfon: al» 
rant, 14 S. Glart Str. 28ap1wæ Verſfünliche 


leinſtehende 


nit 


Frau vorgezogen. W 942 Abends 


geſucht: Eiueg 
ılooit, Word 


En uno uf 
Abendpoſßt, oder ru 


Ein. möbliert 
nn bei e 1 
Dame, Telephont. 


u Mi u, geſucht: 
würde auch lat teile 
bei alleinitebender 


S. Aimmer, 


Mdr.: 2 

fafon 
deuticher 
möbliertes 
Frau oder leiner 
3. 831 Abendpoft. 
fafon 


3u mieten gefucht Gebildeter 
Mann mittleren Alters wünfcht 
Zimmer bei alleinſtehender 
Samilie, Offerten unter D 


nz. 


Geld anf Möbel, Enläre n. ſ. w. 
| (Unzeigen unter di tefer | Rubrit_18c die Zeile.) 


Mutual — — 
Glicht infor 
140 N. 


Go,, 


* 
sh 


Dearbe wur Elrak 


soll 
<elen! 


Stia*X | 


Kleider 
(Anzeigen unter diefer Aubril 18c die Seile.) | 


Viele von Hyman’3 zufriedengeftellten 
-/Kunden haben ihren Freunden von den 
\ reewähnlihen Werten erzählt, welde 
Hyman offeriert. Anzug und Ueberzieher 
nf leichte Abzahlungen. Wenn Ihr 
Frühjahrkleider benötigt und 
nicht das nötige Bargeld habt, 


Ni, ud lohnen, Euch zu überzeugen. | 

"89 6.50 — $38.50 — $45.50. 63 ift 

in Vergaügen, hier Kleider außzumwäh- 

Ien, und da8 beite ijt der bequeme Ab- 
ahlungsplan. 

Symank&KCo, 
15 N. Clark, nahe Lafe Str. 
17apfamoodtbo* | 


Ebrlide Hleıper - !Bretse, 

| Breife, die fi nad) eines Jeden Portceinonnate 
vo en. Garantiert, 
Einlauf zu iparen; einige 
i8 Wholefale-Stoftenpreis. 

te Anzüge und Uebersieher für 
1 Männer, Gürtel, Wailt 
| Tine elta amic de 15 fonferbative Faſ⸗ 
| fons, reife $32.00 bis zu *69. Seht un⸗ 
fere fpesielie Auswahl in | 
siehern au $15, $17.50, $20.00, $22.5 
$3 30. Schwarze Anzüge zu $45 bis 565. Viaue 
Sergeanzüge zu 835 bis 360. Anzüge u. Ueber⸗ 
zieher für Sinaben umd Kinder, $6. 50 u. aufm, 
Solen fie Männer, $4 u. auf, Waue Cergt- 
Hofen für 
bofen, $5. 50 bi3 $17.50. Ein fpezieller Rabatt | 
bon 5% an tedem Einfanf, der für den Ber 
fandt nah Europa beftimmmi ift, Difen täglius ! 
bis 9 Uhr abends; Samstags big 10 abend: | 
Eonntags bi8 6 W w abends 
.Gordon 


n. 


Salfted Straß 


30, $25 u. 


1415 


med 
. x 


Yühmajdinen, Bicyeles ı n. ſ. v. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 180e die Zeile.) 


Neue und gebrauchte Sattler⸗ Schuhmacher⸗ 
u. Carriage-Trimmer-Nähmafcdinen; —— 
Maſchinen nehme in Tauſch. Reyaraturen alle 
Art werden pünftlih ausgeführt. um Be 
mer, 1328 Eedawid Etr. 250,8 


u verfaufen; Vene EıngerMtäbmaihtren au 
Fabritpreifen: * nebraudte 85 aufwärts, 
arantierd: au Mebaraturen. 335 


.2 Korb Abe, 8* Diverfch 2799, 


lönnen 
Webers su 
faſon! 


Racine Avde,, zrifchen Stinzie | = 


29ap*X 


Zu vermieten: Möbliertes Simmer an beffe- 


—S möbliertes Frontzimmer i au dermie: 
Die, 


— — 
1801 S. 


4 ſaſon 


ſaſon Zu 


ſaſon 
— oder Noomer findet "gutes Heim.— 


3303 


n | lor- ze: 
mit | 
li Yimmer, 

Front 


ſchönes 


Buftande, | 


Alleinfteyende Frau fuct | 


au Haufe fühlen Tanın. | 


Aunger Mann fucht nd: | 


. Central 5408, 


ai wer 
nor kommt Kor nicht zu uns? Es wird ſich Zu v 


Eud) don 10—50 Wru3. an! 
Artilel zu 
Fertige, 


Anzügen und Ueber⸗ 


Männer, $4 u. aufw. Blaue Serge⸗ 


— 


Möbel, Hausgeräte u. j. w. 
(Anzeigen unter Liefer Yubrit 18c_die Beile.) 


Möbel, 7 Etüd Golden Dat 
$35, 3908 Greenbieio u 
afon 


2158 


Gefchäftsgelenenheiten 

(Ninzeinen unter biefer Nubrit 18c_die geile.) 
Berfaufe wegen Europareife mein feit 
Jahren beſtehendes, gutza hlendes Ge⸗ 
ſchäft. Drygoods, General Houſefurni⸗ 
ihings; Warenaufnahme ungefähr 
ivie 88000; Leaſe und moderne Wohnung, 
| wenn gewünscht. Händler verbetcit. 
Sefor | ypr.: 2225 Roscoe Str, Ge iR 

Wllig zu verfaufen: at Stühle mit Spa- 


— ot al) 
Inifh Kederfiten, 1 ee. - Wardrobe, 1 neuer | ° Ave. Tel. Lakeview 3914. 
—R heſchrant. » INarci 287 | 


abe Uafdalc fafo 


3u verlaufen: Schr gutgehendes ? 

Soltäunia udblleries 1 -ftanrant, beite Lage, gutes er 

Stat, 8300 wegen breit, — 8500 wöchentliche Einnahme. Uberzengt 

frc en iin ea iwiia »ive, 6 uch. Keine Agenten. 2101 Lincoln 

3u verfaufen: Leder Karlor-Tet, Wabanıı i.; Ave, Ede Gleveland Ave. irfatıt 

a 5 nn am” Mer ii = \ Kauft ein Noontingyaus, "ehriid che Veyandl: tg 
Vegen 2breife nad Deu ‘ 


garantiert, 6 bi3 100 Zimmer, Brofit bis SoUV 
verfaufen: Bollftänoige 6-Bimmer:- Einrichtung, | monatlih, billige PBreile, Teilzahlung. ESprecht 
darunter erftflaffiges Piano, neue 


Eingers | vor. Lange, 704 Nord Dearborn Cirabe, 
| Nähmaichine, Möbel uf, zufammen oder le 
l 
| 
t 


| _3u berlaufen: 
Ehaimmer-Sct, 


ee 
Hausbaltgegenftände. 
Kenneth Ave., Bafentent. 


—Ferfaufe einen Der beiten Stinderwagen, iwie 


neu, billig. 829 Mulford Str., Evanſton, 


E ‚u verlaufen: 
t 
I 


Teppich, ein 
irling Str., 
Serfaitie 


= Zimmer 
Nordſeite. Rachat 


Zapımık 
sen. Händler verbeten, 730 Meltofe Str.,| Ziegen Wbreife nad —Sentihland muß 10» 
1. Slat, fafon u. mein gut gehendes — — 
Rücdenofen und Dreffer. 4042 | Gegend von Lincoln Ave, für nur ‘ 
” fafomo | laufen; billige Witete, Adr.: 2 284 — 
Uon 
——— t aſon 
184 


— 


Zu vertaufen 
Meit 22. Straße. 
Zu ı verfanfen: 
| fände, billig, 
Kortb RBarf ?fve 8 
verfaufen: Ch; 
042 R 


"Möbel 
wenn 


und 
ſofort 


Groce sed 
eine ntu a, 


und Tleiner 

einſtöck. Brick, 
bliothel eriitia 
Ziel, yseft, | CA 10c aute 


genommen Marfet mit Grm 
Store und 5 od! 

jfigenn Bufiande, 
Nach barſchaft 


ſeht. Vertan 


immermö 


oe Eier. 2, 


alles in 


biateit: 


Hu 


H 


IIm vertamen: igoſen vie Aen ausge ı fite Zemend. 
zeichneter Brenner; Gasplatte und ———— Adri? vg voͤn "ber fafon 
Sn c s Tat BI- — — * = a 
—— 318 Lill Ave.4. Flat. —— u. I 3u — gefuch oominghaus, Danıpf- 
In berfaufen: Parlor-Set, Library-Tiih — | heizung oder Furnace, an Nordfeite, Yldr.: 

726 Meltofe Etr., 3. Yo, 1 fafon 23 044 Abenopoft, j 
3u verlaufen: Stodhofen, ——— und Jce⸗ "ill laufen: 10-20 : Sim ner Noomingbansd 
N, z n ar re , Jih J 110 
bor, 1011 .R. Rihmond Etr., 2. Wl., _binten. in guter Nahbarihait, mit oder ohne Haus. 
Bu berfaufen: 2 bollitändige Betten, Nüb: Muß gut und preismwürbdig fein, Pitte sımt ‚nee 
mafdine und — Möbel. 916 Clay Ei naue Angaben im eriten Brief, AMdr.: 9. 
afon 


pr u Pd en ce Abendpoft. fasondt 

Einige Möbel und Haushals Zu verfaufen: N. Elart Sır 
E. Midel, 2136 Belle frfai oit 

Kalter 


weh Perſon⸗ 


—⸗ 
Agemen 


"Bu berfaufen: | 
tigsgenenitände, 
Plaine Avenue. 

Zu berfaufen: Giebor, 
Fonergan RR. 3. 
Bu berlaufe F Möbe 
gen Zimmern ſo om 
Ave. Elore 


Däderei, 6424 


3u berfaı fen: 
haus Lunchroom 
nen) 126 

Zu verfaufen: 
autgehende Bäcercei, pafiend | 
‘Barimer, 8800 Einn ie — 
Trade. Gariie 


* 


für 


Muſgehe ide 
(geeignet 
Ebicano ve. 


Zwei Partner 


fo gut wie nei, 1912 
lat, W. 
llen ſon 


billig. EClybe * 


1713 
zu verlaufen: Billig, 
und Cideboard, 1100 
Zu berfaufen: Cane 
| Barlor-Zuite, echtes 
Phonograph, 1928 


„| Store Tel. 
Ein jlottache ndes ZSineldergei 

ren und QTamen (hneideret rant 

fort zu berfanfe u. Das Reinigen 

vier en allein läbt aute3 Einfommen erzielen, 
Nadhzuicagen nah 6 Uhr abends in 122 
Grace Str. — 


zu verlaufen: Schneider-, Ele ning und Qy 
ing<bop. 5742 itfaion 


Ridge ' Ave. 
Fu verfaufen: Sale View türfifdes Wap; 
lang etabliertes Geihäft; nehme au Waris 
ner, 3171.N. Elart Str. dofrſa 
"Bu berfanfen: Meat Market mit Sttödigen 
Briefgebäude und 2jtöcdi ger Wurſtfabrik, 
4530 Lincoln Ave. Tel. Rab enstvcod 706. 


Kinderwagen, 

Belmont °lve. 
Euite; ebenfalls Eichen 
Leder; ferner Rugs ud 

Mohamwf Etr., 2. lat. 
ante — Imai3toE | - 
verlaufen: Küchentifh, Bett mit quter 
Spring, Victrola mit Records, wert $175, 
Dreis $100. 1713 N, Halftev Etr., 2. Flat. 
fo aut 


Bu  derfaufen: Sand-Kafhmaldine, 
Kichtenftein, 2342 


wie neu, Gute Pügeleifen, 
Lincoln Ave. 


Zu verlaufe nm: 
| Co aut wie neır. 
Wöbel neueften Stils, 
lor:Zet, Ehsimmer:Zet, Floorlampe 
arapb, Meilinnbett, Der, Jeilton 
11349 2 Wolfram Str. nabe Zontbport. 
Griier stlaffe Möbel, 
n Gardinen, 7 
3 wmuß der 
lace. Tel. 
| u faufen gefudt: 
Tel. 
3u verlaufen: 


Dauerbrenner, 
| mont Ave., 1. 


stinderwagen, 


Neid. 
Phone: 


ihmarzes 
Lincoln 3 


Wettzimmer-:Zet, 


Bar: 
Phone Be — 
Rug Ox12 Wegen Abreiſe 
fr-di |tr iſch beiricbener | 
nebmbarem Preil 
Abenue. 
Srocery un» »Marfei; 
ı Büderei, alter Play, Große Gewinne. je 
Green & Andreas, 127 %. Dearborn ir. 
Be füht: Bäderet, gut 
— Zu kaufen geſucht; Bäckerei, gut eingerich⸗ 
4521 % — t, mit Wohnung. ©. Brilder, 555 Dit 42. 
9er a 3 ap24—2maik 


che aut gebender elet⸗ 
ngs umpe 
imme r⸗ 
ft werden. 
Tiverfen 4316, 


; ‚ loorlai mpe, 
ters, 

37 Arliigton 
30avimXı 
Möbel und Rugs für 6 
Diverſey 8882. 

Ein China⸗Cloſet, 
1 Daby-Bett. 
loor, hinten. 


zu verfaufen: Möbel, Cvieael, Stoffer, ii: 
Air. 1433 


&enslltenfilien, Handwerlszeug. f 
ea 


!rable Avenue, 
Hu berfaufen: Sis-B or, faft neu, 1634 Ein, | (Sinzeinen 
Store. —— | 


bourn Pde., Grocerh Verlangt: Sofort Partner, um ein- 
Zu, verfaufen: Cine vol ftändig e 4-Zimmer | $rägliches Nejitanrant zu führen, Spredit 
Mrs tel, 2 Deht ms en 
————— OENB * vor 938 N. Wells Str., Telephon;: Su: 
I — fafomo 
| Zu verfaufen: Parlor Suite, W. ar Ehaim: pcrior 8369. — —— 
mereinrichung, Meſſ inabettitelle, Nugs, Dref- | PBariner. Yitive, ihäftsfrau, 48 
!fer3, Floorlampe, Bhonvgrapd, Rübennfhine, alt, möchte gern mit heben. beffern 
18: Fullerton Ave. mi—fon oder Bormann mit etwas Bermögen 
aufen: Saöoten. Ir werden, um Welhäft zu vergrößern, 
| 
I 
| 


260p1 } 
gutzahiendes Ge ſchãft 


SI 


Geihäftstelfber 


ımter diefer Rubrit 18c bie Seile.) 


Johrs 
Bäcker 
belannt 
Adr.: 8 


re Su, ı berfaufen: Neuer Rode u. Basofen, Beiten, en 
Nugs, Eisbog; fpottbillig. 1625 Larrabee Etr. | 273 Abeudpoſt. 
ZN Sap*k| cd babe 4 Ratente mit betriedöfertigen Mo- 

7 Me meilne Hoyfeinen Wobel | dellen, — einen Partner zur Fabrilation 
— — haben auch find Dt! eſelbe en verkäuflich. 1 Gas: 
(erptano und Victrola mit ecords, Billig, | Motor, 1 Muffler, 1 Yingnetmafhine, 1 Zaııg- 
wenn fofort genommen. 3220 Welt Yadjon | Perrietung fir HSabritupl, Mdr.: & ”- zu 
er —— — x oft. rſaſon 

Blvd. Tel: Kcdaie 6895. Berlaufe einzeln. — Der —— 

2ma** 


Finanzielles 
Angeigen unter dieſer Rubrik 18e die Zeile 


Sa m m̃ ann Mortgage & Dom 
r 
1922—1924 


sanizatiom 
“, Chicago be. 
verfauft fichere Hubothelen und Bonds 
mit garantierien Vefigtiteln, 
| Tarl eben auf gute Sicherheit. — vbends 
fon 6i3 9 Uhr Dienstan. Donner 


Sänbleı 
Achtung 
35 der prächtigſten und modernſten 3— 
Varlor⸗Suites ſind noch in Storage. 
den verſchleudert zu großem Bargain. Dieſe 
Suites ſind tatſächlich neu und garantiert. 
WMüſſen geſehen, um geſchätzt werden zu lön— 
nen, Sebr günſtige Gelegenheit ſür jungeEhe— 
paare, die Haushaltung wollen, da fie unter 
einem Dritte] ihres Wertes verlauft werdeıt, 
Ferner verſchleudern wir cetlide bodfeine | 
Bhononraph3; ebenfallsdiamond Point, 
Records frei u. Ablieferung. Liberty Bonds 
alzeptiert. Weltern Yurniture Ctorage, 2810 
B.HarrifonÄtr. Offen 9—9. Conntagd 10—4. 
29apidofadilmt 
Ceht unter Xager bon neuen un gebraugten 
Möbeln. Spaxt Geld in Werner Bros. Furniture 
j Ebop, 2261 Lincoln Ude, Tel, Lincoln 1377. Bauen zum medrigiten Binsiuß. 
26m3*% HSilfisaucilen über $3,000,000. 
Offen Samstag abends bis 9 Uhr. 
| Pianos, muſikaliſche Inſtrumente — 
en \ Darlehenaufßaufelien 
(Minzeiaen unter diefer Rubrit_1Sc_die Peile.) Iso J 


ı $200 anfwärts zu berrfhenden Raten, 
Fast neses Piano billig zu verfanien. |: Subdiviſion a bevorzugt. Geo. 
> lhorn & Co ober ſa 
Marens, 2857 Burling Str, nahe Taf- en a 
dale. ſaſo 
Zu verlanſen: Ein ſeines Upright Piano, 
Oal Caſe, — Notenſchrank für zuſammen 
nur 8140. Fulton Str., 2. SFlat. 
ſaſonmo 
feines Mahagoni 
Spaulding Ave., 


— | 
Stück⸗ 


Wer⸗ 


of⸗ 
tag. Eu 
__fb it I 
Bu verfaufen: Erfte Mortgages ;, 6 Prozent, 
dreifade Sicerdeit, Title & Sruft Suarmtec. 
Kein Berluft in 30 Nuhren, Eıhreibt an Wi. 
Beder, 2015 Humboldt Blvd, Phone, Hıumm= 
boldt 123, 28ap1ivX 
Some Bant & Iruit €o., 
afhland und Milwaufce Ave, 
DVerleidt Geld auf Grundeigentum unb am 





4007 N. 
it verleiben auf Chicanosı 
| bautes Sci im entum von 31000 bis 
| niene infte taten und beiie VBedinanngen. 
| Nilwautee Avenne. 
2dapimw.x 
—6% erite Hypotheien flet3 au „Sad. — 
Heafield & Side 
„198 Mil maufee SIve,, Ede eimont. 
Spezialität:  Nordmeftfeite «e Grunbeigentums« 
Darlehen. Bñligne und prompie Beb — 
an 
Zu verlaufen: Erfte Hupotbeten zu 6 ‘Bros. 


auf bebautes Chicago Grundeigentum in 
Summen don $500 *— $3000, 


Richard U, Koch, 25 N, Bearborn er 
Abends: 1572 0. Hullied Er. 


* ribatgelde Tr 


Jul 
Jultus M toll & zo, 


1319 


“Zu vderfaufen: Ein fehr 
Piano, billig, $125. 2029 N. 
1. Flat. RAT \ 

Nur $85 für ein fhönces Gilbert Upright» 
Piano, auf Abzablung, wenn verlangt. Aug. 
Groß & Con, 5081 Vroadmwah. 29av2wxX 

$40 Laufen $125 Size Floor — 
Records. Keſidenz, 2545 Indiana Ave. Nur 
‚ abends und Sonntag den ganzen Tag. 

—A 


Ede 


derieiben: 


550,00 vder 
ige Concert 
Anzabt —— 
dene, 


ei elegaitie 
aa "icirota, mit er 
Neaords, 145 Nord Wabaſh 
Room 405, 2>apimk | 
$10 kaufen $125 Size Floor Lobinet Ko: | 
| nograph, Necords, 2205 Madifon Ctr., 9 bi3 | 
ı10 10 Ubr abends, 25aplivk | 
| " Mhonograpd, I pradtboller Ton, fvielt alle Ne | 
cord3, PVillig für bar. 2211 N. Nofiner Ave, 
dimmidofrfafo | 
8200 Toppel-Erring Rbonograph, fpielt alle 
Necords, verlaufe für $65, mit Necord3 ımd | 
Tiamantennadel; ebeniail® Möbel neueften | 
etils, mäßia, 10922 ©, Ktedzie Plve, ap7—maid | 


EEE 


g% 

l Vögel n. 

dieſer RAnubrif 

Sualität Vabhy Chicks; gutes 

BRuch Aends und Sonntags ofſe 
ei [bland be 

Zu verkaufen: Zentemblt 

Sorten große Hafen. 1535 

Zu berfaufen: Enteneier, Sag. 

* Stuart 9353. ſaſon 

u verfaufen: Echweine, verfhiedene Größer, 


Leghühner und Kaninden, Ccehbert, 3813 Nots 
tinghbam Abe,, Bunning, Tel.: Kildare 52. 


fafon 

Bır verlaufen: 400 einjährige weihe Vollblut 

L2eabornbühner, $2 das Etüd, „megen Aus Aber: 
'Tauf. 3853 Neba Ape,, abe und Irving 
Park Bivd. fafon 


—* , _Noller | 


Neditsanwälte 
| (Ninzeigen unter diefer Rubrit 18c die Zeile.) 


Cours I, Gottlieb, deutfh-ungarifcher 
ı Adbofat, beforgt Prüfung don Grundbuhaus- 
zügen u. Necdt3angelegenbeiten an allen Ge— 
richten in Umerifa und Europa.—$Bibils und 
Strafiahen, Berträge, Kolleltionen,Ermittelun- 
gen, Solumente, Vollmasten,Rabangelegenbei- 
ten. 112 N. LaCalle Etr,, Bimmer 14 zel.: — 
— Franllin 1491 von 9 bis +, nachm. 
N J j ct son l ihr abend 
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N. Harding Abe. J an allen Gerichten, 127 N. Dearv« 
1.50 ber horn tr. Yimmer 920 bip®E 


Detblef E. Hanfen,_ deutfher Nedhtdanmalt. 
PRraftisiert in allen Gerichten; Patentanwalt; 
europätfhe Verbindungen. Ausländiſche Erb: 
Ihaftsfaden beforgt. 30 RN. La Satle Eir, 
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Vollmacten, Ueberfegingen, amtlide Te 
nlaubinungen, ffipabits unb_ Ppplifattonent 
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Tentiiche n Notar der Mbendvoflt Co. 8 
i \. Kafbina ton et 


11 mail! u. 


deutſcher Rechtsamwalt. 


88.00 a 


nahe We— 


berfaufert: 
Männden, 
Str., hinten, 


Kanarie 


N, Scarborn Etr., 
Advrotgt md Yi 
Eck e n ‚orid 
Safe d 
jbeöfterreiännins 
und öffentlider Notar, 
651 Melt North Avenue, 
30d4r*2 


> beriaufen: Yeine ftilde X 
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| £angleh Abe, Xel, Wentmworth 
Verlaufe Seifert Hähne, gute Eãnger. 
Mobamf Er, ._Burgin, 2 Dichter. 


Bu berfaufen: MAhode Söland Hübner mit 
Chids, Rhode Aland Hab und Plymouth 
Rod Hahn, billia 644 Mebfter Abe. 


Verkaufe Rollplut PRofton Bull Zerrier umd 
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| umgar, Rechtsanwalt 


1649 Alle Gerichtsſachen. 
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(Anzeigen unter dieſer Rubrik de das Mort. 
_aber feine Anaeine unter einen: Dollar) 


Helvatögefuh: Intelligenter Mann In mitt- 
| leren Jahren, Norddeutfsher, in qitem Berrf 
und Stellung, befter Gehumdhicit, viele Jahre 
Arie, |in Chicago, hicr feine Verwandte, wiünfht, d 
See) | 6 ibm an DTamenbefaniichait m anaelt, mi t 
u, nen deuffßen oder deitinamerifaniice 
Efel, Breis idihen oder Ioitioe, mit oder ohne Rinder r. 
Fr ns, — Me 
A ie Xu 1u Heir l tein ! ’e E 
Bonds in volle — For Archer Avenuen privat in Engli ch F iR „einfeanen werben 
Ecke Throop Str. 2apx Distreition Ehrenfade. Mdr: H 524 Abendpoft. 
| Verlaufe wegen Auswanderung: Vier funge:! fafon 


Mähren, armmanen, Gefhirre. Bu erfranen: | Heiratsgeſuch: ESuche deutfhungari 

3A € gariſche Frau 

Farmer⸗Eiail. 102 N. Green Str. fafon Bi 30 —— — — — — 
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und & Teppiche, 2143 Larradee Etr., nahe Lin | alt. Briefe erbeten an Mdr.: W 945 Abovoft, 

| ” —— — 
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colm dene, Heiratsgeſuch. Anſtändiger, anſehnlicher, 
unger Handwerler, der weder Getränke noch 

Tabak genießt, wünſcht die Belanntſchaft mit 
anſtändigem. häuslich gefinntem ebang. slutbes 
\rifhen netten Mädchen bi8 zu 28 Radreı, 
end eitter Kativonalitüt, awed3 Heirat. 8 
— erwünſcht, um guttaahlendes fiche v03 
lleines Geſchäft in kleinem ſchönem Städtchen 
gründen In helfen, Wird nie ſchwer zu arbeis 
ten brauchen. Bitte um Photographie, wenn 
Adr.: L. 288 Abend⸗ 
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mieten und ziehen Miete tom Aaufpreis ab. 
xhe 2 Collender Co. 
623 6. —AW— 2001* 
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OU bar, Hit wie Yimuner Cottage, alle Sinmer cut Erabe 3 rn Ma Sub, Yes Bei: yemeitt Wlos 16 nn + 

U r, Ke . 0 — F teues i 35% 2, 
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il 
ADC, 


. ) Lege⸗Sdiſon. 0 unge Chie $, 
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6 +. . 
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Kafodi | famır au irgend einer Het umziehen; Preis | — Haufen? G-immerbaud TExI25 Sub | Boden, 25 Yeres fuitiviert, 15 Mcres Hoce] gunden bis un 11 U ttag3: 
— — — r. Melt nach Weliel 5 zu verlaufen: Zimmer Haus, TEX125 wu, | b N ) )r vormi ag ; 
5i. vertuufen: — Nur, Er} x 108, | rebanton, ‚1u00 Seuing ® art Sonic dat i Süienacebe 8100 PRIOR NR. SENERUNN —— ae — * <übtartoiich | Mais ⸗ 11vöom. Schluß geſtern mr 1 000 000 B li Siemens & Halske Aktien 
mit RFlat — vorne wu eilinaten 126, —— m  acobfon & Go. u.f.io, ‚3egimaner ubnbaus, Ciail,, Süher- Sun — 05% — ee F PER Bismardhittte Aftien 
it Framegebäude hinten; Luft und |" * ch 5B —5— 6 9b ‚ fafo | baus, 4 flare Quellen direft am Wohnhaus, Snnonassnnn nenn. ‚651 , 
in wirtlid er Bar gain: |____ _ 0 WuauD ——7 he, tragende Obitbiume; 2% Melle |  Onfer— ME. 1,000,000 Hamburaner u 
Licht von drei Seiten; fann aud) für IQ | Modernes Prithaus, 8 lass, 2628-30-32 | "Fu verlaufen: Sühnerfarm, 108x135 Fuß, | don Sifenbapnttation — (500 Einwohner). | Mat eareerereenenunene 1.017 1.00% . 1,000, * 8 Hohenlohe Werke Aftien 
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N ter, 59 Mi. 600,000 Breslauer Daimler Motor Co. Aktien 
ß — * fübler Commer; gute Nachbarſchaft. Keine Syed— 
abe Diviſion 28febe ã | Flat fanır fofort bezogen werden. Zekige Miete | 3,175, Yinzablsma 8700, 
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; „82000 beim € — — —— Sa wir sine en. 17,57 1.70 Geljenfirchner Aktien 
3ñe Mei (nk! Wisconſin Str. Sprecht vor eim igen— —8 125 1 Preis 0 yabt aber jegt Di zelegenhe d J —A— = s E 
lad, I 50,000; Unzahlu 82600. Anzah er, verbeſſerter Farm zum Verlkauf 
en | füner 1. loor, in Nr. 445.027 1° 8. * Iacoblon& Co, —— Yeichte Absablung: u Sanfom Comm) Die Getreibepreife gaben heute bei Bochumer Gußſtahl Aktien 
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* Hilde cı Segende x c 
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orth Sif —X 
friem berfanfen: S1000 Ynzaylı ung Taufen 5>| drei Viod3 von Carlinie. J ver Taujen: Eine aubergeii buliche Offerte 
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N ırtd . 7 —i Bu derfı — Flat Fr ante, 5 ımd 6 im ö —— on. = e Ge £ — — 

Das ib. = or Sr lt € F reis" 86000. mir, Den Ay — on Eir., | — 24 und 5 hr . —— Zelte Tachdeder-Arbeiten,  Nevaraturen, |; * ———— Kiſte. 60 —7.50 geb Goran, Wafoih — — — 8 von en Hofe zu fv en — ſchöne Fräulein von Bardeleben 
—— "SSng-—30ap fanfria | Soutöport Abe, im gutem Zuſtand, feine nahe Hinsbale Cchornftein.irbeiten, Alle Arbeiten garantiert, | Bitronen, Slortda, Die Kifte.. 4.00 —4.50 I 0 o re Zeit w es, da das Fräu— 
— a | Zransportation, Preis 55200, $500 bar. Zen. Ehtcagos pramtbollite Borftadt!|n & ©. Moofers, 2540 George Cit. "Thone: | Gravefruit, die Miftenauesneee 2.50 —4.25 Xcinlomendl, cob, BiB d_Sob. .. Zu der zen u: Bar Ren hatte ſich in ihrer Kammer einge 
— ——— Sg na Tai. ve well & Co., 4103 Lincoln Ave, Tel, | Sdr —— — gleihacing tn Sbie | Mionticchlo 2591. Sapdofonditmt | Amauns. per Traie oeseenene 4.50 —6.50 | Terpenmm im Kal, Galtone, 571 |letı Charlotte von Bardeleben und ſchloſſen und wollte von nidht3 ho- 

auft oder bevic eb > in Co ıcetand 5043. __doir ia cagu arbeiten Wunderbare VBoritadt-Fahrgeles | Sa Tore un Da — —* E a ‚ !D, Dur “rt in, 

66 N, Clarl en Ede Grace — eine | Bu Der ie 3 Int, Irame auf Br ra S | achte, 72 wiae tänlich ur esicite in 26 bis — — — Bäder zum t ae F ri j des Gemü — Bla, — * 1.00 der Herr ze. Leutnant d. Yie- | rei. 
SND,.MUTIN m a 35*8 drid Minu — —— R— Id. 2. c Nr I fs a | 
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— adrmene Syn, entte —— 
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Warenlager 
Hamburg 
Saifelbroof Str. 
Nr. 144 
ki 


Haupt-Difice 
New Hort 
110—112 

W. 40. Strafe. 


ORPORATED 


LIEBESGABEN 


nach Der alten Heimat in fürzejter Zeit 
unter volliter Garantie. 
Direkt von unferm Warenlager in Hamburg, Saffelbroof Str. 144. | blutigen Kämpfen die Ruhe berzu- 


Kein monatelanges Warten. Keine Armeeware. Wir fenden in ca 30 Tagen. 
friihen und reellen Waren, 


NRacıftehende Preife von nur guten, 


Hamburg auf Lager find: 


Cyed, Heräudierr für 
Gxryort, in 714 Pid.- 
Sären, per End.... 

Shhmal; — garantiert 
rein, in 5 Pfund- 
Büchſen — zu $2.75 | 

Schinken, allerbeiteQäun- | 
Lität, „Rohe Bros. 
Regal“, Dauerware, 
in ca, 121, 2. Stü- 
den f. Export, Yid...75 Gi8, | 

Grisco, in belannter 
Güte i 


54.90 | für Export, 


Pfd.Saͤcken, 


Bohnen, per 


.... 75 Gt8, | 


| Weizenmehl, — Heder 
\ ones Jewel,Prima 


‚ Neid, 1 N, garantiert, 
per Pfund 4u........ 1 
| Kaffee, Santos 


‚ Aatav, allerbeite Due 

lität, große Büchie,.75 Gt3, 

| Tce, Geylon, Testjähr. | 
Ernte, per Palet.....40 Ciö. | 
Obengenannte Breife fhliehen Verpadung, Verfiderung, Zoll und Transport 

zum DVeltimmungsort ein, fodaß Zie weiter feine Untoften haben. 


Milch, kondenſiert, — 
große Bücrien, Bü,...28 Ct3, 


Linjen, prina, Pfund. .24 Gt8. 
Bohnen, weine, Pfd...15 Gtö, 


in 25 
Ead.... $4.25 


9 


618, 


‚ nrofe | 
Pfund. . 55 Cts. 


entbeyrlich, Pfund. . 65 Ets. 
Toilettenicife, Kolus⸗ 
nuſßöl, große Stücke, 
— 15 Gt8, 
Waſchſeife, altbelannte 
Marke, nrofe Stüde, ’ 
Stüd 3. 


bis 


4 


welde in 


Gewürz, ncemifcht, at. \ 


(Für die „Abendpoft“,) 


Bon der Barte am Khein. 


Bom Kriegdihauplag. — Wie e3 bork zu- 
einge. — Der Einmarfd) der Franzofen.— 
Sort mit den Näten. — Die Gewaltberr- 
{Haft in Elfen und in Plauen. — Pie 
deutſchen Titel. — Reichſstagswahlen und 
Zentrum, — Pie Chicagoer Rheinland» 
hilfe. — Amerilaniſche Wohltätigkeit. 


Horchheim bei Coblenz, 8. April ’20. 
' Im Ruhrgebiet, wo die Aufitän- 
diſchen furchtbar gehauſt haben, 


ſcheint endlich die Reichswehr nach 


ſtellen. Banden von Räubern und 
freigelaſſenen Zuchthäuslern, von 
ruſſiſchen und einheimiſchen Bolſche⸗ 
wiſten geführt, durchziehen das 
ſchwer heimgeſuchte Land noch, mor— 
den, plündern und mißhandeln die 
geängſtigte Bevölkerung, die ſeit Wo— 
ſcchen vergeblich in Berlin um Hilfe 
flehte, ohne daß ſich die Regierung 


zu dem Beſchluß aufraffte, gegen 


dieſes Geſindel rückſichtslos 
vorzugehen. Nun iſt der Reichswehr 


“endlich geftattet worden, die roten 


Banden zu Paaren zu treiben, aber 


Wir übernehmen den Verjand von Kiften. Zu weiterer Auskunft gern bereit. unter Beichräntungen, die erwarten 


PAN MART Commercial Trading Co., Ir. 
209 W. North Ave., Chicago, Ill. 


Tiien 9—8 täglidi; Somntand 10 biß 12, 
EEEOTIETEERRETETEE NIT: 


Beite Neferenzen I 


Deutſchland, wie es iſt. 


(Fortſetzung von der 4. Seite.) 


— — — — — 


dieſe Gefahr der nach links verführ— 
ten Maſſen immer höher. Dadurch 
wurde ſie nach der anderen Seite 
blind und ſah nicht die Gefahr, die 
von Rechts her wuchs.“ 

„Auch dieſe Gefahr floß aus ver— 
ſchiedenen Quellen. Das große deut— 
ſche Volksheer war zertrümmert. Es 
war Deutſchland nur ein beſchränktes 
Söldnerheer zu halten erlaubt. Zehn— 
tauſende von Offizieren, die teinen | 
anderen Beruf erlernt hatten, bie frü= ! 
ber zur erjten Herrentafte im Gtaate | 
zählten, fahen fi plöblich auf bie! 
Straße geſetzt. Sie entſchloſſen ſich 
zum Eintritt in das Söldnerheer, 
weil es ihnen eine Exiſtenz bot, weil 
ſie dort ihre Standesgenoſſen wieder 
vorfanden und weil ſie hofften, daß 
die Republik in kurzer Zeit zuſam— 
menſtürzen werde, und daß ſie mit 
der Rücktehr des Kaiſertums ihre 
frühere Stellung wieder einnehmen 
würden. Im Heer waren ferner hun— 
derttaufende von früheren Unteroffi= | 
‚ieren und Mannfchaften, die entmes 
der gar feine Arbeit gefunden hatten | 
der im Kriege das Arbeiten veriernt , 
hatten. Sie entitammen vielfach den 
Kreiien der Kleinbauern oder des 
proletartichen rechtsftehenden Bürger: 


3 
‚SD 


rt 
rir 


J 


tums. Der organiſierte Induſtrie- Man darf aber nicht ſagen, wie man zuge 


arbeiter hatte ſchon in dem langen 


Kriege jede Luſt verloren, mit den 
Offizieren länger zufammen zu blei- ! 
ben, al& unbedingt nötig war. Der 
maßlofe Egoismus de Durchichnitt3= 
offizierd feine innere Hohlbeit die er 
durch Aufgeblafenheit und Unmaßung 
nicht verbeden kann, ftieß ihn ab, fich | 
wieden unter ihr Kommando zu ite.= | 
len. DU im Heere dienenden Söldner | 
Überlegter nicht lange und waren zu 
lem bereit, wenn man ihnen Geld ! 
und Belohnungen für jpäter verfprad) | 
und ihnen dabei vorrebete, bat fie das | 
Vaterland retteten. So genügten ei | 
nige wenige Offiziere zur Ausfüh: | 
rung de3 PButjches, Die Mehrzahl | 


hatte das politiſche Denken niemais 


gefannt *) und ihre Fähigkeiten gin= | 


gen über die militärifchen Kenntniffe 
nicht hinaus, die an den eilt recht: 


eringe Anforderungen zu 


in da3 Heer eintreten muß. Wer bier: 
nad befreit ift, mag einen entfpre= 


truppe 


Telephon: Diverich 3015. 


ınalfadido* 


eine Operette ausfehen würde, menn 
e3 nicht Die ungeheure Schwäche: 
Deutihlands "gegen Angriffe jeber 
Urt enthüllt hätte, und wenn feine 
Folgen nicht fo überaus fcehmweriie: 


von linf3 hat bereit3 eingefegt, eine. 
rote Armee bat fi im Meiten: 
Deutichlands gebildet. Von Recht?! 
ber fann ein zweiter Stoß ungeheu- 
res Elend heraufbeichiwören.“ 


„Die Mittel biergegen liegen auf) 


Der Hand: Deutfchland braucht ein 
jtehendes Heer, das aus allen Schid- 
ten der Bevölferung beiteht. Das Los 
mag, wie dieſes früher in anderen- 
Ländern ühlich mar, entfcheiden, wer 


chenden Betrag zu den SHeereäfoiten 
zu zahlen verpflichtet werden. So ge= 
winnt Deutichland ein Heer, das frei 
it von den Dlängeln einer Söldner: 
und das nicht außfch 
einer Bartei dient.” 
„Wichtiger aber ift ed, dem Deut: 
chen wieder die Möalichkeit zu geben, 
unter erträglihen Verhältnilfen zu 


leben. Man beruhigt ihn nicht durch 


Unterdrückung und Prügel, ſondern 
dadurch, daß man Brot, Kleidung 
und Wohnung gibt und daß man 
Rohſtoffe einführt und jo ermöglicht, 
daß er arbeitet und dadurch bezahlt. 


es bisher tat: Erſt mußt Du arbei⸗ 
ten, dann wollen wir Dir helfen. So 
lange die Arbeitsmöglichkeit nur ſehr 
beſchränkt iſt und der Deutſche mit 
hungrigem Magen und frierend ar— 
beiten ſoll, wird er lieber denen nach— 
laufen, welche ihm goldene Berge ver⸗ 
ſprechen, als denen folgen, die in der 


einen’ Hand einen Krümel Brot und’ 


in der andern die Peitjche des Kerker— 
meilierö haben.” 


u 


Gelältungen verurfahen Ropiweh und Eimer, 
sen in ben Glieder, 
Wrieperbaftes Kopfweb und Edmerzen in den 
Glichern, durch Erlältung berurfadt, tverden 
dur bei Gebraud don Kazative Brome Dut- . 
nine (Zabletten) (Laxative Bromo Qui- 
nine Tablets) Zuriert, &8 gibt nur ein 
„Bromo Quinine“. Die Unterſchrift von E. W. 
Grove (E. V. Grovo) auf lederSchachtel. 80e. 

ma1,11,20 
— 


Xutherifhe Stadtmiifion. 


ließlich 


laſſen, daß bei der erſten Gelegen— 
heit der Aufruhr ſich wiederholt und 
Kanonen, Maſchinengewehre und an— 
dere Waffen wieder plötzlich zum 


Vorſchein kommen, die, wie im vori— 


gen Jahre, von den Banditen verſteckt 


werden, weil deren Beſchlagnahme 


nicht amtlich durchgeſetzt wird. Es 
liegen mir Briefe und Zeitungen aus 


dem Aufſtändegebiet vor, die wahr— 
haft grauſige Berichte 


gender Natur wären. Der Gegenſtoß | Schanbtaten ber toten Bäuber ent⸗ 


von den 


halten, deffen volle Verzeihung durch 
‚die Reichsregierung zuaefichert wird, 


Verbreden gegen da8 Leben und 


Abeudvoft, CHleagö, Camftin, den T. Mat 1920 


wird jebermann einfach mit Mon- 
fieur angerebet, von einigen Aus 
nahmen abgejehen. Gerabezu lächer- 
lich ift e8 aber, daß Damen fich nad 
dem Titel ihrer Männer benennen 
lafjen! Yrau Geheimrat, Frau Ge— 
richts⸗, Forſt-⸗, Regierungs-. Land-, 
Polizei- oder gar Rechnungs⸗- und 
Stanzlei:Rat, und Frau General, 
Oberſt, Major u. f. iv. in der mili- 
tärifchen Stufenleiter. Neuerdings 
bat fich erfreulicher Weife in den Ge- 
jelfchaftstreifen der Dameniwelt viel- 
ja die Sitte eingebürgert, daß die 
Frauen fid) mit Namen nennen, und 
nur die jüngeren ben älteren gegen- 
über die Anrede „Gnädige Frau” ans 
menden, mie bie Herren e8 den Da=- 
men gegenüber tun. 

* * * 

Da leſe ich eben in der „Abend— 
poſt“, daß die Rheinländer in Chi— 
cago ihren engeren Landsleuten am 
Rhein auch zu Hilfe kommen wollen, 
und Herr Joſeph Sieben, den ich zu— 
letzt, wenn ich nicht irre, in der ge— 
mütlichen Moſelweinſchenke des 
Herrn Cremer an der Eugenie Str. 
traf, als Finanzſekretär der Rhein— 
land-Hilfe milde Gaben entgegen— 
nimmt. Ich möchte den Herren den 
Rat geben, die Liebesgaben unmittel— 
bar an ihre notleidenden Landsleute 
zu ſenden, ſonſt liegt Gefahr vor, 
daß ſie nicht in die richtigen Hände 
gelangen. Bis jetzt iſt noch kein Pa— 
ket der reichen Sammlungen in den 
Vereinigten Staaten an Notleidende 
am Rhein gelangt, außer denen, die 
direkt an ſie geſchickt wurden. Alles 
andere iſt in Berlin und im unbeſetz— 
ten Gebiet geblieben und zur Vertei— 
lung gelangt. Das wird Ihnen, lie— 
be Chicagoer Landsleute vom Rhein 
und der Moſel, von der Saar und 


‚ja fogar die Nachzahlung des Lohnes | der Nahe, jeder bejtätigen, der hier 
imährend ber Zeit, mo fie fich mit bes im Grenzland die ſchwere Kriegszeit 
‚maffneter Hand gegen die Staatöges | und die Weberfchwemmung im le: 

walt aufgelehnt und fo furdhtbare, 
Reichöwehr verübten. Wenn gemifie | 


ten Winter am eigenen Leibe geipürt 
hat. Herr Emil Kirchner in Los 
Angeles, Cal., ein angejehener Ge- 


| 
| 
| 


| 
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Poftuahrichten aus Mitteleuropa. 


Kreuz und Quer — Bon Heberaliher. 


(Cophriabt 1920, Xiwentiah Century News Heatures,) 


** 
Sport und Spiel. 


Das Rennen im Grunewald: 134 Mil— 
lionen für Preiſe. 

Nach dem Verein für Hindernisrennen 
neben num auch der Inion Club und der 
Berliner Nennverein die Ausfchreibuns 
gen für einen Teil ihres auf der Grunes- 
twaldbahn zur Entfcheidung fommenden 
Programms befannt. E3 handelt ſich 
um die erſten 11 Tage, am 13. April, 
1., 8., 11., 13., 16., 20., 80. Mai und 
1., 6., 8. Suni. Die Ausfchreibungen 
für die lachrennen lehnen fich bereits 
an die nennen Nenngefehe an. Die 
Rreife fonnten gegen das Vorjahr etivas 
erböbt werden und" insgefant wurden 
1,698,000 Marf ausgnejeßt, von Denen 
1,371,000 Wax für Flach- und 327,000 
Mart Für Hindernisrennen 
werden. Er 

Der Fröffnungdtag am 13. April ift 
dem Hindernisjport gewidmet, und 
bringt al3 Hauptentfcheidung den Früh: 
jabrspreis, ein mit 35,000 Mark aus— 
neftattete® Dagdrennen. Der zweite 
Tag, am 2. Mat, wartet mit dem Hoppe= 
gartener Ausgleih von 27,000 Marf 
auf. Won weiteren wichtigen Prüfungen 
folgen die Chamant-Rennen bon 40,000 
Mark am Himmelfabristage (13. Mai), 
Hendel:Rennen (40,000 Mart), die 
erite Haffifche SDreijährigen-Prüfung 
am +16. Mai, Rubiläumsprei3 55,000 
Mark (30. Mat). UnionsRennen 80,- 
000 Mark (6. Sumi), und Hannibals 
Rennen, 30,000 Marf (8. Zuni). Aus 
Berdem wurde der Preis der Diana von 
70,000 Marf, die Haffifhe Stutenprü= 
fung, ausgefchrieben, die borausfichtlich 
am 31. Augujt gelaufen wird. 


Eröffnung der Strafen-Nennfaifon. 
Die deutjche Strahenradbrennzeit wird 
anı heutigen Eonntag in traditioneller 


Meile mit der Kernfahrt BerlinsStottz | 


bis-Verlin des Gau 20 (Berlin) 
RB DR eingeleitet. Am Gegenjaß zu 
den früheren Sabhren erden nur die 
Herrenfabrer am Ablauf erjcheinen. Ins 
ter den 106 aemeldeten Antateuren Des 


des 


Eigentum ruhiger Bürger und der ſchäftsmann und langjährigerFreund finden ſich alle Leute von Ruf, wie A. 


Zeitungen es immer noch verſuchen, 


dieſe Mordgeſellen in Schuß zu neh: | 
Imen, fo empfindet man in Bürger- 
freifen nur nod) Veradhtung für eine mit Freude nachfam. 


ſolche Handlungsweiſe. 


von mir, ſandte mir kürzlich 1000 
Mark zur Verteilung an notleidende 
Landsleute, welchem Wunſche ich 


| 
| 


Es gibt jo) Wien-Berlin, 
viele Bedürftige, befonder3 in den |Noerenberg und DO, Zander-Berlin. Das | 


Mittlerweife find die Franzofen in'Kreifen von älteren Männern und. 
Frankfurt a. M., Helfen, Homburg |Fsrauen, die duch Kursperlufte in! 


baltigen Grund hin, daß die Reich3= | Leiden, weil fie zu alt oder zu franf 


mehr tein Recht gehabt habe, in jol- 
her Stärke im neutralen rechtärhei- 
nifchen Gebiet einzurüden. 
hier der Anficht, daß die Franzofen 
fich im Gegenteil hätten freuen ol: 


Man ift| 


Jind, um zu arbeiten und fich fcheuen, 
zu betteln. 


Der Vorfigende der ameritanifchen 


ı Rheinlandtommilfion, Herr Nones, 


hat dem Oberbürgermeifter 


jund Darmftabt nebjt vielen anderen | [here Not geraten find und im Ludau, Kala 
Orten eingerüdt, auf den nicht jtich- wahren Sinne des Wortes 


I 
I 
I 
\ 


| 
I 


' 
I 


| 


Dobbrad, Raaf und Rieder (Berlin), 
die drei Eriten Dde3 Worjahres, N. 
Nrömming und Sl. Stohl, die Cieger von 
1912, bezw. 1914 in der Fernfahrt 
%. Brenne-Leipzig, M. 


Nennen beginnt um 6 Uhr morgen3 am | ku 
und |, 
Baruth, Golſſen, 
u, Vetſchau nach Kottbus) 
Hunger und auf dem gleichen Wege zurück zum 


Steuerhaus (Tempelhofer 


Zoſſen, 


Feld) 


führt über 


Ziel am Kilometerſtein 12 in Marien— 
dorf (244.4 Kilometer), wo die erſten 
Fahrer gegen 44 Uhr nachmittags er— 
wartet werden. 


Keine Turn-Kampfſpiele 1921. 
Der Wettkampf-Ausſchuß des Deut— 


er . — ⸗ * 2 
in ſchen Reichsausſchuſſes für Leibesübun— 


len, daß die Anarchiften nievergemor: | Coblenz mitgeteilt, daß die Kommif: | gen tagte in Verlin unter Vorſitz feines 


fen mürben, bie ben Betrieb der Koh— 


lich machten, ihnen die vertragsmäßig 
ſicherten Kohlen zu liefern. 

In 
ger Zeit recht toll zu, da dort die 
Kommuniſten und ihr Anhang von 
räuberiſch veranlagten Kerlen die 
Hauptrolle ſpielten. Das hat nun 
ein Ende, denn die franzöſiſche Mi- 
litärbehörde duldet weder Soidaten⸗ 


\die auf Koften der Steuerzahler als 
|„Staatöbeamte” ein angenehmez Le- 
ben führen. Die Amerikaner, Eng: 
‚länder, Franzofen und Belgier haben 
überall mit diefen fogenannten „Rü- 
|ten” aufgeräumt und wir jind ihnen 
dankbar dafür. 
* 


* 


* 


befinden, hat der 
Schrecken anſcheinend am ſchlimmſten 


und letzten gehauſt. Der Vorſitzende 


des Zentralratis war dort ein gewiſ—⸗ 


groß iſt. 
räte noch ſonſtige Genoſſenfchaften, 


ſion eine umfaſſende Speiſung aller 


lenzechen verhinderten und es unmög- unterernährten Kinder von Coblenz 
veranſtalten 
Freude wachrief. 
Frankfurt ging es ja ſeit lan- home“, und Sie dürfen mir glauben, 


was 
„Charity begins at 


werde, 


liebe Landsleute, dieſe Wohltätigkeit 
daheim wird immer dankbarer 
empfunden, weil die Not in Coblenz 
und dem Rheinland überhaupt ſehr 


Auguft Bödlin. 
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Deutsche Kreile.. 
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St. Louis, Mo. Pfarrer Aloy— 
ſius J. Rother, Profeſſor der Philo— 


* 
nr 


u 

% 
... 
I 


Br Eifen, mo fid) die Rrupp’fchen | fophie an der St. Louis Univerfität, 
t 


erlag einem Herzleiden. Pfarrer 
Rother, der der Verfaſſer von vier 
philoſophiſchen Werken war und ſich 


‚in fatholifchen Gelehrtenkreifen hoben | itäti 


! 


große | Entwurf de3 an 


| 


| 
.. 


ttellvertreienden Vorfißenden Dr. Bers 
aer-Nichersleben, de3 Yorfißenden der 
Dentichen Turnerfchaft. Der verbeijerte 
die Mitalieder der 
Neichsichulfonfereng zu Berlin aerichtes 
ten Schreiben? um Einführung der Leis 
besübungen in den Echulen wurde mit 
geringen NMenderungen angenommen. 
Die Ausarbeitung eines Leitfaden für 
Leibesübungen an den Mäbdchenfchulen 
toird in Angriff nenommen werden. Der 
Antrag der Deutfchen Turnerfchaft zum 
Deutfhen Turns und Eporiehsshken: 
Ale Beitimmungen über die Anerfen» 
nung der nicht meßbaren Leiitungen 
werden aufgehoben — in Betracht foms 
men Fechten, Zaton =» Tennis, Ringen, 
Eis: und Landhoden, Golf, Fußball 


| ufto,, wurde ebenfalls angenommen. Zır 


Punkt 4 der Tagesordnung: Deutiche 
Stampfipiele 1921 machte Generalfetre: 
tür Diem die bedanerliche Mitteilung, 
daß das Minijterium e3 abgelehnt hat, 
die Durchführung der Stampfipiele fi- 
nanziell zu unterftüßen, und daß diefe 
daher auf das Sahr 1922 verjchoben 
iverden müjfen. 
Ein Hädelfaus in Jene. 
Hier foll ein Hädel - Haus errichtei 
werden, daß nicht nur eine Erinnerungs- 
e, fondern aud) eine Fundgrube und 


| Eigentum 


gegeben | 


ne 
—RBB—œ———ß———ß—— ——uu nmw— 


+ 
> * 

Hädel vor und fcheut fich auch nicht, dem diefe Bank imflande 
toten Gelehrten die Veruntremumng von 
der Univerjitätsbibliothet, 
nämlich der Bücherei des Booloniichen 
Nnititut3, borzuiverfen. Die gelamte 
wilienfchaftliche Welt blickt voller Span: 
nung auf den Ausgang diefes Prozefjes, 
der hoffentlich Die außerordentlich pein 
liche Angelegenheit ein für allemal er- 
ledigt. 


Kriegsunterernährung und Arzneimittel- 
wirkung. 

Daß die mangelhafte Nabrungszufuhr 
im Striege erhebliche Etörungen de3 Or- 
ganismus und insbefondere der für die 
Entgiftung wichtigen inneren Eefretion 
herbeigeführt hat, ijt befannt. Es ſei 
3.3. an die Tatjache erinnert, daß Fa— 
Drifanten, die au® tierischen Nebennie: | 
ren Mdrenalin  Herftellten, bemerfen | 
mußteit, wie die Ausbente an Ddiejer 
Eubjtanz mit zunehmender rieg3dauer 
immer geringer tvurde, jo daß die fFa= 
brifation fich fchließlich al3 gänzlich un= 
rentabel erwies. 

Unter dem Einfluß der Kriendunters 
ernährung bat fich aber, wie Dr. Pr - 
nit in der Deutfchen Mebdizinifchen Mo= 
chenfhrift berichtet, auch in zahlreichen 
Fällen eine abnorm gejteigerte Empfinds 
lichkeit von Rerfonen genen Arzneimits 
tel gezeigt, die von denjelben Andibiz | 
dien früber in weit ftärferer Dofi3 oßne | 


$ ei 7 rde & — 
Pachteil vertragen wurden. So zeigen Zunmumnmunnunnininini 


| 


Bankftunden, täglich, 


JHABEHRTRITRLERHRERDENDRURDERBRERDRGRARERGERRAGRD BRTTRRLRRRRRENTRRTRNENEN B99°SHERRRRLALERERLRRERDEROUONUURGTORRRRRRRHORNEE 


Patienten, die früher viel gröhere Men 
gen ohne jede Nebenwirkung einnehmen |’ 
fonnten, jet nach abendlichem Ginneh: 
men bon nur % g Tine. Opii oder von 
einer Pantopontablette (0,02 4) am 
nächiten Morgen noch jtarfe Benommen= 
heit und charakteriſtiſch verengte Pu— 
pillen. 

Von anreren urde Adalin Früher in 
Eingelgaben von zwei Tabletten obne | 
die mindeſte Nachwirkung glatt veritar | 


wem. 


Geldlendungen 


nad) 


Tentihhland, Defterreih, Ungarn, 
Böhmen, Jugo-Slawien und allen 
andıren Ländern zum 


Billiaften Tagespreife. 


Ausstellung von Ghed3 und Gröff- 

nung don zinienbringenden Cpar- 

Kontos in allen größeren Banfen 
Europas. 


6% Firft Miortgane Gold Bonds, 


K. R. EEAK & CO, 


Foreign Dept. 
Bank Floor, Ooden Building, 
196 N. Glarf Str., Ede Pate Str, 
Chicago, IM. 


ac 
gen; jebt genügt bereits 1.—1 Tablette 
zur Erzielung der Wirkung, ebenfo von 
Veronal eine halbe Tableite, itatt früher | 
einer nanzen; in beiden Fällen bejteht | 
am nachiten Morgen noch VBenommen: | 
heit. Much die als Rebentwirtung | 
bon Harnjtoffderivaten carakteriftiichen | 
Hauterfcheinungen treten bei vielen Ras | 
tienten jeßt ungleich häufiger auf. | 
Eine zo0logifhe Station in Weft: | 
Holſtein. | 
Eine neue zo00logiiche Starion ijt dor | 
trzem am Hafen bon PBirhum ar der 
weſtholſteiniſchen Küſte angelegt wor⸗ 
den, um eine beſſere Erforſchung der 
Küſtenregionen und Watien in die Wege | 
ıt leiten. Die Gründung, die von dem ! 
Privatgelehrten ©. Miülegger ausgeht, | 
umfaßt ein Laboratorium, Räume für 
den toiljenfchaftlichen Leiter und dag 
Büro, eine Dunfelfammer, da3 Glass 
und Injtrumentenlager, Rräparationg: 
räume und einen großen Raum für bio: 
logische Arbeiten. Hinter dem einent- 
lichen Stationsgebäude Tiegt da3 Aauas 
rim. Ein Firchhutter, ein Motorboot 
und ein Nuderboot dienen zur Herbeiz | 
Ichaffung de3 Iebenden Materials. Das | 
Anftitut ift mit allen möglichen Initrus | 
menien ausgerüjtet und macht fi auch 
den Verfand Iebender Ccetiere zur Auf: 
gabe. Da3 Hauptgemwicht Tiegt auf der 
Lehrtätigfeit, die bereit3 mit einem 14> 
tägigen Kurfus für Meerestunde be= 
gonnen wurde. 


Die Währungsfrage im neuen Dansig. 


Der Ober » Kommiffar von Danzig 
ift auch mit der Danziger Währungs 
frage betraut worden; er hat fich dahin 
neäufßert, daß dem freiitant Danzig für 
feine Mährung3 = Bolitit drei Mege of= 
fen ftünden: 1. Anfchlue an die pol= 
nifche Währung, 2. Einführung einer 
eigenen Währung, evil. mit engliicher 
Garantie, oder 3. Veibejaltung der als 
ten Neichsmark » Währung. Da Die 
beiden erftgenannten Lölungen des 
Problems zur Zeit noch undisfutabel zu 
fein fcheinen, dürfte e3 im gegentvärs» 
En —* das — — un 
aufig noch bei der alten Reichsmar 
u an Bon einem Anjchluß an & ch i f f ka rt eg n 
ie polnifche Valuta fönnte doch erit die Wocntne und Notariatd-Nanziet, 
Rede fein, menn eine richtige polntiche | Wie kaufen und verkaufen: 
Baluta zue Einführung gelangt it und | 


a 


Gapdidofafon? 


Geldjendungen 


Deutſchland, Deſterreich, Ungarn, 
Böhmen, Jugo Slawien und allen 
anderen Ländern zum 


Billigſten Tagespreiſe. 

Ausftellung von Cheds und GEröfi- 

nung bon zinienbringenden Epar- 

Kontos in allen größeren Banken 
Europa, 


0% Hirft Divrigage Yolb Bonds. 


CHAS, SCHLOTE & CO) 


Bank, Infurance und Real Eitate, 
1546 Larraßce Str., Zimmer 6. 


I 


Geldjer dungen 


nad) Deutſchland, Deutſch⸗Oeſterreich, Czecho⸗ 
flovatei, Ingoilavien, Ungarn, Polen, 
mänien sndb. Italien, 


6Prozentiger 


Cinzelner erſter Hypolheken 


umzuſetzen und offeriert fie zum Kauf in 
Belrägen von $2500 bis $7500 


—— Gefichert duch —— 


Chicago Title and Trust Go. Certification 
and Guaranty Policies. 


Humboldt State Bank 


Ehilton E. Collins, Bräfident 
27272 I8, North Ave,, (nahe California) 


Offen abends Tienstags, Tonnerstags und Samätags, 7 big 9 Kor 


en22dofafondi* | 5 


Infolge unjerer Lane 


im Herzen der großen Nordweltfeite ifl 


‚eine aroße Anzahl 


I vorm. bi3 4 nadm, 


BESTSETTAUEBOUUALDLENDARREDEBBSRDURGNKANLBARSE STR IIEEEEEreeEeE ARE REN 


uun un 


— 


——— — 


Berlonem, weihe wüniden nad 


| 
| Deutſchland 


zu geben⸗ offerieren wie unſere Einrichtungeri 
um ihnen 


'  Räffe, Neife-Erlaubnig, 
Dampfer- u. Eifenbahnbillette, 
Wedel auf Berliner Banfen 


und alle notwendi Dolumente orgen 
3 > 4 


u bef 
Diindeltmagl 


en 


| vollf lat erteilt wird, 

iriren deutſche Mark zu ſehr nice 
Preiſen, was ſie au einer wünſchens⸗ 
werten Geldanlage macht Wir überweifenGeid 
nach Deutſch⸗Oefterreich, Ungarn, Ezechs⸗Sio⸗ 
watia, Jugo⸗Slawien, Rumänien u. derſSchweiz. 


Notariatskanzlei 


36e 8 
es 


| Deinen 
! 
| 
| gung don Urkunden, Volle 
je, Erbiaften u f. m. : 
ten aller Linien, 
ifiziclle Berfaufsitelle 
| von „Food Drafts“ 


r 


ER 
r 
l 


rxer 


er befie Meg zur Linderung dee tot 
ge 


gehörigen in der alten Seimat, 

entihe Bunds von größeren 
Städten | 

u ſtets an RR zum PR Reife, 

ı Transatlantie Transportation (p., Inc, 

| 1646 LARRABEE STR. 


Zel.: Tivericy 2567, 
ohn W. Dictzer, Präf. 


— Agentur ! 
Geldjendungen | 


— rd — 
Deutſchland, Geſterreich, 
nadı aanz Hngarn, Zuno- 

ſlanien, Czechoſlovakig, 
Siebenbürgen, Bukowina 
Telegraphiſche Geldſendungen, 


Notariats-Kanzlei. 


Voſtaufträge werden punktlich audge⸗ 
fahrt. 


— 
üs 


a 


be 
⸗ 


13 
| © 
| 


I Schlesinger, 


| 644 North Avenue & 


Ü CHICAGO ALL. 
3 2. Vleor, erjie Tür, 


£, f 17 ı p S — Bas 9 
Helen; Der Wohltätigkeitsverein ber ee zus. 
iperifpen Stabtmiffion Hält morgen H9 Een 2) 


wenn diefe neue polnische Währung im | Liberty Bonds 


Merte nicht hinter der augenblidlichen | 


Reichsmark » Währung zurüditeht. Anz J V 
‚Je 


War | dererfeit3 erjcheint Danzig für eine ci= 
(Im Geſchaͤft feit 1908.) 


bez | gene Mährung viel zu Hein und unbe— 
619 WB. North Ave. Tel. Diverjey 8287. 


illa deutend, zumal der neue Freiſtaat bei— 
in weitem nicht über genügend Ausfuhr— 

5107 ©&. Alhlanb Ave. Tel. Blvd. 6570. 

Offen 9-8. Gonntags 9—12. 


hohem Grade unerquidliche Etreit zivi= | mittel verfügt, um fich eine fich eini— 
1984°2 


Aniehens erfreute, hatte den Stußl | "Irbeitsjtelte für u. Forſchungen. 
N ‚ für Philoſophie an der Anſtalt ein: beſonders, auf dem Gebiete der Ent— 
An der Regierung ſaß das Beam⸗453 er nach Verübung vieler Raub und in & 2 —. |teielungslehre, werden foll. Das 
1 2 E > ni a aan inihmittag um 2 Uhr in Herrn Ba on" 3 ‚undzwanzig Jahre lang inne, Er sücdels Ichter Wunfch und man bat 
tentum ber fü er n Zeit och fc ſtor Sauets Schule, Ecke Hoyne Abe. war drei Jahre lang leidend und |veit3 mit der Umgeitaltung feiner U 
vollzählig. Die Sozialdeinofratie res | \ 


i \ ine € : Imurbe innerhalb dDiei Zei begonnen. — Uebrie 
trutierte ſich in der Hauptſache aus mn nn en, wo ihnen fein Haar gekrümmt mehrmals er — — Dar u de 
Wrbeitern, die man nicht beliebig in en ’ 3 “Imerben wird, ba ihnen, wie ihren | Nfarrer Rother war 61 Jahre alt 
Beamtenftellungen hineinverfenen | 9 , anderen Genoffen, ja volle Straffreis | und in Deutichland geboren. Er 
tonnte. Gelbjt die einfachite Behörde | ——————me——— | heit zugebilligt ift. Mit den Kapps | wurde 1891 ordiniert und — 
verfagt, wenn man ſie mit völlig uu T—— — —— bbeuten iſt es etwas anderes: die wer⸗ | 
| x t. Plögli ⁊ 
hatte man ſich begnügt, hier und da J G [ [ d * Herren Ebert und Müller, De ee nn 
in befonders gearteten Fallen bie frii- 4 - | präfident und Kanzler, als Hover: | petunnte Ehrenpräfident des Biälge | 
beren Beamten durch neue Männer \räter beſtraft. Aehnlich wird MEN Vvolisfeſtbereins Gonrad Mitt. Der 
‚u erfehen. Das alte Benmientun R A| Gnade für Net malten lafjen in! s 
ber jtand der Junterfafte nahe und F Kidem Yale des Räuberhauptmanns | ;, Dünften, Aheinpfalz, geboren. Er 
9ar leicht dazu zu —* — ag der = we u. —*— 1865 nad) New York. Seine! 
in daB alte Lager einzufchiwenfen.“ | „ . im Voatlande nebit Umgegend Seit | gneinmirticha a 
„So Ing denn alles recht aünftio 4 Per Poit und Kabel || Wosen srandisagt, und alte Bitten | Snunttunnebuntt bei &e = 
für einen Butjch von —— ae: | nad) —— 
ringe Söldnerheer in der Macht we⸗ lich wieder von ſeinem teuflichen Tun Zeutſchen Gefellſchafien“ noch“ fio— 
en on Geburt uub Sr Deutſchlaud, — ——— BU |cecen, Bo Be . a 
rung3beamten bon Gebu Er⸗ ” eilt. r richti le Ster. : | 1 
siehung und jahrelanger Tätigteii Oeſterreich, mit dem Unterſchied, daß Villa s—— 
näach rechts neigend, die Regierung u „Rh | 
selbft im eigenen Lager durch erireme | ugarn, gierung Furzer Hand erledigt mürbe, | -gz EU M.“, ftand über ein! 
\intsftehende Parteien auf das hei: ’ ‘ | 
en 2 ; | 
stellt: jo mar ber Weberfall: auf die Si b bü ö Regen bes „Donnerstag Nachmittags | 
Hauptitabt Berlin nur ein feiner even rigen ı Zitel werben nicht mehr verliehen | anderen deutichen Qereinen, Logen ı 
militärifher Epaziergang.“ u. ſ. w. als Anerkennung langer Dienftzeit, |", Geſellfchafien. 
„Aber dann zeigte ſich ſofort, daß ſogenanni⸗ Aliersquũtungen, wie San Francisco, Cal, Die, 
die neue Militärregierung nicht ges . m man es nennt. Räte aller Schattie⸗ Evangeliſde Liga von R. Galifornia 
* rungen gibt es aus monarchiſcher wird auf Veichluß des Gretutio- 
ichen Dingen zu denen. Als fie mit (© | 3 all en 
sr wirklichen Geheimen Rat, mit dem m Sonntag, den 30. Mai, in San | 
für — — — — — — 'Rafael, Calif., abhalten. In der Vor: | 
8 z ,„ Bun anzleirat herab mit Unterofft= | n; hama Konvenlionsgoites- 
Expreß Dampfer ziersvergangenheit. An unferem | inf) Werben am aftoren rn 
irett nadı | 


: Millionär nah den Ber. Staaten. 
aefchulten Beamten bejeht, und jo J | den nach einer neuen Verficherung der Iiionäz nad t. Staaten 
2 
e N d Ni N ge N Verftorbene wurde am 22, Juli 1850 
* 
der ſächſiſchen Regierung, doch ende RFew Horks. Er war, als die „Ver. 
niger Offiziere, die oberen Regie— 
Zweifel von der amerikaniſchen Re⸗Muannerchoren, der Sofratesloge Rr. 
—— 
tigſte angegriffen und ſchutlos ge-J ssugoilavien, 
|alle feine Verbrechen zugefichert ift! | menelflubs“ und gehörte zu vielen | 
!ernt hatte, anders als in militäri= | 
Zeit aber mod; eine Menge, bom|gnmites ihre dritte Jahresfonvention 
Stammtifh im Cafino figen über! meier, Limper, SJagbftein 


»fleaten. 


|Morbtaten die Flucht ergriffen und 
fih nach Berlin begeben haben fol: 


zei. Nincoln 850, R 
teden Abend bis 9 Uhr nud Ki 
Sonntags bis mittag. 


Geld 


nach Enropa 


| Wenn hr Geld nad) 
Hauſe zu ſchicken wänſcht, 
oder Dampfſchiff⸗Tickets 
kaufen wollt, oder wenn 
Ihr einen Paß braucht 
oder einen öffentlichen No⸗ 
tar für Dokumente, 


wendet Ench an die 


Siien 


chen den Freunden de3 berjtorbenen ß 
ermaßen ausgleichende Zahlungsbilan 
Gelchrien und feinem Amtsnachfolger = ern. Kir die ——— 


Prof. Dr. Plate = Xena weiter und wird | 5 iſt j i i 

: : er mährung ift ja auch infofern die Vors 
Adolf 1 * beſchaftigen. Dr. ——— eihaflen is die Tebte 
rate en —F Brof. Plate in der | deutide Banknovelie der Reichsbant die | 
ib uf s Hefticite angegriffen umd | Genehmigung erteilt, Filialen im Aus: | | 
{hm vorgeworfen, er habe feinem Amt3= | Yande zu unterhalten, Die in Deutfchen | p | 
borgänger und früßerem Schrer „ein |Heiche verbreiteten Gerichte über Dan- | 6 ‚ MW 
aufhit Dat ie ze Das | in, tvonach dort bereit3 eine polnische | ® e | 
u: , tale ce Slage gegen ln Mi nnpfir J 
Heilbhorn angeſtrengt und ſich 08 | ober engliiche Währung eingeführt fei, | 


n auch in ſchädige 0 
der Prefſe zut Wehr geſebt. hain ſchädigen die Danziger Geſchäftsleute u iffsfarten 


gereht. Das Heißt, | empfindlich. Grhöht werden die wirt | (G 
er bringt neue Anfchuldigungen idjaftlichen Sehtwierigfeiten in Danzig) 
von und nad) allen Häfen. 
Neifepäfle werden 5i8 auf Weiteres 


gegen | 
noch durch Die deutjchen Erporteure, die | 
beſorgt. Vollmachten, Steuerſachen. 
ſollen, als Danzig für ſeinen eigenen 
amf Grundelgentum zu den aanltiaften 
== — Bar oder auf 
* 1 


nach allen Weltteilen. 


wenn er ihr in die Hände fiele, Holz | Yierteljahrhundert lang an ber, 
aber nicht, da ihm volle Amneftie für laffen. Im übrigen tit in Danziq eine 
folofjale Belebung aller Geſchäfte zu 
berzeichnen; ob fich aber alle Hoffnun- 
gen, die man auf Danzig febt, in Zus 
funft erfüllen merden, hängt gang und 
gar bon der wirtichaftlicden Entmwidlung 
Bolen3 und der meiteren politijchen 
Entwicklung im Oſten ab. | 
| ei 
| s 

FREE PETE TIREN 
Er die „Ubendpoft”,) 


Wagezneuigleiten 


Telephon, Seeley 3008. 


—— nn 


Schiffskarten 


Dangig von Deutſchland das Zugeſtänd⸗ 
nis gemacht worden iſt, daß ſo viel 
Waren aus Deutſchland nach Danzig 
Al 4156 WENTWORTH AVE. 
hat, die auf diefe Weije gefandte Ware | Zeiephon Boulevard 280. u 
Offen jeden abend bis 9 Uhr, | nicht nad) dem Wuslande gelangen zur | 24apfafondo 
Sonntags bis mittag, 
V t 
A.Holinger & Co. (ne.) 
Bldg., 11 ©, Ya Enile Ete. 
— fie otsmilalon® 


|ofne Aufichlag herausgelaſſen werden 
Zu Geld zu verleihen 
und 


tlingendem Spiel und ohne einen | 
einzigen Schuß in Berlin einzog, ivar | 
ihr Kal Schon befiegelt. Das Rolf 
bat genug von ben Verfprechungen | 
von redht3 wie bon den Weltbeglüd- | 
ungsideen von links. Der Bürger, | 


; E.Strassburger,ünliker, | 


aus 2630 Linco-n Avenue, 


nah Danzig grumdfäßlich nicht mehr 
ohne Auslands = Erport = Auffchlag ver- 
’ 
\ N Isınper Deffentliches Norarint, 
— | 
‚Wm, Schoetrmnacker & Son 
644 North Ave,, Chicago, Il. ||| onium gebraucht, imogenen Danzig | 
| Teinerzeit die Verpflichtung übernommen 
Bedingungen. 
Yorziiglihe erfte Hypotheken 
Adzanlung, Alte 
Mafhinen mer» 


faufen möchten, während dem Freiftaat 
Im Gefchäft feit 1908. 
Telephon Lincoln 359, 
an 514% und 6% Binien et? u Mb, 
e { ben in Tauſch 


der Beamte, der Arbeiter griffen zu 
der einzigen Waffe, die ihnen blieb 


und welche die Regierung, die von 
Berlin fortgeflohen war, ihnen an— 
riet: Zum Generalſtreik! Die weni— 
gen rechtsſtehenden oberen Beamten 
wagten unter dieſen Umſtänden nur 
in geringem Umfange, ſich der neuen 
Regierung zur Verfügung zu ſtellen. 
Da ſich nicht genügend anſtändige 
Elemente fanden, um in die neue Re— 
gierung einzutreten, begnügte man 
ſich zum Teil mit Perſonen, 
Namen allein ſchon kompromittierend 
waren. So kam es zu einem raſchen 
Zerfall dieſes Abenieuers, das mie 


Das haben die Deutſchnationalen im 
Kelchẽas beiteffs Luuwit felbft zugegeben 


deren 


Hamburg, 
Triest, 
Dubrovnik, 
(Jugeflavien) 
Constanza. 


Fahport-Applifationen beir.:gen wir 
| ö unentgeltlich. 
Bei Geldfendungen fragt erft nad nn. 
feren Preiſen. 


| 


Dan freibe oder fprede 
verfönli vor. 


I.Herzog&Co. 


584 @®, North Avenue. 
Vhene Diveriey 5428, 


‚Regierung, Konfiftoriale, Yuftiz-, 
|Berg- und andere Räte, und menn 
man feiner GSadje nicht ganz ficher 
\ift, fo befolge man die Regel: „Was 
man nicht Haffifizieren fannı,das rede 
man ald Geheimrat an.“ Alle bieje 
Herren jehen troß der demokratischen 
| Repubiit ftreng darauf, daß man fie 
mit ihrem Titel anrebet, und fo aud) 
die hohen Dffiziere a. D., mit ber 
Ausnahme, daß bie in gleihem Rang 
ftehenden fich unter einander und bie 
höheren bie unter ihnen ftehenden mit 
dem Namen anreden. in biefer 
Hinficht nimmt Deutfchland noch im= 
mer eine Ausnahmeftellung anderen 
Ländern gegenüber ein, felbft in dem 


ala fo. höflich belannten Frankreich 


KA Zum nn > 


ih anne 


je Dupend Geheime Räte: Geheime | 


Gekkeler reden. Für die Nachmittag3- 
‚Tigung find u. a. Rechtsanwalt De 
Martini, RalphRorden und General- 
agent Von Damm eingeladen. Die 
Abendſitzung trägt einen gefelligen 
Charakter. Lefer der „Abendpoft“, 
melde Verwandte oder Freunde in 
N. California haben, find gebeten, 
die Adreſſen derſelben einzuſenden 
Gorx 576, San Rafael, Calif.), 
worauf den Adreſſaten, auf Wunſch 
auch den Einſendern, das Programm 
koſtenlos zugeſandt wird. 


—: — — 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


— 
— 


und | 
| 


A genommen. Mia» 
u ihinen von $35 
BR bis $275  ftets 
auf Lager. Da3 
arößte Yager bon 
Victor und Cos 
Iumbia Call» 
platten in deuts 
ſcher, ſchweizeri⸗ 
ſcher, ungariſcher 
J und ſerbiſcher 
Sprache — wie 
auch in böhmi—⸗ 
ſchen Kapellen 

und italieniſchen Opern. 
Verlangen Sie unſeren freien Katalog. 
Poſtbeſtellungen werden pünktlich aus⸗ 

geführt. 
Maſchinen werden in ber Stadt noch 
am ſelben Tage abgeliefert. Außerhalb 
der Stadt per Exprefj Co. zugeſandi. 
Reparaturen von allen Maharten von 
Maihinen werben angenommen, 

Neue Einger-Nähmaihinen ftet3 anf 
Lager, Gegen Bar oder Abzahlungen, 


* at 


+ \ 
| unter ucht Cure Augen 
Avrtuyort und Ungegend. | ** \ —— Da sw 


r:tt den neuelten Ge— 
Rod Ysland, ZI, 30. April 1920.| 


Frau 2. H. Salzmann ftarb im | 
Altervon 60 Kahren im Haufe ihres 
Sohnes Arthur. Sie Hinterläßt 
ihren Gatten und fieben Finder. 

Davenport, Ja., 30. April 1920. 

Hermann J. W. Heldt iſt im Alter 
von 66 Jahren geſtorben. 

Frau Fredericka Peters aus Ben— 
nett, Jowa, iſt im Alter von 61 Jah⸗ 
ren im Mercy Hofpital geftorben. 
Auch fie ftammt aus Deutfhland 


yapesie Pounieg 


fen Dienstag,Donner 
:- und En tan ahbenb3, nı2Kfa* 


#ILLIAM B. LUGKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


1901 Irving Park Bivd. 


Neparatusen werben ſchnell, zuverläſſig und 
virlin audartührt. Kıievhon: Wellinaisn * 


* Mer fein Grundeigentum ber- 

faufen will, erreicht fchnell feinen 

„ |Bmwed durd eine Kleine Anzeige in 
> + der „Abendpoft“. 


Heldlendungen 


Billigite ° Preiſe. 
örbſchaften . Bollmadten 


K. W. KEMPF 


zel.: Main 4491. 120 R. 8a Balle Bir. 
Difen 9-6. Eonntags 9—13, 


wı2 


— — 


—3 4 
” 4 = 
* 


„Lejet die Sonntagpeit”, 


— ET, 





k 
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Elreillage in Fraulreihh. 


Bahnbetries um etwa die Hälfte 
durch den Ausſtand verringert. 


— — 


Schiffsverkehr ebenfalls betroffen 


Paris. 3. Mai. Die hieſige Sireik⸗ 
lage war heute ſtationär und der 
Vahnverkehr auf dem Nord und 
auf dem Oſtbahnhof belief ſich auf 
etwa die Hälfte de3 normalen Ver- 
fehr3. Auf, dem St. Zazare Bahn- 
hof war der Betrieb. in größerem 
Iınfang beeinträdtigt: Der Güter— 
serfehr rubte fait pollfomment, 

Montite, der Sefchärtsleiter einer | 
Vochenzeitung, die für die orte) 

de3 Ansfiandes der Eifen-! 
sabmer agitiert hat, wurde beute! 
norgen in Haft genommen, 


* 
try 
auer 


5 tit 


| 


I 


|Ners Nort 103,81; Jadjonville, la. 


A. S. Burleson, 
Postmaster General, 


nn N N 


50 


2 Gent 


Die Teuerung. 

In Chicago find Koften be8 Lebensunter: 

halts feit 1914 um über hundert Pro- 
zent geſtiegen. 


Waſhington, 3. Mai. Wie das 


über hundert Prozent geſtiegen. 


Das Steigen der swoften des Le 
bensunterhaltes während dieſer 
Zeitdauer 
des Arbeitsdepartements zufolge, au 
genau 100,61 Prozent, und in ande— 


ren Städten ftiegen die Koften nod) 


mehr. Die vom Departement ver= 
öffentlichten Zahlen lauten: 


Detroit 107,37: Norfolf 106,98 


, 


— 


102,14; Buffalo 102,65; Houſton 
101,70;. Sa »annah 98,68; Baltimore 
‘ 40; Nhiladelphia 96,49; Lleve- 
land 95,05; 


Arbeitstepartement befannt gibt, ſind 
Idie Koften des Lebensunterhaltes in | 
EEE . , . 5 
Chicago in der Zeit vom Dezember | 
‚1914 bi3 zum Dezember 1919 um | Angedlih ax Bombenatientaten | 


belief jih, den Angaben I 
elief jich 3 flalte Tony Tazio, der vom Suitizde- 
|parteınent als wichtiger Zeuge in 
Lerbindung mit den Bombenatten- 
taten im verflofjenen Sunt in Saft 


Mobile 94,54; Bofton | 


Yor höherem Richter. 


— 
- 


Häftling des Auftizdepartements in 
New Vork macht Todesiprung 
aus 14. Stockwerk. 


beieiligt, 


\ 
New York, 3. Mai. Der 30 Jahre 


gehalten wurde, machte heute zu 
rüber Stunde feinem Leben” ein 
| Ende, indem er aus einem der en- 
| ter des hieſigen Bureaus des Ju— 
ſtizdepartements im 14. Stockwerk 
eines Gebäudes an Park Row hin— 
ausſprang. 

Wie es heißt, ſicherte er ſich von 


„Das Rarnickel.“ 


Die Sodawaſſerhändler ſind ſchuld 
an der Zuckerteuerung. 


Das behauptet Clyne. | 


' 
4 

{ 

J 


Er möchte ihnen am liebſten das Hand— 
werf legen, weiß nur nicht wie. —Ber- 
fpricht jich nicht viel von einem Vor» 
gehen gegen wucherifche Bäder, 


— — 


Von ſeiner Reiſe nach Wafhing- 
ton zurückgekehrt, nahm Bundesan— 
walt Charles F. Elyne mit friſchen 
Kräften und erneuter Luſt undLiebe 
ſeine ſchweren Berufspflichten hier 
wieder auf. Den Vertretern der 
Preſſe gegenüber äußerte er ſeine 
Befriedigung darüber, daß die 


x S5 Uhr Ausga 


3% zur Arbeit zurüdgefehrt. Und 


Sie können fid) darauf verlaffen, 
daß auch nicht mehr zur Arbeit zu—⸗ 
rückkehren werden. Ich kann in der 
Sache weiter nichts tun. Die Eiſen— 
bahnleiter ſind die Einzigen, die im— 


be. 


— — 


War es ein Unfall? | 


Kabaretfängerin und einer ihrer Be- 
nleiter von Angeln getroffen. 


itande find, die Sachlage zu Flären. | 
E38 Tiegt nur an ihnen, Wenn fie die 


Ausſtändigen unter 


rechten wieder ausnahmslos anneh— 
men wollen, werden wahrſcheinlich 
die Leute einhellig zur Arbeit zu— 
rückkehre, umſo eher, als ja die 
Bundeslohnbehörde ſich vereit er— 
klärt hat, dann als Schiedsrichter 
in der Lohnſtreitfrage zu ſitzen. Wir 
—— alſo abwarten, was 
ho 


Erwarten ſie aber von uns, daß wir 
bitten werden, dann ſind ſie auf dem 
Holzwege.“ 

Das Verhör der 


den alten Be: | 
dingungen und mit allen Altersvor- i 


firrzlich, wie 


Polizei unterſucht. 


— — 


In einem Anfall plötzlicer Geiſtesſtö— 
rung ſchieſzt George Lindſey zwei des 
Weges kommende Männer über den 


Im Deutſchen Viakoniſſenhoſpital 
die liegt die Kabaretſängerin Frl. Lo— 
hen Herren zu tun für gut finden, |retta Weinberg mit dem Tode rin» 
Sie wurde geiterin 
fie Iniefällig am Wiederanitellung [abend, während fie fi in Geſell— 


‚gend darııteder, 


\ibajt eines anderen jungen 
ſchens und zwei Männern 
durch einen Revolverſchuß 


Haufen und begeht dann Selbſtmord. 


Anox's Friedensreſolution. 
Erbitterter Kampf über dieſelbe im 
Senat in Ausſicht. 


Waſhington, 3. Mai. Bezüglich 
ber vom Senator Knox von Penn— 
ſylvanien eingereichten Friedensreſo⸗— 
lution dürfte ſich, 


allen Anzeichen , 


By order of the President, . 
A. $. Burleson, 
Postmaster General, 


ee 


RBð 
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Jahrgang. — Pr. 102. 


Die Auserwählten. 


— 


Anti-Saloonliga für fieben Bewer- 
ber nm Prajidentihaftsfandidatnr, 
( 


"nad, im Senat ein ebenfo erbitterter 


und lang ausgedehnter Kampf ent- 
:fpinnen, wie er liber den Tyriedens- 
vertrag don VBerjailles getobt bat. 


xy e 


Die Refolution wird am Mittmod) | 


zur Debatte fommen, und auf repu= 
blitanifher Seite erwartet man 
einen Flibufter gegen die Refolution 
bon feiten der Demoftraten, 

Homer ©. Cummings, der Bor- 
figer des bemofratifchen National: 


fomites, begann heute mit den Anz | 


igriffen auf die Refolution mit einer 
fermellen Erklärung, in iveldher er 


Johnſon und Ediwa.ds niät 
darunter. 


Weſterville, O. 3. Mai. Die 
Anti-Saloonlige hat heute durch 
ihren Superintendenten Dr. P. A. 
Baker ſieben der im Felde befind— 
lichen Präſidentſchaftskandidaten in⸗ 
doſſiert. Es ſind dieſes Hoover, 
Wood, Lowden, MeAdoo, Hughes, 
Poinderter und Bryan. 

WVBaker ſagt in ſeiner Erklärnng, 


5 > o — * F — rege / 
Dad fagte, daß die Refolution „wiederum |die Prohibitioniſten des Lande 


—— din Beweis ſür die moraliſche Ver- könnten irgendeinen der Genannten, 
IErIDUN- 


feuchtheit bietet, welche das Herz der Jim alle er nominiert würde, unter- 


vet. sm jelben Krankenhaus befin- Ar ; inf“ im 
; = = : republitanifchen Partei zerfrißt”. iützen. 
det ſich auch John S, Cronin, Nr. en ne. 


92,30; Portland, Me., 91,59 Pro- ſchon berichtet, wegen angeblicher 


Aprilgrandjury als onderjurg Kriegsiteuerhinterziehung. verhaite- 


Gelegenheit erhalten habe, ihre ein- 


diefes die erite Verhaftung, die in 


den ihn beivadhenden Beamten die 
Perbindung mit dem Musitand der 


Grlaubni3 nad) dem Waſchzimmer 


Fifenbabner borgenommen wurde, 
aber im Miniiterium des Innern 


iind bereits weitere Saftbefehle ans-| 


geſtellt worden, deren Vollſtreckung 
evorſteht. 
Regierung wird Arbeiiswillige ſchützen. 

Der Miniſter der öffentlichen Ar- 
eiten Moes Le Trocauer verlicherte 
ın einem nterpieiw, das heute mor- 
gen im „Le Matin” veröffentlicht 
worden iit, die Regierung Würde 
dafür forgen, dat Arbeitömwillige in 
ganz Frankreich vor den Angriffen 
der Nusitändigen geichiitt werden. | 
erster verficyerte der Mintiter, daf; 
alle Maiznabmen getroffen wurden 
.ın dem Wolf die Notwendigkeiten! 
03 Lebens zu Fichern ımd er gab] 
ser Anficht Ausdruck, die ſchweben- 
den 
ſchiedsgerichtlichen 
werden. 
Dampfer „La France” fann nidıt nad 

Amerika abiahren, 
J 


Paris, 3. Mai. Die auf heute 
inberaumm aeivelene Alsahrt des 
Dantpiers „Na France“ nach den 
Rereinigten Stoaten, ilt auf unbe— 
immte ett verfchober worden. 
Die Beamten der franzöiiichen Dante 
sferlinie erflärten fih für außer 
Stande, mit Bejtimmtheit anzııge- 
ben, wann der Dampfer in Ece ge 
ben far, gaben jedoch der Hoffnung 
Ausdrud, dat die Abfahrt vor Ende 
der Mocdhe erfolgen dürfte. 

Durch dieſen Aufſchub, der erſt in 
allerlegter Stunde angefündiat mor=! 
ven, find vielen Amerifanern, die auf | 
ter: Dampfer Die Heimreife antreten | 
vollten, Ungeleaenheiten bereitet wor: | 
ven. Sie hatten Heute morgen mit) 
dem: Dampferzug vom Lazare Bahn— 
Sof j 
it 


Wege erledigt 


abfahren ivollen und erfuhren | 


furz bor der Abfahrtsſtunde, daß 


Streitigkeiten würden auf dem Ausſiand. Laut den polizeilichen Be— 


Unzufriedene Tertilardeiter. 
In Bedford, Maſſ., ſind 20,000 Tuch- 
weber am Ausſtand und weitere Ar— 
beitseinſtellungen in der Induſtrie | blieb auf der Stelle tot. 

itehen bevor | Das „Nuitizdepartenent gab an, 
New Bedford, Maſſ. 3. Mai. Heute der Selbſtmörder habe zugeſtanden, 
begann hier ein Ausſtand von eiwä daß er an den Bombenattent ıten im 
— nn Juni bo “int sin 3 ’ 
20,000 Webern in 37 Iuchvebereien, | mi Dete. int geweſen und als wich— 
Die Arbeiteinftellung twurbe badurdh | N°cr Seuge feitgehalten wurde. Cr 
peruriccht, daf laut einer neuen Ver- jollte heute einem weiteren Verhör 

* ıp» a ay . ö 
fügung der Arbeitgeber die Arbeiter, en RN 
no R5 — > > ah ‚ DEr XE des See 
welche die Webeſtühle inOrdnung hale erſuͤchnage des Kuritigde, Porden find. VBeiläufig bemerkte er 
ten miüffen, eine gröhere Anzahl uamgsbureaus Des Juſtzde⸗ bh ie ainehima Damalk ai 

a ee 0. | partements erflärte, Tagio fei einer) NÖ, dab ibm aflerdings damit al- 
Webeſtühle, ala bisher, bedienen fol« |; Fu |Tein, daß bie Sünder in Anklane 
a uühle, ais disher, der Anarchiſten geweſen, deren Ver-| ein, daß die Suünder in Anklagezu— 
ten — 8 * € } * ⁊ * (x 3 44 de 

ls „.. |haftung in Verbindung mit den) ad verjegt wurden, nod wenig 

Dieſe Urbeiier gingen daraufhin dieng Set, da das Publikum doch 
on den Gtreif und ber Rai 


> > 

m | Yombenattentaten vom 2, Sau er Kieinlich diefer Vorberhandf 

» Such | - h 2 * — Icheh eier 9 Io idlun— 
Streit Be der 2UQ) folgt war md dais er fid) ſeit fechs vahrſcheinlich dieſer Vorverhandlun 

weber ſtellte ſich auf ihre 

verfügte den heutigen allgemeinen ! 


mal begonnene Unterſuchung des 
gegen Xebensmittehvucdherer emge- 
leiteten Verfahrens fortzuſetzen, 
während die auf heute einberufene 
Maigrandjury ſich nur mit Routine— 


gehen zu dürfen und ſprang dort, 
nur mit ſeinem Unterzeug angetan, 
aus dem Fenſter in die Tiefe*und 


eiv 


| freute er jih darüber, dal; die an- 
gebliden Wrofitgeier, die Zucker— 
händler Syme Eagle und die Sce- 
Moon Eo., jorwie die Kartoffelgroß- 
bändler Orrin S. Earl ımd X. Starf 
& Co. in Anklagezujtand verfeßt 


Seite und | uychen im S = - 
Wochen im Hauptquartier des Bırel 9°". : 5 b 
. z * th Sen I ıhın » $ 
reans als wichtiger Deuge in Haft wirkliche Reſultate ſehen wolle. Er 
befinden babe werde ji daher bemühen, auf eine 
richten ift bie Zahl der Arbeiter, die} Mei dem Attentaten im Xuni'han.| Khleunige Progeffierung der Ange- 
ſich heute zur Arbeit eingeſtellt hat. delte es ſich um Vombenanſchiäge 
leine nur ſehr kleine nud von dieſen gegen das Wohnhaus des Generat. 
* — Yon 486 ie JauS Des 
‚Schloffen fich |päter noch eine heträßhte | amvaltS Palmer, das Sans: des 
Hiche Anzahl den Ausitändigen an. | Nichters Charles E, Nott in New! 
An den Eingängen zu den Tuchivebes | York und auch um Bombenattentate| 
reien waren Gonberpolizilten ſta— 
Ittoniert morben und e3 ift fowert zu | Berfonen ung Leben kamen. 
teinerlei Ausſchreitungen gekommen. Durch den Selbſtmord zios 
Die verſchiedenen Verbände, welche wurde es erſt bekannt, daß in Ver⸗ 
dem Rat der Tuchweber angehören, bindung mit dem Fall wichtige Ver⸗ 
haben auch beſchloſſen, eine Lohn⸗ haftungen erfolgt find. 


rung zu erzielen. 
Dieſe Profitgeier 
das Leben ſchwer. Beſonders abe 


a On 


 geihraubt werde? 


| Tazios 
werden. In ſchlafloſen Nächten 
habe er das Problem durchdacht und 


fällen werde zu befaſſen haben. Auch 


gen müde ſei und endlich Taten, 


Hagten zu dringen umd nicht3 ım«| stehe 
verſucht laſſen. um ihre Ueberfüh.- 


erhört, wie der Preis in die Höhe Fegangen und 


erhöhung von 50 Prozent zu verlan⸗ 
gen, aber mit dieſer Forderung wird 
vorläufig zurückgehalten. 


Berichte aus anderen Texrtilbezir⸗ 
ken deuten eine allgemeine Unraſt in 
der Induſtrie an. 
Mahon, der Vizepräſident der Textil— 
arbeiter von Anerika erklärte, die 
"lationaleretutive der Wereiniaung 


‚wiirde heute eine Lohmerhöhung um 


171% Brogent für alle Terrtilarbeiter 
in Waffachufets, Rhode Island und 


Ihomas F. Mes | 


Laut Flynnd Angabe hieß ber 
Selbitmörder eigentlih Andreas Sals 
febo. Geine Verhaftung war am 7. 
März erfolgt und bei diefer Gelegen> 
heit waren auch andere Anarchiften 
feftaenommen morben. 

Am darauffolgenden Tage, unter: 
zeichnete Salfedo in der. Geaenmwart 
(feines Anwalts ein Geftändiris, in 
jmelchem er feine Beteiligung an ber 
Bombenverſchwörung im Juni zus 
|aab, die fi} auf da3 ganze Land er: 
itredie. Laut Flynnes Angaben joll 


jet zu der VIcberzeugung gekommen, 
dat die Sodatwvafferhändler die Kar- 
nidel feien. Nur ihnen hätten wir 
die blödfimnig hohen Zuderpreife 
zu berdanfen. Für ein Glas Gin- 
gerale babe er in Wafhington 40c 
bezahlen mirffen. Wundert man fich 
da nod), wenn diefen Salsabichnei- 
dern e5 ganz jchmuppe fei, was fie} 


zahlen den Preis und ſchinden das! 
Dreifache von ihren Kunden heraus. 


ten Theatereinlaßkartenmakler iſt 
heute vom Bundeskommiſſär Ma— 
ſon wiederum, und zwar auf den 13. 
d. Mts. verſchoben worden. 
—— —— — 
Fünfzig Tote. 
Städtchen Peggs, Okla., 
Tornado völlig vernichtet. 


Muskogee, Okla., 3. Mai. Laut 
hier eingetroffenen Nachrichten iſt 
durch einen Tornado geſtern das 
Städtchen Peggs,' Okla. im Chero— 
kee County, völlig vernichtet wor— 
den. Es wurden 50 Perſonen bei 
dem Unwetter getötet und über 150 
Perſonen verletzt. 
| Dem ,„Times Demoerat“ in Vins⸗ 
Ilogee tt aus Locnjt Örove mid X 
blequah depeſchiert worden, 
Tote und Verletzte aus Pegs dort. 
hin gebracht wurden und daß in 
Peggs auch nicht ein einziges Haus 
ıt geblieben tit. 

Ein Sonderzug mit Merzten und 


Das durch 


Is 
ii 


2 | Siranfenpflegerinnen iit heute mor- 
machten ihm gen von hier nach Peggs 

r gen 
— Zi die Zucerhändler. Sei es nicht un! fan, 
ii anderen Städten, wobei ziweil 1» — —— 


Von Tablequah ſind ebenfalls 
ſämmtliche Merz 
in Tablequah, de 


da ſich nahezu die geſammte Ein— 


wohnerſchaft nach. Peggs begeben 
hat, um ſich am Hilfswerk zu betei— 
ligen. Die direkte Drahtverbindung 
zwiſchen Muskogee und Peggs iſt 


unterbrochen. 
Blutiger Zuſammenſtoß. 


Die Polen und Deutſchen geraten in 
Ratibor, in Schleſien, aneinander. 


Berlin, 3. Mai. Zu einem erbit— 


für Zucker zu zahlen haben? Wenn terten Zuſammienſtoß kam es geſtern 
das Pſfund einen Dollar koſtet, ſie 


in Ratibor, Schleſien, zwiſchen den 
Polen und den Deutſchen anläßlich 
des polniſchen Nationalfeſtes. Wi 


NAber 


daß 


abgegan«| 


! 


yı’a 


ſchäfte geſchloſſen, 


447 Garfield Boulevard, 
wurde durd beide Hände gejchojien 
Hazel Johnſon, eine 


lephoniſtin, undd William Finle 


50. Straße in Haft. 


Die Schießerei 


fand 
H 


ſtatt. 


| 
lizei ſieht ich einen Nätjel gegen 


* 
Ä 


ſtellt. begaben er und 
ſich gegen acht Uhr geſtern 


Er 
in Dienſten 
der Atlas Taxicab Co. ſtehende Te— 
v, 
Ir, 4146 Wentwort Mvente, beiin- 
den ſich in der Bezirkswache an der 


in dem 
auſe Nr. 4412 Calumet Avenue 
Frl. Johnſon nannte ſich in 
der Wache anfangs Dorothy Ban | Amerifanifde Zerftörer werden zum 
fette, änderte aber fpäter ihre An- 
gabe und gab dann eine Daritellung 
des Vorfalls, den fie als einen ne} 


dort anſäſſigen Amerikaner 
Wie Finley die Sache dar— 


Waſhington, D. C., 3. Mai. 
Erklärung, 


| in welcher angejichts 
| des 


gewaltigen Gafolinverbrandhs 
der Befürchtung Musdrud gegeben 
wird, die Safoltmvorräte 


den oder moöglicherietie 
ſchöpft ſein. 
Kriegsſchiſſe nach Mexiko. 


| 


Gruz und Tampico geiandt. 


| 


Vera Cruz und Tampico 


Fronin worden. 
abend 
mac der Wohmmmg der Mädchen, um 
fie abzuholen, Da Loretta ihreToi-, 


MWie heuig befannigeaeben ivurde, 
hat bei der Entjendung der Zerftörer 
du8 Marinedepartement 


lette nod} nicht beendet hatte, muijte|gung des Staat3bepartements gehan= 


man  iwarten. 
Sazel einen 
Schublade 


Inzwiſchen 
Revolver 


Y 


holte | delt, un? falla e8 in den beiden Ha>» 
aus einer |fenftädten zu Unruhen fommen follte, | 
und begann damit zu | werben die dort anfäfligen Ainerila= 
ſpielen. Schließlich gab ſie ihn Fin. ner an Bord ber Kriegsfchiffe genomz 
te nach Pegas abley, welcher glaubte, daß er nicht ge⸗men werden. 

den ſei und zweimal abdrückte.“ 
Tas ginge ſo Hauptftadt des Cherotee Coumn, Es, fielen zwei Schiffe, md Frl. den ſich in keiner Weiſe in mexikani— 
nicht weiter, das müſſe annerſch ſind faſt alle Ge 


Es wurde betont, die Schiffe wür— 


Das Bergwerk-Bureau erließ eineder weiteren 


Schutz von Amerikanern nach Vera 


Waſhington, 3. Mai. Ameritani⸗ Ne a ' 
(all Hinzuitellen verfucht,. Die Po-|fehe Zerfürer Find zum Schu der |derbolt, daß die Antifaloonliga ‚Tei 
nach nen defonderen Standidaten weder 
geordert auf repubiitaniiger noch auf demo- 


auf Anres | 


Freunde der Liga deuten dieſe 
Erklärung dahin, daß die Liga keine 
im Felde ſtehenden 
Präſidentſchaftskandidaten indoſſie— 
ſren und die übrigen ſoweit genann— 
ſten Bewerber um die Kandidahır, 


dürften die nicht in der obigen Liſte ſtehen— 
vor Ende des Sommers knapp wer— 
ganz er— 


bekämpfen wird. Es ſind dieſes 
auf republikaniſcher Seite Harding 
und Johnſon und auf der demokra— 
tiſchen Seite Coxr und Edwards. 
In der Erklärung heißt es, daß 
lee Erhebungen mit Bezug auf 
| ctwaige tmeitere Kandidaten ange- 
\jtellt werden. E3 wird auch wie— 


kratiſcher Zeite in Borichlag bringen 

wird. 

| Das Bundesobergeridt. 

Soweit nody feine Entfcheibung über 
‚ die Bropibitiondfrage. 


Mafhington, 3, Mat. Das Bun- 
ı besobergericht hat fich heute bis zum 
‚17. Mai vertagt, ohne eine Entihei- 
‚bung über die Konftitutionalität des 
Vrohibitionsamendements oder des 
Geſetzes zur Durchführung der na— 


r ’ * - . * 2 p +3 1 —1 no 3 3 * y 
Weinberg jowohl wie Eronin wur: |fche Angelegenheiten mifchen, und dad | ftonalen Brohibition abgegeben zu 


den bon den Kugeln getroffen. 
Die Tatſache, daß eines 
Mädchen anfangs einen 


Die Tat eines Wahnſinnigen. 


Der Weichenſteller George Lind— 


ſey, Nr. 4407 Süd Lawndale Ave., 
wurde geſtern abend, als er ſich an 
der 35. Straße und Archer Avenne 


befand, plötzlich wahnſinnig, zog 


einen Revolver und feuerte dann 
eine Anzahl Schüſſe auf vorüber— 


der 


falſchen 
Namen angab, veranlaßt die Poli— 
zei zu der Annahme, daß dieſe An— 
gabe nicht der Tatſache entſprechen. 


es ſich bei ihrer Entſendung um 
weiter nichts als Vorſichtsmaßrtegeln 
handle. An der Oſtküſte Mexikos 
befindet ſich zur Zeit der Kreuzer 
dungen zufolge in Tampico war. 
Des Muttermordes entlaſtet. 
Buffalo, N. 9., 3. Mai. Sohn 
Edbmwarb Zeiper ift von der An— 
flage, feine Mutter, Frau Mgnes 
IM, Teiper, ermordet zu haben, 
von den Weichworenen nad 71- 
ſtündiger Beratung freigeſprochen 
worden. Gelegentlich eines frü— 
heren Prozeſſes war er des Mor— 


er 


ı haben. 
| Das Anfuchen der Bunbesregie- 


rung um eine Neuverhanblung bed 


Untitruftprogeffes der Regierung ge- 
gen bie United States Steel Eor- 
poräfiön wurde vom Bunbedoberges 
tiht abgemwiefen. Die NRegierang 
hatte ihr Anfuchen damit begründet, 
daß die Enticheibung des Gerichts- 
hof3 am 1. März in dem Prozeß ge— 
gen bie United States Steel Cor— 
|poration im Widerfpruch zu der am 
126. Wpril abgegebenen Enticheibun, 
ıjtünde, Durch welche die Aufföfung 
der Rea 


ding Company und verſchie— 
dener der Geſellſchaft gehöriger Koh— 
lenfirmen verfügt wurde. In beiden 
Fällen war die Entſcheidung des Ge— 
richtshofs mit 4 gegen 33 Stimmen 
erfolgt. 


Wilſon ſiegt in Texas. 


e — 
Ne einai m ee; La * gehende Perſonen ab. Er ſchoß Ru— 
Die einzige Rettung ſei: „Zurück es in den hierhergelangten Depe— dolph Blavka, Nr. 3478 Archer 


zur Natur!“ Jeder Patriot ſolltel ſchen heißt, gab es auf beiden Sei- & er 
nichtS als reines Waffer trinken, be! ten eine große Anzahl Verlegte. — #5 em unn En 
fonder® aber jeder Chicagoer, denn) Mehrere taufend Polen zogen!" = — I ale Bis Maffe — 
beſſeres Trinkwaſſer als hier, gäbe are die Strafen und führten pol« * seibit. er * — —* 
»3 in der son W i niſche Fahnen i i 
— —— Fahnen und Abzeichen in dem in den Kopf und war auf der Stelle 


der Zug nicht verkehrie. Viele von Connectiut fordern, die am 31. Mai 
ihnen hatten bereits ihre Hotelzimmer |in Kraft treten fol. bie rofı Zirkulare gebrudt, bie in 
aufgegeben, die fofort anderweitig | In Latorene, Maf., mirb ber|der Nähe ber Häufer gefunden mur= 
vergeben mırrden und find daher zur> | Jmeigberband der Tertilarbeiter eine , ben, auf melde Bombenattentate er- 
zeit edadjlos, da Zimmer faft gar !L2chnerhöhung um 50 Prozent, eine folgten. 5 Die Zirkulare trugen 
nicht zu haben find. Die franzöſiſche Arbeitswoche von 44 Stnuden forwie | die Ueberihrift „Ein offenes Wort“ | 


de8 m zweiten Grad fdyuldig be- 
funder und zu lebenslänglidher 
Zudthausitrafe verurteilt mor- 
den, aber diefes 1lrteil wurde jei- 
nerzeit umgeltoßen und ihn wur— 
de ein neuer Prozeh bewilligt, 


Salfedo zugeftanden haben, er hätte 


Dainpierlinie ift bemüht, VWorkehruns nie Anerfnnung der Union verlangen, |und bie Unterfchrift „Unarchiftifche | Als ſchüchtern die Bemerkung ges 


gen für einen Sonderzug zu treffen, 
der hente Abend nach Havre abgehen 
ſfoll, aber es iſt ſehr fraglich, ob fie 
bei dieſen Bemühungen erfolgreich 
ſein wird. 
In Marſeille ruht der Hafenverkehr. 
Marfeille, 3. Mai. Der Hafenver- 
tehr ijt bier durch den Auzitand‘Faft 
pöllig Iahmaeleat worden. Seit dem 
Finjesen der Arbeitseinftellung iſt 
fein einziges Schif von hier abgegan- 
gen, | 
Die Spje: des Maitags, 
Raris, 3. Mat. 
lihen Werichten famen wäbrend der | 
Krawalle am Maitag bier drei! 
Berfonen um’S Leben, Während | 
die Zahl der Berleßten fih auf 102 
belief, von denen zwei fi) in Ichen3- 
aefährlihem Zuftand befinden. Die 
Zahl der Xerhafteten beläuft fid 
auf 103 und die unter bdiejem be. 
findlihen Muslander follen devor- 
tiert werden. | 
Nom, 3. Mai. In Pola, Iſiricn, 
turden gelegentlidy eines Nrawalls | 
am Maitag dreiiiig Perfonen®ver- 
twundet, als ein Bolfshaufe gewalt-! 
ſam bdburd) einen XQruppenfordon 
durdhkrechen wollte, tworauf die Eol- 
daten von ihren Gemwehren Gebraud) 
nahen. Ein Offizier wurde getötet. 
Montevideo, Uruguay, 3. Mat. 
Gelegentlich einer Schießerei, 
am Maitag zwiſchen der Polizei und 
etwa 500 Arbeitern ſtattfand, wur— 
den zwölf Perſonen verwundet. 
Warſchau, 1. Mai. An den Um— 
zügen zu Ehren des Maitags be— 
teiligten fich hier 200,000 Perſonen. 
Die Sozialiften trugen Plakate mit 
der Auffchrift: „Wir wollen Frieden, 
nieder mit den Militariften!” im 
Umzug, und biefe Plafate wurben 
ihnen entriffen und vernichtet. Dei 
verfchiedentlihen Kramallen trugen 
an bie zwanzig PVerfonen blutige 
Köpfe Davon. 


—) — 


die! Zwei 


| 


| 


SHolzarbeiter am Auo,tand. 


| Sie wollen ihre Forderung de3 achtitün: 


digen Arbeitstages durchſetzen. 


Martinette, Wis, 3. Mai. Um 
ihre Forderung des achtſtündigen 
Arbeitstages durchzuſetzen gingen 
heute die 2000 Arbeiter, die in den 
hieſigen Sägemühlen und Kiſtenfa— 
briken beſchäftigt ſind, an den Aus— 
ſtand und heute war nur eine ein— 


zige Sägemühle im Betrieb, wenn— 
ſchon die Zahl der Arbeiter auf die ſei en ier 
Hälfte verringert war. Auch in weſen und mare ſich der Tragweite 
Laut den amt⸗ Oconto und in Green Bay ſind die ſeiner Handlung nicht bewußt ge⸗ 
weſen, als er die roſa Flugſchriften 


Sägemühlen geſchloſſen. 


2 
’ 


Nirginia, Mint, 3. Mai. Tie 
Solzarbeiter in der hiefigen Gegend 
haben heute ihre Streikdrohung 
ausgeführt ımd haben die Arbeit 
niedergelegt, um den adtitiindigen 
Arbeitstag durchaniegen. Die Zahl 
der Musjtändigen beläuft fih auf 
etwa SO Dann. 

sn Nemaji waren die Sägemüh— 
len von den Eigentüntern in der 
verflofjenen Mode gejchlojien wor- 
den, mit der Ankündigung, der Be 
trieb würde nur wieder begommen 


Kämpfer“, 

Saliedo mar Buchdruder 
Schriftſteller. Durch feinen Selöft- 
mord wird, wie Flynn verſicherte, 
das Verfahren der Regierung gegen 
die übrigen Anarchiſten, die in Ver— 
bindung mit ven Bombenattentaten 
verhaftet wurden, in feiner Meife ge> 
ſchwächt. 

Anwalt Donato, der Verteidiger 
Salſedos, verſicherte, ſein Klient, 
der vor fünf Jahren ins Land kam, 
ſei des Engliſchen nicht kundig ge— 


| 


für die Anardiften drudte, 

Die Einmwanderungsbehörden auf 
Ellis Yaland erklärten, am 10, März 
fet auf Anfuchen des Auftizbeparte- 
ment? die Deportierung Galfebos 
berfügt worden, weil er angeblich ein 
Anardift war. Das Auftizdeparte- 


| macht 


und! Zuderwarenbäniaer mindeitens eben= 
ſoviel 


wurde; ob denn nicht die 
j wie die Sodawaſſerhändler 
zur Verteuerung des Zuckers bei— 
trügen, mußte das Herr Clyne zwar 
zugeben, doch ſchien ihm die Erörte— 
rung dieſes Themas nicht in den 
Kram zu paſſen, denn er lenkte mit 
bewunderungswürdiger Gewandtheit 
das Geſpräch wieder auf die Soda— 
waſſerhändler und ihre angeblichen 
Sünden und empfahl nochmals als 


einzig menſchenwürdiges Getränk un— 


ſer unvergleichliches Waſſer. 
Die Brotfrage. 

Ueber die brennend gewordene 
Brotfrage äußerte er ſich zögernd 
und nicht allzu enthuſiaſtiſch. Er 
habe gehört, daß die Bäckermeiſter, 
deren Perſonal eine Lohnerhöhung 
durchgeſetzt habe, ſich ſchadlos zu 
halten ſuchten, indem ſie die Mehr— 
ausgaben und ein gut Teil darüber 


ment lieferte jedoch weder den Ar-|auf die Kundſchaft abzuladen fuch- 
rejtanten zur Deportierung aus, no ten. Natürlic; werde die Suche un | 


ſandte es den Deportierungsbefehl 
zurück. 

ment feſtgehalten, weil man glaubte, 
daß etwa ein Dutzend Italiener, die 


iverden, wenn die Arbeiter fidy miti fich nach der Schweiz und nach Italien 


einer zehnjtündigen Arbeitszeit ein- 
beritanden erflärten. 
Schon wieder, 


Amerikaner von merilaniidhen 
Banditen umgebradt. 


Mafbingtoen, 3. Mai. Wie 


dem ! er! 
Staatsdepartement heute von ber 


geflüchtet hatten, zurüdtehren mür= 
ben, 

m Bolizeihauptquartier tmurbe 
|zugeitanden, daß bor der Feitnahme 
Salfedes zmei andere Verhaftungen 
|borgenommen morben maren. 


‚terfucht werben. 
tück. - |bazur feine Zeit. Er werde bieje Un- 
Salfedo wurde vom Nuftizbeparies | terfuhung dem Vorfteher des Preis | 


| 


Zur | tragen. Außerdem habe er fchon feit Tungstermin für dieſe Lieferungen | 
wurde Roberto Ella aus Broof= | vier 


tsbe} ılyn verhaftet, der angeblich einen ge- | Dinge, die da fommen würden, eine 
amerilanifen Botihaft in Merito |Iadenen Revolver an fich hatte und | Unterfuchung eingeleitet, und habe 


Gr felbjt aber habe 


requlierausschuffes, der al Nach— 
folger be3 famofen Major Sprague 
wahrfcheinlich heute noch oder mor= 
gen ernannt werben mwird, überira= 
gen. Wiel mwerbe dabei aber oh! 
faum berausfommen. Demm menıt | 
einem Arbeitgeber Mehrausgaben er- 
wachen, müffe dieſe doch irgenbiver | 


Wochen in Erwartung ber| 


| 


| lern 


Zuge mit. 
Die Deutschen verlangten die Ent- 


!fermmg aller Abzeichen der Zonve: 
ıranität Polens mit der Begriimdung, | 


dab die Schanftellung derartiger 
Abzeichen im Gebiet, das der Wolfs- 
abjtimmung untertvorfen ift, dur 

die Kommiffion der Alliierten ver- 
boten it. Die Polen weigerten fich 
diefem PBerlangen zu entfpreden 
und c3 Fam dann zu QTätlichkeiten. 
Deutfhland hofft auf Treue in 

den ftrittigen Gebieten. 


London, 3. Mai. Die Deutiche 
negierung hat an die Deutichen in 
Oberfchlejien, Schleswig - Holitein, 
Malmedy und im GSaarbeden einen 
Aufruf erlaffen, in welchem fie der 
Hoffnung. Ausdrud giebt, daß wenn- 
Ihon die Einwohner diefer Gegenven, 
deren Schickſal Volksabſtimmungen 
unterworfen iſt, ſich nicht an den be— 
vorſtehenden Reichtagswahlen betei— 
ligen können, zweifelsohne bei den 
Volsabſtimmungen durch eine über— 
wältigende Stimmenmehrheit ihrem 
Wunſche Ausdruck verleihen werden, 
dauernd zu Deutſchland zu gehören. 
So wird der „Times“ aus Vrüſſſe. 
gemeldet. 

Deutſchlands Einkäufe in Amerika. 


Brlin, 3. Mai. Auf die Frage, ob 
durch die Ankäufe, die Deutſchland 
auf Kredit bei amerikaniſchen Pöck— 
macht, die Handelsbilanz 
Deutſchlands nicht zu ſtark am Zah— 


belaſtet werden würde, da möglicher— 
weiſe der Markkurs dann noch tiefer 
ſtehen könnte, erwiderte Wirtſchafis— 


gemeldet wurde, ſind zwei amerifa= | zugeftand, dad er Unarhift und Res | feftgeftellt, daß die armen Wär | minifter Robert Schmidt er hege in 


nifche Bürger, Eben Franci3 Green= | datteur 


x Zeitfchrift „Domani” |eigentlich Herzlich wenig verbienten, |dDiefer Hinficht feinerlei Befürchtun— 


latv und veffen minderjähriger Sohn | Tei. Auf Angaben Hin, bie Ella ge-|Er fönns e& daher nicht übers Herz | gen, wenn nicht durch erneute politi= 
bean haben joll, mwurbe dann ber|bringen, perfönlich einzugreifen, um|The Unruhen der Srebit Deutfch- 

|Staliener Vito Marriani feftgenom= | ihnen diefen geringen Verdienft zu lands weitere Schädigungen erlitte. 
Die Morde wurben in Balazabaz, | Men, beffen Angaben dann zur Feſt- ſchmälern. 
etiva 125 Meilen von der Hauptitabt | nahme Salfebos geführt haben follen. 


bon meritaniichen Banbiten ermordet 


worden. 


Merilto entfernt, verübt. 


Greenladv — — —— — 


war bei einer engliſchen Bauholzfir⸗ 


ma beſchäftigt. 
| 


Das GStaatöbepariement fündigte | 


Deutſche Poſt. 


— — — 


Ihr Mut ungebrochen. | 

John Grumau und die feinerzeit | 
ımit ihm - verhafteten Tyührer der 
Gifenbahner ftanden heute wiederum 
vor dem Bundesfommiffär Mafon, 


— In Syracuſe N. Yn xuht in⸗ an es habe durch die amerikaniſche 


folge eines angeblich geſetzwidrigen Zoiſchafi die merifanifche Reni 
Y Eh: x gierung 
Ausſtandes der Straßenbahner der aufgefordert unverzüglich wirkſame 


geſamte Straßenbohnbetrieb. Mahnahmen für die Feſinahme und 


Der Dampfer „Manchuria“, der 
Samstag von New York nad) Ham- 
burg führt, nimmt Briefe mit nadı 
Deutihland und Pakete nad) Teutich: 
land, Oeſterreich, der Tſchecho-Slo⸗ 


der aber nochmals, und zwar auf 
den 13. d. Mts., ihr Verhör ver— 
ſchob. 

Einem Berichterſtatter der Abend— 


— Ein Freund, der uns unſere 
Schwächen verſchweigt iſt ſo gefähr- 
Ach wie ein Feind, der ſie ausnützt. 


Beſtrafung der Mörder zu treffen. 


„Kejet 


” 


die Sonntagpeit“ 


walei und ber Schweiz. Bofticdluf 
im biefigen Hauptpoftamt für Briefe 
Donnerdtag mitternadht, für Pakete 
Tonnerdtag nahmittag 4:30 Uhr. 


pojt gegenüber äußerte Grunau jich 
ı 'e folgt zue Sade: „Bon den ur. 
ſprünglich etwa 20,000 hieſigen ſo⸗ 
genannten Streilern ſind nur etwa 


Valutaſchmuggler abgefaßt. 
Berlin, 3. Mai. Im Laufe der 
verfloſſenen vierzehn Tage haben die 
holländiſchen Grenzbehörden Edel— 
ſteine im Werte von 7,000,000 Mark, 
Banknoten im Werte von 600,000 
Markt und 400 Pfund Gterling be- 
Ihlagnahmt, die aus Deutfchland 
fommende Reifenbe über bie Grenze 
zu fchmuggeln verfuchten. 
Anflöfung der Einwohnerwehr in Dül- 
ſeldorf. 
‚ Düffelborf, 3. Mai. Heute trafen 
bier Mannfhaften ber Regierungs- 


| tot. 


Hoſpital  darnieder. 
der Tat erflärten, dal; Yindiey an- 
fangs in verſchiedene Wohnungen 
einzudringen verſuchte, daß er ſich 
aber ſchließlich vor dem Haus auf— 
ſtellte, und dann auf die beide des 
Weges Kommenden ſchoß. 

Stand nicht auf dem Programm, 

Während die PBorjtellung im 
Vendome Theater im vollen Gange 


Augenzengen 


Blavka, der in die Bruſt und 
in das Kinn getroffen wurde, liegt Nähe von Orchard Park bei Buf-— 
in bedenklichem Zuſtand im Peoples | jalo am 30. Januar 1916 ermor- | 
Itet, als fie von einem Befuch bei, 


Frau Teiper wurde mitjamt 15» 
rem Sohn Frederic Ieiper in der 


Sohn Teiper zurictehrten. Kohn 
TZeiper behauptet, dal feine Mut- 
ter und fein Bruder bon einem 
farbigen Strakenräuber ermordet 
wurden. Genen Sohn Teiper 
Ichiwebt nod eine Anklage wegen 
angeblider Ermordung feines 
Bruders, 
Kommt nad) Chicago. 


Anhänger der Ndminiftration werde in 
dein Staatstunvent 1210 Ztimmen 
haben, 


Dallas, Ter., 3. Mut. Aus 'mei- 
teren Berichten, die über die am 
Samödtag ftattgehabten demokrati— 
Ihen Prezinttonventionen. eingegan= 
gen find, gelegentlich welcher die De- 
legaten zu der am Dienstag ftattfin- 
denden Countylonvention ermählt 
wurden, bie ihrerfeit3 Delegaten zur 
Staat3fonvention erwählen merbden, 
| geht hervor, daß diejenigen Elemente, 


|war, drangen gejtern abend jtüdtt- | (iienbahnarbeitsbehörde wird Waiding. | VON denen die Bundesadminiftratien 


‚iche Teteftives dort ein und verbaf- 
Iteten einen der Mujifer, den Farbi— 
gen James Tate, Tiefer wurde zu- 
fammen mit Kohn Dell, Ira Gold» 
man, Ifaae Silverman, Harry Hen- 
derfon und William Pozilla, die jie 
ebenfall3 feitgenommen hatten, nad) 
der Mıd gebradt, wo fie 
von Ben Holland, Nr. 29 
Oſt 931. Straße,  beichuldigt 
Imwurden, leider im Werte von 
181000, die aus dem Geichaftsbaus 
von Gunkel Novy Co. verſchwanden, 
gekauft und wieder verkauft zu ha— 
ben. Holland wurde am Samstag 
abend von Detektives dabei ertappt, 
als er aus dem Gebäude der Firma 
lam und gerade eine Elektriſche be⸗ 
ſteigen wollte. Er trug einen 
Handkoffer, in 'dem ſich drei geſtoh— 
lene Anzüge befanden. 
Meſſerhelden. 
Waäͤhrend eines Streites, welcher 
ſich heute zu früher Morgenſtun— 
de in dem unter dem Namen Ca— 
mel Gardens bekannten Kobaret 
abſpielte, wurde der Nr. 926 Low— 
rence Avente‘ wmohnhafte Makler 
|Edward R. Kraft durdh mehrere 
Mefferjtiche fchwer verlegt. Der 
angebliche. Mefierheld, Fas.slant- 
gan, Nr. 4142 illmore Straße, 
und Michael Göß, Nr, 737 S.May 
Straße, wurden in Haft genom- 
men, 


— — — — — — 


polizei ein und es wurde ſofort mit 
der Auflöfung der Einwohnerwehr 
begonnen. Der Bahnhof und aı- 
tere Gebäude mwurben, um Aus 
fhreitungen zu bverhüten, bon ber 
Reichswehr beſetzt. In militäriſchen 
Kreiſen herrſcht Beſorgnis ob der 
über be unter ben Elementen, bie 


De 


I 


über ber Roten Garde angehörten. 


| ton in Bälde verlaficen. 


Mafbington, 3. Mat. Wie Vor- 
figender Barton Heute befannt gab, 
wird die Eifenbahnarbeitsbehörde 
innerhalb von 14 Tagen nad) Chica» 
go überfiedeln und dort am 17. Mai 
mit ihren Verhören beginnen. Räum- 
lichkeiten für die Behörde find im 
Keöner Gebäude gejichert worden. 


| —— NER 
| 
| 


| Die heutige Stadtratsfihung. 


indoſſiert wird, einen durchſchlagen— 
‚den Erfolg erzielt haben. Die Uns 
bänger des Präfidenten Wilfon wer: 
den in der Gtaatzfonvention 1210 
ber gefamten 1400 Stimmen haben, 
während die gegnerifhe Yaltion, an 
deren Spiße der pormalige Bunbes= 
fenator %03. W. Bailey fteht über 
49 Stimmen verfügen wird, 


Ausihun für KRomites wird Bericht er: 


ftatten, — Die Botichaft des Mayors. 

Sente.abend um 7.30 Uhr wird 
die Inaugurations -Sitzung des 
neuen Stadtrats ſtattfinden, und 
als Hauptgeſchäft wird allerWahr— 
ſcheinlichkeit nach der Bericht des 
Ausſchuſſes für Komites“, der wäh— 
rend der letzten Wochen im Süden 
ausgearbeitet wurde, vorliegen. U. 
la. wird, wie bereit3 angedeutet, 
von diefem Ausihu der Vorjchlag 
unterbreitet werden, daß bet der | 
Drganifierung eines neuen Stadt- 
rats in Zukunft alle Aldermen 
mitzureden haben follen, und daß 
ein Komite bon fünf Mitgliedern 
die Einzelheiten ausarbeiten jolle; 
dieje3 Komite foll aus einem Ver— 
treter von je ſieben Wards beſte— 
ben. Sadurd würde der Mumici- 
pal ®oters League ein für alle| 
|Male dad Handiverk bei der Stadt- 
rat3 » Organifierung gelegt wer— 
den. Man erwartet, daf diefer | 
Vorihlag die Zuftimmung aller | 
Parteien des , Stadtrat3 firiden 
wird, : | 

Pürgermetiter Thompfon wird in] 
der Situmg beute- abend feine Pot- 


* 


ſchaft verleſen, die ſich in erſter Li- 


nie mit der Löſung des Chicagoer 
Verkehrsproblems beſchãftigen wird. 


Chicago und Umgegend: Klar heute 
abend, 
mende Bewölttheit. 
däßige öſtliche Winde. 
Illinois 


nacht. Morgen zunehmende Bernölltheit, im 


morgen wahrſcheinſich zuneß = 
Anhaltend Tühl, 


Alar und anhaltend. Kibt. heite 


füdiihen Zeil: wahricheintih gefrIigt bon Au 7 


genfhauern, 


Bisconfin: Mar umd anhaltend MhL bente © 
| ‚Morgen zunebmernde Vewölftbeit, im 3 
füdmweltlien Teil wird ed wahrfideintih me © 


abend, 


beitändig iverden, 


Jomwa: Im allgemeinen Tlar und eim wenig ° 


wärmer in den öftliben und mittleren, wahr 


fheinlich. Regenichauer im äußeriien- weitliden ° 


Zeil beute abend, Worgen unbeftändig, wahr 
ſcheinlich Regenſchauer. 

Indiana: Klar und anhaltend hl heute 
abend und morgen; im nöroli 
nacht wahrſcheinlich Froſt. 

Nieder Michigan: Klar und anbaltenb 
beute abend mit fchiverem rofl, Morgen bes 
wöllt, wahrſcheinlich örtliche Regenſchauer. 

Sonnenuntergang, heute: 6:51, 

Sonnenaufigenga, morgen: 4:42, 

Mondanfgang: Morgen cbendb 7:40, 


Der Temperaturitand, 


Nachitchend der Temperaturftand na 
den amtlichen Angaben des Wetterami 
von geite:n nachmittag 3 Uhr an: 


3 Ubr nadım.......4 
4 Uber nadım 

5 Ubr madın 

; Uhr abenbd...... 

Uhr abends 

Ubr abends... .«.! 

Ubr abend2.......30.| 
0. Uhr abends... 

11 Ubr abenb3.....:30}1 

12, Ubr mitternadt. 30 : 
1:Nbr morgend....39! 

2 Uhr mörgens....40 2 


Bi 


* 


— 


chen Teil heute 
tan 


a 





— — —, 


bendpoſt, Chicago, Montag, den 3. Mai: 1920. 
Handtücher | 


f ; Erft * Weile 9 ihrem =“ —* at —* Er 
. gang kehrte den ännern die) Kindergeficht zerrann vor dem Schon. 
Vo le Bluſen Sprache zurück. 
3000  gebleidte nefänmte Hud- 1 Attraktive Blufen für Franen und 
Handtücher, 19x40 Zoll, vor- | WR 


heitsglanz des wiſſenden MWeibes. | Keine 7 nn o TRADE cn 

„Die Battieri vom Theater des Statt ſie fortzudrängen zog er ſie an 

—* — Mädchen, gut gemacht aus Voile, — * zu. iR vie Anne fi, und mußte es kaum. 

zügliche Qualität; 456 Zaton und Batifte; effektiv beitidt— s 
Wert; fpeziell zu 29 


Baren * 
Da preßte ſie aufjauchzend ihre ohne 

a ’ Benn PBerfon von ganz Berlin.” Lippen auf bie feinen. Er aber nahm | F 5; * “ 
— us RR nett bejegt mit Spisen-Einfag und Joachims Wangen färbte ein heis |fie in Die Arme, bebedte ihren Hals, Be — m“. ch 
on at ar —X BRKante — manche mit Kragen und era 
Gebleichtes Linenfiniſh Craſh Hand- —— 1 a — 
tuchzeug, 1614 Zoll breit — mit— 
echtfarbigen Umrandungen (nur 10 


ßes Rot. „Wir bauen unſer Unter- ihre Hände mit Küſſen, lachend wie 
Manſchetten von Stoff in abſtechen— 
AVDards an einen Kunden) 


die Yard zu 19 


4 


nehmen nicht auf das Almofen diefer Jauf finfendem Wrad beim lebten 
der Yarbe, andere mit Bejtee- |... Dame, hoffe ich.“ 
Effeften. — $2 


J ———— 
Trunk der Schiffer lacht. > — ⁊ m .. A 
| \ F — —— Des Reporters Finger zuckten ſcon/ „Wegwende! — Wegwende des Le⸗ J9 ſ 4 N) f I f ( 
u, Werte in, dieiem 1 43 unmillfürlih dem tleinen Geiden: | Hens! — Ein — Biel, ala a: SsyeHe e D dupon set au e nm Reus A 
STATE MADISON az» DEARBORN STS Verfauf zu * netz — den —— u geträumt! Ein anderes Mirfen!| n 

Aber Krauthammer mwehrte. „Sie| Ein andres Glück! — Sei's wie's iſt! a ! 
2 N haben Recht, Thabben. Mißbrauden | — Hurra, das Leben! — Und Hurra | Kuoop’sKXonpon Knoop's Koupon 
Ein Verkau von ar wir eine uns ehrende Begeiſterung das Vergeſſen!“ ae —* 

A nicht.” Und er zählte: „Eins, zivei, 

\ SZSTERTTNTTESTTTTNERNU NENNEN Waage SSERN —— 8 


Sinen Monat {pü oA Dandichuhe Schü 
brei, fieben Nummern. Nehmen Gie Einen Momat Später Hatte die Ge- | ® ' J ) Schürzen 


Zeſellſchaft wirklich ihr langerwartetes Nette Schürzen für kleine Mäd— 
das Zeug zuſammen, Thadden. Brin⸗ Felix I JArde lshandſchuhe für Nänner — 


>, . |Ereigqnig, bie Derlobung R hen, in Größen 2, 4 und 65 roja, 
gen Sie’? morgen ber GSpenberin Brümmerz mit der einzigen Tochter; gmit Leder⸗Handfläche undGaunt— blau und fancy karriert; Rickrack 
zurüd. Wir bitten fie, ihren Ein=| cp 13 3 a @ Blct Guff gemacht; wert 50c Paar, und Tajchen-Bejab; Söc wert — 
us ü IE Paar an jeden Stunden; veem Son- 38 
NY 3 mehr. — Das Iehte Sla3, meine Und zwei Tage, nahdem alle Zei-| Hmit Kouvon zu pon zu nur c 
u N TEEN || Herren Mitarbeiter! Hoc) die Drop. | tungen bas frohe Ereignis der Refis |; 
— u | \R u heii benz verkündet hatten, traf es ſich, ‘ 
N 1 Hinenfchlacht! i Mannes⸗ yatten, traf es Tich, 
Roy 7 >Y ß A | J — —— 8 —— — —— 3,9 q 195 
| r FTNN AR | | 7) >] Her Zaufe gehoben, mit jcharfem | M Golbfijähteich im Tiergarten ber Zee ers — rn 
u \ 7 : . a $3 ai itte Der 8 
Geiſt, mit rüdſichtsloſer Tapferkeit —— en Derif 
x — * — — — geführt, ſo möge ſie wachſen, blühen, g . 
Diejer Berfauf wird fihherlich fehr viele Tamen nadj mit= | Hübjc) garnierte, zum Tragen fertige Hüte ans 
ferer Bafement % 


ıg  bereinfa Wieberum | $ Handtuchzeug Drfords 
Gebeihen, allen Unterbrüdten zum waren fie allein ziifchen | 


In, 
72 SL 
2 


et, 
2 


Schwere baumwollene Flanell— 


DENT, 
* 
a‘ 


RL 


— 
— 
* 


WR 


‘ - t 17=5öllige3 gebleichtes halb— Comfort Orfords für Damen, 

Heil, allen Unterbrüdern zum Zorn! Sträuchern unter fonnigem Himmel. leinenes Handtuchzeug, blau ge= mit niedrigen Abjähen, mit Gums 
Ungarnierte Hüte aus Milan Hemp ,„ Georgeite, Ho! Ho! Ho!" — Zwei zu früh ausgefrochene Schmet- webter Vorder, tvert 30c per Nard miabjägen und Cujbton "Sohlen; 
zutzwaren-Abteilung bringen, den es iſt Georgette md einfachen oder fanchy Etroh, m|grobem Eirod, Satin und Stroh Tambiniert; Di Sie R felten ſtrahlen— terlinge jagten einander wie damals | J;_ ur 6 Yards an jeden Kunden; alle Gröyen von 4 bis zu 8 — 

nicht ein Hut vorhanden, der nicht $ und DIS zu | mehreren hübfchen Moden und beliebten Kar: | winzige Turbans, große Hüte u. allle dazwifchen- Fhiekend => Spietes —— im Kummerower Park. Ein Zittern] a Ben bug Koupon Die 230 wert 84.50; ſpeziell 83 65 
83.00 wert iſt — all die beliebten Moden, mittelgroße benkombinationen; effektvoll beſetzt mit hüb⸗ liegenden Größen; Dutzende von Moden u. Far⸗ durch die Aeſte der Bäume — wie lief durch bie Geftalt des Mäpchens, | ze. * 
ſowohl wie kleine — ſehr hübſch garniert | jeben farbigen Blumen und ſchmalem ben zur Auswahl; anderswo werden Y 1 
mit Blumen, Bändern und Ornamenten — 61.33 | Yand — Werte bi3 52.00; ganz 770 Hutformen wie dieſe Te 
ann a anna ni | ipeziell morgen zu 


i — mit dieſem Koupon zu 
für minbeftens Eis legte die Mare Minterluft fich als fie Joachim erblickte. Mit kühler 1 — — — 

vB. ; 3 mni 
|Ein Sleiveritoffe-Bertanf £ % 


: — 2 Erwiderung ſeines ehrerbietigen | he 
$1.39 verfauft. Außergewöhnliche Werte um Joachims gühende Stirn, als rg he3 wi i ihn üser: | # 
IHR eiffertig die Linden Hinauffepritt, | GruBes mollte fie an ihm borüderz |} 


— * rannte, — gezogen wie ein Ball an gehen. Er aber trat mit rafchem 
eigen Gars ſünfer von Pamen-Sleidern und Mänteln | 


Knoop'sKonpon 
einer Gummiſchaur, unwiderfiehlich Entſchluß auf fie zu. 


> 26% . 
Stu auf fie zu. ' Muslin Whisk Beſen 
u dem einen Punkt im Weltall, um „Snädiges Tzräulein,“ jprah eriß u * F we : 
3 ; bewegt, „ba der Zufall ung zufan= | 86-3öll. ungebleichter Muslin, hist Broom — aus beitem 
‘ ben heut all feine Gedanten kreiſten, menführt geitatten Sie auch mit den Igute Ichwere Sorte, nicht die bil- Corn gemacht — doppelt genäht; 
werden or ei tet I ammenkommen das tleine Palais nahe dem Barifer |, 7 : t, Ver BE MB lineirt, reg. 39c wert (nicht mehr wert 25c — fpeziell mit diefem 
! Platz. Wunſch ——— der, wie Sie! Hals 10 Yards an jeden Stunden) ; Koupon zu nur 
' s : anzes| it Koupon die } 
|" Zange fand er am Gartengitter, | Pohl glauben werben, mein ganzes ig Hmit Soupon die Yard 19e 
Ioht fi |die fcharfen Eifenfpigen fich einboh- | Hera erfült. — Mögen Sie glüclich J Jsu nur 
befondere Veachtung, denn gerade jebt find folche Werte etivad fehr Unge- || db in bie % Üü ber Hände werben.“ | i 
mwöhnliches. Kedes einzelne leid ift fehr elegant gemacht, und der Schnitt rend in bie Innenfläche der Hände, | 
derielben ijt nach der neueiten Mode gebalten. 


J 
Knoop's Koupon 
Einfache und fanch Mohair Brilliantine, ein 


idealer Frühjahrſtoff, in einer großen Auswahl 
von einfachen und fanch Geweben, 36 bis 41 
Boll breit, wirkliche 531.39 Werte; ganz ſveziell 
für morgen, die HYard offeriert 98 


SOzBllige Sniting Sorge 


1 


Ron importiertenTnudt- 
na Feigen gemadt, — 
Kochen frifh don ben 
Andöfen, ) at 


minnnnin 


> 


mnmnnininin 


YMımd an 


25€ 


—II TILL...) 


Unterröfe 


Ertra probe —— 

interröde, — mit © ’ 

gerei beſebtem Nuifle 
i 


— 
a 


iu 


Tiefe Gruppe von neuen Fräbjahrkleidern und Mänteln verdient Eure ganz 


o 
I 


N 


Sanz ipeziell für mor- 
gen, Farriertes Chep- | für Frühjahr Cuits, 
berd Euiting, 41 Mäntel amd Sieider, in 
Soll Breit — ſchwarz meriaeblne 2 

u. weiße Sombination., erg ercam amd 
foften anderswo 1.50; jmebreren and. Farben— 


m... L82°..... 108 


J 
a 


und ftarrte empor zu den im Licht: | Auf ihrem Geficht wechfelten Nöte | 
glazn ſchwimmenden Fenſtern. und Bläſſe. „Ich habe allerdigss I1 KnoopesKoupon Knoop'sKoupon 
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NACH FLETCHER’S „Auf Wieberfehen,” fagte ſie end⸗ 

j ‚ „ich habe Khre Worte gehört. | füdes entlleivete, zerrie Morikizrieb- 


Trintlieder, ots 8 en. 
Slut ihrer Hände, den Hauch unge: | | } > hourri, Im tieſen 
| berraj „Sie hielt fie lange feit und fah|ftüm brennenden Lebens. So allein —— egaͤhn ei Gebraud; von 
— er Ep und |Feff die Hände voll guter Gaben ihn an. Er aber meinte, die bren- — se ER Sul Ber van Ba Ze Dotaiien in San nenn Mia einen Saupttreffer 

Uebriaen. Si : 3 1 e * —* Mäufe, Ehtwaben u, Nafferlüfer, Er ers 
> Ohren, bie Diamantfpangen von ber Schuhe ab — bie Bet de Hin | | Schneiderrehnung?!" — medt bei biefem Ungeziefer bas Berlan 
+. Bruft. n } 335 28. North Ane, 
J fi. Und ben Blid üdg bt — r bey Die Verfuchert Cyhicago. — Telephon Dive 2799, 

. Unb ben Blid zurüdgemandt, t em, bie .Verfucherin I Mn 
CASTORIA |isrit fie x” ZTir, id) meggumelfen 


— — 
Keller ſig ich Bier, 
gemacht — Stearns’ Paste 
nenden Augen in bem bunflen Wim: Reparaturen. 
durch den Himmel tollender Meteors 
; £ 2 — 7 och, aus dem Gebäude zu auf ch 
den Fingern. Und bei jeder Bes Kinder Schreien — ‚sch machte nur eine a conto-Zah- bet fie drauk 

E — von Thadden,“ ſprach ſie wegung, die ſie eines keuren Schmud⸗ 

E bon f 


Be HMI Sen = feige Luft, iwobet fie draußen 
lung, denn ich fürdhtete, daB meinem en kusenbiiden, en. Brei 
u | Schneider mas pafjiert, wenn ic De a bi 

‚ aber ber Xrm! Ne = \ihm plöglih-das ganze Geld jendel“‘ 3 
— 





Adendpoit, Chicago, Montag, den 3. Mat 1920. 


TX schilds 25°Anniv miversar 


— — — 


a ss ze 


CPTITCTIH KT — SET 


In diefer Zeitung Fündigen wir morgen einen 
Verfauf von feidenem Damen-Unterzeug und fei- 
denen Damenftrümpfen an, der die außergewöhn⸗ 
lichſte Gelegenheit ſeit Monaten offeriert! Achtet 
auf die Einzelheiten. 


Gabelu! Eß—-Löffel! 
Schweres Nickelſilber, von der Ver. St. Marine ge— 
kauft. Hotels, Boardinghäuſer, Zunchrooms, Reſtau⸗ 
rants ete., ſollte dieſe wundervolle Of— 
ferte beſonders intereſſieren. Das ein— 
de } tabymufter, Jedes Stüd tadellos. 


Necht vorbehalten, die Duantitäten zu 
beihränten, 


re dns Stüd, 2 Dub. 


Bargain-Baſement. 


Kin außerordentlicher Kintag-Verkauf von 
Tweed Mirture Suits für Damen 


Regulärer 845 Wert, ſpeziell morgen zu 824.75 


Ein gut bekannter Fabrikant verkaufte uns dieſe hochfeinen Tweed Suits 
zu einem Preiſe weit unter den Herſtellungskoſten. Wir waren ſo glücklich, 
uns dieſe wundervolle Partie zu 
großen Erſparniſſen zu ſichern. — 
Das Modell iſt wie die Abbildung 
und der Stoff iſt aus guter Quali— 
tät, in ſortierten hell gemiſchten 
Schattierungen, in lohfarbig und 
gran, fancy ſeidegefütterte Mäntel. 
Gute Schneiderarbeit und die Form 
behaltende Linien. Dieſe Suits ſind 
ſehr wünſchenswert für Frühjahr 
und Sommergebrauch. 


Speziell nur für einen 
Tag 


— RETTEN 
Pelz Storage 


Unfere PBelz-Lagerge- 
wölbe find die beiten 
in ber Ctadt und bie 
Raten bie niebrigiten. 
T el ephoniert Private 


Erdhange 6 und unfer 
zen wird fie ab- 


EHER pe LIT et 


Handpflege, 2dc — 
Dritter Floor 


Barber’3 Hair: Slipper 


Eeid Euer 
eigener 
Barbier! 

Hotchliß 
„Am erican 
Made" — 


$1.55 


— voft od. Telephon⸗Beſtell. 


Entlaſſene Soldaten! Er— 
neuert Eure Kriegsverſiche— 
rung heute. Der 30. Juni 
iſt für Viele der letzte Tag. 

Bureau of War 
Risk Inſurance. 


Stock Exchange Gebäude, 
Shicago, 





— 


Hanrjchneiden für 
Kinder, 20 — 
Neunter Floor 


Main Floor 


1307 nidelpiaitiert — 


olen. 
Zehnter Floor. 


Ver. Staaten Regierungs-Ueberſchuß. 


2000 Yds. dunkle Orxford⸗ 
graue Wollſtoffe 


Von der Ver. St. Armee gekauft. Wunderbvolle Quali— 


tät, nicht weniger als 87.50 wert per Yard. Im Groß— 
handel mehr wert als unſer Verkaufspreis beträgt; 56 


Boll Breit, Gewidt 16 
63.19 Nargain-Baſement. 


92.50 japan. Shantung:Seide, 9)d. $1.78 


tiich fir Männer: ıı. Kna— 

benanzüge 1. 1leberzieher, 
Damenfumt, Cfirt3 etc; 12 

Ein weiterer der berühmten Bargains, morgen in unjerer Seidenftoff-Abtei- 

lung offeriert. Extra feine Qualität, in natürlichen Zarben. Hunderte von Nards 

zur Auswahl, aber zu diefem Preiſe jchnell verkauft. Reguläre $2.50 Qualität. 


MdE. an 1 Sunden; Nard zu 
52.95 57.45 


Vargain-Baſement. 
—9— : Majchen; 
feine Auswahl von Mujtern valttät; 


92.95 52.95 54.95 


2000 Korletts 154 Rogers Bros. Ein ungewöhnlich. Sortiment 
Vorn zum Schnüren I halben Preis 


Mittlere und niedrige Büſte, hin— Nicht weitergeführte Muſter. 
ten oder vorn zu ſchnüren; roſa und 

ee Der NE Stücke 
weiß; niedrige Bi langer Skirt; 
elaſtiſche Gores. Dies iſt der unge— Die Partie umfaßt Zucker 
Shell, Buttermeſſer. Käſe— 


wöhnlichſte 
meſſer, Obſtmeſſer mit hoh— 


Quart Flaſche 
Wert, der je an 41.05 
State Str. of— lem Griff, —— Sup⸗ 
i- oder Eßlöffel, Dinner— velation Zahn— 


Witch Hazel — 
Palmolive od. 
feriert wurde; 
oder ———— pulver. Mc 


89c * 63 
zu c 
Olivilo Seife — 
Modelle n 
a — s . A i mo mil 7 
Kream- Schöpfer, Beerenlörs — 3 für 59e 


Ge anthror? 
Haar Shampoo, ° 
Stück 8e: Dutz. 
iche ür 95 

F langen oder c 

fel. hunderte von anderen kur zen 

Stücken, zu zahlreich um fie — Serie Mal⸗ 

ted Milch; die 


| die 60€ 430 
nur 
Olive 
anzuführen. Das Stück zu au 
—33 au vi Hi Hofpi talgröße, Elcaya Cream, : 
Sempre Glo— 
$1.25 79e |83 für 59e |: 


| Größe 
Kirk's 
52.50 bi3 Berimter auf —* 82 98 = Gr., -4de 
. | sine — 44 
C 
Mert . Inur ... 


Ver. St. Regierungs-Ueberichun 


Gchte 81.50 Gver: 
Mendy und Rubber 
Set Rafierpiniel 


o 


_ 


Meſſer! 


Nur 2 an — Kunden, keine abgeliefert. 


2,761 Etitd. Diefer Pinfel ijt jo gemacht, 
dab er fait für immer hält, denn die Borſten 
fallen nie aus; SHariqummi 
Zwinge, mit Bein- und Holzgriff, 790 
das Stück zu 


Crepe Sports Seide, für ſeparate 
Röcke, 40 Zoll, die Yard 

Weißer Waſchſatin, tadellos 
36 Zoll breit — 


Weiße Crepe de Chines, feine Qualität, 
die Mard ; 

Bedrudte Fonlards, | 
und Farben, 36 und 40 Boll breit, — 
die Yard zu... 


Weißer Baronet Satin, 40 


reguläre $3.50 Luralität, die ® 


(Keine Rofts oder T 


(Recht borbebalten 


lebhon⸗-Beſtellu ngen au: 3geführt.) 
j ii e Duantitüten zu beicränfen.) 


Yayoris Month Wajh, te Kröße, Tel 


Gude'3 Repio- | | Kniderboder 9 
mangan, 51.25 | Seife— 23 | Bade Spray — 
She QZE | 7 Gr. C | 2.50 $1.98 

Glyecothymo-⸗ Cream die Hughes' ideale 
line. $1,20 | 60 43 ı Hnarbürften — 
Größe, | Größe . Cı dopp. BBoriten, 
zu — 890 Mottenkugeln 

—* 


he. 790 
F oder Flakes, ein 
* 
ſion, 


wert ... 
* Pfund Paket — 
—3 08 


Qu artflaſche 
* Ivt., 210 
Java Reis let 


Bay Rum,: SIc 
Jergen's Vio— 
Geſichtspuder— Seiſe, 


78 
Glycerine 
ſpeziell 37 Dup. 
Be 
zu .... C | fur 


| zu 
Stüd, 9e; 
Drucker's Re- 


> brei 
Jard. 


87.50 


Schwarze Charmeuſe, eine extra feine Or 
iſt 40 Boll breit: morgen, 
die Mard zu.. 


im 
Die Mard offeriert 


3 — 
— 


PR LEN AT 
DLR Lau DE II 


3weiter Floor. 


Arnica Zahn— 


die 


von feinen 
Voile, Organdy 

und 
Fauey Blouſen 


ar 
bon hand= 


Die 


Einzelne 


üſte; 


FEchtfarb. Fadenſeide 
Damenſtrümpfe 


Volt „faſhioned,“ doppelte 
Lisle Sohlen, hoch geſpleißte 
— un. breiter Garter-Top 


2 ME 


Fanch Lace Faden Seiden 
ſtrümpfe für Damen, verſtärkte 
Soble, hoch geſpleißte Ferſe, 
nahtlos, in ſchwarz 
und weiß 


Rieſige Werte gebender Verkauf von Kleidern! 


Die früheren Retailpreiſe waren 840 bis 860, 
Auswahl in dieſem Verkauf zu 829.75 


Ungefähr 650 im Ganzen — Für Damen und Miſſes. 
Eingeſchloſſen ſind die hübſchen Pannier Effekte, die Buſtle 
Fluted, Frilled, Ruffled, Beaded und Re ten Effelte, die in teureren Silei: 
dern zu finden find. Und jede quite, Dauerhafte, wünſchenswerte rg 

su Haben. hr werdet über dieie hi —* Kleider zu $29.75 eritaunt 

Taffeta Seide 
Beaded, bedruckte und 
einfache Georgettes, 
Crepe de Chines 
Foulards 


4— 
“.. 
*%.. 
“roten see 


reichhaltiger Auswabhl 


beſtickten. tucked eſchneiderten 
6 
ic! 
Nana Ni fiir Y ır 
Ideen. die rur gabeln 
> 

Figur; 
iſt 
mit 
Aermeln 
haben; 
ziell für 
gen 


Tricolette 
Georgettes 
und Satin 
Combinationen 
Tricotines 


529.75 


Fadenſeide Damenſtrümpfe. 
ſemifaſhioned, ſo daß ſie ſich 
dem Knöchel perfelt ampaſſen, 
haben kleine Fehler, die aber 
die Dauerhaftigleit nicht be— 


inträchtigen, weiß $1 35 
5 . 


und fihlvarz, ält... 


Roſa Dal 
Brocades. 
88.50, 


— 


Floor Korjetts und *5— 
Roſe Seife, das 
Stück, 9; das Y 


=" 81.05. 


" Saupbisier. 


\ır Ip d 
Mi WW ı« 


ielen entzüdenden Zaljons und Farben. hr werder faunt erwarten, folche 


Quart 
Dubend, 
m As —— 2 tain Syringe — | — Stüd, 20c— 
Weider, twie dicje, unter $40.00 bis $60.00 zu erdalten. Eure Auswahl für morgen zu 
—— ————— — — 


Liquid Glaß, 
Seife, Stück zu 
mor 
ine - —— Sapı 
2-Onart rote | 60c Gr., 


bolles 29 c 
6%; 75 c & 
Gummi Foun: | Mefinol Ceife 
Haupt⸗Floor. 


R Haupt⸗Floor. Vierter Floor. 
Dritter Sloor, erter TR 


Tito EC. Buß geftorben, als Rechtsanwalt tätig, — als Polen in Kiew. 


Mitglied der F Firma Lackner K Butz, General Pilſudsti 
in den letzten Jahren als ſolches der Truppen in die 
Firma Butz, von Ammon & Marx. 

Vom Vater hatte der Verſtorbene 
ideale Anſchauungen geerbt, und 
ganz deutſcher Eigenart erblickte er 
** och am Samstag in dem Sturz des Staiferreichs ımıd | 

= Ider Errichtung des deutichen Bolfs- 


war in ſeiner Anwalts kanzlei, 
ſtaates die Verwirklichun d 
69 Waſhington Straße, in | adgtes die Be virflihung der \dea- | 


ee und riiiten fih zum Wi- 
an der Spite der | deritand gegen die Polen und Ukrä— 
Stadt eingerüdt. ner, um diefe an der Eroberung | : 5 
Warichau, 3. Mai. Kiem it geitern | Nies zu verhindern, gegen das die] — — — 
von polniſchen Truppen befetzt wor⸗ Truppen des Generals Pilfudstt) 2 v 26jährige sohn P. Hayes, Nr. 
ben, wie die hiefigen Zeitungen Heute | VON drei Seiten her vorrüden. 188 ©. Parfibe Ue., der Sohn bes 
in Ertraaus sgaben ihrer Blätter be- Polnische Navallerierruppen, die; Fruberen Countykommiſſärs Michael 
tanntgeben. General Pilfudskti, der am Samstag bis in die Nachbar- Hayhes wurde getötet und ſein 
Präãſident Polens, ritt an der Spitze ſchaft von Kiew vordrangen, warten Fteund der 24jährige Maurie Duffh, 
der Truppen in die Stadt ein, wie | dort, den letten Nachrichten zufolge, INr. 118 S. Parſide Ave., ſchwer, 


Kraftwagen überfhlug fidh. 
Sohn B. Hayes getötet, fein Freund | 


ir jeinem Heim 
am 


in Rinnetfa vlötzlich 
Schlagfluß verſchieden. 

S. But tt nicht mehr. 
— an der 


St | 
Sheri 

innetka iſt er geſtern 
Schlaganf falls plötz⸗ 


Le 
nittag infolge 
geitorbeit, 
et 

and 
Weſt 


EU Sys 
u ; 


voller Nüjtigfeit tätig. Er hat ein | der alten Adhtundvierziger. Und | 


Alter von nur 63 Nahren erreicht, 
amd ıım ibn trauern außer der hod)- | 
befagten — Julia, Witwe von 
Naſper Butz, die langjährige Lebens— 
ice, acb. Rogers, die 
obert, Theodor > Her⸗ 
bert, die ar der Malter und Emil 
Nu und Die Schweiter Frau Emily | 
Behn. Neben den Gebe inen des 
wird Otto C. Butz morgen 


Söhne 


Vaters 


Demokratie. 
ſchaft trug ihm dies 
überhaupt 
in denen man die Er— 
idealiſtiſchen Hoff- 


Freunde, 


als Präſident Wilſon ſeine vierzehn 


Punkte verkündete, 


da erſah er 


darin die Morgenröte einer neuen 


Zeit der 
trat 


Völkerbefreiung, 
an die Spitze des Chicagoer 


und er 


Zweiges der Freunde der deutſchen 


Kreiſen ein. 
füllung jener 


Viel 


bittere Feind— 
ſeitens alter 
in deutſchen | 


die Zeitungen meiden. 


London, 3. Mai. Sn einem amt- 
lichen Kriegsbericht, der geitern in 
Moskau veröffentlicht wurde or 

yente bier eintraf, heiht 08, dat c 

bGitterte Rampfe in der ae! 
bon Stiew im Gange find. Ferner | 
beanspruchen die Rolichewiiten War: | 
tenerfolge im der Gegend des! 

Schwarzen Meers. Der Bericht 
|Tautet: 


nunmehr auf das Eintreffen von vielleicht tötlich verlekt, als ein 
Snfanterieveritärfungen. Kraftiwagen, in dem fie fich befanden, 

Erbitterte Kämpfe find zur Zeit|Tich heute morgen gegen 7 Uhr an 
im offenen Gelände am Zelromw-) adfon Boulevard und ©. Zentral 
Fluß in der Gegend von Malin im!}Bark Moe. überfchlug und auf fie fiel. | 
"| Sange. IDer Unfall mar, mie e& ‚heißt, die 

Die Bolſchewiſten Ttellen den Po | 
len und Ukrainern chineſiſche Söld- ſodaß 
linge entgegen, wie Der amıtliche| verlor. 

volniiche Bericht von Samstag be: 
— Eine Anzahl dieſer Chineſen gen des Unfalls ermittelt haben, 


man die Kontrolle über 


Folge des Verſagens der Steuerung, 
ihn 
Die Polizei der Bezirkswache 
ſan Fillmore Str. will von Augenzeu-⸗ 
daß 


u 


In diejer 


Saifon werden fchwere 


Anforderungen an den 


Telephondienit geftellt von allen Gejchäften, die von 
dem Umzug der Haushalter berührt werden. * 


Die Chicago Telephone Company, die Commonwealth 


Ind in die Gefangenſchaft geraten. |aleih nad) dem Unfall ein junges 
Die Polen haben unter anderem | Mädchen, melches fih angeblih im| 

hundert Zofomotiven, drei Panzer-|bem Gefährt befand, von der Unfall: 

züge, etliche Panzerautomobile und ſtelle forthumpelte, ſie war anſchei-— 


nachmittag auf der Familiengrab— 


nungen für ein 
ftätte auf Graceland die lebte Ruhes | 

59 -‘. — letz weit mehr noch wie der ideal ver— 
il J ii il, 


\onlagte Mann unter diejen Krän- 


Trugbild hielt. Aber | past der Gegend bon Ktieiw jtehen ia 
unſere Truppen weſtlich vom Fluß 
Irpen, ſowie bei Faſthoff (30 Mei- 


Edifon Company, die Peoples Gas Sight & Lofe Com— 


/ e Grundeige S:2lgenten, die Sagerhäus- 
Der Verftorbene war in Chicago | pany, alle Grundeigentums=2ig ‚ die Sagerh 


geboren al3 Sohn des Achtundpier- 
zigers, Schriftſtellers, Dichters und 
Volksmanns Kaſper * 
die deutſche Schule 
Profeſſor Wiedinger, hierauf die 
Univerſität Michigan un war 


.., * * J 
rzig Jahre lang 


zungchſt 


Schlesinpei 


644 North Ave., Chicags, Ill, 


Telebhon Lincoln 859. 
SOften jeden abend bis 9 Uhr, 
Sonntags bis mittag. 


Vieirolas 


und 


Grafonolas 


Bar ober auf 
Abzahlung. Alte 
Maſchinen wer— 

den in Tauſch 
— genommen. Ma—⸗ 

J ſqchinen von $35 

bis 275 ſtets 

auf Lager. Das 


beſuchte 
von 


| bewahren. 


fungen litt, litt er unter den furcht-⸗ 
baren Enttäujchungen, die ihm umd 
allen anderen bealiften die Zeit 
nach dem Waffenitillitand brachte, | 
die ferne Hoffnungen völlig vernid)- 
tete. Und fo tit er denn, ein jee- 
liſch ſchwer leidender Mann, ins 
Grab geſunken. Wer ihn kannte, 
wird ihm ein freundliches Andenken 


— ñ— —— 


Totale Mondfinſternis. 


War geſtern abend zwiſchen 6 und 9 Uhr 


| 
| 


| 


in Chicago fidhtbar. | 


Chicagos Bemohner hatten aefterıt | 
abend Gelegenheit, eine totale Mond- 
tinfterni® zu beobadten. E3 war 
eine Minute nah 6 Uhr, als ber 
Mond in den Schatten der Erde ein- 
trat. Eine Stunde und 14 Minuten | 
jpäter war die ganze Mondſcheibe 
pom Schatten der Erde bebedt. Wir 


hatten fomit eine totale Mondfinfter- 


nis und diefe mährte bis um 27 Mi: 
nuten nad 8 Uhr, ald mieber ein 
Teil des Mondes fichtbar wurde, der | 
dann eine Stunde und 14 Minuten | 
‚Tpäter wieder in feiner vollen Größe 
am Himmel ſtand. | 

Ron der Verkes’schen Eternivarie 
aus Ww wurbe die Himmelserfcheinung | 
forgfältig beobachtet. „Die Urs | 
ITache dafür ilt fehr einfah,“ er=| 


| anariff wieder hergeitellt. 


deutende Kriegsbeute gemacht.“ 


len ſüdweſtlich von Kiew) in erbit— 
ſtertem Kampf mit dem Feind. Un— 
ſere Flotille auf dem Fluß Pripi en 
‚bat einen Tampfer des Feindes ce 
obert. 


ein ganzes Flugzeuggeſchwader er— 
* 

Nach dreitägigen Kämpfen gelang 
r⸗es den Polen und Ufränern Winni- 
Hca und Zmerinka, 52 Meilen ſüd— 
m der Gegen d von Podolskuiſt weſtlich von Kiew — zurück- 
die Lage unweränder In der Ge— zuerobern Die Bolſchewiſten 
gend von Rezhitſa trieb der Feind über den Fluß Bug gedrängt wor— 
unſere Truppen zurück, aber unſere den. 
Stellung wurde durch einen Gegen: | 


92 
+ 


Der Papiermangel, 


Situation fann, wie Zeitungsvertreter | 
iagt, durd) Gefete nicht gebeiiert werden. 
jere Trupen nad) erbitterten Nüm- Wafhington, 3. Mh. Gelegentlich 
pien Stodhn erobert und der Feind per Heutigen Sibung des Senats! 
steht Sich in Verwirrung auf Adler \tomites, telches fich mit der Frage‘ 
‚u zurict, Wir haben zwer Banz zer·der Rn apbheit des Drudpapiers be- 
siige erbeutet und auch andere be= jchäftigt, machte Vorſitzer Reed den 
— die Situation dadurch zu 
beſſern, daß Zeitungen, die über 50 
Seiten ſtark erſcheinen, eine Acciſe— 
ſteuer auferlegt würde. aber gegen 
dieſen Plan opponierte F. St. John 
Richards, der Leiter des New Yorker 
Bureaus des St. Louis „Globe— 
Democrat“, energiſch. 


Am Schwarzen Meer haben un— 


Die Bolſche— 
Stellung 


Warſchau, 2. Mai. 
wiſten haben am Dnieper 


Liebeskiſten 
nach drüben. Ich glaube nicht, daß eine der⸗ 


artige Beſteuerung Erfolg haben 

Lebensmittel, —8 el für Er» | mürbe, “ iaate Herr Richards. „Durch | 
* u —— Wen ‚eine derartige Befteuerung würden | 
9. 8 311 ( y c 
War on, die nicht bei un3 gefauft | viele großen Zeitungen. 
ſind. Spezialofferte: Bacon, 12 
Tiund, $2.75. 

Kleider, Ehuhe um. 
beigepadt werden. 


‚geben müffen, ehe e3 ihnen möglich | 


Iönnen - iſt, einen Profit zu erzielen, zur Be= | 


ſind 


die Aus: | 
gaben von über 50 Seiten heraus: | 


nend ebenfall3 ernitlich verlebt. Die | 
I|Rolizei fahndet jebt auf fie. 

| Der Jackſon Park Boulevard macht 
an der Unfallſtelle einen Bogen um 
den Park herum. Man nimmt nun 
an,. daß Duffy nicht hieran dachte 
und dann, als er die Biegung plötz- 
lich vor ſich ſah, um nicht auf den 
Golfſpielplatz hinaufzujagen, eine zu 
darfe Wendung machte, wodurch ſich 
dann der Wagen überſchlug. 

Duffy ſoll angeblich der Sohn des 
früheren Anwalts der Abwaſſer— 
| behörbe fein. Hayes mar ein be=| 
| fannter Fußballſpieler. 
ı Der 55jährige Kohn Paul, defien ! 
AUdrejfe noch nicht ermittelt werben. 
lonnte, geriet an der * Straße un: | 
iter die Röder einer Lofomotive der 
| Xllinois Sentralbahn und wurde auf | 
Iber Stelle getötet. 

Den Folgen von Berlegungen, die 
er vorgeſtern erlitt, als er an der 
92. Straße von einem Straßenbahn: | 
| wagen überfahren wurde, erlag Heute! 
im County Hofpital der 26jährige 
Barney Tobinsty, Nr. 8950 Balti- 
more Apenue. | 

—— | 


Altes für ‚„„Belle““, 


binden. 


| Sohn eines Farmers verpulverte 84000, 
und ſtellte dann wertloſe Checks aus. 


Telephonaufrufe an und von dieſ 
ſig angewachſen und 
zögerte Antworten ſind unvermeidlich. 


alle Aufrufe ſo 


ſer und die Möbeltransport-Rompagnien, die Maler 
und Deforateure, alle find überbürdet. 


en Seichäften jind rie- 
viele eilige Meldungen und ver- 


Im Interefje guten Dienites werden alle Subjfribenten 

dringend erfucht, fich unnötiger Aufrufe zu enthalten, 
ichnell wie möglich zu beantworten und 
die privaten Telephontiten, wo folche angeftellt, von 
aller Arbeit, mit Ausnahme der am Telephon, zu ent- 


CHICAGO TELEPHONE COMPANY 


ET EEE TEE N ERTEETE 


Sonntag gelegentlih einer We r 
fammlımg beichlofien, die in einen 
hiefigen Hotel jtattfand und der Bez 


|triebgeinftellung gezwungen imerden,| Unter der Anjhuldigung, wert in welhem er ihm feine Notlage Tief er davon, brad) jedod) bereits 
während Zeitungen mit einem um⸗ loſe Checks ausgegeben zu haben, Hilbert, Sh Päterchen wohl helfen |nady wenigen Schritten zuſammen, 
fang von 48 Seiten nicht bettroffen wurde Clare C. Silverthorne, der wird? als eine Kugel ihn in die Hüfte traf. 


Die gepadten Kiften fönnen bes 
liebig ſchwer ſein. 
Verſicherung 


arößte Lager von 
Victor und Cos 
Iumbia Schall⸗ 
platten in deuts 


flärte Brofeifor Froit. „Wird die 


| Erde bon der Sonne beidhienen, | wird dur uns 


ſcher, ſchweizeri⸗ 
ſcher, ungariſcher 
un ſerbiſcher 


Verlangen Sie unſeren freien Katalog. 
Voſtbefiellungen werden punktlich aus⸗ 
geführt. 
Maſchinen werden in der Stadt noch 
am ſelben Tage abgeliefert. Außerhalb 
der Stadt per Expreßz Co. zugeſandt. 
Neparaturen von allen Macharien von 
Mafhhinen werden angenommen. 
Neue Singer⸗Nähmaſchinen ſtets 
Lager. 


anf 
Gegen Bar oder Abzahlungen. 


— u 


| dann wirft Iettere einen langen, | 

ichtwarzen Schatten, der weit über| 
‚der Mond binausreidht. Der Roll-! 
'mond Fommt immer in die Nähe des! 
 Schattens md geht mandmal durch, 
diefen Dindurd. Dies ereignet ji! 
‚etwa zweimal im Nahr. Wird der) 
| ganze Mond von dem Schatten be⸗ 
deckt, dann haben wir eine iotale 
Mondfinſternis, wie es diesmal der 
Fall war.“ 


en az | „Kejet die Sonntagpoit". 


deſorgt. werden würden.“ 


Sohn eines Farmers in Welcome, | — 


Wir Iafien vom Haus abholen 
und unentgeltlich einpaden. 
Rerichiffungen jede Moche, 
Sachgemäſte Beratung durch 
eutſche Fachleute. 
Unſere Ablieferungen iind bes 
fannt al3 zuverläfiig. 
Nuft und auf! Tel: Franklin 4034, 


Cransatlantic  . 
Paket Co. 


152 NR. La Sale Straßze 


| „Würden bie größeren Zeitungen Minn., verhaftet. Er kam am 21. 
ſich nicht einfach reorganiſieren müſ- April mit einer Viehladung hierher, 


Hatte Bündel unter dem Arm. 


‚fen, um fich dem neuen Soflem anzu= verkaufte diefe fiir $L000 und begab | Teteftives hielten ihm für Einbrecher 


paſſen?“ frug Senator Reed. 


„Sie würden einfach, ihr Erſchei-⸗ ‚während der er baum mit einer nieb= | 


jaen einftellen müfjen,“ antmortete | lichen jungen Dame, 
der Zeuge. „Die Lage wirb burd) | bekannt wurde. Nun begann das 
feine Gejege des Kongreijes gebeffert | Vergnügen. Clare gab das ganze 
werben.“ Geld aus und bezahlte feine Red- 

Herr Richards fügte Hinzu, fchließ- |numgen dann mit Cheds, Da diefe 
ih mwürden die Zeitungen felbit,|fich als wertlos erwiefen, wurde er 
[duch KRooperativabfommen, die] feftaenommen. Von feiner Zelle aus 
Frage löſen. ſchrieb er ſeinem Vater einen Brief, 


namens Belle Irrtums wurde der 


ſich dann auf eine Bummeltour, und jagten ihm Kugel in die Hüfte, 


bedauerlichen 
Bäcker Elmer)! 
ı Sanjen, Nr. 1151 Weit Adams Str. 
Mit einem Paket unter dem Arm 
auf dem Seimieg begriffen, wurde 
er von zwei Männern, die in. einent 
Kraftwagen daher famen, angerit- 
fen. Anftatt ftehen zu bleiben und 
der Aufforderung nachzukommen, 


Das Tpfer eines 


| Einer ter Peiden, melde 


af® Deteftive3 der 


Wache entpuppten, hatte au 


eröffnet, Saniens Zuitand 


u feinen Anlaß zu ir-) einiqung. 


nd welchen Pelorantiien. 
—)— 


Wisconfins republitanifiher 


ſich ſpäter 
Desplaines 


f 


Gouverneursfandidat. 


Oſhkoſh, Wis. 3. Mai. 


J. 


Str 
den of Eauitn angehörten. 
gibt | verbands von Wisconfin diefer ? 
Tittennore war 
Verſammlung zugegen und 


| bereit. 
| 


N.| — Die Leiche von Cleofonte | 


Tittemore aus Omro, wird der. re- panini, bem bormaligen Beiter 
publifanifche Gouderneursfandidat| Chicagoer Oper ift am "€ 
fein. Seine Nandidatur wurde am: Parma, Ytalien, beige 


treter aus 45 Countied beimohn 


die durchweg der American Soki 
Serr Ti 


vermeintlichen Straßenräuber Feuer more iſt der Präſident des S 


-Flärt 
fich zur Annahme der Kandibakn 





x 


Leute, die gewaltfamen Umjiurz der Regierung pre 


F. mit einem andern 
» mit weiterhin das Stimmrecht aus, 


für verluftig zu erklären und freiwillig refignieren 


E nifchen Kreifen, wird gejant, Neinberens Progeiiierune ! 
und Schuldigerflärung ei eine parteinolitiiche Nerge. 


ache iſt, daß die „Grand Jury“, die 


Kongreß und Regierung haben zwar eine Unmenge 
koſtſpieliger Unterſuchungen über die Urſachen der 
Teuerung angeordnet, Aber die einzige wahrnehm- 
bare Wirfung, die diefe Unterſuchungen bisher ge⸗ 
zeitigt haben, iſt die Beſchleunigung des Steigens der 
225 W. Washington &, Preije für alles, mas zum Leben notwendig ift. 
WielB jeder Nummer 2 Cents; Ins Haus geltefert per Viomat 55 Cents | Neuerdings fcheint man in MWafhington und ander- 
Ber Bolt in den Vereinigten Etaaten und Gamada..$5.00 für ein Zahe | yirt3 auch das WVergebliche der Bemühungen einae- 


Einflleglip „Conntagvofi* euunanaesonsnserengernn. 97.00 für ein Jahr ! schen zu haben, Yäht Go : 22 ö 
„Sonntagpofi* allein nad Cancda . 2.50 für ein Sabre) — A oft einen guten Mann fein und 


Wreiß der „Sonntagvofi*, die einzelne Nu ed 5 Gentö | legt die Hände ergebungspoll in den Schoß. | Man 

— z R wurjtelt fort, jo aut e$ geht, gerade fo wie e8 im fe- 
— —— — Straße. | igen Habsburgerreiche unter dem alten Franz Joſeph 
— Telephon: Franklin 5900 - uusoils geſchah. Nur daß diefes Fortwurſteln im alten Oefter⸗ 
——————— — conts reich in Anbetracht der in ihm wirkenden zentriftt- 
ee ee ⸗ 55 Cents | nalen Kräfte fait eine Notwendigkeit war, während 
"abendpost’ by mail, intho Binited Statesand Cmada, per year-85.00° c5 Dei 1113 eine Xorbeit ijt, die fich über Furz oder 
Ineluding Sonntagpost pet ꝓꝙt ......:... .. nenmanegesen nenn ee 87.00 lang an ung felbit rächen wird. 


“Son ” only, to Canada, per JEIF scan ononsowenengesunen 82. 60 . . . — 
re —— —— Daß man im Nleinhandel heute für Zucker 25 


Abendpost. 


Erielnt tänlid, andgenomenen Sonntags, 


Seraußgeher: “THE ABENDZOST COMPANY“ 
Published daily except Sundey. 
Publisher: "IH ABENDPOST COMPANY? 


Chicago 


u... 0nteseterer prosı» .. 


Prioe per “Sonntagport' zes dessen one» sn 000nn0nn on. dene Dd Conts| _ — 
Fintered as Socond Class Mskter Soptom ber ↄtu aso at tho Post,Offiee | Cents bezahlen muß und uns noch ein weit höherer 
at Chicago, Ulinoie, under Act oV Marclı örd, 1879, Preis in Ausſicht gejtellt wird, während er in den 
* | Naffinerien nur vierzehn Cents Foftet, ift ein Sfan- 
dal, der ſchon Tangit hätte aus der Welt gejchafit wer- 
den müffen. Aber die mahgebenden Herren fiten da 
und drehen behaglich die Daumen um einander. Denn 
fie £rifit diefe Vertenerung der Volfsernährung nicht 
merflih. Wenn einer feine zehntaufend Dollars oder 
mehr im Sabre zu verzehren hat, fo madıt e3 ihm 
wenig aus, ob er für das Pfund Zucder vierzehn Cents 
oder das Tonpelte nder das Dreifadhe zu bezahlen 
bat. Mer aber bloß über zweitaufend Dollar oder noch 
weniger verfügt und dabei, mie da3 häufig der Fall 
zu fein dflent, no obendrein eine größere Familie 
zu ernähren hat al$ der Zehntauiend - Dollar - Mann, 
dent füllt troß der Tteigenden Zähne das noch rajchere 
Anmwachien der Schensmittelpreife allmählih auf die 
Nerven. 

Durch Steigerung\der Löhne ift dem Mebelitande 
der Teuerung nicht beizufommen. Selbjtveritändlich 
müfjen die Löhne und Gehälter fich erhöhen, je teurer 
der Lebensunterhalt wird. Aber fie werden in die- 
jent Wettlauf faft ausnahmslos weit hinter dem Em- 
poricdinellen der Preife zuriikbleiben, Die einzigen 
ı Mittel, der Teuerung ein Ende zu machen, find rüd- 
| jichtslofe Verfolgung und eremplariihe Beltrafung 
|der Profitmacer, die am Marke des Nolfes äehren, 
und eine zielbewuhte, nachhaltige Vermehrung der 
Produftion, Die Ahrehnmma mit den Profitmachern 
hätte jchon Tängit erfolgen follen und wäre unfrag- 
Ih Ichon erfolgt, wenn aerade den Kaktoren, denen 
ſie obliegt, nicht regelmäßig das Herz in die Hofen 
fiele, ſobald ſie dieſe modernen Raubritter anpacken 
Eine Vermehrung der Produktion aber wird 
| 
| 
I 
| 
| 


32, Iehronng. — Nr. 105. 
’ 


— — 


— — — - — — 


Das alte Uebel. | 


Victor Nerger wirrde zweimal zutun Vertreter 
de8 5, Misconfiner Vezirks in das Nepräfentantenhaus 
in Wafhington gewählt und zweimal von einer großen 
Mehrheit de3 Hauies de3 Sites unwirdig erklärt. 
Es wurde nicht beitritten, das er redhtmähig gewählt 
worden war; c3 wurde zugegeben, dab eine große 
Mehrzahl der Wähler jenes Kongresbeziris fir ihn 
jftimmten in voller Kenntnis feiner politiicden MAn- 
Ihansmgen und feiner periimlichen Geidichte. Berger 
wurde feines Sites für verluitig erklärt und der 5. 
Wisconſiner Kongreßbezirk bleibt ohne Vertretung, | 
weil Berger jchuldig befunden worden war, ji) gegen 
ein Kriegögejeß vergangen zu haben. 

Fünf Mitglieder der Geiekgebung von New 
Horf wurden des Nechts der Vertretung der betref- 
fenden Wahlbezirfe für unmwiürdig erklärt, und Sit 
und Stimme in der New Morfer Legislatur wurdeı 
ihnen verweigert, weil fie fich zur Mitgliedfchaft der 
jogialijtifhen Partei befannten und man die Ent- 
deckung machte, dai; dieje Partei eine Umſturzpartei 
it und der Negierung md den politiichen Einrichtun« 
gen de3 Landes gefährlid; werden mag. Daß fie 
tehtmäßig unter den Geſetzen des Landes gemählt 
worden waren, das wurde von feiner Eeite beitritten; 
dai jeder von ihnen eine gute Mehrheit der Stimmen 
„feines“ Wahlbezirfs erhielt, wurde allfeitig zugege- 
ben; daß die Wähler die polittihen Gejinnungen der 
Fünf Tannten, desaleihen — und niemals wurde be- 
bauptet, daß jie, oder irgend einer bon ihnen irgend- 
welde ungefeklihe Mittel in Anwendung bracdten, 
eine Mehrheit der Stimmen zu erzielen. Much machte 
man die Entdelung, dat; die fozialiitiiche Barter eine 
gefährlihe Umiturzpartei fer, md den „Umiturz” 
nicht, wie fie behauptet, auf geieglihe Art und Weiſe, 
fondern durd; Anwendung pon Gewalt erzielen mill, 

* 
er en. Mebconfiner Bezirk im Repräientan. | ftetS höher Beivertet twerden als jene, weil Talent und 
tenhaufe in Washington, fo find jene fünf New Norker | Henne dazu achören, die nicht jedermann bejikt 
Wahlbezirfe in der Geflekgebung de3 Staa 
Horf ohne Vertretung. 

Die Gefeke in Ehren, notürlih. Wer fi gegen 
ein Gefe vergangen hat md fchuldig befunden wurde, 
der gehört nicht in eine gefekaebende Körperichaft und 


Q 


ne 


erit dann eintreten, wenn die Arbeiterfchatt fich zu der 
Ueberzeugung durchgerungen hat, dai; fie troß aller 
erzwungenen Zohnitetgerungen da8 Nennen mit der 
Teuerung berlieren muB, wenn Ste auf immer ftär- 
kerer Beſchneidung der individuellen Arbeitsleijtung 
beiteht. 

Das Geld it nur ein Nusdruf des Mertes für 
geleiitete Arbeit, Wird. weniger Arbeit geleitet, alfo 
weniger produziert, erhöht fich felbitredend der Preis 
für die Produfte. Dieien Preis müfien alle zahlen, 
Kapitaliiten wie Arbeiter. Für dieje iit er natürlich 
drüdender als fiir jene, Mber fo Ianae die heutige 
Srdnung der Welt Geitcht, wird der Interjhied zwi— 
ihen mechaniicher Arbeit umd organifatoriiher An- 


mag an Fich heflagensmwert fein, Täßt fich aber nicht 
andern, Eo wenig wie jeder ein Erfinder, ein großer 
Tichter oder ein geichictter Arzt werden kann, ſo we— 
nig eignet fich ein jeder zum Kabrifheren oder aud 
nur zum Bormann. Größeres Gejchid ift auch höheren 
digen, ebenjo wenig, Mit jenen ustehliebungen | Sohnes wert. 2 i 
. ne * ——— Aka * Kommuniſten leugnen das und verlangen, daß 
können unzufrieden ſein nur Leute, die einen, | „ge Menichen in der Sane fein Sollte En, 9 
da die Verurteilung ungerecht und die Vorausiegung | UT = — ——— ſein ſollten, * reden In 
(da gewaltfamer Umiturz geplant oder gevrediat | 9 DEE WERNE 0 DEREN alle — auf 
wurde) falih war; dat; man allzu fireng und ci e Berufstätigkeit, Bo Arbeitsleiſtung ‚oder ihre 
tig urteilte. Soldier aibt’3 aber befanntlid iefe, | "ung a a Geſellſchaft. wo denken ſich wenig. 
Und diefen wird man's nicht verübeln fönnen, wenn ſtens die Idealiſten unter den Kommuniſten die Zu- 
fie fagen, wenn man ichon fo fehr ftrena unft. Es iſt ſehr die Frage ob dieſes Land, Utopia 
En mütle man daB iveni * 13 anf Erden zu finden jein wird. Die Menjchen 
fein: dürfe man nicht Musnahmen m m ich jedenfalls erſt noch gründlich Ändern, be- 
Ausnahmebehandlung und Nachſicht gar kein Gri un J er ee 8 , 
und feinerlei Entihuldigung vorliegt. Kap Be 1 ——— mußten — wenn man 
Die Frage iit, wie ftehi3 bezüglich d ich die Dinge, die in Rußland geſchehen ſind und in 
Truman S. Rewberrd, der im Jahre 1918 in Michi— Ungarn und Bayern und anderwärts, bei Lichte be— 
gan zum Bundesfenator gewählt, vor ein paar We —5 TER? ae ar 
den, oder Monaten, aber wegen ſchweren Vergeh * —— erreichen ſein ſollte, nt, dab; jedermann 
gegen die Wahlgeiete—, wegen aanz gemeinen Selegenheit gegeben werde, fein Talent und feine 
menfauf3 — zu zwei Nahren 
ahm 


Suchthaus verurtei Anlagen fo zu entwicdeln, daß er von ihnen den 
wurde? Kerr Nemberru — er Zeit beſtmöglichen Gebrauch machen kann. 
* wu — rn)» 
anſtandet (obgleich die Beſchuldig 


IE Kenn dann 
feiner ra re * I.) BEE Ze 
na, er hab | ferner noch die Anfammlung übergroßen Stavitals in 
Wahl durd; Stimmenfauf erlangt, | ‚einer Sand 


jleihh nad) ber 
Zählung erhoben worden war) ne ei on tet 1 und ber eimgeine — * — —* 
desſenat ein und übte verſchiedentlich fein Stimmrecht ren Werte, nicht nach dem äußeren Scheine beurteilt 
aus. Seit feiner Verurteilung iſt er allerdings nicht und gewertet wird, dann wird vielleicht auch jene Zu- 
im Senat erſchienen, er wird aber in Aofimmungen riedenheit wieder bei uns einkehren, die nicht in der 
Senator „abgehaart” und übt ſo. Jagd nach dem Dollar, ſondern im ſeeliſchen Gleich— 
Er hat gegen gewicht das höchſte Glück findet. Geht die rückſichts— 
das gegen ihn gefällte Urteil Berufung eingelegt und loſe Jagd nach dem Gold jedoch noch lange im ge⸗ 
wird mittlerweile auf dem Abpaarungswege beitra- genwärtigem Tembs weiter fort, ſo werden wir in 
gen, Gefete zu mahen für das Land, deiien Geſebe | nicht allzu ferner Seit in einen Abgrund taumeln. 
deriebt zu haben er ſchuldig bemde Wir mögen heute ſchon, ohne es zu ahnen, an ſeinem 
Denn des Senot zeigt keinerlei Neigung, ihn ſei. Rande ſtehen. Die gewählte Volksregierung ſollte 
ner Verurteilung wegen ſeines Sit und Suͤmmrechts Sorge dafür tragen, den verhängnisvollen Sturz zu 
neren verhüten. Geſchieht das oder läßt ſie den treibenden 
{wird er wohl nicht — darf er mohl nicht. ı Sewalten ihren ungehinderten Lauf? 
Bon feiten feiner Freunde, in gewiſſen rebublika. — 

Vermehrung des dentſchen Papiergeldes. In der 
zweiten Märzwoche dieſes Jahres wurde in Deutſch— 
waltigung ſeitens der demokratiſchen Adminiſtration. land von der Reichsbank wiederum eine außerordeni« 
Das wird aber niemand glauben Fönnen. Denn Tat. |lich arohe Menge von papiernen Sahlungsmitteln in 
gegen Newberrn |den Verkehr gebraht. Der Yanfnotenumlauf hat fi 
amd feine Genofien die Anklagen erhob, fih aus 21 \dadurdh um 856.3 Millionen Mark, auf 42,501.6 
e Republifanern und nur 2 Q Millionen Marf, erhöht. Der Umlauf von Reidhe- 
kaſſenſcheinen weiſt aleichzeitig allerdings eine Ab— 
nahme um 72.4 Marf auf 12,679.4 
‚Millionen Mark, auf, fodah fih die Zunahme der 
babiernen Sahlungsmittel auf 783.9 Millionen Mark 
tellt und ihr Gejamtbetrag auf 55,183 Millionen ME. 
* * * 
A Wagner und die Engländer. 
einer | Zurren- 7 
‚Stimme nur eine fnabpe Mehrheit bon zwei Stim-|den hat, und in dem auch die beite Truppe nicht ge» 
men im Senat. Es iſt ganz gewiß, daß die meiſten deihen konnte, hat zurzeit ein unternehmungsluſtiger 
Mitglieder des Senats, Republikaner wie Demokraten ſchottiſcher „Manager“ namens Fairbairn übernom— 
808 Berbleiben Nemwberrns im Amt verurteilen und men. Gleich bon Anfang an made diefer feine Ab» 
Q b Hohn auf unjere Geſetzgebung empfinden, aber es ſicht bekannt, keine anderen Stüde als Wagners par. 
eint auch ganz gewiß, daß nichts dagegen zu machen ſifa⸗ aufzuführen. Man riet ihm von allen Seiten 
m wird. Die Republikaner haben im Senaté die | b, da er mit der Mufif des Deutichen Richard Way- 
Madt umd fie find entichloffen, fie fi zu erhalten. \ner Sicher Fein Gefhärt machen fönne. Aber Thomas 
Und die Demokraten wiſſen ganz genau, daß ſie in Fairbairn lich ſich von ſolchem Geſch vät nicht ab- 
| Falle ganz ebenfo handeln würden — fo|ichrefen. Gr iit der Veberzengung, dab die mufifa- 
gen auf ihrer Seite jeder energiiche Nerfuch, den Kall | Tifche Erziehung des englichen Publikums berfäumt 

Mreiwberru borzubringen. worden iit, und da man, damit I Englänbe üß 
E „,Meberall, wohin man blit, ift die Teidige Partei. | haupt Mufit veritehe, erit einige „Schulvorftellungen“ 
bit das große Hindernis für's Recht ig unſerem geben müſſe! Er gab ſich alfe Mühe, — „Barfibal“ 
ande. (in einer Nusftattung und Aufführung herauszubrin⸗ 
gen, die des Meiſterwerkes in allem würdig wäre. Und 
ſeine Ausdauer wurde belohnt. Es zeigte fich aufs 
— Neue deutlich, daß die Lage eines Theaters nichts zu 
Das klägliche Unvermögen der Behörden, den ſagen hat, wenn man nur dem Publikum etwas zu 
BR Btreibereien der Profitmadher ein Ende zu be» ‚dieten weiß. Thomas Kairbairn beabiihhtigt nun bie 
zeiten, läbt mit großer Sorge in die Zufumft blicken. zanze Spielzeit bindurd ausihliehlih Magner- 
Die Tatfraft der Verantwortlichen fheint fi gänz- |Opern aufzuführen, und damit dürfte er ſicherlich 
ih im Kriege erfhöpft zu haben, Seit feiner Pe. nur gute Geſchäfte machen. Alſo audy die Englän- 
ig ng ift auch ln Sorge aejehehen, die|der feinen die Mufit der „Hunnen” nicht entbeh⸗ 
edigenden Verhältniſſe im Lande zu beſſern.ten zu können. — 
- 3 — Bar —— 
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emofraten zufammenfekte: 
die Jury, melde ihn verurteilte, neben emofraten 
10 Republikaner zählte und der den N 

e Richter ein Republikaner war, iner { 
e jevelt ernannt wurde, 

E Der wahre Grund der Tiebenswürdinen Nachiicht | 
& gegen den verurteilten ©t bolitik | 
Eu fuhen. Nemberry iit Republikaner, md die Nepu. 
Eblifaner bedürfen feiner. Saben ite doh mit ie 


Milltonen 
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J Bohin treiben wir? 
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leitung zu ihr wahrſcheinlich fortdauern. Letztere wird 


des New und auch nicht jedermann ſich erwerben kann. Das 


einen derartigen Engelsſtaat reif ſein wer⸗ 


durch entſprechende Beſteuerung verhü-— 


heater, das jetzt längere Zeit leer geſtan⸗ 


Asenbjoft, 


(Sir die „Mbenbpoft.”) 


(Eophrigbt 1920, XTiwentieth 


+ 
+ 
+ 
. 
+ 
+ 
+ 


— 


Leipzig, im März 1920. 
(Berjpätet.) | 
Während der Leipziger Meffe hielt | 
die „Sentralitelle für Intereiienten | 
‚der Leipziger Mujtermeffen“ im 
Saale des Kaufmänniichen Bereins- 
haujes ihre Sauptverfammlung ab. 
Nad) Erledigung der Gejchäfte und 
nachdem Geheimer Kommerzienrat 
Roſenthal als weſentlichſtes Ergeb— 
nis der Reichsmeſſekonferenz mit— 
geteilt hatte, daß die deutſche Indu— 
ſtrie und der deutſche Handel ſich 
energiſch gegen eine Zerſplitterung 
des Meſſeweſens ausgeſprochen 
haben, hielt der Abgeordnete zur 
Nationalverſammlung, der Führer 
der ehemaligen Nationalliberalen, 
Dr. Streſemann, einen Vortrag 
über „Deutſche Wirtſchaftspolitik 
nach dem Kriege.“ 

Solange Amerika nicht den Frie— 
den unterzeichnet habe, ſo führte der 
Redner aus, könne von einem wirk— 
lichen Frieden noch keine Rede ſein. 
Amerika habe und empfinde — nach 
manchen Anzeichen zu ſchließen — 
die ſittliche Pflicht, am Wieder— 
aufbau Europas mitzuhelfen. Kein 
Land, ſelbſt nicht das größte und 
mächtigſte, könne ſich geiſtig oder 
politiſch, noch viel weniger wirt— 
ſchaftlich iſolieren. Aufgabe der 
deutſchen Kaufmannſchaft aber ſei 
es jetzt, in erhöhtem Maße ihre 
internationalen Beziehungen zur 
Vertiefung und Weiterverbreitung 
des Gedankens zu benutzen. Der 
Wiederaufbau der deutſchen Wirt— 
ſchaft iſt die unerläßliche Voraus— 
ſetzung der Geſundung der Welt— 
wirtſchaft. Von Deutſchlands Schick— 
ſat hängt das Schickſal Europas ab, 
wirtſchaftlich, politiſch und kulturell; 
geht Deutſchland in Anarchie und 
Chaos unter, ſo macht der Bolſche- 
wismus nicht am Rheine halt und | 
am Stanal, und wenn jet aud) in | 
England Stimmen laut werden, die | 
zur Berföhnung mit Deutichland | 
raten, jo iind da8 Eymptome der 
Sorge über eine mögliche fata- | 
ſtrophale Entwidelung, die ganz | 
Europa in Mitleidenschaft zieben | 
muB. Diele fataltrophale Ent- | 
Imwidfelung it unvermeidli®, wenn | 
ı Deutihland nicht duch Rohitoff: | 
|fredite in den Stand gejeßt werde, | 
Imeiter zu produzieren und jeinen | 


| Berpflidhtungen, die der Friedens⸗ 
vertrag ihm auferlegt, nachzukommen. 

Daß dieſe Pflichten nicht in allen 
Punkten erfüllbar ſeien, darüber ließ 
der Redner feinen Smeifel; man | 
fönne nicht einen Körper durch eine! 
jolde übermäßige Blutentziehung 
\ohnmädtig maden und dann nod! 
von diefem Körper übermenjchliche | 
‚Arbeit verlangen. Die Revifion des | 
Frledensberttages fei daher unbes! 
dingt zu fordern, zumal im Puntte 
der Sohlenablieferung, und die Re- 
| gierung dürfe fich nicht darauf be= 
ichränten, nur „Kein“ zu fagen, 
| maß fie jı neuerdings endlich — und 
mit Erfolg — getan habe, fondern 
ſie müſſe durch poſitive Vorſchläge 
zur Wiederaufrichtung Deutſchlands 
die notwendige Verſtaͤndigung her⸗ 
beiführen. Brauche die Regierung 
dazu Mithilf der deutſchen Kauf— 
mannſchaft, ſo dürfe ſich aber auch 
niemand dieſem Rufe entziehen, 
Inſt verliere der deutſche Kaufmann 
das Recht, ſich über die Maßregeln 
der Regierung zu beſchweren. 

Ohne Rohnſtoffe keine Produkt— 

tion, ohne Kredite keine Rohſtoffe, 
und ohne eine Weltkontingentierung 
der Rohſtoffe keine Möglichkeit für 
Deutſchland, wieder in den Weittbe— 
werb der Völker einzutreten. Ohne 
eine gewiſſe Gebundenheit der freien 
Wirtſchaft, ohne einen feſten Wirt— 
ſcha tsplan werde ſich dieſes Ziel 
nicht erreichen laſſen. Die Früchte 
der deutſchen Tätigkeit über See ſind 
auf unabſehbare Zeit verloren. Eng⸗ 
land hat ſie vernichtet. Deutſchland 
müſſe daher die Augen auf das ihm 
näher liegende Rußland richten und 
ſeine FInitiative und Tätigkeit dem 
Oſten zuwenden. Nur Deutſchland 
kann Rußland aufbauen helfen, dieſe 
Ueberzeugung ſetzt ſich auch in Ruß— 
land immer mehr durch, und wenn 
ſich die Möglichkeit einer wirtſchaft— 
lichen Zuſammenarbeit zwiſchen 
Deuiſchland und Rußland bieten 
ſollte, ſo müſſe Deutſchland dieſe 
Gelegenheit ergreifen und dürfe ſich 
nicht durch parteipolitiſche Bedenken 
einengen laſſen. Daß Deutſchland 
ein ſtarker Damm gegen den Bolſche- 
wismus werde, das iſt eine Lebens— 
frage ganz Europas. 
Solch ein Damm kann es aber 
wiederum nie ſein, ohne daß eine 
Reviſion des Friedensvertrages ihm 
bie Möglichkeit zu einer neuen Krafi— 
entfaltung Ticker. m Innern, fo 
Ihlo& der Redner feinen mit großem 
Beifall aufgenommenen Vortrag, 
gibt es für die Heimat natürlich feine 
Lofung ala die: Sparjamleit von 
oben und mehr Arbeit von unten. 
Der beutfche Arbeiter fei noch immer 
guten Willen?, aber e3 fei ein Re- 
‚cenfehler, daß burh Kürzung ber 
Arbeitszeit die Arbeitsleiftung erhöht 
merben könne. Von dieſem Irrtun 
ſei auch die heutige Regierung be— 
reits zurückgekommen; die Frage ſei 
jetzt nur, wieweit ſie imſtande iſt, 
ihrer jehigen Erkenntnis Nachdruck 
zu verſchaffen, dann werde auch wie— 
der eine Zeit kommen, in der man ſich 
einer Leiſtung wie der diesjährigen 
Leipziger Meſſe aus vollem Herzen 
und uneingeſchränkt freuen könne. 


Die ehrenamtlichen Wertreter bes |fibent des 
in eur]! an berigm- bandes, 


Auf der Leipziger Mleſſe. 


Don Hermann Kolijd. 


| Deutfchland. 


‚Leipziger Melfe die einzige wirklich 


Die 

müht, 
ſchaft auf die Vorteile, 
Meſſe ihre Waren auszuſtellen und 
anzubieten, 


bensfreude 


eingefunden hatten. 
bürgermeiſter Dr. Rothe die Freund 


rer Anerkennung der von den Nieder— 


bewieſenen freundſchaftlichen Geſin— 
nung. 


beim Leipziger Meßamt, van 


möge, als ſie in der letzten Zeit zu 
beobachten geweſen ſei. 


Bekenntnis 
nicht entbehrendes Zuſammentreffen, 
ſchung der 
welt, von der Herr van der Borgh 


Schwächen, wie der Krieg ſie bedingt 
ſächſiſchen Miniſterpräſidenten 


Gefangenen und ſeinen Kindern ge— 


dezu den Antrag, daß Intereſſen⸗ 
konferenzen geſchaffen würden, mel» 
che die Handelsbedingungen regeln. 
Auf keinem der nationalen Abende 
wurden wohl ſo ernſte Töne ange— 
ſchlagen, wie auf dem der Schweizer 
— keiner aber bewies darum woͤhl 
mehr, wie notwendig derartige Aus— 
ſprachen zwiſchen dem deutſchen 
Kaufmann und ſeinem fremd— 
ländiſchen Kunden ſind. Und der 
Zwech des Abends, die geſellige 
Zuſammenkunft, litt in keiner Weiſe 
darunter. 


++ * 


Europäiſcher 


Leſerkreiſe an ihn 
Eentury News Features.) 


Hr rt 


Berlin, Bureau der Abendpoft, 
2. April 1920. 


Rudolf Hamm. (Der Auftraggeber hat 
feinen Namen nicht genannt.) Weber 
Hermann Hamm fonnte nichts ermittelt | 
erden. Dagegen tvohnt der am 8. Na= | 
nuar 1853 in Berlin geborene Nudolf 
Hamm, in Berlin, Scharnhorjt Eir. 11. 

Ferdinand Licht, 708 W, 7. Etr., Da: | 


venport, Ya, Emil Guitav Ahrens, geb. | 
29. Mai 1871, wurde zum Militär ab- | 


melten fich [chliehlih am Donner? 
taq, nachdem fie ich bereit3 am 
Dienstag zu einem zimanglofen 
Bierabend zufammengefunden hat= 
ten, zu einer aeichäftlihen Sibung Meſſetreiben. 

in der alten Börſe. Nach den Mit- Die Zahl der Ausſteller zur All: 
teilungen bes Direktor Köhler ift daS gemeinen Muftermeffe übertraf mit 
Vertreterneh in Deutfchland jet fo-|11,000 die ber vorigen Mefje um 
* N bob u > Be 11000; dazu famen noch die Ausjteller a — 
ammerbezirken ehrenamtliche der Techniſchen Meſſe. agegen He"! Be  Boims Ghe | 
Zerieer genonnen finb. Sit ben [een fi) Der Einfüuferkeucg Infor Tr al Do en Ga ie 
übrigen 14 Hanbelsfammerbezirfeit | ber Trennung der Mefien gegenüber | teufel Str. 10, Berlin. wog | 


Ihweben Verhandlungen. Die fon= der Iegten Herbftmeffe in willtomme- | rau Nlement Ondratichet, 624 Kem- | 
ftigen Ergebniffe der Situng waren ner Weiſe etivas verteilt zu haben. 


! Sitzu ver Place, Chicago. Ahr Bruder Otto 
interner Art, und mit dieſer Ver- | Durch die Ecrichtung der neuen Meß⸗ Tobberphul wohnt Reichenberger Sir. 
fammlung der ehrenamtlichen Ver: | e 


allen hatte ver Gef i 160, Berlin. 
treter war ba3 gefchüftiheoffigielle | Yllgemeinen sagen en Srau Ida, Sanfen, 2832 Dito Etr.,, 
Programm der allgemeinen Mufterz | pei berfichtlichteit | oreno0. Frau Alma Callich, geb. 
Mn ( jeit, aber au an Weberfichtlichkeit Wagner, wohnt in armen, in Pome | 
mefje erichöpft. gewonnen, mern, Fabrifitrage Nr. 5. 
Die nationalen Abende, Das gewohnte Strabenbild mwar| G. Kant, Grand Haven, (Name un- 
Das find einige Daten, beren An natürlih nicht wieberzuerfennen. | deutlich neiehrieben.) Anna Weigt und 
führung unerläßlich ift, wenn man | Mummenfhanz und PBeffe beherrich: rn —— —— 
die Weltbedeutung der Leipziger ten die Straße in grotesken Umzügen, — E 
Meſſe richtig verſtehen will. Sie er- dahinter verbarg ſich arbeitſamſter 
fahren eine weitere Vertiefung durch Crnſt. Die Faſſaden der Häuſer 
die ſogenannten nationalen Abende, waren verſchwunden hinter einer Un— 
die von den Angehörigen der verſchie- zahl von Schildern, Fahnen, Stan— 
denen zur Meſſe erſchienenen Völker- darten, Bannern — fie trugen In— 
ſchaften veranſtaltet wurden. Von ſchriften und Namen von Firmen und 
beſonderer Bedeutung war der Nor- ſtreckten ſich als Beſuchskarten in das 
diſche Abend, an dem ſich die Straßenieben hinein. Dies felber 
Dänen, Schweden und Norweger im drängte ſich in Strom und Gegen— 
Gefühl enger Zujammengebörigkeit, | firom. Es wandelten Rieſenattrap— 
frei von ben Gejchäften bes Zages pen und Miniaturhäufer, Parfüm 
mit ihren beutihen Freunden — ins= | flafchen und Matraben, Segeltanoes 
gejamt mohl an bie 40 Perfonen — Ind Rodeljchlitten, Handfhuhe und) Vein Stand ber Modefirma Wil: 
bereiniaten. Geheimer Kommerzienz | Fufmatten, Zierbögel und treibende | Helm Dpeb-Leipzig zögerte mein | 
tat Tobias aab den ‚deutichen Kaufs Tiere, Schreiberjtühle und geſchmückte Fuß. Irgend eiwas feffelte mich 
leuten den Rat, feine Beitellungen | MWeihnachtsbäume, Bürften und Kafz | und ber Verkäufer fprah mi an. ! 
anzunehmen, bie fie nicht ausführen |feemühlen, Die ummanbdelbarften Gin Gefchäft konnte er freilich mit | 
fönnen, und Minifterialbirektor Ge: | Dinge hatten Beine und Räder bes | ir nicht machen, doch mir famen | 
heimrat Klien brachte den nordifchen | fcmmen, ing Gefprädh und da zeigte e3 fidh, 
>tammesbrübern bie Grüße beri Rropeller ſurrten in ber heihen, |baf er ber Vertreter der Neo Yor- 
ſächſigen Regierung, wobei er banks Klauen Mittagsluft. Vedrudte Paz |fer Firma Butterid getwefen war — 
bar ber wiederholt betonten freunde | piere flatterten aus Wolfen und aus | derfelben Firma, deren. deutfchem | 
Ihaftlicgen Gefinnung der nordifchen | jjehenten Stodiwerfen. Alles warb | Rebattionsftabe in Amerifa ih bie 
Platatträger, Jetzten Jahre vor dem Kriege vorge— 


I 
gel, Wurft und Zigarren; darunter | 
iftand: „Alles das ift Heute teuer 
oder Ichleht, aber Bücher find heute | 
noch preiswert.” Und ich dachte da= | 
ran, was ich zu Weihnachten in Ber= | 
lin erlebt, wo die Menfchen fi in! 
den Warenhäufern vor den Buchab- 
teilungen brängten, und mo bie) 
Buchausſtellungen ſich bis in die 
verwaiſt ſtehenden Lebensmittelab— 
teilungen ausgedehnt hatten. 


Länder, namentlich der Fürſorge für Lehikel für Peklame. 


en Seinber, gebachte. Als ber Rede Sandwich⸗ und Aufternmänner hats |ftanden. So Kein ift die Welt: man 
mer Dabei auch furz bie Folgen der zen fic mit GClomns, Landsknechte trifft überall auf perfünlichfte Bezie- 
englifhen Blodabe erwähnte, fam e3 | „it Indianern und Mäfchermä Sen | Hungen. Das erfuhr ich zum zwei— 
zu — — FÜR gefellt. Inder mit —————— ten Male beim Befuch eines Haufes 
ar ih Der Herausgeber * andere mit Madrasturban, beide aber in der Grimmaiſchen Straße. Dort 
NER Ahalbiger aus mit unverfälſcht ſächſiſchem Dialekt, hatte eine befannte Thüringer Epiel- 
ze _ hg m DeE | propagierten Puber und Eeifen. Die | waren- Firma ihren Profuriften als 
oe: Die Korblander hätten währ modernfte Kunitrichtung tar durch ‚Vertreter hingeſtellt, Herrn Oskar 
rend des Krieges viel Geld verdient, inen liebenswürdigen kubiſtiſchfar⸗ Schrimpf aus Chicago, der auf dem⸗ 
um ſo größer ſei ihre Pflicht, Deutſche digen Elefanten venreten. Ueber die ſelben Schiff mit mir der Heimat |. 
land zu Hilfe zu fommen. Denn die Menge ragten [hmantend manbelnde |entgegenfuhr und feine junge Frau 
Zutunſt Deutſchlands werde die Zu⸗ Fafeln und priefen im Bilde, ins nach der Vaterheimat brachte. Von 
kunft Europas ein. Die Leipziger Jgebermaß geſteigert, ein Werkzeug, ihm hörte ich auch, in welcher Un-⸗ 
Mefje nannte ber Rebner ſehr hübſch nen Gebraͤuchsgegenſtand und feine menge die Aufträge eingelaufen wa⸗ 
einen „Friedenspalaſt“, unter deſſen Wirtung. ren. 
zn ich alle Völker begegnen müpß- Geflügelte Worte zogen durch die 
Minifterialdireftor er Larien, 
Chriftiania, nannte die Leipziger 
Meile den Beweis glänzendſter deut— 
ſcher Leiſtungsfähigkeit: in Norwegen 
beginne man einzuſehen, daß die 


J 


ſchaftsſpiel. 
Weſtentaſche“, 


„Das Gehirn in der 

Notizapparat ohne 
Konkurrenz. „Ich tropfe nicht!“ er— 
klärte trocken ein Waſſerhahn aus 
Meſſing. „Ihre Alte koſtet Sie viel 
Geld“, d. h. Ihre alte Methode. Wie 
herzlich dagegen lautete „Ich wärme 
dich“ und „Küchenſchatz iſt der wahre 
Schatz der Küche‘. Weder „Hör 
gut“ und Schuhmihfe „Mac fir“ 
erinnerten an Namen aus beutfchen 
Kindermärchen. 
Namen ſelbſt verlangen ein Um— 
lernen. Hier lieferte ein Orlik Koh— 
lenſchaufeln, dort ein Wilhelm Buſch 
Spielzeug, oder umgekehrt. Alles 
wurde gehandelt von der Juxpoſtkarte 
bis zum Motorpflug und zur ſchwe— 
ren Maſchine. Und hier handelte 
ſelbſt die Regierung. Mit demobil 
gemachtem Heeresgut trat das Reichs— 
berwertungdgamt auf, mit Sätteln 
und Geigirren, Luftſchrauben und 
Fahrzeugteilen, mit Küchenmöbeln 
aus militärifchen Holzbeitanden ge= 
zimmert, ja mit Linienſchiffsmodellen 
in gläſernem Sarg. 

Älles in allem: ein ergreifendes 
Bild, dieſes heiß pulſierende Leben 


und nach einem Gutachten des Ma⸗— 
terialprüfungsamtes meniger Petro: | 
leum verbraucht ala Baumwolldocht. 
Dann gab es eine Reihe Gebrauch: | 
gegenſtände, die man ſonſt unter den 
Korbwaren fand, wie Briefkeerboben, 
Geldſchwingen, Schachteln u. ſ. w., 
aus Pappe gefertigt und mit pafjen= | 
dem Bezugspapier überzogen; ja, 
aus dem Krepppapier, das Tiſchwä— 
ſche, Beſpannſtoffe u. ſ.w. erſetzt, 
hatte ein Fabrikant allerliebſteFlecht- 
werke, Kinderhandtäſchchen und Blu—⸗ 
mentopfhüllen von köſtlicher Farben- 
pracht ausgeſtellt. Auffallend waren 
die ungemein vielen Scherenſchnitte, 
die man jetzt in Deutſchland für Sil— 
houetten ſagt, in immer anderen, 
farbigen oder auf farbigen Grund ge— 
ſtllten Aufmachungen. Schreibgeräte, 
Schreibwaren, Mal- und Zeichen- 
utenſilien, Muſitalien und Beſchäf- 
tigungsſpiele — alles, alles war ver⸗ 
treten. Wo anfangen mit Aufzäh—- 
len? Schwieriger noch: wo aufhö⸗ 
Bild ren? Es gäbe kein Ende, man 
eines zu Boden getrampelten Volfes! müßte denn ein Buch ſchreiben ſo dick 
Und tie mufierhaft geordnet, mie'mwie der zmeibändige Auzitellerfata- 
‚peinlich geregelt aing alles zu! He⸗ log. . j 

tolde in mittelalterlicher geftidteri Im Haufe der Nahrungsmittel: | 


in \ Jau n 
Gewandung fanden an ven berichies mefe, die ich mohl zulegt bejuchte, | 
_ Tchoß eine junge Dame auf mid [02. 


denſten Straßeneden und gaben bes | Ih J Dame au 
reitwillig auf jede Frage Neugieriger Sie war ſicher, ich würde ihr den letz⸗ 
;ten Reft ihres Lagers ablaufen. Xeiz| 


Auskunft; in ben einzelnen Ausitel- ti ‚La 1. Lei⸗ 
fungzhalfen malteten die Angeftelten | der täufchte fie fi, fo gern ih ihr, 
ai den Gefallen getan hätte; Tie banz=| 


2 zudes Mebamtes, geihmüdt mit Tall t 

lihteit der Stimmung fteigerte id, semargsrot-goloner Armbinde, ihres belte nämlich mit Tabat. Nur mar| 
und die Holländer jtimmten ſchließ | nicht immer leichten Amtes, wieſen 
li) gar da3 in ben achtziger Jahren nis Fremden zurecht, hielten Neugie- 
bes vorigen Jahrhunderts entſtan- rige fern, die ſich ohne Ausweis oder 
dene Liedchen an, das ein freudiges Reſſeabzeichen Gingang in die 
der Niederlander zum Shauballen zu verſchaffen fuchten. 
wonarchiſchen Gedanten ausdrückt. Im den Verlehr zu erieichtern, hatte 
Datum wirkte es als ein eigenarti⸗ gie Sirafenbahn eine beſondere 
— Plonien Beige) Mehhahn eingerichtet — zum erften 
Male! Diefe fuhr von Halle zu 
Halle und madte e3 den fremben 


gut organifierte Veranftaltunga mit 
wirklich internationalem Bertehr iit. 
normegtiiche Regierung ſei be— 

die einheimiiche Kaufmann: 
zur Leipziger 


aufmerfjam zu machen. 
Sn ähnlichem Geifte äußerten jich bie 
übrigen Rebner, 

Ein friiches Bild der urmüchligen 
Lebendtraft und der gelunden Le= 
bot der Holländiiche 
Abend, zu dem fich etwa : 

Hier hie Ober: 


{ 
danfba= 


willkommen und gedachte in 
landen während des Krieges beobach— 

teten Neutralität und der auch oft 
„Deutſchland wolle kein Mit— 
leid, ſondern Gerechtigkeit und Ver— 
trauen.“ Ernſte Wünſche an den 
deutſchen Kaufmann brachte der eh— 
renamtliche holländiſche Vertreter 
der 
Borgh, unter Berufung auf das hol— 
ländiſche Sprichwort „Haſt du einen 
Freund, ſo zeige ihm ſeine Fehler“ 
vor. Namentlich ſprach er die Er— 
wartung aus, daß die vielgerühmte 
deutſche Treue ſich auch im geſchäft— 
lichen Verkehr wieder mehr bewähren 


Die Gemüt: 


‚mir ein Bentner ein klein wenig zu⸗ 
viel. Was andererfeit3 den Auzftelz | 
‚lern auf der Meife an Beitellungen, | 
‚ramentlih an Porzellan, Steingut | 
und Cpielzeug — allerbingd bon) 
jeher Hauptartikel der Meife — an: 
‘getragen mwurbe, geht in erftaunliche 
Ziffern, jebenfalls find aud ganz 
‚große Aufträge gebucht worden, im= 
mer freilich nur freibleibend, tenn | 
auch mit ber Hoffnung, daß man mit | 
‚ber Fabrikation fo oder fo noch Rat! 
‚ihaffen werde. Bon ber Höhe des 
Bedarfs mag eine bezeichnende Ein= | 
\zelbeit einen Beariff geben: es hat! 
3. 8. ein auslänbifhes Einfuhr=| 
haus, melce3 für Norbamerifa ein= | 
Ifauft, allerbingg im größten Stile 
I(namentli$ für etliche 60 bortige| 
|giemen) allein fon für 8 Millio⸗ 
vertreten: Papierinduſitie, Druckſa⸗ nen Mark Aufträge erteilt. | 
chen, Schriftgießerei, Bud, und Ungeheuer, überwältigend, in) 
Stein = Drudereien, Buchbinberei, lalem und jedem mar die diesjährige 
Buch⸗, Kunſt- und Mufitalien-Ver- | Leipziger Frühjahrsmeffe. Nicht — 
lag, Materialien, Werkzeuge und 
Maſchinen für das graphiſche Ge— 
werbe; und im oberſten Stocwerk 
war auch noch die Reklamemeſſe un⸗ 
tergebracht worden, wo die leiſtungs⸗ 
fähigſten Firmen der Stein- und 
Lichtdrucker ausgeſtellt hatten. Lang⸗ 
ſam ging ich von Stand zu Stand, 


daß gerade nach dem Abſingen dieſes 
Liedes der ſächſiſche Arbeitsminiſter Fintäufern fo leicht wie möglich. 

en pn MER Pain. ne Ich war im Hauſe der Bugra— 
elländiisen OHR meie (Buchgemerblic = Graphiiche 
|Muftermeife auf Hohbeutich) in ih 
rem neueingerichteten Heim in ber 
Neterzftrahe. Dreihunbert Ausiteller 
beberberate fie. Das waren faft ein 
Drittel mehr als zur legten Herbit- 
imeife fi eingefunden hatten. Alles, 
mas in dieien Rahmen gehört, war 


geiprohen, fuchte er durch Deutſch— 
lands mirtihaftlige und finanzielle 
habe, zu erklären. Das 
von Deutichlanda Kraft 
Arbeit, 

Auh die Schweizer hatten an dem 
alten Herfommen de3 nationalen 
Abends feitgehalten; fie fahen den 
Dr. 
Gradnauer in ihrer Mitte als Gaft. 
Er Sprach auch zu ven Vertretern her 
Bergrepublit, die fih als mahrer 
yreund ermiejen habe, und ber 
Deutſchland unauslöfhligen Dant 
fhulde für dad, mas fie an feinen 


Geheimnis 
ſei ſeine 


-ohne jene der ſpäter folgen den Tech⸗ 
niſchen Meſſe — und 108,000 Ein⸗- 


tan. In den weiteren Reden kamen 
namentlih bie gemaltiigen Baluta- 


9° lim Schauen verloren. Da war ein | 
auffäläge zur Sprache, und ber Präs | fpfafat, ic weiß nicht mehr, melde | fiaunlien Weileraufſch vung bewie⸗ 
Schweizer Detailliftenver- | x; tie, 


Firma «3 auögeftellt dad | fen—allen Konfurrenzverfuchen zum 
Here Sequin, ftellie gera- zeigte im Bilde Bier, Sitöre, Geflür Zug! ö 


Die Iehte Leipziger Meffe, deren 
Zeuge ich fein durfte, But ihren er- 


Die Marz, Berlin, erteilt Auskunft über Anfragen, die aus dem 


Ic 


| berdienen, 


Ey 


Brieffaften. 


gerichtet wurden. 
et 


ter, Bigarrenfabrifant, iit am 1. Oftos 
ber 1919 nad) Hermsdorf verzogen. Der 
Stafjenbote Artur Ele wohnt jest Re— 
baler Eir. 22 


Frau G. Poſch, 1834 N. Richmond 
Str., Chicago. Fräulein Margarethe 
(Lisbeth) Ludwig, am 8. Januar 1874 
zu Halle geboren, wohnt jegt Karlshorſt, 
bei Berlin, Günther Str. d, bei ihrer 
Mutter. 
Julius Michael Jahnke, 923 Craw- 
ford Ave., Chicago. Ihre Mutter Fra 
Staroline Jaohn’e, der ich am 4. März 
Ichrieb, teiit mic mit, dar fie Ende Ye: 
bruar Shren Brief erhalten hat. Sie 
fönnen fich den Brief Sshrer Mutter an 
mic) in der Redaktion der „Abendpoit” 
abholen. 
Ernft Meier, Bellwood. Habe an 
Frau Auguſte Bruns in Stlausthal ge⸗ 
Ichrieben, aber feine Antort erhalten. 


ee 


Der an Dr. Albert Eicael in Waldheim 
bet Tüffeldorf geſchriebene Brief kam 
als unbeſtellbar zurück. 

Karl Voigt, 6717 Aſhland Ave. 
Chicago. Habe leider in Ihrer Sae 
noch keinen Erfolg aufzuweifen gehabt. 
3a) fee jedoch meine Demühungen fort, 


— 
— 
=. 


ö ——— — — 
—— —— — — ç — — — — — 


Münchner Nachrichten. 


— 
(Twentieth Centur 


W Century News Features) 


‚Die Lefer werden heute vergebens nach be 
ihnen vertraut und lieb gewordenen ünter 
forift unter diefem ! { 

Frau Eva Gräfin bo 

ſchweren Schickſalsſd— 

ihren Freunden in % 

ber vergangener I 
— ibr einziges ö 
fin, im Yllter don 25 


genangene hatte ven ganzen h 
und War ımberfedrt mieder in3 mülterliche 
Heim an der Narfiadbt zuricdgetehrt, das 
dann wieder verlieh, al3 er dem Zune dei Her 
zens folgte und fih vermäblte, Erfk ft 
ftellte fi & den beraus, das er fich 
Felde au Hatie: c3 entwidelte fi mit 
fürdhterlid lligfeit uno madte int as 
nuar Di ing i atienten im 
einem CGanatoriim ı b Dig 
Die Mutter fel hte ihn dorthin,die j 
Gattin war dazır nicht imitande — fie 
an ande lommende Pflicten zu denten 
ihr € t Der nunmehr 
? bon feinem Kinde rufen 
vird der fünftige Ervens 
er ftanmeln ... 
er fort, und feine 
großen Ddeuticherz 
Lch und feinen Leid 
t tragiiches fat 
bat fi Hier e und kein Leſer wirn o 
fhrwer geprüften Wutter die inniaite 
nahme berfagen, 


im 
eritdorf notive 


ihr © 

Ichlafe v 
hören, undoer 
bürger einm 
So wirlt de 
Stlaife, Teine 8 
Bolfes bleibt bon ei 
berfchont. 5 


Münden, Ende März 1920. 
Münden hat fürzlich ein prächti- 
ge3 Schauspiel genolien. Der Turn 
und Eportverein von 1860 hatte ofr 
Freunde deutſcher Leibesüb 
ſammengerufen, um einmal öffentli 
in zuſammenfaſſender Weiſe und a 
einem bisher nicht aefannten Uusm 
einen Leberblid iiber Turnen, Sp 
und Spiel zu bieten. Mehr als ci 


Zu iiebielerlei doch das Papier | taufenb aktive Zeilnehiner waren i 
| Luft, flatterten vor den Augen. „sms | verwendet wird, mie e3 vielfach bie berzeichnen, und bas Publitum 
mer fleipig nach der Dreikig, beiigegen fonft heute noch Zoftbareren |in einer Kopfzahl von mehr al3 ſech 
Reiſer und Beißig“, neueſtes Geſell- gewebten Stoffe, Leder, Holz und tauſend erſchienen, alſo impoſo: 
‚dergleichen erfeht werben muß! Zum | Mengen von beiden Ceiten! 
‚Beifpiel wurde ein Sparbodht anges Maifenfreiübungen ' 
| boten, per aus Zellitoff Hergeftellt ijt 1600 Turner und Turnmerinnen au ; 


tn . 
ik “u 


ri 


aten an 


tr 
Fur 
ma3 an Mebungen an Pferd 
Barren geboten murbe, waren 
aus erfreuliche Proben itrenaer Jud). 
männlicher Kraft und Gewanbh:i 
zugleich, und e3 zeigte fi, bah 3 
ren und Ringen, wenn es richtia an- 
gefaßt und in ritterlichem Sinne ae- 
übt wird, eigentlich alles Abitoken: 
be, bie beutfche Seele Verlehenbe ver- 
liert. Die Iurnerinnen zeigten fich 
mit Stabübungen, ein aanz kftliches 
Bild, biefe ruhigen überleaten Be— 
megungen mit rajhen Schwüngen, 
diefe anmutiaen Schritte und 
frampfartig ftoßenden Bewegungen! 
Die Mädchen, au die hundert, führ- 
ten einen Reigen aus, ber ergreifend 
ſchön wirkte. Dazwiſchen wieder die 
jungen Männer mit ihren Thnigeni 
räftigoen Geftalten, mit Langftab- 
übungen! Springer und Alugelmer- 
fer gab e3 auch, Läufer fehlten na= 
türlich erit recht nicht; fie beherrich- 
ien den zweiten Teil bez Proaramms. 
Den Schluß madıte ein Propaaanda= 
lauf, an dem fie aegen 400 Perſo— 
nen — Männer, Frauen und {us 
gendlide — in kurzem Lauffchitt, 
erit in geichloffener Maffe, dann in 
Figuren aufgelöſt, beteiligten, In 
einem hitzigen Wettlauf aller Teil— 
nehmer kam der Propagandalauf zu 
Ende. Bemerkenswert iſt übrigens 
die Tracht der Turnerinnen: hell— 
graue Trikots, kurze ſchwarze Hös⸗ 
chen und weiße Bluſen mit den blau— 
en bayheriſchen Löwen darauf bilde— 
ten ihr ungemein reizendes Koſtüm. 
Und die Kinder waren nicht weni— 
ger reizvoll: ſie trugen graue ge— 
blümte Rödhen, und die jwigen 
Mädchen, die mit ihnen zufammen 
den Keinen aufführten, trugen 
leihte rote Gemwänder. 


he 
ud 1* 


Nebenbei 
geſagt waren dieſe Gewänder und 
die leichten Schuhe von der Leiterin 
des Reigens Frl. Dörner, in Ge— 
meinſchaft mit ihrer Schweſter an— 
gefertigt worden. Die beiden Da— 
men bewieſen damit, daß ſie ſich 
nicht nur auf das Turnen bortreff- 
lich veritehen, jfondern aud) in der 
geichiekften Berwendung von Stoffen 
in dieier ftoffermen Zeit die Balme 
€3 wäre zu wünjchen, 
daB man ein 'oldez Bild, wie der 
Sonntag e3 geboten, öfter einmal 
zu fehen befüme; e3 müßte anre- 
gend und belebend wirfen auf weite 


Kreiſe unſeter heimiſchen Bevölfe- 
rung und müßte ſie hinweglocken 
‚niger als 11,000 Ausſteller zähite ſie aus den dumpfen Tanzſtuben in die 
weiten Hallen der Turner, auf das 
freie, offene Sportfeld! i 
Täufer wimmelten dur die Stadt. nötig iſt heute unſerer Jugend dieſe 
Ganze 106,000 Abzeichen wurden körperliche Ertüchtigung, nachdem 
|bom Mebamt verfauft. Wenn Zah: | der Friedensvertrag die Leibesaus⸗ 
len ſprechen, dann dieſe ganz gewiß. bildung beim Militär uns verboten 
hat und wir ſtatt des Volksheeres 
eine winzige Söldnertruppe unter- 
halten. müjfen. 


Und mie 


s 


4 
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Todesanzgeige. 


Hreunden und Velannten bie traurige 
Nadrist, dak mein aelichter Gatte, 
wifer lieder Vater, Eobn und Bruder 

Otto C. Butz 

om 2, Mai im Mlter von 63 Jahren WM 

plöglich entf&hlafen ift, Pribate Irauer- 
feier im Heim, 627 Cheridan Road, Ü 

Ninnetla, SIl,, am Dienstag, den 4. 

Mai, um 2:30 nadın, Beerdigung auf 
ont Gracelandssriedbof, Witte Tlinv WR 
Um ftille Zeilmabnte bitten R 
trauernden Hinterbliebenen: J 
Alice Rogers Bus, Gattin. Robert ©, Ü 

Theodore EC. und Herbert R. Butz, P 

Söhne. Frau Julia Bun, Mutter. 

Emiln J. Behn, Walter, Enil C. und 

der derit, Alvin J. Bun, Geſchwiſter. 


wre 


Todesanzeige. 
nden und Delannten die traurige 
ot, daß unfere liebe Mutter, 
ogeemutter und Großmutter 
Johanna Echrocher, 

attin des beritorb, German Schroeder 
in Alter don 83 Jahren geftorben ift. 
Beerdigung am Dienstag, den 4. Mär;, 
um 2:50 nadım., bom Qrauerbaufe, 
4524 Milmwaufce Abe,, nad dem Union 
Ridgessriedbof, Um ftilles Veileid Dits 
ten die trauernder Hinterbliebenen: 
Minnie Jungblut, Tochter, Michael 

Jungbint, Schwiegerfohnr, William, 

Serman und Srene, Enlellinder, 


&attin 


Todesanzeige. 


Sreunden und DVelannten die traurige Nach. 
richt, dat meine geliebte Gattin und unfere 
itebe Miıtter, Zodter und Edwefter 

Emilie Mandte, geb. Winter, 
im Alter bon 47 _Nabren 6 Mon, nad) Tangem 
Leiden fanft im Herrn enticlafen ift, Die Yu 

- Uhr nacn, bom Trauerbaufe, 2609 W, 23. 
<it,, nao dem Koncordiasrieohof, Die traus 
ernden Hinterbliebenen: 

Sohn Wansfe, Gatte. 
eöhn Anauie Winter, 
inter, Bruder, 


256 


Vater, Wilhelm 


Chriftus, der ift mein Leber, 
Sterben ift mein Gemini; 
Dem tu ih mich ergeben, 
mit Freud’ fabr Ih babim, mobi 
Todesanzcige. 
sreunden ıumb Pelannten die traurige Nadh- 
rimt, dab unicr bielgelichter- Vater, Bruder 
——— 


vte 
Soqwiegerbvater 


Frank Gerold, 


Katherine Gerold 
und Vater der verſtorb. Barbara 


verſtorb. geb. 
Marl, 
i Iter von 60 Rabren am 2, Mai felig im 
Herrn entichlaien iit. Die Weerdigung findet 
‘tatt am Mittvod, den 5. Mai, vom Trauer 
baufe, 4819 N, Nibland PMve, nad der € 
Greaorh:flirdhe, ven da nah dem Ct, Voni 
aiis » Soitesader, Die trauernden Hinter: 
bliebenen: 
Stau Therefa Froft und Frau Louiſe Kcuel, 
Töchter; nebſt Geſchwiſtern und Verwandten. 
Crown Roint Zeitungen bitte zu lopieren. 


wi, 
fa: 


TodesAnzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin, unſere liebe 

Tochter und Schweſter 

Anna Elliſon, geb. Tiefenthaler, 

in Vbiladbphia plötzlich geſtorben iſt. Beerdi— 

gung am Dienstag, 2 Uhr nachm, vom El⸗ 

ternbaufe, 222 Fullerton Ape., mit Mıtos nad 
dem Graceland Friedhof. 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Franf Elliion, Gatte. Fred und Ida Tiefen⸗ 
thaler, Eltern. Frau E. Radite, Frau J. 
Neder, Emma, Robert und der verſtorb. Fred 
Tiefenthaler, Geſchwiſter. 

Todesanzeige. 


— mh far » * j ums 
Sreunden > NAefannten die traurige 


"n 
richt, daß unſere liebe Tochter und Schweſter 
Marie Peters 

2. Mai 1020 entſchlaſen iſt. Beerdigung 
1Vienstag. den 4. Mai, 9 Uhr morgens, 
m Srauerbaufe, 3041 S. Varnell Ave., nach 
rESt. Anthony-Kirche, wo Meſſe zelebriert 

wird, von da mit Autos nah dem Ct. n 

Sottesader, Um ftilf® Zeilnabnte bitten Die 

ttaucruden Sinterbliebencit: 

Chrries nd Mark Peterd, Eltern. 
Tillie und Elizabeth, Geſchwiſter. 


Garf, 


Tobesanzeige. 
zeunden und Belannten die traurige Nad- 
tigt, dab unfer Jieber Bruder 
Glarence Hildebrand, 
Sohn der verft. Guftav und Clara Hildebrand, 
ged, Herman, 2706 N. Marfbfield Ave, am 1. 
Mat im Mlier bon 16 Jahren geitorben_ iit. 
"oerdigung am Dienstag, ven 4. Mai, 2:50 
nadbm., don der Hapelle 2838 Lincoln Abe, 
nah den Ct. Lulas-Friedbof. Um lülles Bei— 
leid Zitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Sarah, Elmer und Dorothun, Geſchwiſtet. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die wraurige? 
richt, daß 


dach⸗ 


Charles C. Hale, 

Satte der berftorb, Marh Sale, geb, Kandel, 
am Conntag, den 2. Mai, im Alter bon 7% 
Sahren fanft im Herrn entiälafer ilt. Die Te» 
erdinung findet ftatt am Mittwod, den 5. Mai 
10:30 bornt,, vom Zrauerbaufe, 1552 Xelling- 
ton AUbe,, nad der Et, Nlnbonfusfirde, dan 
da nah dem Et, BonifaziusGottesader, Um 
itille Teilnahme Bitten: 


rdiaung findet ftatt am Mittivod, den 5. Mai, | 


Um ftille Zeilnadhnte ! 


Mariens | 


„NMutentbalt in dem teuren Guroba 


Buih Temple Theater, 
Sireltion €, Eeidemann, 


Erſchoß ſeinen Valer. 


Heute der letzte Familienabend der 
Saiſon. 

ı_ Heute abend findet im Deutfchen | 
' Iheater der lebte familien und 
|Unterhaltungsabend in diefer Eai- 
\jon jtatt; die Mitglieder de3 Thea- 
‚ter » Vereins find dazu eingela- 
‚den. SHoffentli finden ſich zu 
dieſer letzten Veranſtaltung aud) | Italiener veriucht feinen Sohn, der als 
recht viele fonitige Freunde des | Räder feiner Mutter auftrat, nieder- 
Theaters ein. Morgen abend wird) zufnallen, traf aber einen Anderen. — 
sum legtenMale De Operette „Bruder | Diefer licgt im Sterben, 
Straubinger“ wiederholt. Am nädhiten 
Donnerstagabend feiert Paul®ehring | 
fein Benefiz, und zwar bringt er) Time entiehlihe Yamilientragodie 
Lauff3 amiüfante® QLuftipiel „Ein |fpielte Fich geftern abend in dem 
‚toller Einfall.” Die nädjiten beiden | Kaufe Nr. 2028 ©. Wells Str. ab. 
| Abende find dann denAufführungen |Der 17jährige Gun Marfico erfchof 
von „NiE-O-Waffa” gewidmet. Es feinen Water Antonio Marfico, an- 
it dies ein Drama aus Milwaufces |geblih um feine Mutter zu retten, auf 
I 
I 


auf die Mutter "eingedrungen tvar. 


PFamilientragödien, 


Sagenzeit aus der Seder de3 be- |meldze diefer einen Angriff mit einem 
kannten Chicagoers Jakob Kurt, |Najiermeffer gemadt hatte. 
Ihier mit Erfolg aufgeführt wurde, | den in Haft genommen. 
Samstag und Sonntag darauf) Hrau Marfico verteidigte ihren 
und zwar am Sonntag abend Yum |Sobn in der Wache mit allen ihr zu 
Penefiz für Anna Lofink, gibt zum|Gehoie ftehenden Miteln. Gie er- 
legten Male „Künjtlerblut“ mit |Härte, daß ihr Gatte bi? bor einem 
Serta von Tuerf und Angelo Lip: | Jahre ein guter Familienvater war, 
| Pich, und die „Randitreicher” präfen-|Tih dann aber plöklic vollftänbig 
Itieren fi) zum Ieter Male am änderte, zum Haustyrann wurde und 
Dienstag, dem 11. Mai. Die Sai-|ntöt mebr zur Arbeit ging. Seit 


ſon wird dann mit der Heinrich jener 








Eomund, Oerman, Ous, Reinhardt'ſchen Operette „Prinzeß die 16jährige Lillian die Verſorgung 


Greth“ beſchloſſen, deren erſte Wie- der Wutter und der vier kleinen Ge— 
dergabe zum Benefiz von Frl. Herta ſchwiſter, der zehnjährigen Roſe, der 
von Tuerk am Donnerſtag, dem 13. zwölfjährigen Charloite, des achtjäh— 
Mai, ſtattfindet. Die beiden darauf- rigen Tony und der ſechsjährigen 
folgenden Wiedergaben defielben | Narcella auf fich genemmen. Beide 
Workes finden zum Benefiz der Da- hätten ihr ihren geſamten Verdienſt 
men Ottilie Amber, Dora Berry, übergeben. 
Louiſe Hartmann, Ida Hohmann, Vorige Woche habe ſie Guy von 
Irmgard Juergens, Anna Mueller dem erſparten Gelde auf Abzahlung 
uͤnd Joſephine Piunk, ſowie der einen Anzug gekauft und eine Quit 
Herren Guſtav Hauſſig, Ernſt tung für 87.50 erhalten, die ſie in 
Marx, Fritz Sternau und Franz eine Schublade legte. Geſtern abend 
machte ſie nun die Wahrnehmung, 


raue a . . | 
Weißflach ſtatt. Mit den beiden letz. nr 1 : 
ton Wiederholungen von „Prinzej- | dab dieſe Quittung verſchwunden 


iin Gretl“ am Sonntag, dem 16,.| war. Offenbar hatte der Vater fie 
Mai, wird die SRifon aejchlojien.| gefunden, Da fie befürdteten, daß 
Die neue Spielzeit wird am 25. | er wegen diefer Ausgabe in Wut ge- 
September beginnen | raten werde, jeien fie aufgeblicben, 

ee BERERREN® | bi8 er nach % m il 
en bis er nad Haufe Fam, um ihn wenn 
u ımöglidy jotort beruhigen zu fünnen. 

ührbar | rn E ee > 

\. — Zur | As er nad Sauje Tanı, habe er 
Iſt nach Anſicht der ſchweizeriſchen Re- dann auch ſofort zu fchelten begont- 

gierung Achtſtundentag. 





terkongreß in Waſhington verfügt ſie zugeſprungen ſei. Glücklicher— 


Entſcheidung wurde heute 
getroffen. Es wurde vorgeſchlagen, rief. 


intweder der Entſcheidung des Ar- ein Schuß krachte, und 
cgung zů geben oder eine Amendi- zu Boden. 
rung dieſer Entſcheidung herbeizu- Marſico wurde von der Polizei 
führen. noch lebend aufgefunden, ſtarb aber 
a I" Mege nad) dem Peonles 
en x 44 | Sofpital. 
| Leſet die „Bonniaapoit + Silfien fomohl mie aud) Gun be- 
2... Mätigten die Angaben ihrer Mut- 
| Durh eine augenfcheinlich| ter. 
‚auf Brandftifiung zurüdzuführende) Die Augel galt feinem Sopn! 
| Feueräbrunit it im einem Lager] Mic bereits in der „Sonntagpoft“ 
hauſe des Arſenaldepartements im kurz berichtet, wurde in einem M 
Camp Tarvis bei San Antonio, terialwarengeſchäft am 
Tex., ein Schaden von etwa $500,: | früher Morgenſtunde ein Italiener 
000 verurſacht worden. 
— Der Schah von Perſien hat 
von Paris aus die Heimreiſe ange-!| 
treten, nachdem er erklärt hatte, 
ſeine Mittel geſtatteten ihm den: 


Man konnte anfangs der Sache nicht 
auf den Grund kommen. Geſtern 
Mittag gelang es der Polizei 
Fall aufzuklären. Die Folge war, 
daß ſich geſtern im Büro zur 
klärung von Mordfällen Stillanti 
Spagnuolo, der Beſitzer des Geſchäf— 
tes Nr: 1459 Volk Str., und ſein 


mt länger. Einem Gerücht zufol-' 
ae foll der Shah fürzlicd in Monte! 
Carlo ber Glüdsipiel großes Fed 


Als diefer mit einem Najiermeiier: 


Yeit, jagte ste, hatten Gum und! 


ſichern, 


angeſchoſſen und tötlich verwundet. der Südoſtecke der Huron und St. 


Clair Straße; das Grundſtück, 100 


— Bet — — 
Auf worden, Erwin und fein Geichäfts- 
!teilhaber Louis R. Wafcy von der 
Erwin & Maien 


ihaben 


Abendpoit, Chicago, 


Meorgen 


— und jeden — 


Dienstan 


* 
— iſt — 


Tag 


Jetzt iſt die gelegenſie Zeit, 
Enre Schuhe für die nächſte 
Saiſon zu kanfen. 


Die! 
welches vor jieben oder adyt Kahren | Mutter jowohl wie der Sohn wur- 


Ganzlederne, [Ählvarze Damen» 
fchuhe, wert bis zu $6.00, aber 
nur in angebroddenen Größen — 
weiße Canvas-Tchuhe, Hohe und 
niedrige Abfäße, Pumps und Or- 
forb3 in Leder und Candad — 
Catin Elippers, verfchiedene Yarz 

If ben — meiße Canvas Echuhe für 
| Mifies und Kinder — ebenfo eine 
I] Partie von Lederjcjugen für Kin- 
der, foweit diefelben reichen. 


RZOHAWK 


i 
! 
' 


YA ShoeStore 
1922-524 W, korth Ave. 


l 

Ede Mohawt Strafe, 

| Der Laden iit Dienstag, 
| Donnerstag und Samstag 
| abends ofien. 


J 
| Vom Grundeigentumsmarft., 


Tie Wohnungdnot und die Mictäpreife, 
— Behnjtödiger Neudan an Huron Str. 

Die Grumdeigentumsmafler ver- 
find zurzeit über taufend 
Wohnungen in BZinshäufern Icer, 


nen, dabei die furdtbariten Anichul-|die Preife halten ſich aber auf der! 
Reru, 3. Mai. Die fchweizerifche, digungen gegen ſie und den Sohn) Höhe bon $65 bi3 $300 für. vier bis] 
‚Regierung tft der Anficht, dak der! erhoben und fehliehlih ein Nafier-! 


Mdptitundentag, wie er vom Arbei-| meffer gezogen, mit weldem er auf|werden fdhnell vergriffen fein, 


fünf Zimmer. ice Wohnungen 


und 


da ſtarker Einſchränkung 


infolge 


— — worden, undurchführbar iſt. Dieſe weiſe gelang es ihr, ſich den Hän-der Baudarlchen als Ausfluß der 
vom den des Wüterichs zu entwinden, großen Knabpheit auf dem Geld— 
Parlament in deſſen Schlußſitzung worauf ſie ihren Sohn um Hilfe markt und infolge der beſtändig ſtei— 
Dieſer holte ſeinen Revolver, genden Preiſe für alle Arten Bau— 
ein Marjico | inaterial 
beiterfongrefies eine dehnbare Aus-|Ntürzte in den Unterleib geirofien, wenig gebaut werden dürfte, fo iit, ! 


in diefem ECommer jehr 


wie an diefer Stelle chen. früher 
ausgeführt, cin weiteres Steigen 
der Mieten im Serbit beitimmt zu 
erwarten. Wer rechnen Fann, baut 
nidjt, da er, wenn cerit wieder nor- 
male %erhältnijje eintreten, dann 
weit billiger bauen Tann. Dies fin- 
det natürlich auf geſchäftliche Un— 


ternehmen, bei denen derKoſtenpreis 


\ 


von Neubauten mehr Nebenſache iſt, 
S „feine 
Sonntag zu Charles N. und Nadel M. Erwin 


Anwendung. Eo planen 


einen zehnitöcdigen „Dfficebau” Mm 


den [ei 120 Fuß, baben fie foeben zu 
| $70,000, alio $700 den Fronttuß, 


von Frau Igden T. Mellurg er- 


Nödvertiiing Co. 


Montag, den 3. Mai 1920. 


Doppelte ©. & 9. 
Stamp3 aus: 
gegeben bis 


% 


Jeder ein- 
zelne Arti— 


von „End of a Perfect Day“ und 
| anderen Liedern, welche jeßt in Kali— 
(fornien wohnt, hat das Treifami- 
lienhaus an der Südweſtecke der 
Jeffery Ave. und Oſt 69. Straße, 
Grund 50 bei 134 Fuß, und den 
angrenzenden Bauplatz, 50 bei 134 8 
Fuß, an den Gießereibeſißer Guy % 
S. Burtis zu $55,000 verkauft. | 3% 

Das Fünffamilienhaus an der F 
Südweſtecke der Cornell Ave. und * 
Oſt 53. Straße, Grund 150 bei 150 


38-zöll. Swiß beſtickte Flounc⸗ 
ings, gute Auswahl von Muſtern 
für Kommunionkleider, wert 1.50 
— die Yard zu 


POTSTOTSTSTOTSTSTSES TEL SESTSESTST SLOT T 92020) 


morgen fpeziell 
t 


u, 


oO 
— 
5 34 208 —8 p 
uß, iſt zu 595,000 von Frau Mary 2 Feine Beummwolle und Lisle nahtlofe 

Damenjtrümpfe, hochgefpleiite doppelte 
* 


Sohlen, regulär 35c — morgen, bier 
Paare für 


J. Bafer an Getrude Yurn3 und 
das Achtzehnfamilienhbaus auf der 
Y 


* 
% 


* 


© 


27 Zoll breiter Bruffeld Treppenteppich; 
dicht geivobener Stoff; cine aute Auswahl 
bon Muftern md Harben, für Treppen» 
oder Sorridorläufer, die Nard zu... 


ee ENTE 


Rh % pe 
A 


LESE SET DIET Danansaunenmunzin.n „wiunchb wann name WATT n- 


et ie 
—* 
Id D 
EIERER, Pr 
— 
— 


bei 100 Fuß, zum Preife von $50,-| 19-10 109 Kate 15-1810 4515-195 30 103-16810825: 18-103 1010 155 05105 01 0-0 0,1010 OH 2 SHEETS 
000; er Hat e8 zu jährlih $1000 & T C O $ 
Co. verpachtet. * VA. . : TER OLD do- * 
Die Chicago Tag Worfs Co. hat | %% M, 
| bei 131 Fuß, zu $62,000 an die H. * 
B% Slingerland Correſpondence X R Ati 6 
Kappen ner 6. ©. %- eatie 
großem Flähenraum umziehen, - Männerkap-| Beitellungen Unvoltftändige 
Sohn VBordens alte Seimftätte, 
a binden f. Mäns 
Illinois Sentralbahn, it z3u$21,- ——*— Ballen, ner — alle bes 
i ; ftoff, in eins 
000 an Eliza Senkinfon, und Mar- : 
75ce und $1.00 
170 bei 150 Fuß, an den Fabritan- — Ge: 
> BEN R zu 828 Nenstag, 3 re 
(ten Thomas ®, Stane zu $28,000 Verkäufe 
PR fie. 
N 
irbaro; Unt 51.00 
Slickereion —— 
Roſa oder weiße Union Suits 
verſehen — ein Wert von $1.25 — mors 
| menleibchen, fein 
| 
| feltem Rand, — | 
| 
286 Fuß füdlih don der Argyle drei 
Straße, Grund 50 bei 200 Fuß, zu * ne 
i ern . Schwarze und lohfarbige baummol« — zu 
Alrümplo 
—* das Paar 25e; oder 5 Paar für Faſſ fei 
| 9 9; i für Faſſon, fein oder 
lich auf fünf Jahre von Martha Kombination Seifen-Offerte, Stück von je— und 38; ſpegiell 
der: Palm live, Kap Roſe, Queen Regent, Life 
ditorei betreiben wird; 426 und 5. Geripyte Knaben-Nnionſuits; 
er ecrufarbig, Größen 24 
auf zchn Kahre von Kohn B. Knight) E03 . rufarbig öß 
& Co. an Hermann Zalkin, der dort 55 p | 
chen, einfach- oder doppels $1 
ih für Holgwert; Teicht anzuwenden und — 
Das Konzert in Hammond dürfte recht | x ſehr zufriedenftellend; morgen, Dienz- Hen, Werte bis zu $1.00 51 
* * (EX 2 EN Fo} 
Hammonder Sängerbundes „Side-| e 
geitern in der dortigen Unity- Hall} ze 
itattfand, hatte eine große Freut! 


auf zehn Sabre an die Gummimwa- 2 
ihre dreiftödige Anlage, 1813 bi3 | * ILWAUKEE AVE. STORE LINCOLN. SCHOO 
School of Mufic verfauft und wird) 
pen, gut ges ausgeführt. Partie von 4s 
3449 Lake Barf Ave, Grund 140 
2, s liebten Karben 
bin B. Vool3 neues Wohnhaus, farbig und in . 
verfauft worden tieren mir Das Dev nu 
für Dienstag 
für Damen, Größen 86 bis 44; 
Kederbörien für Tamen — haben Rüd- 
„ * 
Horlen 
gen, das Stück zu 
oder Swiß ge⸗ 
Größen 86 bis 
— 
366,00 Sohn J. Rohlf an er — * 
566,000 von Sohn 5. Robli lene Strümpfe für Männer, Haben me nhofen, Cuff | i 
I\ 
Pachtabſchlüſſe: Laden 114 Nord |% ee 
Hills Nachlaß an den Epeijewirt für morgen, drei Stüd 
Buch und Olivilo; ein $1.35 Wert; morgen, 
128 Eid State Straße, dreiltöcdt- furze Mermel, Sinielänge, und 
bis 34, zu - 
ein Ehmudfachengeihätt einrichten | % 
brüſtig, meiſt wolle⸗ge⸗ 
(f il Athlet. Union Euits für Mäns 
aniehnlie Summe ergeben. % mm [ tag, bie %=Gallone zu —— DE FE 
an 
++ 
desihar angelocdt, die den geränmi-| 


202982383293 3ITIGEIHSEEEPERIITHAIIIIPEETIEIISEISIBOT 


|renfabrifanten WB. H. Salitburyg &| % 
1819 Ordard Straße, Grund 501'& AT DAULINA ST. AND ASHLAND 
Keine Roit:, Telephon— 
nad) einem Gebäude mit doppelt fo 
i run macht, aus fei- in⸗Hand Hals⸗ 
bei 330 Fuß, bis zum Geleiſe der 
— BT ENT u. Mufter 
5116 Bladjtone Avenue, Grumd — BEEENe RN IND 
* x Stück 2 Etüd s1 
| Garry Sacob3 Bond, Verfallerin : 2 2 » 
| .. 4 81 in beiden Läden. Bargain. 
Werte bis zu 31.25; 
und Oberriemen — ſind mit einem Spiegel 
Gerade Da— 
tippt, mit gehä- | @ 
” : 
. | Pr 
Slrümplo 
Weftfeite der Magnolia Avenue, PL. 64, 61 
'& 
$ N. Stanley verfauft wor— — 
Carence R tanley verkauft wo doppelte Sohlen, Ferſen und Zehen; — oder Umbrella— 
Dearborn Straße zu 8312,000 jähr-| s in —— Bi 
J $1 
Louis Deutich, der dort eine Konz] oile Qı a ee o 
Dienstag, zu 
686T)che 3 for 2 
403 Gebäude, zu $10,000 das Jehr 3 athletiſche Faſſon, in 81 
Eine Mufterpartie Babyleib- 
will. . 
v milcht, — 2 für 
Weite Emaille für Badezimmer and 
D. A. I. ner, aus fein Farriertem Naitts 
Das Mohltätigleitsfonzert des * 
Jia” zum Beitei: der D. U. H., das F 


Be ne 


2 


Igen Saal bis zur Haffungstraft! 
füllte, Die Darbietungen waren| * 
aber aud) derart, daf fie einen jo|x 
guten Beſuch mwohl- redhtfertigten. 
Der Sängerbund bradjte unter der 
tüchtigen Leitung de3 Dirigenten 
W. Taegtmeyer die „rühlings- 
Snmne,” „Emwig liebe Heimat“ md 
„Des Liedes Heimat“ zu Gehör, und | 
|bie Mitglieder des New City Damen: | 
chor, Shicago, forwie der Gemifchte| 2% 
Chor von Gary, Snd., erfreuten die) 4% 
Anwefenden dur Lieder mancher | 2% 
| Art, die ; br berfällig aufgenommen! $% 
Serr Sans Boder und | 4% 


Euer 


— 


LEE U ARE ER .Ajaunscın 6 


Dies ift der Tag, an dem wir dem 
Schuhpreifen eins verfeen! Noch nie 
iahen Sie foldie Bargaind, Kommen 
Sie, Überzeugen Sie fi. 


Reife Canvas 
Weiße Canvas 
für Damen, 
Weiße Canvasſlippers für Damen, 
Weiſe Canvas Tennis Otfords und 
Schuhe für Damen, 
Weiße Canvas Slippers für Kinder, 
Schwarze Schuhe für Kinder, 
Lohfarbige Schuhe für Kinder. 
Lohfarb. Calf Barfuß Miſſesſandalen, 
Lohfarb. Barfußſandalen für Kinder, 
Spiel Crfords für Heine Knaben, dep» 


PETE EIER Z 27 ne ea LT ET 


Damenſchuhe, unvollftändige hör, Wert 
bis au 85.00, o. Oö, M 
53.00 1-Strap Leber-Hansflippers a 

33.00 ſchwarze Kid Fuliets für a 

„ton Eoblen und Guntiabfüße, — 

— Ihwarze Kid Front Gore Haus ⸗Slippers 

— ur Damen, 

Damen chuhe 83.0 ſchwarze Kid Prinech Haus ⸗Slippers für 

Saumen, 

Oxforde und Pumps Weiße Canvas Orfords für 

Seiße Canvas Pumps für Tamen, 33 Werte, 

Weiße Canvas⸗Schuhe für wachſende Mädchen 
83. 00 Werte, 

330 Mattleder⸗Schuhe für Miſſes, 

23. 9 Wattleder ·Schuhe für Kinder, 

—— Anlle Strap Pumps fiir Mifies 
und Kinder, 

33 Stinderihuhe, ihwarzed od. lohfarb. Calf, 

Cuting Edhuhe für Männer, Goobyear welteb 
zoblen, $3.50 Werte, 

Eunting Schuhe für Knaben, Goobhear welted 
Sohlen, $3.50 Werte 


Tamen, $3 Werte, 
wurden. 


srl. Marie Yange trugen durd) ihre | 2% 
| Sefannten hübſchen Liedervorträge * 
heiterer und ernſter Natur, zum Ge⸗ 
lingen des Ganzen bei. Frl. Lydia 
van Gilder, deren Begleitung Frl. 
Lillian Mitteſch übernommen hatte, 
au ER 

errang durd) ihre pradıtige Stimme 


HC 


2 


u a 5 * * — Sala: 
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Sport · Schuhe fur Knaben, $3,00 Werte, 
Basket Ball Schuhe für Knaben, 83.00 Werte 
Ganzledermc Edjuhe für Keine Anaben, 83.00 


Werte, 
Patentieder-Schuhe für Meine Nnaben, 83.00 
23erte, 


®) 


Tin: Enhe Ik nd auch unlängst die Celteaen- 
ee ee herer erhob. bie Tunis Thaft fcräg geoenüer gef, u 
ln nf : "wollen dort einen anderen Hochbau 
beriten 2 ldigungen ae BEI ne BERN Ze en 
eg —— Dieter ihn su j aufführen, deijen Kojten auf F150,-| dan fie Finitleriihes Verjtändnis 
erichiehen verfuchte. | 000 berechnet ordern find. DIE md eine ausgezeichnete Technik be- 
Als die Polizei Samstag nadıt in Splitdorf Electrical Co. bat denisigt, Serr Hans Wagner, ein; 
dem Gefhäft eintraf, fand fie John Bau eines bierjtödigen Gejhäfts- | Freund des Dirigenten, bereitete | 
Karolin, Nr. 1455 ©. Sangamen bauſes. Kraftwagenverkaufs- und durch ſeine Lieder heiteren und ern⸗ 
Straße, einen Freund des Befihers, Allgemeine Habrifräume, an ‚der! iten Inhalts den Anmwejenden einen, 
mit einer Schußwunde über dem Her | Sudweitede des Sid Michigan; großen Genuß. Das Solo-Onar- 
son amBoden Iiegen. Sie überführte) “oulevard und ber 29. Straße, | fett der Siebenbürger Sachſen, 
ihn nach dem Kountyhoipital, Spag-| Grund 40 bei 178 Juß, begonnen; Gary, Ind. hatte mit,‚Die Wiener 
nuolo wurbe in feiner über bem La- die Koſten find $240,000. Tie) Farben“, „Wiener Waldestuft” und 
ben belegenen Wohnung an alfen Triple S. Motor Car Co. wird eine komiſchen Vorträgen den Gejchmad| * : 
Gtliebern zitternd, den Revolver u En auf!der Vefucher zu treffen gewunt, wie) SEE 8 
Ö aıne 88 


gehabt haben. 
— Gouverneur Frazier von Nord 
nas. Dakota hat auf die Ergreifung der 
Nah-·X ER v 
riht, dab mein gelichter Gatte und unfer Te, order der at Mitglieder der Fa-! 
ber Yater und Vruder Imilie & y Stoff ferne QOnkn | 
Charles von der Heibt : lie Jakob ze in Zurtle ‚ale, 
erifhlafen ift. Weerdigumg bon 6642 Minerba) + Ir ee elobnung von $1000)| 
Ave. Mitmoh um 2 Ubr nad dem Waldheim- | auösgeickt. Di Leiche A 
Kriebhof. um ftille Teilnahme Sitten die) 2 ezt ie eichen der acht Er— 
Krauernden Sinterbliebenen:  mordeten waren am 24. April auf 
gefunden 


wohlverdienten, nicht enden bollen- 
den Beifall. Frl. Mildred Weſtfahl 


| pelte Xederfohlen, 
| 
zeigte bei ihren Pianovorträgen,| % 


Ganvas Trforbs für Männer, 
Tennis Orfords für Münner, 
Zenni3 Txfords für Sinaben, 


Die trauernden Hinterblichenen, 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
—J35 — — Tees *2* 12 * areas 


1 


Henriette von der Heide, neb. Saltenhof, Gattin. dem Molfihen Aniweien 
Frau Yilly Zinn, Tochter. Leo von der Heidt, worden 


—— 


| M | 


10510,10: 0 00 001:05 0,00 


a REN 


Sohn. Herrmann von ber Hribt, Bruder. Be 
—— — In London wird verſucht wer—⸗ 
Unferen Freunden und Belannten die trau—⸗ Rome“ mit der amerikaniſchen Schau— 
rige Nachricht, dab unfere liebe Schweſter und ſpielerin Laurette Taylor in der 


Todesanzeige. den, das Schauſpiel „A Night in 
— Hauptrolle nochmals zur Aufführung 


2 PRITTPERTPR Pr TI er ee Cu ww; 


Rolina Benz 


— 


RETTET 


im Alter von 72 Nabren neftorben ift, Die Ne; 
erdigung findet am Dienstag, den 4. Mai ftatt, | 
ıın 10 Uhr dorm., vom Trauerhaufe, 6330 N, 
Serntitage Ave, nach der Et. Hei a: Airche, 
von dba mit Autos nad vem Ct. Bonifaziıs- 
Friedhof. 

Auguſt Benz, Bruder, nebſt Familie. 


zu bringen. Die erſte Aufführung 


mußte wegen des pöbelhaften Beneh— 


mens des Galleriepublikums abge— 
brochen werden. Der amerikaniſche 
Botſchafter Davis, der bei der erſten 


welchem er nach Jarolin ſchoß noch 
in den Händen haltend, aufgefunden 
und verhaftet. Attilo, der ſich im 
Laden befand, als die Detektive an- 


Fuß nördlich von der Argyle 
aufführen, die $200,000 


> 


iamen, wurde in Unterfuhungshaft | Ruß, hat jie, wie icon berichtet, von | fpradıe, in deren Berlauf er auf die Kriegsgefangene aus Sibirien angelangt 


Str.,! 
fojten_|be3 und der D. U. 9, Hammond, | ’ 
wird; das Grimditüd, 100 bei 235 | Serr 3. CE. Miller, hielt eine An- In Can Francisco find 500 deutiche 


I 
i 


2418| der anhaltende Applaus zeigte. 


Der Bräfident des Eängerbun- 


ir 
I 


I 


Endlih auf der Heimreiſe. 


Bafinge nach und von 
Mathias 2. Thiel zu $36,000 ge-/Not in der alten Heimat hinwies San Francisco, 2. Mai. Der Ar⸗ 
daß ſein kauft. Ferner wird auf der Weſt. und um tatkräftige Hilfe bat. Die, meetransportvampfer „Mt. Vernon“ 
Sohn mit mehreren Freunden in den ſeite der Sheridan Road, etwas Frauen des Sängerbundes hatten iſt mit 5000 Paſſagieren aus Wladi⸗ J 
gehandelt habe. | !Saden fam, um ihn zu ermorben. |Hüdlid; von der Argyle Straße, ein fir ein ganz vorzüglides Abendef-|moftof hier angelangt. Unter ihnen | 
* |Attilo ftellte die Sachlage aber als zweiſtöckiger Prachtbau von dem ſen geſorgt, das außerordentlich gut befinden ſich 500 Mann tichechojlo-| 
eine ganz andere hin. Er ſagte aus, Architekten Perch T. Johnſtone auf- mundete. Während des abends er- wakiſcher Soldaten ſowie 900 deut⸗ 


daß fein Vater vor zehn Jahren ſeine geführt; das erſte 


Stockwerk wird freute Frau Barbara Ohde das ſche und öſterreichiſche Kriegsgefan- ——mit ber 
rau und feine drei Kinder im fon= eine 


e hodelegante Speiſewirtſchaft, dankbare Publikum durch Phanta.· gene, die nad) der Heimat zurüdge-| * R 1 C A N I I N E 
nigen Stalien_berließ und nach ben auf tauſend Te De: he nt — —— iverden. 4 AMER i „Al 
T i Vereinigten Staaten auswanderte. re einen Ballſaal mit Springbrun⸗ fanden. Nach Abwicklung des Pro— ätiafei a 
—— ni: — Hr | Anfangs habe er von Zeit zu Zeitinen und Waſſerfällen enthalten. | gramms wurde getanzt. Ter Cr- BR a — | Kew York— Hamburg Direkt 
‚Zen Peamten und Mitgliedern zur Nagıriät, | Norelt Kart, am Ziensian, den 4. Mai, um geſchrieben, fchließlich Jet aber feine] Tas untere Stodwerk iit bereits au | trag de3 ‚Seites dürfte ein recht be- BWaihington, 3. Mat. Laut einem 'l ‚8 Mai 19. Juni 31. Juli 
ERBE TERPRER Gart Beier nes-flithe, Koreit Kart, von da ap Cmam Nachricht mehr bon ihm gefommen.|$18,000 das \abr vermietet; das trachtlicher jein. 22. Mai 3. Zuli 14. Auguft 
Teerdinung am Dientag, 2 übe, J10, „Um fille Teilnahme Bitten bie trauern, Vor je Monaten fei er, der Sohn, |Grundftück mißt 101 bet 143 Fuß, 
auechaufe, 1620 Kebbale Me. Tine Grottte, Battin. neöft Minden, Tom gefolgt und habe nun feftgeftellt, |da8 Gebäude wird 61 bei 143 Fuß Baſeball. 
und Enteltindern, ‚dab der Vater fich in guten Verhält- Raum einnehmen; die Baukoſten Die Reſultate der geſtrigen Spiele 
niſſen befinde und daß er hier mit |find 8100,000. waren wie folgt: 
ben traurige Mad. | EINEM, Srauenzimmer aulommenkit. Taprell, Loomis & Co., Yabri- American Leagıte. enneffee 447 geheime Beitillirap- 
En zn wi GSatte, unfer lieber | Er jet dann am Samstag mit meh⸗ kanten von photographiſchem Mas! Chicago 7. & oui® 3, Glebe-! parate zeritört und in Mlabama 10! 
Henn Sieverz fr., Iteren reunen, denen er feine ar terial, eine Tochtergefeltichait Re A Eee ec nn nr 
Im —— miliengeſchichte erzählte, nach dem Fafiman SKodat Co., baui neben don {, Raihington 5, Rhiladelphia| nabmt. Aus den Räumlichkeiten des J 
| ben it. Meeroinumgeangeige Ipäter aener. Laden gekommen und habe Neinen ihrem Geihäft, 1727 Indiana Mve.,|4 770° Geſundheitsamts inChattanooga iſt, 
Die trauernden Sinterbliebenen. —— eg a ee ein ne sür heute stehen die folgenden —* * — — ferner * ein 
| J OR VRRFRRREN, "| Spiele auf dem Programm: Chi. beilannahmter großer kupferner JF 
Inanze Anzahl andere bereits verge-| 


Yuth Tamacda Sloongen Summe Geldes nah Italien fchide, | —— 
Unbergeblich jene ©t Buf Tem ‚um fein tier und feine brei Ges |, f cago in St. Louis, Philadelphia in; Teitillirapparat aejtohlen worden.) 
Unbergeblich jene Etunde, * h ple Theater. m ſeine Mutter ſ bene Neubauten ſind, da die Unter⸗ Raihington, Cleveland in Detroit, Wer folgt dem Beifpiel? 4 
nehmer die Baukapitalien nicht auf- 


Als man dich zu Grabe trus. Dir. C. Seidemann. ſchwiſter hierher kommen zu laſſen. 
Gewidmet in liebebollem Gedenlen von beiner | Telenbon ——— — — .Suverlvt 4810 Der Vater habe dann auf ihn ger 
acliebten Gattin Erneftine Krauſe, nebſt !onins, den | 3. Mai: ichoffen, ſtatt ſeiner aber Jarolin 


— 
@obesanzeige ‚Aufführung zugegen war, verjicherte, 
Gegenfeitiger Unteritügungsverein von Chicans. | daß es ſich bei den Kramall um: 
Die Mitglieder werben bier- feine antisamerifanifche Kundgebung 


durch benachrichtigt, daß 
we bon ber 16.Celtion geitorben Hft, | 
a Die Beerdiaung findet Mittwoch, 


genommen. u 
Spagnuolo berichtete, 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nad— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unfer 
lieber Vater 
Heinrtich Grottke 
im Alter von 62 Jahren fanft im 


Max Fritſch 

den 5. Mai, nachm. 2 Uhr, von 
IN 1114 €. Nobehy Ctr., nah dem 4 
Concordia⸗Friedhofe ſtatt. 
Joſeph Sieben. Sekretär. 2 

7% { 
all unters 7 
1. a Ehren im 7 
25, @ede,. wurde % 
Stehen ges ° 


RED STAR LINE 


New York — Antwerpen lungen 
8 Mai 12. Suni 
15. Mai 19. Zuni 

15. Juni 


az 
am 1. Mai 


„Manchnria“, 


amtlichen Vericht, haben die Bun. J Mongolia“, 


desbeamten, welche die Durchfüh— 
rung der Prohibition zu überiva- | 
hen haben, im Laufe ded Monats} 


März in Mlabama, Georgia tmd J 


lin ham * 
geſtorben iſt 
na ‚„ dom 
* 2. er, Thai . 
rad Malbhein 


—2 n 

Zaðder —— ————— 

zauline Peters, Selretärin. | : 

— Todesanzeige. 
Zur Erinnerung | 

In Wehmut und Liebe gedenten mie Beute 

It 3 unfere8 geliebten Gatten und 


„Zapland“, 
„Finland“, 
Kroonland“, 
„Zeeland“ 


17. Juli 
24. Juli 
10. Juli 


Julius Arauſe, 31. Juli 
peiher heute tor fünf Jahren, am 3. 


1915, gefitorben ift. 


Mai 


Nimmermebr bift du bergeffen, 
tct3 bift du in unferem Einn; 
beilbar ift die Wunde 


Die dein früber Tod ma flug | New York—Southampton 


„Geltic" „......15. Mai 
„Baltic“ . Mai 
„Adriatic" „....29. Mai 


New York—Liverpool 


„Geltic“ mr .19. Juni 
„DBaltic" „.„....26. Suni 
„Geltie” ....0.0:0 De Ga 


| Offices: 14H. Bearborn Str., Chicago E 


Bolton in New Norf. John Wanamaler fett in feinen Läden | f 
ae en m Ra National League. PBreife um zwanzig Prozent herab. | 
Die Fair will ihre Geihäftsräu- Chicago 5, St. Louis 4, Bhile.)_ Philadelphia, 3. Mai. Lohn 
$ me durd) einen zweiten Keller ver | Helphia 4, Pittsburg 3, Cincinnati] Wanamafer hat augefündigt, daß, 
St. Peterspurg wieder umgetauft | grögern, außerdem, wie jdjon berich- | Em ‚ sburg ©, t | mit u a 
Sür heute Stehen folgende Spiele| feiner. Tämtlihen Waren in reinen | 
auf dem Programm: Chicago in| Geihäften in Philadelphia fowie in| 


treiben Fonnten, verihoben worden. 
Rindern. | * 
Letzter Familien- und Unterhaltungs- getroffen. 
| abend des Thentervereing in 
| dieſer Saiſon 


L N uelhoel IN "Bender Sirambinger. 
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Karis, 3. Mat. St. Peteräburg|tet, dur einen Hodbau auf dem; 
ift Schon wieder einmal ———— m eg Eupen —* 
| Tonnerstag, den 6, Mai: Benefigabend für worden. Nachdem bei Kriegsbeginn|23 bis 2% Sch Monroe Straße; | 644 : 9 q or Me Nork um 20 Brozent herab-' 

| ——— — der Name der Stadt in Petrograd dieſe Liegenſchaft hat fie zu $1.400,. — kl hr. Bolton * ſetzen wird. = erlajfen worden, daß gelegentlicd) beichäftigen 
— (ver TE. don Bien a| Wolltih — ; |eregeinbert saonben. IR’ We Fran. | 000 euwerhen. Ser Doltsn bore derner hat er fidh verpflichtet, | des bevoritehenden Konſiſtoriums 
16 Uobnuruhre za. so | 5 rMOVEnS |iie hierher gemeldet wurde, anläh- wird gleichzeitig $150,000 für bau-| : elwöchentih neue Waren für| feine neuen Kardinäle ernannt wer- Re 
1125 ClybourmAve, za. Diveri 2000 ir mgben irgendwo. in oder auher ver| Tich des 50. Geburtstags von Nifo-|Tiche Verbeiferungen ausgeben. _ | Kind Schrei $1,000,000 gegen Baarzahlung zu|den. Das Konfiitorium wird fih)_ * Wer fein Grundeigentum 
— | Messal Express Initeuine. ‚ben Dokiiseilien Wet.) -patier SE. Suemnings Baus ci MAST 0 reıen Zaufen, um die Preisverringerung | ausfchlieglich mit- der Kanoniftrung faufen will, errdicht fchnell feinem 
£ejet die Sonntagpoit“.! 2220 Piecrp wanna. _..; 1uniermiäitier, im Senimgrah mgpeleiuftäkinen Wekäuge EI DIE 021 NACH FLETCHER’S - [hei den Verkäufen fortfegen au Zön-| der Jungfrau von Orleans und der| Swe durch eine Kleine Anzeige‘ 
„ 8 Xelephon: Wellington 95%  1apımız tauft worden Nord Morgan Straße, Sund 10 CGASTORIA Ai | { 


— Im Vatiken iſt die Erklärung! ftorbenen Nonne Marie Alacoqus 


nen, franzoſiſchen, im Jahre 1690 ver-Lder „Abendpoft”; 
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